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Geschüftszeit : 8 Uhr morgens dis 7 Uhr abends ,autzer Sonn - und feiertags .
Werktäglich nachmittags , Samstags vor » u . nachmittags

Fernsprecher -Sammel -Nr . 59631 .

Ein Jahr Wehrhoheit .

Der Schlußstein — die Tat des 7 . März .
Von Generalleutnant von Cochenhause « ,

Meistgelesene Tageszeitung in Wiesbaden .

Sonntag , 15 . Marz 1936

r . n01 ^ ous einem anderen Grunde ist das deut -
che Volk heute von aufrichtiger Dankbarkeit gegen über

feinem Führer und Kanzler erfüllt : Hat dieser dach durch
lene Tat vom 16 . März 1935 der Isolierung der
Wehrmacht vom Volke , die uns mit voller Absicht in
Versailles auferlegt war , ein Ende bereitet . Hierdnrch sind
wrr einen neuen grogen Schritt vorwärts gekommen zur
Schaffung einer starken Volksgemeinschaft , di « die wichtigste
« naussetznwg für eine erfolgreiche Landesverteidigüng

sprechungen hierüber mit den Kabinettsmitgliedern
wahrend des Wochenendes stattfinden . Der Korre -
spondent erklärt , er habe den Eindruck , daß die briti¬
schen Garantien das Völkerbundssystem stärken , nicht
aber zu einem Bündnis mit Frankreich führen
wurden .

v

Zurückhaltende Beurteilung in Paris .

. Paris , 14 . März . Die Pariser Samstag - Presse ist
wesentlich zurückhaltender in der Beurteilung der all¬
gemeinen Lage . Der etwas übertriebene Optimismus
der letzten Tage macht nach zweitägiger Verhandlung in
London einer ruhigeren Beurteilung Platz .
Man beginnt auch französischerseits einzusehen , daß die
ursprünglich gegen Deutschland gefor¬
derten Maßnahmen zu hoch geschraubt
waren und daß man sich wohl oder übel mit weniger
begnügen müsse . Man verhehlt sich nicht , daß die Lon¬
doner Besprechungen recht langwierig sein
werden .

. P < r t iNax schreibt im „ Echo de Paris "
, er könne

Nicht behaupten , daß die Aussichten auf eine wirksame
und durchgreifende Handlung gut seien . Frankreich und
England seien sich nicht einig , und man dürfe dem Aus¬
druck „ Annäherung " keine zu große Bedeutung bei¬
messen . Der Völkerbundsrat werde jedenfalls feine Ar¬
beiten verlangsamen müsien , damit die französisch¬
englischen Besprechungen fortgesetzt werden können .
Das Blatt glaubt zu wissen , daß der französische Außen¬
minister auf alle Fälle mit seiner Regierung Fühlung
nehmen werde , ehe er eine Regelung annehme , die nicht
den ursprünglichen französischen Forderungen entspreche .

„ Empfehlungen " und „ Garantien .
"

Paris , 14 . März . sEig . Drahtmeldung .) Der
Londoner Sonderberichterstatter der halbamtlichen
französischen Nachrichtenagentur Havas glaubt zu
wissen , daß der Völkerbundsrat seine „ Empfehlungen "

nicht vor Mitte nächster Woche verabschieden könne .
Niemand könne heute irgendwelche Voraussagen
machen , denn es gebe zahlreiche Punkte , die noch nicht
geklärt seien und die noch wesentliche Anstrengungen
erforderten , um gelöst zu werden . Aber selbst , wenn
dies der Fall sein würde , so halte es der französische
Außenminister für seine Pflicht , vorher nach Paris zu¬
rückzukehren , um mit seiner Regierung Rücksprache zu
nehmen . Wenn die interessierten Mächte der Auf¬
fassung seien , daß die Wiederher st ellung des
Status q u o in der entmilitarisierten Zone
unmöglich sei , so werde sich daraus mit zwingender
Notwendigkeit ergeben , daß ein verloren ge¬
gangener Sicherheitsfaktor durch eine neue Ga¬
rantie ersetzt werden muffe . Die Londoner Regie¬
rung setze jedenfalls ihre Verhandlungen mit Berlin
fort , um zu versuchen , eine gemeinsame Verhandlungs¬
grundlage zu finden .
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„ Glänzender Erfolg der neuen Taktik des Komintern - Kongresses .
"

Anzeigenpreise : Ein
flllt il IW1AM 1___ r, . im Anzeigenteil Grund -88 breiten Spalte im Wertteil 45 Rps ., sonst laut Preisliste Nr 4

mtrb ö « emShT r?nÜt b,e Aufnahme bon Anzeigen an bestimm en Tagen und P ützen
®r5here

'
HnÄ msSÄT ~ Schluß der Anzeigen . Annahme 10 Uhr oomuttag »8 Anzeigen müssen spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werben .

d - ,
W ^ ag Mm ersten Male , an dem

^? ^ dvuchche Volk nach 15 Jahren durch den denkwürdigen
Entichluy des Führers wieder zu einer g I ei ch b e r e ch t ia -
ten bi a ti on wurde . Di « Wiedereinführung der Allac
meinen Wehrpflicht löste allgemeine Zustimmung in auc
» wl « n des Volkes aus . Das hatte feinen tiefen und bered
tigten Grund . Hatten wir es doch stets als eine schwere Un
MvechttHkett empfunden , daß einer Nation , di « die ausac
dehntesten Landesgrenzen zu schützen hat , diejenige Wehrformverboten war , durch die allein der Schütz ihres
Lebensraums gewährleistet werden kann .

'
Währendaus den Heeren unserer hochgerüsteten Nachbarn alljährlich

Hunderltaulsnde von ausgeblideten Soldaten entlassen wur -
den , di « lederzeit bereit sind , das Friedensheer zu verstärken
XL« « « , aus dem uns aufgezwungenen kleinen Bemft -hoer
alliahrlich nur 7000 bis 8000 32 Jahre alte Männer aus .

mtschland war so gut wie wehrlos , weit ihm die ausaebil -
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alliahrlich nur 7000 bis 8000 32 Jahre alte Männer aus .« utschland war so gut wie wehrlos , weit ihm die ausgebil¬deten Reserven fehlten , ganz abgesehen davon , daß es
moderne Kampfmittel , wie Flieger , chwere Artillerie und
-Panzerfahrzeuge nicht führen durfte , ganz abgesehen davon ,daß ihm sogar der Ausbau seiner Landesbesestigung ver¬
boten war .

Bin Mensch » öer englische» Regierung?
Unter Einbeziehung der Vorschläge des Führers .

Madrid , 14 . März . Zu den kommunistischen Brand¬
stiftungen ^

in Madrid am Freitagabend wird noch be¬
kannt , daß auf mehrere Polizeibeamte , die die Brand¬
stifter der Kirche San Luis unschädlich machen wollten ,
ern Pistolen feuer eröffnet wurde . Ein Be¬
amter wurde getötet , ein anderer schwer verletzt .

Auch an anderen Stellen der Stadt fanden
Schießereien statt . Dabei sollen insgesamt zehn
Personen , darunter einige schwer , verletzt worden
sein . Drei Feuerwehrleute zogen sich bei den Lösch¬
arbeiten ebenfalls Verwundungen zu .

Besonders heftig war der Brand der San - Luis -
Kirche , deren Türme auf die Straße stürzten , und die
Stromleitung der Straßenbahn zerschlugen , wodurch der
gesamte Verkehr im Stadtzentrum für einige Zeit
lahmgelegt wurde . Das Feuer griff hier auch auf die
angrenzenden Wohnhäuser über , die geräumt werden
mußten und zum Teil niederbrannten .

Von den kommunistischen Brandstiftern konnte bis
letzt keiner verhaftet werden . Der Innenminister er¬
klärte , daß er für polizeilichen Schutz der Kirchen sorgen
wolle , um weiteren Sabotageakten vorzubeugen .

Eine Moskauer Anerkennung .
Moskau , 13 . März . Das soeben erschienene Heft der

in Moskau erscheinenden Zeitschrift der Komintern
„ Kommunistischeskij International

"
enthält bemerkens¬

werte Ausführungen über den in Moskau mit Genug¬
tuung begrüßten „ Sieg der Einheitsfront in
Spanien "

. Die Zeitschrift empfiehlt den marxisti¬
schen Revolutionären für die nächste Zeit ein Aktions¬
programm .

Das Blatt der Komintern vertritt bei seinen Rat¬
schlägen , wie wörtlich ausgeführt wird , den Stand¬
punkt , „ das Eisen zu schmieden , so lange es
heiß i st

"
für die weitere Entwicklung . Als besonders

dringend wird die Gewinnung der Bauernschaft für die
„ Volksfront

" und die Enteignung der Kirchengüter be¬
zeichnet . Ebenso wichtig sei aber auch die gründliche
und schonungslose Säuberung des Staatsapparates von
monarchistischen und faschistischen Elementen , die unter
aktiver Teilnahme republikanischer Soldaten er¬
folgen müße ( ! ) .

Das Blatt der Komintern gelangt schließlich zu der
offenherzigen Feststellung , daß die Ereignisse in
Spanien als „ glänzende Bestätigung der
neuen taktischen Orientierung des
7 . Komintern - Kongresses

" betrachtet werden
tonnten .

Bor allem aber hat der Führer die unerträgliche
—

ij ? .
R " ® D0 « uns genommen , daß uns , einem großen

Kuitaroolf mit einer zweitausendjährigen Geschichte , das
berltge Recht genommen fein sollte , die Wehrlosen daheimmrt der Waffe in der Hand zu verteidigen . Dadurch bat
Adolf Hitler unsere nationale Ehre wiederhergestellt und ist
5ur „ ntebenben Fahne

" der neuen Wehrmacht geworden .
Heute aber, , da Tausende junger deutscher Männer wie¬

der in saft fünfmonatlichem hurten Dienst zu Soldaten ge¬worden und von Stolz auf ihren schönen Beruf erfüllt sind ,' Ü es nützlich und angezeigt , den Blick rückwärts zu wenden
auf die Entwickelung , die die Allgemeine Wehrpflicht in
unserem deutschen Baterlande genommen hat .

schon im preußischen Kantonsreglement von 1730 finden
mir den Satz , „ daß alle Bewohner des Staates ihre ge -
boreuen Verteidiger seien ." Praktisch kam dieser Grundsatz
jedoch tm Zeitalter der Werbeheere nie zur Durchführung .
Friedrich der Große , schlug seine Kriege noch mit einem
Heere , das zum großen Teil aus geworbenen Nichtpreußen
bestand , wobei freilich festgeftellt werden muß , daß er den
Existenzkampf feines Staates nie siegreich beendet hätte
wenn nicht Landvolk und Adel sich in beispielloser Weife für
btefen Staat geopfert hätten . Gegen Ende des 18 . Jaftrhun -
derts wuchs die Zahl der Ausländer im preußischen Heere ,wti man glaubte , die „ Prosperität " des Landes am besten
00 )0010 ) fordern zu können , daß man die eigenen Untertanen

■ möglichst von der Wehrpflicht befreite . Die Katastrophe von
Jena lieferte den furchtbaren Beweis , daß ein Staat zufam -
menbrechen muß , wenn ein großer Teil des Volkes dem
Wehrdienst entwöhnt ist .
. .. Scharnhorst war es , der gemeinsam mit Stein das Volk
für Freiheit und Ehre des Staates begeisterte und es da -
butd ) in feiner Gesamtheit in den Dienst der Landesverteidi -
gumg stellte . Schanchmft hat diesen Gedanken zuerst als
Schuler des Grafen Wilhelm von Schaumburg in sich aufge -
nommen . der im Steinhuder Meer eine Miniaturfestung , den
Wilhelmste -. n , erbaute als Zentralpunkt für die Verteidigung
fetncs Ländchens . Zu einer Zeit , in der viele andere deutsche
Fürsten ehre Landeskftider in fremde Dienste vermieteten ,hatte dieser seltsame Manu in seinem Duodezstaat zuerst die
Allgemeine Wehrpflicht eingefuhrt .

Von feinen Gedanken ausgehend , war es das ZiÄ der
Reformatoren , ein Heer zu schaffen , das durch

Selbstlosigkeit , durch Opfermut , durch Ehrgefühl und vater¬
ländische Eesmnuug einen neuen , bisher unbekannten inneren
Impuls auf das Volk übertrug . Die Verwirklichung dieses
Zieles dauerte Jahre , Jahre eines uverbitterten Kampfes
gegen das Althergebrachte , ja man kann sagen , daß dieses
Ziel erst im Befreiungsjahr 1813 selbst in die Tat umgefein
merben konnte . Durch Doyen erhielt dann die Allgemeine
Wehrpflicht 1814 Gesetzeskraft . Während in allen anderen
europäischen Ländern eine Rückwärtsentwickelung des Wehr -
wefens derart einsetzte , daß das Heer sich vom

'
Volke mehr

und mehr abkapselte , wurde dies in Preußen durch die neben
bem Heere bestehende LanduOhr vermieden Aber diese ver¬
lor infolge ihrer aus Ersparnisgründen verkürztem Dienstzeit
mehr und mehr an militärischem Wert . Preußen mußte in
Olmutz 1850 vor Österreich politisch kapitulieren .

König Wilhelm , Bismarck und Roon war es vorbehal -
ten . den Scharnhorftschen Gedanken der Allgemeinen Wehr -
pflicht gegen den Willen der Volksvertretung zu erneuern
Mit diesem wundervollen Heere schlug Moltke die siegreichen
deutschen Einigungskriege Aber nach Bismarcks Entlassung
wurde die Allgemeine ^ Wehrpflicht bei uns mehr und mehr
verwässert . Um das Jahr 1910 zog man nur noch etwa die
Hälfte aller Wehrfähigen zum Waffendienst heran . Erst 1913
besann man sich — leider zu spät — auf Scharnhorst und be¬
gann , durch die neue Hceresvorlage die Allgemeine Wehr¬
pflicht wieder durchzuführen . Der Ausbruch des Weltkrieges
sich das Bild , daß ein zahlenmäßig völlig unzureichend ««

Eine Meldung des „ Daily Telegraph "
.

London , 14 . März . Wie der „ Daily Telegraph " in
einer Spätausgabe zu berichten weiß , bereitet die
englische Regierung einen umfassenden
Friedensplan für Europa vor , der erwogen
werden solle , sobald eine Grundlage für Verhandlungen
zwischen den Locarnomächten und Deutschland herge¬
stellt sei . Die Vorschläge würden sämtliche
Vorschläge Hitlers mit einbeziehen .

Der Inhalt des Berichtsentwurfs .

.^ " don lk . März . ( Eig , Drahtmeldung . ) I « ihrem
Bericht zur Lage teilt die „ Times " mit , daß die Schluß¬
folgerungen des Berichtsentwurses » an Zeelands
wie folgt lauten :

fr, ; A ® ! roC^ e einitimmig anertannt , daß Deutschland seine

hab
" ' ^ g " ^ ^ eichlossenen Bertragsverpflichtungen verletzt

h „ . - - Es bestehe Übereinstimmung unter den Abordnungen ,daß b,e Lage nicht verschärft werden diirfe .
S „ Frage eines britischen Beitrages zur Sicherheitder Westmächte muffe gelöst werden .

suriAft MH
* 6rei Eesichitzpunkten zusammengefaßten

Ad? rch h )lw
’ C,W ’ “ * e am S " it ° S di - 8 ° nr - Z - it

Die Londoner Morgenpresse .

In ihren Berichten über das
Ergebnis der Besprechungen der Locarnomächte am

®®rtr ®ten dw Morgenblätter die Ansicht ,
britische Haltung gegenüber

T -
e sch l a n d v e r steift habe . Allgemein melden

die Blatter , daß Frankreich und Belgien auf Eroß -
britannten einen Druck dahingehend ausübten , daß
zwischen den drei Mächten ein neuer „ Locarno -

V fur gegenseitigen Beistand abge -
schlossen werden solle . Das wesentlichste Ergebnis der
Freitagbesprechungen habe in der Überzeugung gelegen ,daß ein Vorgehen auf dieser Linie jedem anderen vor¬
zuziehen sei .

Der diplomatische Korrespondent des „ News
Chronicle verzeichnet den , wie er sich ausdrückt
erften ffnung5fdimmet “

. Das ausqe -
gebene Stichwort gehe dahin , daß jeder seinen Beitrag
zu leisten habe . Man erwarte von Deutschland
etwasmehralsesbisherangeboten habe ,aber auch Großbritannien und Frankreich hätten ihr
Teil zu geben und seien nunmehr etwas mehr bereit es
zu tun . Der britische Anteil würde voraussichtlich
darm bestehen , daß eine besondere Garantie gegeben
wurde , das Kollektivsystem aufrechtzuerhalten

Eden habe im einzelnen noch keine Vorschläge ge¬
macht . Es würden aber voraussichtlich noch Be -
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Der Wahlkampf ein Siegeszug
40000 Kieler umjubeln Dr . Goebbels .

eme

Wochen in

nicht

ersten
unsere

Schon eine Million Morgen Neuland gewonnen
Teilerfolg in Deutschlands friedlichem Kampf mit dem Spaten .

in die deutsche Arbeit . .
Bereits eine Stunde vor Beginn der Kundgebung otl -

bete die Nordostsee - Halle in Kiel ein einziges Sopfmeer

und fein Steh - , geschweige denn Sitzplatz war noch zu haben .

Die Halle mußte wegen Überfüllung polizeilich geichlopen

werden . Die noch Einlaß begehrenden Volksgenossen wurden

auf die Parallelkundgebungen in der „ Deutschen Wacht "

und dem „ Eichhof
"

verwiesen . Auch vor der Halle wo zur

Lautsprecher - Übertragung gesorgt war , sammelten sich viele

Tausend an . Kurz nach 20 .30 Uhr kündete ein nicht enden¬

wollender Jubel die Ankunft von ' Dr . Goebbels . Nach

kurzer Begrüßung durch den Oberbürgermeister Lehrens ,

begann der Minister , immer wieder von begeisterten Bei¬

fallskundgebungen unterbrochen , seine Ausführungen , die die

Zehntausende immer wieder zu Beifallsstürmen hinrissen .

Kein einziges Wort lassen sich die 40 000 Menschen ent¬

gehen die in der langgestreckten Halle gedrängt nebenein¬

anderfitzen oder draußen vor der Halle sowie in zwei

Parallel - Dersammlungen die Rede anhoren . Fast zwei

Stunden spricht der Minister . An die Zeiten erinnernd , da

eine Auflehnung gegen das Versailler Diktat als Hoch - und

Landesverrat von Gerichten der Weimarer Republik abge¬

urteilt wurde , sprach Dr . Goebbels von dem Wunder der

Volkwerdung , das sich im Zeichen des Hakenkreuzes

vollzog und das in dem so knappen Zeitraum von drei

Jahren in einer Unzahl von greifbaren Erfolgen praktiich

zur Auswirkung kam .

Als Dr . Goebbels die Halle verließ , hatten die Ab -

sperrmannschaften große Mühe , die auf ihn zudrängende

Menge zurückzuhalten . Nicht geringer war die Begeisterung

der Tausende die in der Umgebung der Halle -durch Laut¬

sprecher die Rede mit anhören konnten .

Auch Kiel — das hat diese gewaltige Kundgebung der

40 000 gezeigt — wird am 29 . März dem Führer freudig

seine Stimme geben .

beteiligten Stellen eingehende Verhandl -ungen über die

Durchführungen des Deichbauplanes geführt , die jetzt vor

dem Abschluß stehen . , , v
Ein weiteres großes Arbeitsvorhaben an der ichl -eswia -

h -olfteiniifchen Westküste stellt dte Versorgung weiter Marlch -

geb -iete des Kreises Norderdithmarschen mit einwandfreiem

Trinkwasser dar . Zu diesem Zweck ist der Bau eines ausge¬

dehnten Rohrleitungsnetzes geplant . In der Gemarkung

Borgholz bei Wenningstedt wird demnächst mit der Errich¬

tung eines elektrisch betriebenen großen Pumpwerkes begon¬

nen werden , das noch bis zum Sommer dieses Jahres fertig -

geftelli werden soll . v
Bei der Durchführung beider Vorhaben werden eine b e -

trächtliche Anzahl erwerbsloser Volksge¬

nossen auf längere Zeit Arbeit und Brot

finden . ___ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Außenpolitische Kammeraussprache
in Paris zu erwarten .

Erllärungen Flandins .

Paris , 14 . März . ( Eig . Drahtmeldung .) In parla¬

mentarischen Kreisen spricht man wieder lebhaft von

einer großen politischen Aussprache vor der Auflösung
der Kammer . Da man mit der Wahrscheinlichkeit rech¬
net , daß Außenminister Flandin am kommenden

Donnerstag in der Kammer eine Erklärung über die

außenpolitische Lage und den Verlauf der Londoner

Besprechungen abgeben wird , hält man die Gelegenheit
für günstig , die von rechtsgerichteten Abgeordneten
eingebrachten Anfragen , die auf Wunsch des Minister¬
präsidenten zurückgestellt worden waren , wieder aufzu¬

nehmen und in eine große außenpolitische Aussprache

einzutreten .

Das ist das erhebende Gefühl , das wir bei der

Wiederkehr des 16 . März empfinden . Wir haben

Wehrhioheit — gerade durch die Tat des 7 . Marz dieses

3ofyre — endgültig wiedergewonnen . Wir sind mmt

mehr schütz - und rechtlos .

Ruud 850 Millionen Mark verwendet .

Berlin , 13 . März . Für die Ernährung jedes Deutschen

stehen nur knapp zwei Morgen landwirtschaftlich genutzter

Fläche zur Verfügung , während z . B . in der Sowietuni -on

für jeden Einwohner 12 bis 13 Morgen oder sechsmal soviel

Ackerland verfügbar ist . Mit diesem Hinweis unterstreicht

in der parteiamtlichen NS .-Landpost Dr . Clauß die Not¬

wendigkeit des unter nationalsozialistischer Führung begon¬

nenen Kampfes um Raum . Dieser Kampf werde aber nicht

mit dem Schwert , sondern mit dem Spaten geführt , denn das

nationalsozialistiche Deutschland wolle . den Frieden und

kämpfe daher auch nur mit friedlichen Mitteln um die Cr -

weiterung seines Lebensraumes . Wie stark die Erfolge auf

dem Wege zur Schaffung der Nahrunasfwicheit bereits bisher

seit der Machtübernahme buch Adolf Hitler sind , ergibt sich

unter anderem daraus , daß für das große Landeskulturwert

des Führers schon rund 850 Millionen ^ M . aufgewendet

werden konnten , abgesehen von den zweimal 200 000 fungen

Fäusten des Arbeitsdienstes , die gleichfalls m diesem Kampfe

eingesetzt sind . Mehr als 100 Millionen Tagewerke wurden

in den letzten drei Jahren bisher geleistet und als Erfolg

dieser auf weite Sicht abgestellten Arbeit kann schon heute ,

wie der Referent hervorhebt , die Gewinnung von rund einer

Million Morgen Neuland verzeichnet werden , wenn man die

aus dem Meer und durch Öd - rmd Moortultimerung gewon¬

nenen Flächen sowie die durch Landeskulturmatznahmen ver¬

besserten Flächen zusammenrechnet .

Ein neuer Deichbau auf Sylt .

Hamburg , 13 . März . Im Rahmen der großen Laudge -

winnunas - und Landsicherungsarbeiten an der schlesw .g -

holsteinischeu Nordseeküste wird der Bau eines umfang¬

reichen DeichesaufderJnsel Sylt geplant . Der

neue Deich soll sich von Morsum nach Rantum erstrecken . Nach

vorausgegangenen Bodenuntersuchungen wurden zwischen den

Kiel , 13 . März . Reichspropagandaleiter Dr . E o c b bei s

begab sich am Freitagabend von Hamburg aus nach Kiel .

Taufende und aber Tausende von begeisterten Hamburgern

jubelten dem Minister zu , mit den Formationen der Be -

weaunq zusammen ein dichtes Spalier bildend , das sich erst

draußen außerhalb des Weichbildes der Stadt verlor . Und

dann ging es in rasender nächtlicher Fahrt mitten durch die

Nordmark des Reiches , durch Dörfer und Flecken , wo überall

größere oder kleinere Ansammlungen der Einwohner den

Minister in Nacht und Kälte erwarteten , um ihrer Treue

und Anhänglichkeit Ausdruck zu verleihen .

Zu den deutschen Großstädten , die einst durch Parteien -

qezeter und Kriegsfolgen Unsägliches litten , gehörte die

Kriegsmarinestadt Kiel . Roch vor drei Jahren war Kiel

eine tote Stadt , der Hafen verödet , die großen Hellingen

auf dem Ostufer leer , still war es auf den großen Werft¬

betrieben . Heute spürt hier in der Krieasmannestadt Kiel

jeder Volksgenosse Tag für Tag , was der Führer für ihn be¬

deutet . Der deutsche Werkmann ist stolz , daß seiner Hande

Fleiß entsprechende Achtung zuteil wird , die sich auch das

Ausland nicht versagen kann . So zeigen die in den letzten

Wochen in Auftrag gegebenen beiden 15 000 - Tonnen - Groß -

tanker des Auslandes für eine Kieler Werft das Vertrauen

Heer den Zweifrontenkampf aufnahm , während m der Hei¬

mat Hunderttausend « unausgebildeter Wehrfähiger zunächst

nutzlos hevumstauden .

Die Lehren , die man aus diesem geschichtlichen Rückblick

ziehen muß , bedürfen keiner Erläuterung . Der Ausgang des

Weltkrieges und di -e daran anschließende Zeit der Schande

und Wehrlosigkeit waren die zwangsläufige Folge einer

Epoche , die für den Bestand des Staates nicht die notwen¬

digen Opfer im Frieden gebracht hatte .

Das D r i t t e R e i ch wird — des sind wir gewiß — aus

diesen Unterlassungssünden der Vorkriegszeit lernen . Mit

Genugtuung können wir feststellen , daß das neue Wehrgezetz

zum erstenmal den Scharnhorstschen Grundsatz verwirklicht ,

daß jeder die gleiche Pflicht zu erfüllen hat , mag er eiy

höheres Maß an Bildung besitzen oder ein geringeres mag

er reich oder arm fein . Und erst in den letzten Tagen haben

wir gesehen , daß der Führer nicht zögerte , sein Werk vom

16 . März 1935 in folgerichtiger Weife zu vollmiden Er hat

die Wehrhoheit , die jedes Kulturvolk für sich in Anspruch

nimmt , auch auf unsere westlichen Reichsteile wieder ausge¬

dehnt , denen das Versailler Diktat sie genommen hatte Da¬

mit find diese Gebiete aus einem Zustand der Rechtlosigkeit

befreÄ worden . Sie haben jetzt das Bewußtsein , daß sie nicht

mehr ein offenes Einfallstor , ein schutzloses Ziel für die weit -

tragenden Geschütze der französisch - belgischen Grenzbefesti¬

gungen bilden . Sie wissen sich im Schutze deutscher Soldaten

Dr . Ley : Wir glauben an Adolf Hitler .

Schwerin , 14 . März . In der überfüllten Festhalle der

mecklenburgischen Landeshauptstadt Schwerin sprach am

Freitagabend Dr . Ley zu Tausenden von Volksgenossen .

Zum ersten Male nach Jahrhunderten , so fuhrt Dr . Ley

u a . aus , hat Deutschland eine wahre Volksführung be¬

kommen . Bisher kannte man nur Verwaltung xn Deutsch¬
land . Heute steht der deutsche Mensch wieder im Mittel¬

punkt aller Dinge .

Sodann fetzte sich Dr . Ley mit der Frage und dem V e -

ariff des Sozialismus auseinander . Sozialismus

ist Kampf , aber zugleich das Vertrauen des einze -

nen daß er bei schweren Schicksalss chlagen

niemals mit feiner Not allein ist , sondern daß

das ganze Volk gemeinsam hinter ihm steht und für ihn em -

tritt Unser Führer Adolf Hitler , den die größten Aufgaben

für sein Volk bewegen , hält sich nicht für zu gut stch auch

um die kleinsten sozialen Note und Sorgen des ^ deutschen Ar¬

beiters zu kirmmern . Deshalb liebt das deutsche Volk Adolf

Hiller , weil es weiß , daß er sich persönlich um ^ en ein¬

zelnen sorgt . Während früher Nervosttat m den Wahl¬

kämpfen herrschte , habenwirheute keine nervöse
?

S ^ m -

munq mehr , denn wir wissen , daß das Recht au _> den -Ver¬

trägen auf unserer Seite ist und wir em Recht zu unseren

großen Handlungen haben ..

Der Führer tut nichts für sich selbst , sondern alles jur

sein Volk . Deshalb ist es die P f l i ch t j e d e s D e u t ch e n

sich voll und ganz hinter ihn zu stellen , jn

brei Jahren ist Deutschland schöner geworden . Unser Bro .

ist gesichert . Das Volk hat die Freiheit wieder gewonnen .

Wir haben heute wieder eine Wehrmacht , dse uns nen <yrier

den sichern wird . Deutschland wird wachsen und blühen .

Und wenn wir einmal abberufen werden , dann geben wir

ein besseres Erbe ab , als wir übernommen haben .

Dr . Ley schloß seine Rede mit dem Bekenntnis : ,,W >r

glauben an Adolf Hitler , mir glauben an Deutschlanv !

Bor einer Führer - Rede in München .

München . 13 . März . Keine Stadt im Reich ist mit der -

Geschichte der nationalsozialistischen Bewegung so eng ver - -

Kunden wie München . Hier hat Adolf Hitler sein Programm

verkündet , hier die ersten Versammlungen abaehalten , hier ;

hatte die Partei die ersten Kämpfe mit fanatischen Gegnern ;

iU bestehen , von hier aus trug die Bewegung ihren Kampf

in das Reich , von hier aus trat sie ihren Siegeszug an , -

der zur Eroberung der Macht in Deutschland führte . So

setzt denn München auch seinen Stolz und seine Ehre darein , j

schon zu Beginn des Wahlkampfes in einer gewaltigen Grog - ;

kundaebung , an der Hunderttausende teilnehmen werden , ?

dem Führer seine Liebe , Dankbarkeit und

Treue -zu bezeugen und ihm zu zeigen , daß er sich auf

die Hauptstadt der Bewegung wie auf den Traditionsgau

München - Oberbayern am 29 . März verlallen kann . In einer

qewalttgen nächtlichen Kundgebung wird die Bevölkerung

der Hauptstadt der Bewegung mit den Zehntausenden non

auswärts herbeiströmenden Volksgenossen am camstag ® -

abend ein Eemeinschaftsbekenntnis zu Adolf

Hitler ab legen und der Welt einen neuen uberwaltt - Z

genden Beweis erbringen für die unerschütterliche Ge - |
ichlossenheit , in der das deutsche Volk hinter seinem Fugrer j

steht . Schon am Freitag konnten die wichtigsten Vorarbeiten -

für die Großkundgebung zum Abschluß gebracht werden , so - -

wohl auf der etwa eine Million fassenden Theresienwiefe zu

Füßen der Bavaria wie in den Ausstellungshallen auf der

Theresienhöhe , wo der Führer zu den Volksgenossen über

die entscheidende Bedeutung des 29 . März sprechen wird .

Die Hauptstadt der Bewegung ist gerüstet . Die ganze |

Bevölkerung weiß : Wenn sie Samstagabend geschlossen auf

der Theresienwiefe antritt , fo tritt sie damit -für den Führer

und für Deutschlands Zukunft an . „ Treu dem Führer !" - - j
das ist der Wahlspruch , der mit leuchtenden Lettern ude - «

diesem denkwürdigen Abend stehen wird und mit bereiten i

Begeisterung , mit demselben unerschütterlichen Betttauen -i

zum Führer werden die Massen auch an Dem geich '.änlimen ;

29 März an die Wahlurne treten und freudig ihre Stimme ,

abgeben für Adolf Hitler , den Schöpfer des neuen Deut -ch- ,Z
lands und den unermüdlichen Kämpfer für den Frieden der |
Welt !

Zur Reichstagswahl

1 . Mai — einst und jetzt .

« inks - In der Snstemzeit bedeutete der 1 . Mai einen Tag des Aufruhrs und Demonstrationen . ( Wagens

borg - Ärchiv , M .) Rechts : Im Staate des Führers wird dieser Festtag zum Symbol der tatgeworde :

nen Volksgemeinschaft . ( Wagenborg -Archiv , M .s
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Der Generalmusikdirektor
von einst .

Aus dem Konzertleben früherer Zeiten .

Von Herbert Koch - Köln .

Wenn der moderne Konzertbesucher mit etwas hastigen
Schritten der Oper oder dem Konzertsaal zustrebt , um noch
schnell die telephonisch bestellten Karten an der Kasse abzu¬
holen , so ist das ein Bild , das wir zu gut kennen , um uns
darüber zu wundern . Aber denken wir daran , daß man vor
dreihundert Jahren noch kaum öffentliche , allgemein zugäng¬
liche Konzerte veranstaltete , datz sie früher nicht abends ,
sondern mittags stattfanden , datz es vor hundert Jahren in
Konzerten noch kein Klaviersolospiel zu hören gab .

, Wenn man aus unserer Perspektive das Konzertwesen
früherer Zeiten studiert , so findet man vieles , was uns
merkwürdig , • kompliziert , naiv oder witzig erscheint . Hier
wollen wir nur etwas vom Dirigieren erzählen .

Da war es durchaus nicht immer so , datz vorn auf er¬
höhtem Podium der Mann mit dem eleganten , schwarzen
Frack und den weitzen Manschetten stand , der mit einem
schlanken Stückchen mehr oder weniger sanft und heftig
Figuren in die Luft malte . . .

2m Mittelalter gab es noch gar kein Dirigieren in
unserem Sinne . Der Chorleiter half einfach durch Mit¬
singen oder durch Drehen der Hand und durch Strecken und
Biegen der Finger , woran die Sänger übrigens nicht nur
die Vortragsweise , sondern auch die Töne selbst , also die
Komposition , ablesen konnten .

Erst in der Renaissance entwickelte sich mit dem Auf¬
kommen der Instrumentalmusik auch eine Kunst des Diri¬
gierens . Meistens arbeitete der Dirigent aber nicht so
lautlos wie bei uns , sondern sehr wohl hörbar . Und oft
machten die Zeitgenossen schon Einwände gegen seine Un¬
arten , wie „ das Fußstampfen nach Art ausgelassener Rosse ,
hastiges Gestikulieren , Kopfnicken , Halsverdrehen , weites
Ausholen mit beiden Armen wie bei einer Rauferei

" und
mehr dergleichen . Daneben kannte man allerdings auch schon
den Taktstock . Der große Palästrina soll mit einem großen
Stabe dirigiert haben .

Die Barockzeit kannte in der Hauptsache das Dirigieren
vom Klavier oder von der Orgel aus . So haben Bach und
Händel ihre Werke aufgeführt . Man gab ein Zeichen mit
der Notenrolle oder klopfte damit auf das Pult . Als

Handwerkszeug dienten mitunter wohl auch das Schnupftuch
oder ein Schlüffe ! , mit dem man zuweilen aufschlug , datz die
Stücke davonflogen , wie berichtet wird . In der franzöfischen
Oper benutzte der Dirigent eine lange , schwere Stange zum
Aufstampfen , und das scheint recht hörbar gewesen zu sein ,
denn es brachte den Dirigenten den Titel „ Holzhacker " ein .
Der französische Komponist Lully starb an den Folgen einer -

F ^ tzverletzung , die er sich mit einem solchen ,^Dirigentenftab "

Wiffenschast und Technik . Die für den 16 . und 17 . März
1936 in Wiirzb urg angesetzte Tagung der Deut¬
schen Gesellschaft für Bäder -

"
und Klima -

k u n de wird auf Anordnung des Reichsärzteführers und im
Einvernehmen mit dem Vorsitzenden , Herrn Prof . Dr . Vogt ,
bi s auf weiteres verschoben .

zugezogen hatte . Und aus Italien schreibt ein Zeitgenosse :
„ Man schlägt in der italienischen Oper keinen Takt , das ist
wahr , aber der Primgeiger ersetzt das durch eine ebenso un¬
angenehme Manier , er schlägt ihn mit dem Fuß , müht sich
ab wie ein Besessener und hält das Orchester mit so starken
Bogenschlägen zusammen , daß man sie bis ans Ende des
Saales unterscheidet , der Cembalist wieher greift bei voller
Begleitung manchmal so grob zu , um den Takt zu betonen ,
datz er gut täte , sich Handschuhe aus Büffelleder anzuziehen ,
um nicht die Finger zu brechen . . .

"

Im Rokoko blieben zunächst die Gewohnheiten des
Barocks . Die Söhne Vachs pflegten noch vom Klavier aus
zu dirigieren , wie überhaupt das Klavier als Orchester¬
instrument noch eine bedeutende Rolle spielte . Die Zeit
Friedrichs des Großen kannte immer noch ein bis zwei
Klaviere im Orchester . Der Dirigent liebte dieses Instrument
wegen seines durchdringenden Tones , der von allen gehört
wurde und dadurch half , den ganzen Apparat in Takt zu
halten .

Haydn dirigierte gelegentlich vom Klavier aus , meistens
saß er aber als erster Geiger im Orchester und leitete von
da die Aufführung . Ein Musiker seiner Zeit verbreitet sich
einmal über die verschiedenen Möglichkeiten des Diri¬
gierens . Er unterscheidet fünf Methoden einer Orchester¬
leitung . Die intereffanteste davon ist für uns „ die Frazzen -
direktion , wenn bei Opern der Konzertmeister auf erhöhtem
Stuhl sitzt und sich konvulsivisch gebärdet , daß man alle
Augenblicke den Arzt herbeizurufen für nötig halten mutz , es
sieht abenteuerlich aus und klingt übel . Die hochgesetzte
Violine schreit über das Orchester hinweg , beim llmblättern
und beim Gebrauch des Schnupftuches macht die schreiende
Musik Pausen , und die übrigen Instrumente stöhnen nun
gleich Fröschen düster aus dem Sumpfe heraus .

"

Erst die Zeit der Klaffik bildete eine der heutigen ähn¬
liche Dirigierpraxis heraus . Die „ Bewaffnung

" des Kon -
zcrtleiters war zunächst allerdings noch schwerer als in der
Gegenwart . Man benutzte häufig eine Lederrolle , auch die
Papierrolle der Roten . Ganz besondere Manieren muß Beer -
hoven beim Dirigieren gehabt haben . Er soll lebhaft , ja
stürmisch gewesen sein .

Rach Beethoven kam dann sehr bald das moderne Diri¬
gieren auf . Weber und Spohr führten den kurzen Taktstock
ein , der übrigens zunächst in der Mitte gehalten wurde .
Den Liszt - Schüler Hans v . Bülow können wir uns dann schon
etwa als einen modernen Generalmusikdirektor vorstellen .
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Aus Aunst und Leben .
* 5 . volkstümliches Konzert im Kurhaus . Das fünfte in

der Reihe volkstümlicher Konzerte war ein Richard -

Aa9ner - Abend . Da er zufällig gerade innerhalb der
Ring - Woche des Deutschen Theaters stattfand , hatte man am
Freitag gute Gelegenheit , die Wirkumgsmüglichksiten der
Wagnerschen Musikdramatik im Theater und im Konzertsaal
zu vergleichen . Daß Wagners eigentlicher Ort nur das
Theater fein kann , und daß auch die rein instrumentalen
Nummern , die Vor - und Zwischenspiele , erst im örtlichen und
zeitlichen Zusammenhang mit dem Bühnen geschehen ihren
rechten Sinn bekommen , ist eine Selbstverständlichkeit , die
nicht weiter erörtert zu werden braucht - Jndeffen hat der
Konzertsaal vorm Theaterraum , hier in Wiesbaden
wenigstens , einen klanglichen Vorteil voraus : das Orchester
steht im akustischen Brennpunkt , nicht vor oder unter ihm ,
und der Hörer sieht sich daher der „ Musik

" unmittelbarer und
eindeutiger gegenüber . Auch wer tags zuvor den „ Siegfried

"

gesehen hatte , vermochte sich daher dem Zauber des „ Wald¬
webens "

ohne Vorbehalt hinzugeben , zumal das Kurorchester
unter Dr . Thierfelder lebendig und klangschön spielte
und auch den beiden Vorspielen zu „ Tannhäuser

" und
„ Tristan " eine gediegene harmonische Klangf -orm zuteil wer¬
den ließ . Sobald hingegen die Singstimme zum Orchester
tritt , wird die Verpflanzung Wagnerscher Werke in den
Konzertsaal auch vom akustischen Gesichtspunkt aus frag¬
würdig . Besonders gilt das für die Mitwirkung des Chores ,
der vom Orchester im wahren Wortsinn an die Wand gedrückt
zu werden pflegt ; auch diesmal stand , wenn man sich der
Bühne erinnerte , die Bereitschaft der Damen und Herren des
Cäcilienvereins und Wiesbadener Männer¬
gesangvereins nicht in dem Verhältnis mit der tatsäch¬
lichen Wirkung , das sie verdient hätte . Auch für den Solisten
ist der Platz an der Orchesterbrüstung ein schwerer Stand . Der
Braunschweiger Bariton Richard Lüttjohann verfügt
zwar über eine schöne , unverbrauchte , gleichmäßig und gut
gebildete Baßstimme , die auch an Fortestellen des Orchesters ,
die Dr . Thierfelder nur ungern abzudämpfen geneigt war ,
dank ihrer Tragfähigkeit siegreich durchdrang , aber für solche
Höhepunkte , wie Wotans Schluhgesänge aus „ Rheingold

"
und „ Walküre " und die Mahnung des Hans Sachs braucht
der Sänger auch räumlich die Möglichkeit einer „ beherrschen¬
den "

. Stellung . Man sollte einmal den Versuch wagen , den
Solisten bei solcher Gelegenheit von der Orgel rampe aus
singen zu lassen . Lüttjohann war an der Entfaltung seiner
darstellerischen Überzeugungskraft anscheinend auch

"
dadurch

gehindert , daß er seine Gesänge von Moten absang . Das war
schade , denn daß man in dem Gast eine ungewöhnliche sänge -
rische Begabung kennen lernte , war schon bei der ersten Num¬
mer , der Arie des Daland aus dem „ Fliegenden Holländer "

offenbar . Nur sollte der anscheinend noch junge Sieger ,
wenn er vom „ Daland "

endgültig zum „ Holländer " hinüber¬
wechselt , auf den Ausbau und die Festigung seiner Spitzen -

m
n .
-y
e-
h -
l -

schwerlich verstehen , was es bedeutet , ein so großes Gebiet
schutzlos zu wissen und in einem solchen Gebiet in der Aus¬

übung der Hoheitsrechte beschränkt zu sein . Und doch ist auch
der deutsche Schritt vom 7 . März nur erfolgt , weil die Ent¬

wicklung in Europa , vor allem das französisch - sowjetruffische
Bündnis , Deutschland dazu zwang , genau so wie Deutschland
durch die Nichtinnehaltung der Äbrüstungsverpflichtungen
durch die Gegenseite vor einem Jahr gezwungen wurde , die

Folgerungen zu ziehen . Darin freilich liegt der Unterschied
gegen früher , datz wir nicht mehr jeder Willkür ausgesetzt
sind , daß wir nicht mehr Verträge und Vereinbarungen
unterschreiben , die ' uns wehrlos und ehrlos machen und daß
wir nicht mehr vor jedem Stirnrunzeln der Pariser oder der
Londoner Machthaber erschrecken und um gut Wetter bitten .
Deutschland ist nicht mehr Objekt der großen Politik , es ist
bereit auf dem Fuße der vollkommenen Gleichberechtigung an
dem Aufbau eines befferen Europa mitzuarbeiten .

Wenn man heute nicht mehr Deutschland den Willen
aufzwingen kann , wenn es nicht mehr Objekt ist . sondern
selbst handelnd in die große Politik eingreift , dann danken

Der Bückeberg des deutschen Bergmanns .

Alljährlich Zusammenkunft aus der Eschenburg .

Dillenburg , 13 . März . Der Eschenburgturm , der , auf der
höchsten Erhebung des Dietzhölztals errichtet, . ein neues
Wahrzeichen des Dillkreises

"
werden wird , beginnt nunmehr ,

aus der Erde zu wachsen . Den Gründern einer Arbeitsge¬
meinschaft schwebte zunächst nur die Errichtung eines ein¬
fachen Aussichtsturms vor . Nachdem es einem bekannten
Sohn des Dillkreises , dem Reichsinspekteur der NSDAP .
Manderbach , gelungen war , hohe staatliche Stellen für den
Plan zu interessieren , hat dieser eine weit über die Grenzen
des engeren Bezirks hinaus reichende Bedeutung angenom¬
men . Das Erdgeschoß des Turmes nimmt Wtrtschaftsräume ,

wir das dem Führer . Er hat die Sehnsucht der Besten aller

Zeiten erfüllt , er stieß den Dolch der deutschen Zwietracht
mitten in das Herz . Er schuf ein Deutschland , das nicht
mehr zerriffen in Klassen und in Konfessionen ist , ein einiges
Deutschland , das sich wieder auf sich selbst besann . Er gab
diesem Deutschland die Ehre wieder und gab diesem Deutsch¬
land , das er und der Nationalsozialismus schufen , die Wehr¬
hoheit wieder und damit die Möglichkeit , sich gegen Überfälle
zu schützen und die deutsch « Arbeit zu sichern und zu ver¬

teidigen . Das deutsche Volk stattet dem Führer seinen Dank
ab . indem es sich am 29 . März geschlossen zu dem Führer
und den Seinen bekennt , um so den Führer zu stärken , da¬
mit er weiterhin für die Ehre und Freiheit des deutschen
Volkes mutig eintrsten und für das wirtschaftliche Wohl¬

ergehen Deutschlands sorgen kann und damit den Führer ,
wie er es in seiner großen Reichstagsrede betonte , besonders
stärkt in feinem Ringen um einen wahrhaften Frieden . So
wird und so muß der 29 . März das Bekenntnis des

ganzen deutschen Volkes zu seinem Führer und

dessen Getreuen bringen !

die Wohnung des Turmwarts , sowie eine vorgeschichtliche
und geologische Sammlung auf , während die Plattform in
42 Meter Höhe meteorologischen Zwecken vorbehalten ist . Ge¬
plant ist nach der Fertigstellung des Turmes die Errichtung
eines großen llnterkunftshauses für „ Kraft durch Freude

" -
Urlauber , einer Sportschule und einer Werkschule für Jung¬
arbeiter . Die Einweihung des Turms wird in großem
Rahmen am 2 . Mai d . 2 .

"
erfolgen . Alljährlich am 2 . Mai

findet auf der Eschenburg der „ Tag des deutschen Berg¬
manns "

statt . Was der Bückeberg für den deutschen Bauern
ist , dürfte die Eschenburg dem deutschen Bergmann werden .
Die Bevölkerung des Dillkreises bereitet sich darauf vor ,
Tausenden von Gästen , darunter zahlreichen Bergknappen
aus dem Ruhrgebiet und aus dem Erzrevier an Steg , Lahn
und Dill einen würdigen Empfang zu bereiten .

Bei der Infanterie
Ausbildung am leichten MG . (Heinz Schröter 3 , M .)

Berm Abprotzen eines Geschützes .
(Heinz Schröter 3 , M . )

Bei den Pionieren .
Die Fährenbrücke ist gebaut .

Der 16 . und der 29 . Marz .

Vielleicht kann man sagen , daß mit dem 16 . März
1935 die nationalsozialistische Revolution ihre Krönung
fand und ihr größtes Werk vollbrachte . Major Walter Jost
hat unlängst auf einem Empfangsabend , wie wir berichteten ,
sehr feinsinnige Ausführungen über „ die wehrpolitische
Revolution des Nationalsozialismus "

gemacht , Ausfüh¬
rungen , die unter diesem Titel als kleines Buch in der
Hanseatischen Verlagsanstalt , Hamburg , erschienen sind . „ Es
gibt in der Geschichte

"
, so heißt es da,

"
„echte und falsche

Revolutionen , es gibt Beispiele für steckengebliebene und
verkümmerte Revolutionen , und es gibt Revolten . Das
Hauptkennzeichen einer Revolte liegt darin , daß sie die
Wehrkraft des Volkes zerstört . Der untrügliche Gradmesser
für den Wert oder Unwert einer Revolution ist die Antwort
auf , die Frage , ob und inwieweit es ihr gelingt , die Lebens¬
kraft der Nation zu stärken . Lebenskraft aber ist gleich
Wehrkraft . Sage mir , ob eine Revolution den Willen und
die Fähigkeit aufbringt , ein neues und gesünderes Wehr -
prinzip an die Stelle einer überlebten Wehrordnung zu fetzen ,
und ich will dir sagen , ob diese Revolution Bestand hat .
Das ist ein Grundgesetz der Geschichte und der Revolutionen ,
das zum mindesten für unser übervölkertes und von
Spannungen allex Art erfülltes Europa gilt .

"
Für die

nationalsozialistische Revolution gibt die Antwort der
16 . März . Deshalb sagt Jost auch mit Recht an einer anderen
Stelle : „ Hätten Adolf Hitler unb die NSDAP in diesen drei
Jahren nur die eine Tat der wehrpolitischen Befreiung
Deutschlands vollbracht , es wäre genug des Ruhms für
Gegenwart und eine ferne Zukunst .

"

Wir wollen aber auch nicht vergessen , daß mit jenem
16 . März erst die Voraussetzungen dafür geschaffen
wurden , daß jetzt die volle deutsche Oberhoheit im Rheingebiet
miederhergestellt werden konnte und daß ein Gebiet , das
nahezu ein Viertel der gesamten deutschen Bevölkerung be¬
herbergt . nicht mehr schutzlos jedem Überfall preisgegeben ist .
Länder , die einen Wall von Beton und Eisen an ihrer Grenze
errichten , oder Länder , deren Gebiete die See schützt , können
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rerrede

den Prolog eines Meisters in alter deutscher Meistertracht
ergriff Fachbeirat D e t t e das Wort . Er betonte , der Fach -

ien
len

dafür standen die grauen Elücksmänner und boten ihre
Lose an . ____________

Die Städtische Pressestelle teilt mit : Die Stimmkarteien
werden am Samstw ~ —

Wiesbadener Nachrichten .

Reichstagswahl am 29 . März 1936 .

Offenlegung der Stimmkarteien und Ausstellung von
Stimmscheinen .

Ausländsdeutsche werden auch noch am 28 . März 1936 bis
13 Uhr Stimmscheine ausgegeben .

Für Sonntagsausflügler werden Stimmscheine nicht
ausgestellt . __

Sonn ? agsrückfahrkarten aus Anlah der

Truppenparade in Mainz und der Führer¬
rede in Frankfurt a . M .

Seite 4 . Nr . 74 .

hat niemals einen dünnen , abgeschabten Mantel getiagi
und meint , man solle doch mit diesen Dingen keinen solch !
Aufwand machen . Dass unser Volk zu einziger Bruderschaft
werde und Geben und Nehmen wie ein Händereichen wird :

Abschied vom grauen Glücksmann .

Mit dem 15 . März nehmen die grauen Elücksmänner
Abschied . Unermüdlich haben sie durch die härtesten Monate
des Jahres hin an zugigen Strassenecken , in hallenden Bahn¬
hofshallen , bei jedem Wetter und oft mit heiserer Stimme
ihre Pflicht getan . Ihre Lose vor sich im Bauchladen , wander¬
ten sie von Lokal zu Lokal , und ihr Mut war auch nach
hundert Nieten noch unerschütterlich .

Die Sache , für die sie eintraten , war aber auch kein ge¬
wöhnliches Glücksspiel ; denn auch das Pech derer , die leer
ausgingen , jeder Fünfziger , der „ umsonst

"
verspielt wurde ,

wandelt sich ja doch in das Gold des Gebens , baut mit an
dem Winterhilfswerk . Dieses Geld ist ja nicht nutzlos ver¬
geudet , sondern es lindert die Not , bannt den Hunger , bricht
die Kälte .

Doch es gibt daneben immerhin noch den einen oder
andern , der geringschätzig sagt , was hab

'
ich denn davon . Er

weiss ja gar nicht , wie es seinem Nachbar zumute ist , der
sich niemals richtig sattessen konnte durch Jahre hin ; er ahnt
ja gar nicht , wie in klammer Wohnung und bei kaltem
Herd der bitterste Teil des Jahres Überständen sein will ; er

geber ( Ehrenpreis der Genossenschaft ) , den 3 . und 4 . Preis
( durch Los bestimmt ) G e r h a r d und L e i s e g a n g . In der
Jnnungsmeisterschaft wurde Stadtmeister von Wiesbaden
Jung ( Dotzheim ) , als Stiftung der Handwerkskammer er¬
hielt er eine Plakette . Den 2 . Preis erhielt Geyer , der
Stadtmeister vom vorigen Jahr , den 3 . Preis Heuser von
der Firma Geyer . In Klasse B erhielt den 1 . Preis
Baunemann von der Firma Pogel , den 2 . das Lehr¬
mädchen Klein von der Firma Geyer , den 3 . Preis erhielt
der Lehrling S ch r e e b von der Firma Rees .

betrat habe es sich zur Aufgabe gemacht , den einzelnen im
Sinne des Leistungsprinzips zu betreuen . Es begann darauf
der eigentliche Wettbewerb . Im Hinblick auf die vorzüg¬
lichen Gesamtleistungen wurde die Wahl dem Preisrichter -
kolleaium nicht leicht gemacht , zumal die Zahl der Bewerber
um Figaros Kunst und Gunst wahrlich nicht klein war . Im

Preisfrisieren erhielten in Klasse A den 1. Preis , den

Ehrenpreis der Handwerkskammer Wiesbaden Friseur
Heuser von der Firma Geyer , 2 . Preis Jung ( Dotzheim ) ,
3 . Preis Or .tseifen von der Firma Eske . In Klasse B

erhielt den 1 . Preis , den Ehrenpreis des Bezirksinnungs¬
verbandes , Wintermayer in Firma Kaufmann , 2 . Preis
H e rb e l ( Preis des Bezirks 2 ) , 3 . Preis Germann von
der Firma Müller . In Klasse C erhielt den 1. Preis , Ehren¬
preis der Innung Wiesbaden , N i e l b o ck von der Firma
Zimmermann , den 2 . Preis Katz von der Firma Rath -

Bildende Kunst nnd Musik . Die „ Internationale
Gesellschaft für Erneuerung der kath .
Kirchenmusi k"

, die in Frankfurt ihren Sitz hat , ver -

anstaltet vom 4 . bis 8 . September 1936 in Frankfurt eine

grosse internationaleWochefürneuegeistliche
Musik . An dieser internationalen Musikwoche der Gefell -

schaft , die in den meisten Ländern der 5ßclt Sektionen hat ,
haben bis jetzt acht Länder ihre Mitwirkung zugesagt .
DeuWe und ausländische Chöre und Organisten werden in '

einer Reihe von Konzerten und Kirchenmusiken eine grosse
Anzahl neue Werke geistlicher Musik ausführen , und zwar in
der Weise , dass die ausländischen Chöre und Organisten einen
Überblick über das geistliche Musikschaffen ihres Landes

geben .

Ausstellung von Stimmscheinen .

Die Ausgabe von Stimmscheinen für die Reichstags¬
wahl am 29 . März 1936 findet vom 18 . bis 27 . März 1936 ,
werktags von 8 bis 12 Uhr und von 15 bis 17 .30 Uhr und
am Sonntag , 22 . März , von 9 bis 13 Uhr an diejenigen
Stimmberechtigen statt , die sich am Wahltage ausserhalb ihres
Stimmbezirks aufhalten müssen , oder ihre Wohnung nach
dem 13 . März 1936 in einen anderen Stimmbezirk verlegt
haben , oder neuzugezogen sind und von ihrem früheren
Stimmbezirk die Bescheinigung vorlegen , dass sie dort in der
Stimmkartei gestrichen sind ;

ferner an solche Stimmberechtigte , die infolge körper¬
lichen Gebrechens in ihrer Bewegungsfreiheit behindert sind
und durch den Stimmschein die

'
Möglichkeit erhalten , einen

günstiger gelegenen Stimmraum aufzusuchen .

Ausgabe st eilen befinden sich : für Stimmberechtigte
in Alt - Wiesbaden einschliesslich des Bezirks Waldstratze , im
Rathaus Wiesbaden , Wahlbüro ( Untergeschoss , Eingang Süd¬
seite ) , für die Stimmberechtigten in den eingemeindeten
Stadtteilen in den früheren Rathäusern in Vierstadt , Dotz¬
heim . Erbenheim , Schierstein und Sonnenberg .

Falls der Stimmberechtigte zur Beschaffung des Stimm¬
scheines nicht selbst erscheint , muss sein Beauftragter mit

ordnungsgemässer Vollmacht versehen sein und sich ausweisen
können .

'

Der Antrag kann auch schriftlich gestellt werden , unter

genauer Angabe des Vor - und Zunamens , des Geburtstages
und Ortes und der Wohnung . Die schriftlich gestellten An¬

träge können nur Erledigung finden , wenn sie bis Freitag ,
27 . März , mittags , beim Wahlbüro eingehen . Schluss der
Stimmscheinausgäbe ist Freitag, , 27 . März , 18 Uhr . Für

Heil Hitler !
F . d . R .

Der Kreispropagandaleiter : Der Kreisleiter :
( gez .) Pfeil . ( gez .) Römer .

Die Vereine , Verbände und alle sonstigen
Veran st alter werden gebeten , sich dieser Anordnung
anzusch liessen .

Übertragung der Führer - Rede

am Montag , 16 . März 1936 .

Am Montag , 16 . März , spricht der Führer in der Fest¬
halle in Frankfurt a . M . Die Rede wird durch den
Reichssender Frankfurt übertragen . In dem neuerbauten
Zelt am Elsässer Platz findet ein Gemeinschafts¬
empfang statt .

Volksgenossen , die nicht im Besitze eines Rundfunkgerätes
sind , werden aufgefordert , geschlossen zu erscheinen . Eintritt
ist frei .

Die Gasthaus - , Cafshaus - und Hotelbesitzer usw . werden
gebeten , die Führerrede in ihren Lokalitäten zu übertragen
und für störungsfreien Empfang Sorge zu tragen .

Heil Hitler !

Der Kreispropagandaleiter :
( gez .) Pfeil .

Redner werden hier zu den Wiesbadenern über die Bedeu¬
tung der Reichstagswahl sprechen .

Verbot aller Veranstaltungen
vom 15 . bis 28 . März 1936 .

Auf Anordnung des Kreisleiters fallen vom 15 . bis 28 .
März 1936 alle Veranstaltungen der Partei , der Forma¬
tionen , der Gliederungen und angeschlossenen Verbände , die
mit der Reichstagswahl nicht in Zusammenhang stehen , aus .
Irgendwelche Ausnahmen können unter keinen Umständen
zugelassen werden .

Der Arbeitseinsatz im Arbeitsamtsbezirk
Wiesbaden

im Februar 1936 .

Die Veschäftigungslage im Arbeitsamtsbezirk Wies¬
baden war auch im Februar befriedigend . Der ver¬
hältnismässig günstige Veschäftigungsstand im Januar konnte
trotz des winterlichen Tiefstandes nicht nur gehalten , sondern
noch leicht verbessert werden . Die jahreszeitlichen Einflüsse ,
die regelmässig noch im Februar den Arbeitseinsatz be¬
hindern , machten sich nicht übermässig geltend . Konjunkturell
ist jedenfalls nach wie vor eine lerchte Aufwärtsent¬
wicklung zu beachten . Das wird auch deutlich durch das
verhältnismässig gute Vermittlungsergebnis im
Berichtsmonat . Es kamen 874 Dauervermittlungen zustande ;
das ist ein Mehr von 200 Vermittlungen gegenüber dem
Vormonat . Insbesondere hatten die Betriebe der Metall -
oerarbeitung immer noch Bedarf an Fachkräften .
Auch im zwischenörtlichen Ausgleich wurden wiederum
Metallarbeiter nach Mitteldeutschland zum Eilrsatz in dortigen
Betrieben umgeschichtet . Die Entwicklung der Beschäftigungs¬
lage wurde durch den von neuem einsetzenden Frost gestört .
Nach Beendigung des Frostes kamen die Autzenarbei -
ten infolge des regnerischen Wetters bis zum Ende des
Bkonats nicht mehr so recht in Fluss . Die Rückkehr von Ar¬
beitskräften , die infolge Beendigung des Holzein¬
schlages noch zur Entlassung kamen , die Stockung der
Weinbergsarbeiten und der Arbeiten auf dem
Baumarkt und schließlich auch die Zurückhaltung der
Landwirtschaft beim Arbeitseinsatz ließ nur eine Sen¬
kung der Zahl der Arbeitslosen um 77 Arbeitskräfte zu . Bei
den Männern beträgt der Rückgang insgesamt 102 Arbeits¬
lose , während bei den Frauen em Zuwachs von 25 Arbeits¬
losen eingetreten ist .

In der Stadt Wiesbaden haben die männlichen Ar¬
beitslosen um 236 abgenommen ; dagegen ist im Bereich der
Nebenstelle Eltville ein Zuwachs von Arbeitslosen erfolgt ,
der hauptsächlich auf die Beendigung der als Notstands¬
arbeit geförderten Weinbergsrodungen zurückzuführen ist .
Im ganzen ist die Zahl der am .Ende des Berichtsmonats
beschäftigten Notstandsarbeiter mit 1049 ziemlich unver¬
ändert geblieben . Was im Rheingaugebiet an zurückgekehrten
Notstanosarbeiter in der Vermittlung wieder aufgefangen
werden mußte , das konnte zahlenmäßig durch Neueinsatz von
Arbeitskräften bei Notstandsmaßnahmen im Stadtbezirk
Wiesbaden gut aufgewogen werden .

Ende Februar waren noch 14186 Arbeitslose gemeldet ,
hiervon 2323 weibliche Personen . Gegenüber der gleichen Zeit
des Vorjahres wurden 2070 oder 12,7 % Arbeitslose weniger
gezählt . Von Ende Februar 1933 bis Ende Februar 1936
beträgt der Rückgang an Arbeitslosen im Arbeitsamtsbezirk
Wiesbaden 10 712 Personen , das sind rund 44 % . In dieser
Zeit ist die Arbeitslosenzahl gesenkt worden in den Berufs -

gruppen : Metallgewerbe um 67 % , Steine und Erden um
55 % , häusliche Dienste um 55, % , Holz - und Echnitzktoffge -

töne bedacht sein . Der gut besuchte Saal zeigte fid) sehr bei¬

fallsfreudig . A . St .
* Geistliche Abendmusik in der Lutherkirche . Zu einem

musikalischen Erlebnis von höchster Weihe wurde die am

Donnerstag in der Lutherkirche durch die K u r t - T h o m a s -
Kantorei an der Staatlichen Hochschule für
Musik in Berlin gesungene Markus - Passion , von
dem Leiter des Chores , Kurt Thomas , komponiert . Zu
einem wunderbar harmonischen Ganzen hat in diesem pracht¬
vollen Chorwerk die tonschaffende Phantasie die verschiedenen
Glieder des Geschehens verknüpft . Was in jedem Ton sich
kundgibt , das Werk von Anfang bis Ende erfüllt , das ist die

zu höchster Energie gesteigerte religiöse Empfindung . Mit
welch bildhafter Anschaulichkeit sind die menschlichen Züge
musikalisch gestaltet : das Zittern und Zagen des Herrn , fein

letzter Schrei am Kreuz , das Weinen des Petrus . Durch

ausserordentliche Realistik erschüitet das „ Kreuzige
" und das

„ Gegrüsset seist du "
, die Anklagen der Hohenpriester !

Reinster Wohllaut in den Tönen liegt über den Stellen , in
denen Christus spricht . — Die Aufführung selbst war von

ungetrübter Vollendung . Man muß es gehört haben , was
die 18 Damen und 17 Herren der Thomas - Kantorei an klang¬
lichem Glanz , an Biegsamkeit und stimmlicher Kultur , an

mustergültiger Aussprache und weit gespanntem musikalischen
Ausdrucksvermögen boten . Di « zahlreiche Zuhörerschaft war
von dieser musikalischen Passionsfeier tief ergriffen , und ver¬
ließ mit stillem Dank im Herzen das Gotteshaus . Es ist zu
wünschen , dass diese Markus - Passion von K . Thomas , die

Organist Friedrich Petersen kurz vor seinem Tode mit seinem
Bach - Chor schon in Angrift genommen hatte , auch einmal
von einem hiesigen Chor zur Aufführung gebracht würde . —
Als stimmungsvollen Auftakt zu der Passion spielte ein Mit¬
glied des Chores , Wilhelm Adrian , die Partita „ Sei ge -

arühet , Jefu gütig
" von 5 . S . Bach für Orgel mit technischer

Exaktheit und sinnvoller Registrierung .

Kreisführerappell der NSDAP .
im Paulinenschlößchen .

Am Freitagabend waren die Politischen Leiter und die
Führer sämtlicher Gliederungen der NSDAP ., Kreis Wies¬
baden . im alten Saal des Paulinenschlößchens zu einem
Appell zusammengekommen , bei dem Kreisleiter Römer
auf dre groge Bedeutung der Reichstagswahl des 29 . März
1936 hrnwies Kreisleiter Römer gab im Verlauf seiner
Rede ernen Überblick über die wichtigsten Maßnahmen seitder Machtübernahme . Schwer war das Erbe , das der Führer
anzutreten hatte . Die grossen Aufgaben konnten nur auf
dem Boden der Volksgemeinschaft gelöst werden
Aus dem Chaos der Parteien der Systemzeit kristallisierte
sich erne Gruppe gläubiger Menschen um die Person eines
Willensstärken , zielbewußten Führers . Das war die natio -
nalsozralrstftche Bewegung . Das Schicksal gab uns zu dem
Glauben die Kraft , und den Sieg zur Machtergreifung .Sollte der Aufbau beginnen , so war es nötig , daß ich das
ganze Volk hinter den Führer stellte . So wie in den
Nachkrregs,ahren Parteien aus dem Boden schossen , so schnell

ix0 ®6!! ?ie ™

*

*eber - Aber diese äußerliche Volksgemein -
schaft allem bot noch nicht die genügende Grundlage , um
werteschaffend aufbauen zu können . Die Volksver¬
bundenheit von innen heraus bahnte sich dann ebenfalls sehr
bald an . Eine Volksgemeinschaft auf dem Grundsatz
„ Gemeinnutz geht vor Eigennutz

"
entstand und zeigte ihre

ersten Fruchte in den ersten sozialen Großtaten der NS . -
Volkswohlfahrt und des Winterhilfswerks
das war echter nationalsozialistischer Geist , war sozialistische
Tat . Werter wurde am 1 . Mai 1933 die Arbeit zum ersten
Mal herausgestellt . Aus den blutgetränkten Maifeiern ver¬
gangener Jahre wurde der Tag der nationalen Ar¬
ve r t , den alte schaffenden Menschen in Deutschland gemein¬
sam feiern . Inhalt dieses Tages ist : „ E h r e d i e A r b e i t
und ehre den Arbeiter , und du ehrst dich
I elb st

" Ein weiteres Werk war die große Organisation
aller Schaffenden : die D e u t s ch e A r b e i t s f r o n t , mit all
ihren vielseitigen und vielgestaltigen Aufgaben . Heute
stehen Arbeitgeber und Arbeitnehmer gemeinsam in einer
Organisation mit dem gleichen Ziele : zu arbeiten zum
Wohle des Volkes . Reben den innenpolitischen Mass¬
nahmen haben wir große außenpolitische Werke erlebt : der
^ ^ diritt Deutschlands aus dem Völkerbund , die Erringung
der Wehrhoheit , das waren Schritte , die manchen Klein¬
gläubigen auf den ersten Blick verzagen ließen , die aber dann
bald erkennen mußten , mit welchem Weitblick der Führer
sein politisches Handeln durchführte . So kam auch die ge -
waltige Reichstagsrede und Entschließung des Führers vom
7 . Marz : Deutschland hat seine volle Souveränität wieder¬
erlangt . Der Führer hat gehandelt , und in Paris , London
und Genf sucht man zu verhandeln . An das deutsche Volk
ist der Ruf ergangen , und wir sind gewiß , so schloss Kreis¬
leiter Römer seine Ausführungen , das deutsche Volk wird
geschlossen seine Pflicht tun . Der Führer braucht ,
das Vertrauen des Volkes . Er muß sagen können : daß ich
recht gehandelt habe , hat mir mein Volk am 29 . März 1936
bestätigt .

2m Anschluss an die Rede gab Kreispropagandaleiter
Pfeil die Pläne zur Durchführung des Wahlkampfes im
Kreise Wiesbaden bekannt . Die Kundgebungen werden
größtenteils in einem Zelt abgehalten werden , das auf dem
Elsässer Platz Aufstellung gefunden hat . Bekannte

Anlässlich der Truppenparade in Mainz am
Montag gibt die Reichsbahn von allen Bahnhöfen im Um¬
kreis von 75 Kilometer um Bkainz Sonntags¬
rückfahrkarten aus . Geltungsdauer : 16 . März , 0 bis
24 Uhr . Ausserdem werden aus Anlass der Füh
und der Truppenparade in Frankfurt a . M .
Sonntagsrückfahrkarten nach Frankfurt von allen Bahn¬
höfen der Reichshahndirektion Mainz und Frankfurt ausge¬
geben . Geltungsdauer zur Hinfahrt von Samstag , 14 . März ,
12 Uhr bis Montag , 16 . März , 24 Uhr . Für Rückfahrt gültig
bis Dienstag , 17 . März . 12 Uhr spätester Antritt der
Rückfahrt .

Jnnungsversammlung der Friseure .

Eine Jnnungsversammlung , verbunden mit Preis -

frisieren , hatte die Friseurinnung Wiesbaden
ins Paulinenschlößchen einberufen . Obermeister Herbei
begrüßte die zahlreich Erschienenen , darunter den Kammer¬

präsidenten Müller , den Vezirksinnungsmeister W e i d e r

( Frankfurt a . M .) , den Bezirksfachbeirat Hessen Kräh
( Frankfurt a . M .) , sowie einen großen Teil der Lehrkräfte
der Kunstgewerbeschule . Als einzigen Punkt enthalte die

Tagesordnung einen Leistungswettbewerb . Ihm
liege der Gedanke zugrunde , dass nur durch Qualitäts¬
arbeit des einzelnen der Gesamtheit gedient werden
könne . Der Gesamtheit dienen heiße aber unserem Vater¬
lande und mit ihm Adolf Hitler dienen . Nach dem mahnen¬

ACr? „
en

„ ,am Samstag 21 ., und Sonntag , 22 . März , von

<
am 21 - März auch von 15 — 19 Uhr für die in

Alt - Wiesbaden und im Bezirk Waldstraße wohnenden
Stimmberechtigten im Rathaus in Wiesbaden , Einwohner -
Register und Wahlbüro ( Untergeschoß ) , Eingang Südseite
für die in Biebrich , Bierstadt , Dotzheim , Erbenheim ,
Eeorgenborn , Schierstein und Sonnenberg einschließlich
Rambach wohnenden Stimmberechtigten in den dortigen
ehemaligen Rathäusern und die Stimmkarteien der in den
Stadtteilen Heßloch , Igstadt und Kloppenheim wohnenden
Stimmberechtigten im ehemaligen Rathaus Bierstadt , die des
Stadtteiles Frauenstein im ehemaligen Rathaus Dotzheim
öffentlich zu jedermanns Einsicht offengelegt .

Die Zuteilung zum Stimmbezirk ist nach der neuesten ,
hier bekannten Wohnung erfolgt .

Stimmberechtigt zur Reichstagswahl ist nur , wer als
wahlberechtigt ( s. nachstehend ) in die Stimmkarteien einge¬
tragen ist oder einen Stimmschein hat .

Nach dem Gesetz über das Reichstagswahlrecht vom
7 . März 1936 sind zum Reichstag wahlberechtigt sämtliche
deutschen Staatsangehörigen deutschen oder artverwandten
Blutes , die bis zum Wahltage das 20 . Lebensjahr vollendet
haben , sofern sie nicht nach den allgemeinen Bestimmungen
( Entmündigung oder Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte )
vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder sofern nicht ihr
Wahlrecht ruht .

Nicht wahlberechtigt sind also Juden , d . h . solche
Männer und Frauen , die von mindestens drei der Rasse
nach volljüdischen Großeltern abstammen . Ferner sind nicht
wahlberechtigt die von zwei volljüdischen Großeltern ab¬
stammenden jüdischen Mischlinge ( Männer und Frauen ) ,
die am 30 . September 1935 der jüdischen Religionsgemein¬
schaft angehört haben oder nach .dem 30 . September 1935
in sie ausgenommen sind , oder , die am 30 . September 1935
mit einem Juden verheiratet waren oder sich nach dem
30 . September 1935 mit einem Juden verheiratet haben .

Sämtliche Juden , sowie diejenigen jüdischen Mischlinge ,
auf die die vorgenannten Voraussetzungen zutreffen , haben
sonach der Wahlurne fernzubleiben . Geben sie dennoch eine
Stimme ab , so setzen sie sich nach § 2 des Gesetzes über das
Reichstagswahlrecht schwerer Bestrafung aus .

Eintrittskarten für die Führerkundgebung
in Frankfurt a . M .

sind in beschränkter Zahl zum Preise von 50 Pfg . bei der
Kreiskassenverwaltung , Wilhelmstraße 15 , zu haben . So¬
fortige Bestellung dringend erforderlich .



Wiesbadens Werbematznahmen 1936 .

Tagung des „ Grohen Ausschusses " des Wiesbadener Kur - und Verkehrsvereins .

Schaffung eines Symbols .

Als der Schreiber dieser Tage in einer mitteldeutschen
Stadt einen Brief auflieferte und am Postschalter das Ge¬
wicht prüfen lieg , da ging ein Leuchten über das Gesicht des
Beamten , als er die Briefaufschrift „ Wiesbaden " las .
„ EinefchöneStad t,

"
sagte er , „ i ch w a r i m v o r i g e n

>> ahre dar t "
. Diese Würdigung seiner Heimatstadt hatte

dem Schreiber wohlgetan , er war ordentlich stolz , an einem
Ort leben zu dürfen , der jahraus jahrein im täglichen Ar¬
beitskampf ermüdeten und kranken Volksgenossen E r -
holung spendet und Gesundheit wieder gibt . Der
Wiesbadener , der ständig seinen Geschäften nachgeht , verliert
leider nur allzu leicht den Blick für die Schönheiten
seiner Heimat und damit beginnt er auch ihre Besonder¬
heiten geringer einzuschätzen . „ Uralte Heilkraft ,
ewigjunge Schön hei t "

, dieser Wiesbadener Werbe¬
spruch umspannt den Charakter unserer Weltkurstadt : Heil¬
bad und Erholungsstätte zu sein .

Diese Faktoren bilden die Grundlagen für die Durch¬
führung der diesjährigen Werbemaßnahmen . Der kürzlich
neuorganisierte Wiesbadener Kur - und Verkehrs¬
verein hat sich in der Sitzung seines „ Erogen Aus¬
schüsse s “ am Ddnnerstag unter Leitung seines Geschäfts¬
führers Dräger mit diesen Fragen besagt .

In längeren Ausführungen verbreitete sich der stellver¬
tretende Vorsitzende des Vereins

Stadtrat Pfeil
über die für die nächste Zeit geplanten Werbematznahmen .
Er sprach zunächst über grundsätzliche Fragen der Fremden¬
verkehrswerbung unter besonderer Berücksichtigung der
Wiesbadener Verhältnisse .

Die Kur - und Bäderverwaltung hat bereits im Sommer
1935 begonnen , die Werbung für das Jahr 1936 vorzube¬
reiten . Es mutzte eine möglichst kurze , leicht einprägsame
Formel gesunden werden , die in verschiedenartigstem Rahmen
immer und immer wiederkehren mutz . Der rote Faden in
der Werbung für Wiesbaden wird künftig das Zeichen sein ,
das der Wiesbadener Graphiker Pg . Overbeck entworfen
hat . In diesem Zeichen ist in Form eines „ W “

stilisiert das
Kurhausportal dargestellt , darunter das heilende Wasser .
Zu diesem Zeichen gehört der Spruch , der durch ein Preis¬
ausschreiben gefunden wurde :

„ Wiesbaden , uralte Heilkraft , ewigjunge Schönheit " .
Beides . Zeichen und Spruch , bilden die Basis der Wies¬
badener Werbung .

Dieses Werbezeichen wird in den verschiedensten , das
Interesse des Publikums stets auss neue anregenden Varia¬
tionen in Erscheinung treten . Zunächst im Wiesbadener
Werbeplakat 193 6 ( Entwurf Pg . Overbeck ) . Es
stellt einen riesigen Strautz Blumen aller Jahreszeiten dar ,
in Silber oben links das Wiesbadener Zeichen , der Text des
Spruches in sanft orange auf der rechten Seite daneben .
Reben dem Anschlag in allen Gegenden des Reiches wird
in Wiesbaden selbst zum ersten Male die Geschäftswelt
aufgefordert werden , dieses Plakat einheitlich in den
Mittelpunkt ihrer Frühjahrs - Schaufenster - Deko -
r a t i o n zu stellen , um damit dem Kurfremden nicht nur
Wiesbadens Zeichen und Parole entgegenzuhalten , sondern
um zu dokumentieren : Wiesbaden und Blumen sind
ein Begriff . Vorgesehen ist ein am 1 . Mai zur Durchführung
gelangendes Preisausschreiben für das unter Verwendung
des Werbeplakates bestdekorierte Schaufenster .

Das Plakatbild wurde auch als Umschlag für den dies¬
jährigen Prospekt übernommen , bei dem als grundsätzliche
Neuerung Farbenphotographien verwendet worden sind .
Daneben ist bereits ein einfacher Faltprospekt herausge¬
kommen , der für Massenverbreitung geeignet ist .

Das Kraftfahrzeug im Dienst der Werbung .

Neben den bisher üblichen Werbearten ( Plakat , Pro¬
spekt , Anzeigen ) wird diesmal auch das Kraftfahrzeug in
die Werbung einbezogen . Nichts kommt im Laufe des Tages
häufiger in das Blickfeld des menschlichen Auges als das
Kraftfahrzeug . Was liegt näher , als diese Einrichtung zu
benutzen , um sie werbetechnisch in den Dienst der Weltkur¬
stadt zu stellen . Die Kur - und Bäderverwaltung hat ein
Werbeschildchen ausführen lassen , das in geschickter Form
das Wiesbadener Zeichen und den Spruch vereint . Jetzt
liegt es an den Wiesbadener Kraftfahrzeugbesitzern , durch
Anbringen dieses Werbeschildchens zu zeigen , wie sie die
Werbung für Wiesbaden unterstützen .

Während so das Kraftfahrzeug das Wiesbadener
Werbeschildchen vor allem auch auswärts zeigen wird , sollen
es in Wiesbaden die Geschäfte durch einheitliches Anbringen
an ihren Schaufenstern den hier anwesenden Kurfremden
jeden Tag und Bei jedem Blick einhämmern .

Darüber hinaus hat die Kurverwaltung in der gleichen
Aufmachung Kofferschildchen Herstellen lassen , die an den
Koffern der hier weilenden Fremden angebracht werden .

Kein Wiesbadener Brief ohne das Symbol .
Neben diesen beiden Arten gelangen noch in gleicher

Weife ausgestattete Briefverschlußmarken in
kleinerer Form zur Ausgabe . Hier gilt die Parole : Kein
Brief mehr nach auswärts ohne das Zeichen der Weltkur -
stadt !

Helfen alle mit , dann wird es in absehbarer Zeit wenige
geben , die das Wiesbadener Zeichen und den dazu gehörigen
Spruch nicht kennen . Damit ist erreicht , datz die Aufmerk¬
samkeit vieler Tausender Reiselustiger bei Auswahl ihres
Aufenthaltes auf Wiesbaden hingewiesen wird .

Auch die Anzeigenwerbung erfolgt im Rahmen dieses
systematischen Werbe - Aufbaues . Eine kleine Standard -
Anzeige , die das Werbeschildchen Wiesbadens darstellt , wird
laufend in allen größeren deutschen Zeitungen erscheinen ,
während nebenher von Fall zu Fall Spitzenanzeigen in

Zeitungen und Zeitschriften sowohl textlich wie bildlich auf
die Höhepunkte des Wiesbadener Kurlebens , insbesondere
auf die in diesem Jahre autzergewöhnlich großzügig durch¬
zuführenden „ Wiesbadener Mai - Wochen

" und die
sonstigen Vorzüge unserer Kurstadt Hinweisen werden .

Werbung in der Reichshauptstadt .
Einer der wichtigsten Werbefaktoren wird , vor allem int

Hinblick auf das Olympiadejahr , die W e r b e st e l l e der
Kur - und Bäderverwaltung in Berlin Jein , die zur Auf¬
gabe hat , die in die Hunderttausende gehenden Gäste der
Reichshauptstadt , darunter zahllose Ausländer , auf Wies¬
baden aufmerksam zu machen . Die äußere Gestaltung der
dortigen Geschäftsräume steht ebenfalls int Einklang mit der
Grundidee der Wiesbadener Werbung . Helles zweifarbiges
Neonlicht wirft allen Pasianten der verkehrsreichen Fried¬
richstraße schon von weither groß und auffallend das Zeichen ,
flankiert von den Worten des Spruches , entgegen , während
die Schaufensterdekoration die Schönheiten Wiesbadens ver¬
lockend preist . Unterstützt wird diese Werbung durch fünf
moderne Elektrouhren , verteilt aus die wichtigsten Punkte

der Reichshauptstadt , die ebenfalls , und zwar in Phantom¬
licht , die gleiche Aufschrift tragen .

2m Rahmen dieser Werbung werden die Leistungen
und Neuerungen der Weltkurstadt Gegenstand besonderer
Hinweise fein , sie bilden gewissermaßen den Inhalt der
Werbung . Das elegante O p e l b a d in seiner einzigartigen
Lage , die Schaffung des lärmfreien Kurgebietes ,
das dem Fremden die gewünschte Ruhe gewährleistet und
das im Werden begriffene K u r z e n t r u m mit der noch
Mitte dieses Jahres fertig werdenden neuen Trink¬
halle und ihren prachtvollen Gartenanlagen werden der
Werbung wirkungsvollen Nachdruck verleihen .

Die Kosten dieses großzügigen Werbeplanes werden
nicht höher fein wie in früheren Jahren , es tritt lediglich
eine zweckmäßige Verlagerung der Unkosten im einzelnen
ein .

Schlagartiger Einsatz der Werbung .

Sehr wesentlich bei der Durchführung der diesjährigen
Werbematznahmen ist der schlagartige Einsatz aller ver¬
fügbaren Mittel . Möglichst an einem Tage — über Nacht —
müssen die Plakate , die Prospekte , die Autoschildchen , An¬
zeigen . Kofferschildchen , an und in den Schaufenstern das
Wiesbadener Zeichen und der Spruch erscheinen . Je plötz¬
licher und umfassender eine Werbung auftritt , um so ein -
dringlicher gestaltet sie sich . Aus diesem Grunde hat die
Städtische Kur - und Bäderverwaltung den nunmehr auf
breitester Basis reorganisierten „ Wiesbadener Kur - und
Verkehrsverein "

beauftragt , die Verteilung der Werbe¬
schildchen und die damit verbundenen organisatorischen
Arbeiten vorzunehmen . Der „ Wiesbadener Kur - und Ver¬
kehrsverein " wird bei dieser Gelegenheit als unterstützender
und ergänzender Faktor der Kurverwaltung zum ersten
Male unter Beweis stellen , welche Bedeutung er für das
gesamte Kurwesen unserer Stadt künftig haben wird .

Zu Frühlingsanfang , am 21 . März 1936 , setzt schlag¬
artig der vorstehend skizzierte Werbefeldzug für Wiesbaden
ein . Von diesem Tage ab muß Wiesbaden völlig im Zeichen
seines Symbols stehen . Die Durchführung wird folgender¬
maßen vor sich gehen :

1 . Die Hotels und Pensionen erhalten durch Boten in
der Woche vor dem 21 . März eine nach einem bestimmten
Schlüssel festgestellte Zahl K o s s e r s ch i l d ch e n , die von
dresem Tage ab an den Koffern der hier weilenden Fremden
anzubringen sind .

2 . Das NSKK . und der DDAC . bekommen die für ihre
Mitglieder notwendigen Anzahl Autoschildchen und geben
diese mit entsprechendem Rundschreiben an ihre Mitglieder
weiter . Die Tankstellen - und Garagenbesitzer erhalten durch
den Einzelhandelsverband , die Reparatürwerkstättenbesitzer
durch die Innung des Kraftfahrzeughandwerks eine ge¬
nügende Anzahl Autoschildchen , um sie an allen in ihre Be¬
triebe gelangenden Fahrzeugen anzubringen . Die Süd¬
deutsche Eisenbahngesellschaft , die Kraftdroschkenbesitzer , die
Hotelgaragen usw . werden ebenfalls mit Schildchen ver¬
sorgt , während die Polizeiverwaltung sich bereit erklärt hat
an alle zur Neuanmeldung gelangenden Fahrzeuge Bereits
Schildchen auszugeBen . Es ist selbstverständlich , daß noch eine
Unmenge Kraftfahrzeuge , insbesondere Lastkraftwagen
größerer Firmen hierbei nicht erfaßt werden , die die Schild¬
chen direkt beim Wiesbadener Kur - und Verkehrsverein an¬
fordern können . Es steht zu hoffen , daß in diesem Falle nicht
wieder Lauheit einzelner den Eesamterfolg in Frage stellt

3 . Die Ausgabe der Schaufensterschildchen wird
.̂urch die vorn Kurverein zusammengestellte Kolonnen , die

sämtliche Geschäfte aufsuchen , vorgenommen . Vorläufig
sollen nur die Geschäfte berücksichtigt werden innerhalb der
Stragen : Wilhelmstraße , Ring , Emser Straße , Michelsberq ,
Coulinstraße . Saalgasse , Nerostratze , Röderstraße , Taunus¬
straße . Selbstverständlich stehen den übrigen Geschäften mir
ainforbern Exemplare zur Verfügung . Auf Wunsch erfolgt
die Anbringung an den Schaufenstern direkt durch die
Kolonnen .

4 . Die Ausgabe der B r i ef ver schlußma r ke n hat
die Handelskammer , die Handwerkskammer und der Einzel¬
handelsverband übernommen . Darüber hinaus steht jedock '
jeder Privatperson , die Korrespondenz nach auswärts hat

'
,

eine entsprechende Anzahl Vriefverschlußmarken auf Ver¬
langen beim Kuroerein kostenlos zur Verfügung .

An alle beruflichen Verbände wird die dringende Bitte
S .ertchtet , durch Rundschreiben selbst die Lauesten wachzu -
rutteln damit sie sich in die gemeinsame Front der Kur -
merbung aktiv einreihen . •

Wiesbadener werbt aktiv .
Zum Schluß feiner interessanten und grundlegenden

Ausführungen appellierte Stadtrat Pfeil an die Heimat -
liebe der Wiesbadener . Wir schließen uns diesem Appell an
und rufen allen Volksgenosien zu :

Gliedert euch ei » in die Reihen des Wiesbadener Kur -
nnd Bvrkehrsoereins .

Jeder Wiesbadener muß ein Interesse daran haben , daß die
Werbemaßnahmen erfolgreich durchgeführt werden können .
Sie Zahl der aktiven Helfer des Vereins mutz erhöht werden .

Die Städtische Kur - und Bäderverwaltung ist sich aber
darüber im klaren , daß ihre Maßnahmen nur dann von
Erfolg gekrönt sein können , wenn alle mftchelfen .
Auch die beste Werbung muß versagen , wenn ihre Träger
und Mittler sich nicht in den Dienst der Idee stellen , oder
wenn die Werbemittel planlos verzettelt werden .

Schlagartiger Einsatz ist Erunderfordernis jeder guten
Werbung . Im Einklang mit seinen Vorzügen und seiner Be¬
stimmung eröffnet Wiesbaden zu

Frühlingsanfang , am 21 . März 1936 ,
feinen Werbefeldzug , mit dessen teilweiser Durchführung die
Kurverwaltung den Wiesbadener Kur - und Verkehrsverein
betraut hat .

Alle Gewerbetreibende
werden aufgerufen , am 21 . März das Wiesbadener Schild
mit Symbol und Spruch an gut sichtbarer Stelle anzu¬
bringen .

Alle Briefe « ach auswärts

tragen ab 21 . März die neue Wiesbadener Vriefverfchluß -
marke .

Alle Hotels und Pensionen
kleben an die Koffer ihrer Gäste die neuen Wiesbadener
Kofferzettel .

Alle Besitzer von Personen - und Lastkraftwagen
befestigen möglichst an der Windschutzscheibe bas Wies -
babener Autoschild .

Der 21 . März •

ist für Wiesbaden Beginn der großen Werbeschlacht . Mit
vereinten Kräften treten wir an , um Wiesbaden wieder den
Platz zu erkämpfen , der ihm gebührt .

Jeder an seinem Platz , einer für alle und all « für eines :
Wiesbaden .

Sonntag , 15 . März 1936 .

A fchwunden war .

I sowie Tüncher und Anstreicher Christian Seelgen aus

V Von den Ende Februar 1936 gemeldeten 14186 Ar¬
beitslosen standen 10 792 Personen , davon 1425 Frauen in

p öffentlicher Unterstützung und zwar 2273 in Arbeitslosen¬
unterstützung , 4705 in Krisenunterstützung und 3814 wurden

„ als anerkannte Wohlfahrtserwerbslose von den Wohlfahrts -
ämtein betreut . Gegenüber der gleichen Zeit des Vormonats

ff wurden somit 306 Unterstützungsempfänger , hiervon 166 an -
V erkannte Wohlfahrtsunterstützte , weniger gezählt .

I Münchener Müll 230 000 Flaschen heimischer Brauereien ge -
funben mürben . Darauf mürbe 1913 bas Flaschenpfanb em -

r geführt , mit bem Erfolge , baß nach einem Jahr nur 41000

| Flaschen gefunden mürben . Da ber Wert bet Flaschen recht
| erheblich ist , mirb bas Gewerbe burch bie pflegliche Vehand -

| lung bes Versandmaterials vor großem Verlust bewahrt .
| Daneben tritt ein großer fozial -hygienischer Vorteil . Wert -
t lose Flaschen werben im Haushalt oft mit allen möglichen

| Flüssigkeiten gefüllt , ohne . daß der Inhalt erkenntlich ist .
E Vergiftungen und Verbrennungen mit Säuren sind häufige

— Bestandene Meisterprüfungen . Die Prüfungen zur
Erlangung des Meistertitels bestanden folgende Volks¬
genosien : Maler Karl Legenbauer aus Wiesbaden ,
Stukkateur und Tüncher Alfred W ö tuet aus Wiesbaden ,

Vergiftungen und Verbrennungen mit Säuren sind häufige
Folgen . Nach den neuen Anordnungen sind Brauereien ,
Viergrotzverteiler und Mitglieder der Garten - und Wein¬
bauwirtschaftsverbände , die Tafelwasiet , Limonaden ober
Vrauselimonaben in Leihflaschen absetzen , verpflichtet , vom
Käufer zur Sicherung bes Anspruchs auf Rückgabe ein
Flaschenpfanb van 10 Pfennig zu erheben . Für
die Pfanderhebung ist ein Sonderkonto nach den Grundsätzen
kaufmännischer Buchführung zu errichten . Eine Aufrechnung
ober eine Stundung bes Flaschenpfandes , die die Einführung
praktisch wieder hinfällig machen würden , ist untersagt .

— Wieviel Rechtsanwälte gibt es ? Aus einer Über¬

sicht über die zahlenmäßige Entwicklung der Anwaltschaft
im Jahre 1935 in den einzelnen deutschen Rechtsanwalts -

bezirken ergibt sich , daß am 1 . Januar 1936 insgesamt 18 854
Rechtsanwälte in Deutschland vorhanden waren , worunter
sich 2552 jüdische und nichtarische Anwälte befanden .

‘
nung auf Arbeitsvermittlung durch das Arbeitsamt ge -

L fchwunden war . Durch die Wiederbelebung der Wirtschaft
sind sie erst wieder angeregt worden , sich Beim Arbeitsamt

. zu melden . Diese Zahl rst im Arbeitsamtsbezirk Wiesbaden ,
weil hier besonders große wirtschaftliche Storungen einge -

| treten waren , als beionbers beträchtlich anzufehen . Zahlen -
6 mäßig wirb burch biefen llmstanb ber Erfolg ber Arbeits¬

werbe um 49 % , und Bei den technischen Berufen sogar um
E 68 % . Bei dem Rückgang der Gesamtzahl der Arbeitslosen
[ in drei Jahren um 44 % ist aber noch zu berücksichtigen daß
6

" im , gleichen Zeitraum ein erheblicher Teil der sogenannten
ff unsichtbaren Arbeitslosigkeit wieder beseitigt worden ist Es
■ handelt sich dabei um Personen , bie sich überhaupt nie ober
- nicht mehr beim Arbeitsamt gemeldet haben , weil ihre Hvff -‘

nung auf Arbeitsvermittlung durch das Arbeitsamt qe -

« W .- Sonnenberg .
— Jubiläum . Am 16 . März d . I . ist Fräulein Gertrud

■ Maake 25 Jahre in der Weinbrennerei Evupil , Leoni
| Fils u . Co . tätig . Seit über 20 Jahren hat sie Prokura .

— Treue Mieterin . Am 15 . März find es 50 Jahre
I her , daß Fräulein Paula Kleinschmidt im Hause -

. Kaiser - Friedrich - Ring 6 , das sich feit 1900 im Besitz der
f Familie Steinmann befindet , wohnt . Als im Jahre 1886
1 das Haus von dem hiesigen Schlosiermeister K . Philippi ge -
E baut war , jparen die Eltern von Fräulein Kleinschmidt die

| ersten Mis ^ r .

— Deutsches Theater m Wiesbaden . Carl Millöcker '
s

I Operette „ Easparone
"

gelangt am Mittwoch in der text -

lichen und musikalischen Neubearbeitung erstmalig zur Auf¬
führung . Beschäftigt find : Marga Mayer ( Carlotta ) , Lilly

I Sedina ( Sora ) , Arno Aßmann ( Senowo ) , Ewald Böhmer
r ( Der Fremde ) , Bogislav von Heyden (Luigi ) , Heinz Laube

| lCorticelli ) Heinrich Schorn ( Nasoni ) , Karl Sibold
I '

( Sindulfo ) . Inszenierung : Hans Springer , musikalische
r Leitung : Richard Tanner , Bühnenbild : Lothar Schenck - von

| Trapp , technische Gestaltung des Bühnenbildes : Anton
3 ) auer Kostüme : Theodor Lankers , Tänze : Hedi Dähler .

= Der Vorverkauf beginnt am Sonntag .

£ . — Ein Lebensalter im Dienst des Deutschtums . Herr
E Johannes Wypukol vollendet am 15 . März fein
k 70 . Lebensjahr . In Nikolai ( Oberschlesien ) geboren , arbeitete
E . er im Katasterdienst und eine zeitlang im Vergwerkswesen ,
E und ging 1888 nach Straßburg i . Els . zur Katasterverwaltung ,
U in deren Dienst er bis zu seiner Vertreibung im Frühjahr
E 1919 verblieb . Er war dann später in Arnsberg i . W . und
U Erfurt tätig . Noch feiner Pensionierung im Jahre 1931
f - fiedelte er nach Wiesbaden über . Herr Wypukol ist als un -
% ermüdlicher Förderer des deutschen Volkstums bekannt . In
- Wiesbaden gelang es ihm , die örtlichen Deutschtumsvereine
- zu einer Arbeitsgemeinschaft der Heimatvereine , der Grenz - ,
I Kolonial - und Ausländsdeutschen zusammenzuführen .

— Bon der blühende » Haselrute . Vorfrühling leuchtet
- am hellen Mittag . Aus strahlender Bläue schüttert leben -
- diges Licht . Die Hasel am Bergrain träumt . Von Sonne
f umkost , vom wärmenden Föhn wachgeküßt , recken und strecken
s sich die winterharten Knospen . Die braunen Würstchen
f dehnen sich wachsen in die Länge und öffnen ihre staub -
f - reichen Faltenbeutelchen . Aus dicken Knospen schieben rote
tz: Pinsel , die Narben der weiblichen Haselnutzblüter . Wenn
U Sonne und Wind ihr Meisterwerk vollbracht haben , stäubt
c um den Haselnutzstrauch erster jubelnder Lenz . Die männ -
M lichen Pollenkörner lassen sich im Sonnenschein zu den er -

| rötenden Brautknospen tragen . Noch ehe der Frühling Ein -

s zug hält , vollzieht sich beim Haselnußstrauch Blütenhochzeit
t und Zeugung des die Art erhaltenden Samens . Von der
L blühenden Haselnußrute gehen seit alters im Volke Sagen
E und Mären . „ Donarrute der alten Germanen " wurde die
F blühende Hasel genannt und heilig gehalten . Unsere Vor -

| fahren schrieben ihr die Kraft zu , die verborgenen Schätze
r der Erde zu heben . Im Mittelalter war sie der Zauberstab
l und die Schutzwehr , mit denen der abergläubige Bauer
r Hexen und Teufel bannen konnte . Daher kommt es , daß in
s manchen Gegenden der Bauer auch heute noch die Hasel in
F die Nähe seines Hofes pflanzt . Uns ist die blühende Hasel -

E nuggerte Vorbote des kommenden Lenzes und fruchtbaren
E Jahres .

— Pfand für Flaschen . Im Verkündungsblatt des Reichs -
c nährstandes wird die Anordnung Nr . 11 der Hauptver -
‘

einigung der deutschen Brauwirtschaft und die Anordnung
- Nr . 58 der Hauptvereinigung der deutschen Garten - und
i' Weinbauwirtschaft veröffentlicht , wodurch die Erhebung des
e Pfandes für Bierflaschen und Flaschen mit alkoholfreien
K Getränken allgemein verbindlich eingeführt wird . Die An¬
ff orbnungen treten am 1 . April in Kraft , so daß den Ve -

| trieben genügend Zeit zur Umstellung verbleibt . Die bis -

l herigen regionalen Vereinbarungen litten an dem Mangel ,
l daß gerade in den Betrieben der angrenzenden Bezirke
f die bestehenden Vereinbarungen zu Wettbewerbszwecken aus -
I genutzt wurden . Die pfandfreie Überlastung der Flaschen hat

E zu einer sinnlosen Vergeudung von Vermögenswerten ge -

| führt . So hat eine Statistik der Münchener Brauerei aus
( dem Jahre 1912 ausgewiesen , datz im Jahre 1911 allein im
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Wiesbaden - Biebrich .
Die Biebricher Bank , e . ® . m . b . H ., hielt in der

Turnhalle ihre diesjährige ordentliche Generalversammlung
ab . Dem Geschäftsbericht ist zu entnehmen , daß die Eenoffen -
schaft wie fast alle gewerblichen Kreditanstalten bzw . Ge¬
nossenschaften im abgelaufenen Geschäftsjahre eine günstige
Weiterentwicklung genommen hat . Die Mitgliederzahl betrüg
am 1 . Januar 1936 854 . Als besonderes Merkmal ist der
Zugang neuer Einlagen im Gesamtbeträge von 200 000 RM .
zu verzeichnen . Es betrug der Gesamtumsatz 42 472 531 .01
RM . ( 1934 : 39913 564 .75 RM .) und die Bilanzsumme
3 319 013 .55 gegenüber 3138 456 .54 RM . in 1934 . Die Aktiv¬
seite weist einen Betrag von 805 924 .91 RM . auf , denen an
Passiven 1862193 .71 RM . gegenüberstehen , so daß also eine
liquiditätsmäßige Deckung von 43,3 % der Verpflichtungen
besteh », eine Zahl , die die im Kreditwesengesetz festgelegte
Höchstgrenze überschreitet . Kredite wurden in 529 Fällen in
Höhe von 2 247 376 .53 RM . gewährt . In Berücksichtigung des
Eesamtvortrags aus 1934 . mit 463 .96 wird ein Reingewinn
von 27 501 .47 RM . nachgewiesen , für die die Generalver¬
sammlung folgenden Tilgungsplan genehmigt : Zuweisung
zur gesetzlichen Reserve 15000 , Verteilung einer Dividende
von 4 A gleich 12 357 RM .. Vortrag auf neue Rechnung
144 .47 RM . Der Geschäftsbericht wuroe von Herrn Direktor
Wöhrle eingehend erläutert . Der stellvertretende Vor¬
sitzende des Aufsichtsrats , Rechtsanwalt Dr . Schroeder , er¬
stattete Bericht über die stattgefundenen Depotprüfungen ,
der ergab , daß der Prüfer irgend welche Beanstandungen
nicht zu machen hatte . Der Aufsichtsratsvorsitzende
Schmoelder berichtete über die allgemein durchgeführten
Prüfungen und über die Arbeiten des Aufsichtsrats . Die
Bilanz wurde einstimmig genehmigt und dem Vorstand und
Aufsichtsrat Entlastung erteilt . Auch die vorgeschlagene Ver¬
wendung des Reingewinnes findet die einstimmige Ge¬
nehmigung der Generalversammlung . Die ausscheidenden
Aufsichtsratsmitglieder Dr . Schroeder , Maetschke und Georg
Stritter wurden wieder gewählt .

Wiesbaden - Sonnenberg .

Herr Wilhelm Lind , Vurgstratze 6 , feiert am Montag ,
16 . März , bei bester Gesundheit seinen 80 . Geburtstag . Herr
Lind ist langjähriger Bezieher des Wiesbadener Tagblatts .

Wogen der Mitwirkung des Löschzuges Wies¬
baden - Sonnenberg bei der Woche der Deutschen
Polizei Ende April 1936 ist es notwendig geworden , die auf
den 25 . und 26 . April 1936 vorgesehene Kreistagung
in Verbindung mit den Feierlichkeiten des 40jährigen Be¬

stehens des Löschzuges auf Samstag , den 2 . Mai , und Sonn¬

tag , den 3 . Mai 1936 , zu verlegen . Alle übrigen Vorbe¬

reitungen und Termine bleiben , wie vorgesehen , bestehen .

Wiesbaden - Erbenhelm .

Am Freitag , 13 . März , vollendete Frau Henriette
Stein , geb . Dreßler , Taunusstraße 5 , ihr 80 . Lebensjahr .
— Ebenfalls am Freitag war der Rottenmeister Karl
Diehl , Wiesbadener Straße 50 , 40 Jahre bei der Reichs¬
bahn in treuer Pflichterfüllung bedienstet .

Der Spielplan der Woche .

Deutsches Theater ROenz -WM Kurhaus
1ö bis nach 22.16 13.au bis gegen io 11.3U- ut )r :

Sonntag ,
15. März

Der Ring
des Nibelungen

3. Tag :

„ Eorrerdämmerung "

S ammr . A . 24. V !

Kindervorstellung .
„Das tapfere

Schne .derlein ".
20 vis 22

„Lady SB ndermeres
Fächer ".

Früh . Konzert
am Kochbrunnen .

16.15u .20Uhr : Konzert
Ltg : Kapellmeister
W Czern k, Frank¬

furt a . M . . Griesheim .
11 Uhr : SchaUplatten -

Montag ,
16. März

20 bis gegen 22.30
.3X - owene Kranz '

Stammt . B. 25. Vst .

20 bis gegen 22.30
ftfaft durch Freude

„Ltseloit
von der Pfalz ".

Konzert a . Kochbrunn .
16. 15 Uhr . Konzert .

20 Uhr :
Smfonre . Konzert

Ltg . - Kapellmeister
W . Czcrnik , Frank .

Tutt a . M .

Dienstag ,
17. März

*0 bis nach '<2 15
R goietto “

Stammr A. 25 . Vst .

20 b .s nach 22

„Die Insel " .
Stammr . 1 15. Vst .

11 Uhr Schaliplaiten -
Konzert a . Kochdiunn .

16 und 20 Uhr
Film -Vorführung

„Winterzai che* tn den
Dolomr en ".

19 30 bis etwa 22.15
3 m ersten Male :

11 Uhr : Schallplot en -
Konzeri a . Koch » unn .

16. 15 Uh .
Kleine Musik

Mittwoch .
18 . März

„ (Safparone .
Operette m 10 Bil -

Dcrn v . C Millöcker ,
ün öec 1ertlichen u .
ntustkal . Neubearbeit .
Stamme . C. 25. Vst .

20 bis gegen 22. 30

„Der Hochtourist ".

am Nachnuilt »
20 Uyr ,

kVolkstlümlicht
Beelyoven -Abe ^d .

Ltg :Dr . H . Tylerseloer
Solist Justus Rmgel »

berg , Vwlln . .
11 Uhl SchaUplailen -
Konzerl a . Kochbrunn .

Donnerstag
19. März

19. 30 bis etwa 22. 1,5
»Di - Hochzeit
des Mönchs " .

Stammt . D . 15. Vst

20 bis nach 22

„ » ic Insel " .

16.16 Uhr : Konze k.
20 Uhr :

Kammermujik -Abend
Ausfahrende :

Lisa Uliaria Huesgen ,
-*

Klavier
11 uqc : e- cyaupiaiien -
Konzert a-Kochdrunn
16.1SUvrKaffeetonz - . .

20 bis gegen 22 19 30 Uhr :
8. Zyklus . Konzert

Ltg .: Carl Schuricht .
„Eine Messe des

Lebens "
für 4 Solostimmen ,

Chor und grotzes

Freitag ,
20 März

„ Der Barbier von
Bagdad ".

Stammr . F, 25. Dst .

Zu 019 ZZ
„Lady Windermeres

Fächer ".

Samstag ,
21. März

Zum ersten Male :
„Seiner Gnaden

Testament " .
Komödie m 3 Akten
von Hjalmar Berg -

10 bis 22
. Lady Windermeres

Fächer ".

tl Uhr : Früh -Konzert
am Kochbrunnen .

16.30 Uhr :
Frühjahrs -Modeschau

20 Uhr :
H. Goebel .

Stamme . E . ■- 5. Vst .
Konzert

bei Restauration .

18.30 bis gcg . 22.45
15.30 bis geg. 17.30

„Lady Windermeres

11.30 Uhr :
Frütz -Konzerl

am Kochbrunnen .

22. März
„Lohen grm ".

Außer Stammreihe .

Fächer ".

, 20 bis nach 22

16.30 Uhr :
Frühjahrs . Modes chau

20 Uhr :

Mainz
Lettow - Vo
haus

"
; 20

„ Die verfi
» erkaufte
schmied

"
.

Freitag ,
21 . Marz ,
tag , 22
Johanna
Braut "

.

Auswü

i« Stadttheater
rbeck spricht ; 15
Uhr : „ Lyfistratc

rüste Braut "
. D

graut "
. Miktwock

Donnerstag , 19 .
0 . März , 20 11
19 .30 Uhr ( „ Kd

März , 15 Uhr
20 Uhr ( NS .

„Die Insel ".

rtige Bühnen .

Sonntag , 15 .
Uhr ( „ KdF .

"
) , „

i" . Montag , 16 .
ienstag , 17 . Mä
5,18 . März , 20 U

März , 20 Uhr :
hr : „ Thomas P
5

“
) , „ Der Mass

( f . Hitlerjugend
-Kultiirgememd <

Konzert
bei Restauration .

März , 11 .30 Uhr ,
Krach im Hinter -
März , 19 .30 Uhr :
rz . 20 Uhr : „ Die
hr : „ Der Waffen -
,Thomas Paine "

,
eine “

. Samstag ,
mfchmied

"
. Sonn -

) , „ Die heilige
, „ Die verkaufte

Wiesbadener Tagblatt Sonntag , 15 . März izzg . |

F . d . R .

Erhältlich in Apotheken , Drogerien , Reformhäusern

NEDA - FRUCHTEWÜRFEL

die jeder gesunde Mensdi von Zeit zu Zeit
vornehmen sollte , brauchen Sie ein mildes ,
zuverlässiges und unschädliches Naturpro¬
dukt . Ohne unangenehme Nebenerschei¬
nungen , ohne den Körper zu schwächen ,
wirken die wohlschmeckenden

Der Kreisleiter : gez . Römer .
Der Kreispropagandaleiter : gez . Pfeil .

Eure Treue zum Führer !

Heil Hitler !

Im Kampf gegen die Not
Lebensmittelverteilung im Wiesbadener WHW .

Wiesbadener Lichtspiele .
* Ufa - Palast . Ein großes Schwindelunternehmen , das mit

der Gründung einer Langusten - Kompagnie zur Ausbeutung
der schmackhaften Krustentiere , die angeblich auf einer ein¬

samen Insel im Indischen Ozean massenhaft anzutreffen sein
sollen , begann , mit der Entsendung einer Fang - Expedition
fortgesetzt wurde und mit dem jähen Zusammenbruch des
Unternehmens seinen Abschluß sand , hat bereits Jos . Maria
Frank zu einem Abenteurer - Roman angeregt . Unter der
Spielleitung von Werner Klingler , einem jungen Re¬
gisseur der Ufa , wurde nach diesem spannungsvollen Geschehen
der Film „ Die letzten Vier von Santa Cruz

"
ge¬

dreht , der als „ Reißer " im wahrsten Sinne des Wortes be¬
zeichnet werden kann . Was daran rein bildmäßig fesselt , ist
zunächst der ständige Wechsel zwischen den beiden Schau¬
plätzen der Begebenheiten : Paris und Santa Cruz , jener
weltfernen Insel , auf der sich das Schicksal eines Häufleins
bunt zusammengewürfelter Menschen vollzieht , während die

Öen Väter des Riesenbetrugs in Paris ein luxuriöses
eben führen und längst wieder „ ausgestiegen

"
find als

das Unternehmen zusammenbricht . Daß die Grotzschwindler
zum Schluß doch noch ihre gerechte Strafe finden , ist das
einzig Erfreuliche an der Sache . Unterdessen aber spielen sich
auf der Insel , deren Besatzung , ein paar ehrliche deutsche
Seeleute und eine Frau , eine Gruppe angeworbencr Reger
und einige zu Eeschäftsbeauftragten bestellte zweifelhafte
Existenzen , sich selbst überlasten bleibt , die erbittertsten
Kämpfe ab . Es gibt Verrat und Brandstiftung , Mord und
Totschlag auf Santa Cruz , ,das sonst nur von friedlich

watschelnden Pinguinen bewohnt ist . Die Letzten werden
schließlich von einem Piratenschiff ausgenommen , auf dem
die tollen Abenteuer , die oftmals bis an die Grenze des
Erträglichen und polizeilich Zulästigen gehen , ihren Höhe¬
punkt und Abschluß finden . Hermann Speelmans ist
als Kapitän Streuvels der sympathische Mittelpunkt der
spannungsvollen Begebenheiten . Mit überlegener Männlich¬
keit tritt er immer wieder der Verbrecherbande gegenüber .
Die ollen ehrlichen Seemänner seines Schiffes werden von
Josef Sieber , Max Schreck , Beppo Brehm und Harald
Eloth sehr überzeugend gestaltet . Andrews Engel¬
mann mimt einen widerlichen Falschspieler . Die Rollen
der

,
beiden Pariser Großschwindler , des Levantinos Ehaza -

roff und des Astaten Aika , geben Erich P o n t o und Valery
Jnkijinoff Gelegenheit zu prächtiger Charakterisierung .
Irene von M e y e n d o r f f hat die einzige anständige Frau
des Films zu verkörpern , was ihr mit dem Liebreiz der
blonden Erscheinung allein schon gelingt . Im Beiprogramm
läuft außer der interestanten Ufa -Wochenschau ein famos
gemachter Ton -Kurzfilm um Franz von Schubert : „ Horch

'
,

horch
'
, die Lerch

' im Aether
"

.

Opernhaus Frankfurt a . M . Sonntag , 15 . März ,
20 Uhr : „ Der Bettelstudent

"
. Montag , 16 . März , 18 Uhr

( Schüleroorstellung ) , „ Martha
"

. Dienstag , 17 . März , 19 Uhr :
„ Lohengrin

"
. Mittwoch , 18 . März , 20 Uhr : „ Die Entführung

aus dem Serail "
. Donnerstag , 19 . März , 20 Uhr : „ La

Traviata "
. Freitag , 20 . März , 20 Uhr ( geschlossene Vor¬

stellung ) , „ Der Vettelstudent "
. Samstag , 21 . März , 19 Uhr :

„ Tristan und Isolde
"

. Sonntag , 22 . März , 15 Uhr : „ Der
Zarewitsch

"
; 20 Uhr : „ La Boheme

"
.

Schauspielhaus Frankfurt a . M . Sonntag , 15 . März ,
15 Uhr ( f . BdM .) , „ Schach den Cäsaren

" 20 Uhr : „ Die
Weiber von Weinsberg

"
. Montag , 16 . März , „ Eyges und

sein Ring
"

. Dienstag , 17 . März , 20 Uhr : „ Othello "
. Mitt¬

woch , 18 . März , 20 Uhr : „ Wilhelm Tell "
. Donnerstag ,

19 . März , 20 Uhr : „ Das kleine Hofkonzert
"

. Freitag, '
20 . März ^ 20 Uhr ( f . DAF .) , „ Schach den Cäsaren "

. Sams¬
tag , 21 . März , 20 Uhr : „ Wilhelm Tell "

. Sonntag , 22 . März ,
16 Uhr : „ Pitt kapert den Pirat "

; 20 Uhr : „ Die Weiber von
Weinsberg

"
.

Neues Theater Frankfurt a . M . Sonntag , 15 . März ,
20 Uhr : „ Ich und mein kleiner Bruder "

. Montag , 16 . März ,
20 Uhr ( f . DAF . ) , „ Ich und mein kleiner Bruder "

. Dienstag ,
17 . März , 20 Uhr : „ Zahlende Gäste

"
. Mittwoch , 18 . März ,

20 Uhr : „ Zahlende Gäste
"

. Donnerstag , 19 . März , 20 Uhr :
„ Zahlende Gäste

"
. Freitag , 20 . März , 20 Uhr , einmaliger

bunter Abend Gustav Jacobi . Samstag , 21 . März , 20 Uhr :
„ Zahlende Gäste

"
. Sonntag , 22 . März , 20 Uhr : „ Ich und

mein kleiner Bruder "
.

(Photo : Elnain .)
'

;

eingesetzt für einen vollen Erfolg oer Sammlungen und es
so Der Organisation des Winterhüsswerkes ermöglicht , durch
Lebensmittelspenden die Rot lindern zu helfen .

Im Laufe der vergangenen Woche ist wieder wie so oft
schon in diesem Winter , eine solche Eroßverteimng durch -
geführt worden . Lachende , frohe und dankbare Gesichter der
Betreuten waren der beste Lohn für die vielen Helfer des
WHW . , die sich ehrenamtlich , mit größter Begeisterung und
nie ermüdender Arbeitskraft , selbstlos und bescheiden / für
ihre Volksgenossen einsetzen . Diese unbekannten Walter des
Winterhilfswerks treiben wahrhaft Sozialismus der Tat .
Ihnen liegt es üb , für eine reibungslose Abwicklung der
Verteilung Sorge zu tragen . Eine dreijährige Erfahrung
steht ihnen hierbei zur Seite . Drei Jahre Nationalsozialis¬
mus in Deutschland , drei Jahre soziale Einsatzbereitschast
des deutschen Volkes . Das macht uns das Ausland nicht nach .

. „ In Deutschland soll keiner hungern und
frieren . Dieses Wort ist auch im Winter 1935/36 zur
Tatsache geworden , dank der Opferbereitschaft einer ganzen
Ration . Das gigantische Werk des Führers , das Winter -
h l l f s w e r k sorgt dafür , daß die Spenden der Volks¬
genossen ihren Weg finden zu den Ärmsten der Armen und
zu den deutschen Menschen , denen der Segen der gigantischen
und erfolgreich durchgeführten Arbeitsbeschaffungsmaß -
nahmen noch nicht zuteil werden konnte . Alle vom WHW .
betreuten Volksgenossen wissen und fühlen es , daß sie in
dieser großen , Gemeinschaft , die der Führer formte , gleich¬
berechtigt mitschreiten . Sie haben die Gewißheit , nicht ver¬
gessen zil fein . Alle für einen , einer für alle ! Dieser
Grundsatz ist im nationalsozialistischen Deutschland zu einer
sittlichen Verpflichtung geworden . Jeder Volksgenosse Hai
sich auch in diesem Winter wieder mit seiner ganzen Kraft

* Walhalla - Theater . „ Ein Walzer um den
S t e s a n s t u r m " betitelt sich ein Wiener Künftlerfeft , auf
dem ein scheinbar sehr ungleiches Paar sich findet , ein Taxi -
*̂ a “ ncur und die Adoptivtochter einer millionenschweren
Gräfin . Indessen hat der junge Mann schon bessere Tage
gesehen und lenkt feine Autodroschke nur zu verübergehendem
Broterwerb , während seine Begleiterin eigentlich nur stel¬
lungslose Tänzerin ist und durch einen Schwindel zur impo¬
nierenden Stellung der verwöhnten „ großen Dame " auf »
ruckte . Sie selbst trägt freilich an diesem Schwindel die
geringste Schuld , die ganze Geschichte kommt vielmehr auf
bas Konto des Reifemarfchalls der Gräfin , der für die ( auch
ungeachtet ihrer Fabriken und Bergwerke ) sehr ansehnliche
Frau schwärmt und sie zur Adoption der angeblichen unehe -

llchen Tochter ihres verstorbenen Gatten veranlaßt , um einen
überhand nehmenden Flirt durch mütterliche Pflichten abzu¬
dämmen . Aber es nützt ihm doch alles nichts , das Schicksal
bat es anders im Sinn . Die angenommene Rolle der fal -
schen Adoptivtochter indes führt zu einer Kette lustfpiel -

wäßiger Verwicklungen , die sich um so mehr steigern , als der
schneidige Chauffeur die launenhafte Gräfin , die itin
sanieren könnte , für ebenso alt wie reich hält und anderer¬
seits sich Mutter und Tochter zugleich in den Mann am
Steuer verlieben . Dieses Geschehen hat den Hintergrund
bald eines großen Hotels , bald des Volkspraters und der
Gartenlokale beim Heurigen , die Regie Hübler - Kahla
gibt ihm Schmiß und Schwung und bringt manche recht ori¬
ginellen Einfälle . Sehr anziehend gestaltet Olga Tsche¬
chowa die reife Fran und Weltdame mit heiterem Tempe - ■

rament und liebenswürdiger Sicherheit , neben ihr zeigt sich
Eusti Huber wandlungsfähig , von frische ; Natürlrchkcu
und Herzenswärme . Wolf Ä l b a ch - R e t tj ) erobert sich
schnell die Sympathien . Mit faftvoller Komik wirkt wieder
der unverwüstliche Leo Slezak , und Heidemann >si
als der elegante , vom Pech verfolgte Reisemarschall unüber¬
trefflich . — Von der Donau führt die Bühnenschau in kühnem
Sprung in das Land der Kastanien , der Castagnetten und

Stierkampfe . Die große spanische Revue „ Toro s " beschwört
den ganzen südlichen Stimmungszauber ihrer Heimat . Prunk¬
volle Kostüme bieten eine Augenweide , neben temperament¬
vollen Volks - und Nationaltänzen des Ensembles timten vor¬
zügliche Einzelkräfte hervor ; so der berühmte « tat

Conchita Chilena und die schönstimmige Lucia
Cortes , nicht zu vergessen die urwüchsige Erotes

'
kkomikeriu

Maria W o d a r mit Partner . Die Farbigkeit bet Datbu -

Beamte Wiesbadens !
Heraus zur Wahlkundgebung !

am Dienstag , den 17 . März , 20 .30 Uhr , im Zelt auf
dem ElsafserPlatz .

Es spricht :

Gauleiter und Reichsstatthalter Röver .
Beamte ! Bringt eure Frauen und wahlberechtigten

Angehörigen zur Kundgebung mit Beweist durch voll¬
zähliges Erscheinen
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hingen erhöhen noch stimmungsmätzig wie kostümlich fesselnde
orientalische und chinesische Pantomimen, ' die Beschwingtheit
im tänzerischen Rhythmus wirkt mitreißend , und nicht min¬
der sind die gesanglichen Leistungen hohen Lobes wert . Is .

x„ . x
* Da wird ein junger Student und

Mitglied der berühmten Rudermannschaft aus Oxford plötz -
lich helmberufen , um nach des Onkels Tod das Geschäft in
Wien zu übernehmen . Allein er will dort nicht sogleich als
neuer Chef auftreten , sondern den Betrieb erst einmal
gründlich von unten her , aus der Perspektive des kleinen
Angestellten , kennen lernen . Es kostet ihn einige Mühe , sich
als Unbekannter einen bescheidenen Posten zu sichern , denn
auch als die Mutter des jungen Chefs den bevorstehenden
Besuch ihres Sohnes ankündigt , beachtet niemand den
schlichten „ Herrn Müller "

. Der Verdacht , als Chef inkognito
zu kommen , verdichtet sich vielmehr um einen anderen
jungen Herrn , der mit Leib und Seele Musiker ist , sich nur
bewirbt , um seinem Vater die schriftliche Ablehnung vor -
wenen zu können , und dem es garnicht patzt , nun so un¬
verhofft im Mittelpunkt des Interesses zu stehen . So sind
allerlei drollige Verwicklungen innerhalb des Betriebes
schon vorbereitet , und unter den Angestellten erscheint als
besonders gelungener Typ der biedere alte „ Buchhalter
S ch n a b e 1“

, nach dem der neue Lustspielfilm seinen Namen
fuhrt . Die Regie von Hübler - Kahla schildert Milieu
und Episode sehr hübsch und humorvoll , fügt auch lebendige ,
fesselnde Sportbilder eines Bootsrennens auf der Donau
ein , aus der Handlung selbst und den unvermeidlichen Ver¬
wechslungen hätte sie vielleicht noch mehr Steigerung
herausholen können . Immerhin gelingt ihr nette und ge¬
fällige Unterhaltsamkeit , deren Eindruck sich wesentlich ver¬
stärkt durch die feine tragikomische und menschlich echte Ge¬
staltung , die Hans Moser dem alten Buchhalter zu geben
weiß . Köstlich , wie er sich mit dem aufgeregten und reiz¬
baren Direktor ( Max Eülstorsf ) herumbeitzt , bald de¬
mütig , bald in einem Schwall zorniger Auflehnung , wie er
heimlich auf Liebespfaden wandelt , einen Abend den
„ reichen älteren Herrn "

spielen will und dabei immer vor
Entdeckung zittert . Den jungen Chef verkörpert Rolf
W a n k a sympathisch forsch , und in der anmutig - natürlichen

Dritter Reichsberufswettkampf .

689 Teilnehmer im Gauzwischenentscheid .

Frankfurt o . M . , 13 . März . Die aus den Vorkämpfen
als . Sieger bzw . Siegerinnen hervorgegangenen Jungen und
Mädels im ganzen Gau Hesien - Naffau sind in Frankfurt zu -
fammengekommen und traten am Freitagnachmittag auf der
großen Spielwiese hinter dem „ Haus der Jugend

"
zu einem

Appell an, , wobei sie von dem Gebietsführer der HI . Po11 -
h o f f begrüßt wurden . Dieser hielt eine Ansprache an die
in einem offenen Viereck angetretenen Sieger aus den Vor -
tämpfen , in der er daraus hinwies , daß gerade sie der beste
Beweis dafür seien , daß das Hauptaugenmerk des Führers
darauf gerichtet fei , alle Voraussetzungen dafür zu schaffen ,
daß das deutsche Volk auf dem Gebiete der Leistungssteige¬
rung immer weiter vorwärts schreiten könne .

Bon den rund 50 000 Teilnehmern an dem Berufswett¬
kampf im ganzen (Sau sind nun noch 689 Sieger übrig -
geblieben , und zwar 411 männliche und 278 weibliche Be¬
werber . Die entsprechenden Zahlen für die Stadt Frank¬
furt lauten : 86 bzw . 49 ; dazu kommen noch 19 Studentinnen ,
die namentlich für höhere Frauenberufe geprüft werden . Die
jetzt zum 3 . Male durchgeführten Reichsberufswettkämpfe
haben von Jahr zu Jahr eine stärkere Beteiligung aufzu¬
weisen . Die Früchte dieses Kampfes machen sich bereits
bemerkbar insofern , als aus allen Berufen einstimmig ge¬
meldet wird , daß die Leistungen der Lehrlinge be¬
deutend besser als in den früheren Jahren geworden sind .
Es ist ja schließlich nickt der ausschlaggebende Zweck , nur
einzelne Spitzenkönner heranzubilden , sondern die Breiten¬
wirkung ist das wünschenswerteste Ziel des ganzen Reichs¬
berufswettkampfes . Auch die Zusammenarbeit mit den ver¬
schiedenen Behörden wird von Jahr zu Jahr fruchtbringender
und verständnisvoller , so daß man im allgemeinen von einem
Fortschritt nach allen Seiten sprechen kann .

Am Samstag begann die praktische Prüfung in einer
Unzahl von Frankfurter Betrieben und Berufsschulen . Am
Samstagabend findet ein Kameradschaftsabend statt , und
am Sonntag folgen dann die sportlichen Wettbewerbe in den
verschiedenen Turnhallen der Stadt . Am Sonntagabend
reisen dann die Teilnehmer wieder nach ihren Heimat¬
orten ab .

— Dillenburg , 13 . März . Der Leiter der Koblenzer
Werkstein - und Traggesellschaft . Direktor Kissel , Kob¬

lenz , nahm in einem dieser Gesellschaft gehörenden
Steinbruch bei Hirzenhain (Dillkreis ) eine Besichtigung
vor . Dabei wurde er von einem auf einer Rutsche
transportierten Steinblock getroffen und verletzt . Mit

Quetschungen und offenbar inneren Verletzungen
wurde er dem Dillenburger Krankenhaus zugeführt .

Bekanntmachungen

NS . - Kulturgemeinde .

Ruudfunk - Ring . — Fahri am 18 . 3 .

3m Nachgang zu der interessanten Sendung „ Auioland "

Menschen und Stätten aus der rhein -mainhchen Motor -

industrie , ermöglichen wir eine Besichtigung der Adlevwerke .
Anschließend Fahrt über die Reichsautobahn unmittelbar
an der neuen Zeppelinhalle vorbei nach Darmstadt . Abfahrt
Dernsches Gelände 13 .30 Uhr . Rückkunft etwa 21 Uhr . Fahr¬
preis 3 RM ., für Nichtmitglieder 3 .50 RM . Karten wolle
man umgehend auf der Geschäftsstelle , Luisenstratze 3 , lösen .

Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie .

Schlutzziehaug am Freitag .

1000 009 RM . : 171111 .
5000 RM . : 23 431 .
3000 RM . : 161595 272 509 306243 .
2000 RM . : 232 711 245 443 260165 329111 395 315 .

1000 RM . : 32 640 49 308 61958 99 626 115 844
• 141 407 144 612 148 833 228 554 353 498 355 502 . ( Ohne

Gewähr .)

» vgO zur nächsten Klasse empfehlen die
Staatlichen Lotterie -Einnahmen :

Glücklich • Habelmann
Große BurgstraBe 14 ab 1 . 4 . Mauritiusstraße 14

E . Kern • Oelbermann
Adelheidstraße 28 ab 1. 4 . Bahnhofstraße 8

Pläne kostenlos ! D

Weinbaus Riesling , *

I
Naturweine — gemütlicher Aufenthalt . — Wegen Auf¬

gabe des Lokals verbilligter Weinverkauf über die Straße .

Gusti Huber , die ihrem Spiel viel innerliche Wärme
geben kann , hat er eine gute , schnell die Herzen gewinnende
Partnerin . Curt Vespermann läßt in unverfrorener
Keckheit die Rücksichtnahme auf den falschen Chef über sich
ergehen , und sehr fein erfüllt Hugo Thimig ( der Vater )
eine kleine Charakterrolle . — Das Vorprogramm bringt
einen interessanten Kulturfilm von den baulich ganz un¬
gewöhnlichen , in verträumter Abseitigkeit liegenden
griechischen Felsenklöster , dazu die Tonwoche mit Aus¬
nahmen vom Einmarsch der Truppen ins Rheinland , und
mit Reden der Minister Hetz und Dr . Goebbels zur bevor¬
stehenden Wahl . Is .

Musik - und Borttagsabende .
* „ Vom Renntierjäger zum Germanen " betitelte sich

der Lichtbildervortrag , den Museumsdirektor Dr . Kutsch
Donnerstagabend im Vortragssaal des Naffauischen Landes -
museums hielt . Ausgehend von der letzten Eiszeit im nörd¬
lichen Europa kam der sachkundige Redner auf die mittlere
Steinzeit , nachdem der IRenntierjäger nach dem hohen Nor¬
den abgewandert war und vom Süden bis an die Ostsee
neue Menschen drangen , und dabei auf die verschiedenen
Kulturperioden an Hand der Funde und Ausgrabungen zu
sprechen . Besonders wurden dann die Nordostgruppe mit
der Kammkeramik , die Südwestgruppe oder Mickelsberger
Kultur , die Südostgruppe mit Vandkeramik , eine Thüringer
Gruppe mit Korbgeflechtnachahmung , eine norddeutsche
Gruppe mit den Megalithgräbern , die westlich auch in Frank¬
reich und Irland ähnliche Kultur in großem Ausmaße als
Parallele besaß , behandelt . Soweit möglich wurden die
Träger dieser Kulturen in ihrer Lebensweise gezeichnet .
Die Germanen , als Zweig innerhalb der Jndogermanen , er¬
schienen etwa um 2000 v . Ehr . neben Kelten , Illyrern im
mittleren Deutschland als Kernland . Die Jndogermanen
waren ein Binnenvolk , in gemäßigtem Klima lebend . Die
Sprachwissenschaft gibt hier allmählich die weiteren Auf -
schlüsie zu der Vorgeschichte hinzu . Geschichtlich bedeutsam

'

ist , daß sich die Germanen , wenn auch als Mischung , von da
ab als besondere Erscheinung verfolgen lassen .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Mit der brennenden Zigarette ins Bett und
eingeschlafen .

— Bad Kreuznach , 13 . März . In der Kreuzstraße
bemerkte nachts ein Polizeibeamter bei seinem Rund¬
gang , daß in einem Haus Feuer ausgelnochen war ,
worauf der Polizist mit einigen Stratzenpassanten sich
in die Wohnung begab . Dabei mußten sie die Fest¬
stellung machen , daß der Wohnungsinhaber friedlich
schlummernd und von Flammen umgeben in seinem
Bette lag . Er hatte etwas zu viel Alkohol zu sich ge¬
nommen und rauchte noch im Bette eine Zigarette .
Indes schlief er ein , ohne die noch brennende Zigarette
gelöscht zu haben , wodurch das Bett in Brand geriet .
Obwohl die Flammen ringsum emporloderten , blieb
der Schlafende wie durch ein Wunder unverletzt . Wegen
fahrlässiger Brandstiftung wird er sich
nun zu verantworten haben .

Die Dill in ihr neues Mündungsbett umgeleitet .

— Wetzlar . 13 . März . Die Dillregulierungsarbeiten
an ihrer Einmündung in die Lahn bei Wetzlar gehen
mit Riesenschritten ihrem endgültigen Abschluß ent¬
gegen . Mit der Umleitung der Dill in ihr neues grad¬
liniges Mündungsbett ist zwar der Regulierungsplan
noch nicht vollkommen durchgeführt . Vorerst sind die
von der Mündung in die Lahn aus oorgetriebenen Ar¬
beiten an dem neuen Flußbett in einer erheblichen
Länge , die fast bis an die ersten Häuser auf dem
Bodenfeld reicht , bis zum vorgesehenen Durchstich fertig¬
gestellt . Zahlreiche Zuschauer sahen den seit Montag
ausgenommenen Vorbereitungsarbeiten bis zu dem
Zeitpunkt zu , wo die Zwischenwand des Dammes durch
die Zerstörungsarbeit eines Greifbaggers immer
dünner wurde und sich das Wasser der Dill gegen 4 Uhr
durch die immer breiter werdende Bresche in das neue
Bett ergoß . Seine lehmgelbe Färbung zeigte den
Weg an , den nun die Dill in gerader Richtung zur
Lahn nimmt .

Vorsicht mit Wärmflaschen .

— Hirschhorn , 13 . März . Wie gefährlich die immer
wieder gerügte Unsitte werden kann , Wärmflaschen
verschlossen aufdenOfenzu stellen und zu er¬

hitzen , mußte eine Frau in Hirschhorn am eigenen
Leibe erfahren . Sie hatte die Wärmflasche zugeschraubt
auf dem Ofen erhitzt , und als sie die Flasche in ein

Tuch wickeln wollte , erfolgte eine so heftige Explosion ,
daß die Frau durch die Tür auf den Flur geschleudert
wurde und von herbeieilenden Nachbarn mit schweren
Brandwunden an Händen und im Gesicht , sowie
einem gebrochenen Arm am Boden aufgefunden wurde .

— Frankfurt a . M . , 13 . März . Wie uns das

Türkische Konsulat mitteilt , hat es seine Tätig¬
keit in Frankfurt a . M . , Kaiserstraße 16 (Tel . 23584 )
aufgenommen . Die Kanzleistunden sind Dienstags ,
Donnerstags und Samstags von 11 bis 1 Uhr . Das

Türkische Konsulat in Frankfurt a . M . umfaßt die Ge¬
biete Hessen -Nassau , Rhein - Main , Bayern , Baden und

Württemberg .

x Nastätten , 13 . März . Am 16 . März wird in

Nastätten eine neue Landkraftpost den Betrieb

aufnehmen . Sie verkehrt über Buch (Holzhausen
a . d . Heide ) , Rettert , Martenroth , Grebenroth , Egen¬
roth , Niedermeilingen , Münchenroth , Algenroth , Diet¬
hardt , Weidenbach . Bettendorf , Obertiefenbach , Nieder¬

tiefenbach , Roth , Lollschied , Hunzel , Berg , Marienfels ,
Olsberg und zurück . Gleichzeitig werden in den ge -

genannten Orten Poststellen eingerichtet .

Die heutige Ausgabe umfaßt 24 Seiten
und „ Das Untcrhaltungsblatt “ sowie die Beilage

„ Der Sonntag
"

.

Was die Mode 1936 an Herrlichkeiten zu bieten hat
ist in unseren grossen Spezial - Abteilungen vereint .

Wir laden zur zwanglosen Besichtigung ein !

DAS HAUS FUßS ( HÖNHEIT,QUAllTÄL« PREISWÜMI6KEIT

rä -v *

Sb

- jHr
"

m tlliffxlp
unserer schönen Kurs

.

. . . im Mittelpunkt der modischen Interessen 1

steht die bekannte Modestätte Wiesbad & isi
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Staubsauger

J

Führende Marken

Progreß
komplett m . Zub . ab 57 .-

Miele das neue Modell

komplett m . Zub . ab 58 .-

Protos
komplett m . Zub . ab 69 .-

Jederzeit tin verbind !. Vorfüh¬
rung , auch in Ihrer Wohnung

Bequeme Ratenzahlung !

Reparaturen sämtlich . Fabrikate
Lassen Sie sich von mir
unverbindlich beraten !

UNG
Kirchgasse 47

Gesangbüch er

4
die

yjy > iunver

in Leinen - , schönen

Kunstleder - Einbänden und

mit echter Lederdecke .
Das Dünndruck - Buch , das

so bequem in der Tasche

zu fragen ist , finden Sie

auch an meinem Lager

einfache Bücher v . 1 . 80 an

mit Goldschnitt „ 3 . 75 an

Papierhaus Hutter

Kirchgasse 74 .

laodWteii W . 1. 20
RauchfK Koteletts u . Frühftücks -
iveck . Pfund 0 .95 — 1 .00 ab hier ,
4 - Pfd . - Probeväckch . 4 .30 frei hort .
Nachn . H . Krovat . Schlachter f . 81 ,
Pokraten ( Ostpr . ) .

WfÄUtoA
Reformhaus Robert Meyrer
Webergasse21 Fernruf 22305 .

zu voll in

den Hüllen ?

Oder ift' s der Leib ,
derSchenkelanfatj
oder die Büste ?
Was Sie auch Hö¬
ren mag , wenn Sie
sich kritisch vor
dem Spiegel be¬
trachten — Thalysia - Körperfon
mer und - Büstenhalter gleichen
grorje und kleine Mängel fast
unmerklich und natürlich aus .
Besuchen Sie uns bitte — wir
beraten Sie gern und probieren
Ihnen ganz unverbindlich an .

Hole MWm -

ZiegkWne
liefert jede Menge ab Werk oder
frei Baustelle

Ziegelwerk Fr . Gros jun .

Hahn i . Tann .

TEL

Unverbindliche Vorführung durch :

FERNRUF2^ 53

Reparaturen

Konfirmation und Kommunion

Geschenke

Goldschmuck

Brillanten

Eduard Lapp , Juwelier u . Uhrm .
Taunusstraße 26 , nächst der Querstraße .

Armbanduhren

Tafelsilber

Gelegenheitskäufe

KIRCHGASSE 22
Antennenbau

MUSIK WIE NOCH NIE

Lassen Sie sich einmal den dritten der »5 von
Telefunken «, den Telefunkensuper >T 543 «»
den schwundfreien Kleinsuper , vorführen 1Ef

spielt fabelhaft . Mit Röhren :T543 WL RM269,- .

Sämtliche

Ilmiass - Artikcl

Gardinen

Dchorationsstoilc
in großer Auswahl

und zu billigsten Preisen !

n Sijsscnguth
Bleichstraße 22

Meins Spezialität

f seit 38 Jahren ! '

JKüchen - Sinrichtungen
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIlHIITTTlTITiriUlllllllllllllllHIIIIIII

oon 50 6R9JL an

ßrich Stephan
y

\ Xl . Durgslr . - Gehe

V . Zobus Sohn ,
'
Wiesbaden -Biebrich .

Gegründet 1830 . F69

Alpen . RM. 75 .-
10 . - 13 . 4 . 4Tg . Beyr.Hpen RM. 54 .-
Yer engen Sie irem Osterprogremm.
skifehrten nach betend . Programm.
Omnlbus - Ruoff , Stuttgart .
Königstr . 10a . F . 25770

Oster

Fahrten
5 .- 13 . 4 . 9 Tg. Riviera RM. 152 .-
6 . - 13 . 4 . 7 Tg. Venedig RM. 100 -
6 . - 13 . 4 . 7 Tg . Meran -

Dolomiten - Gardasee RM. 85 .-
10 . - 14 . 4 . 5 Tg. Schweizer

Preiswerte reiche Auswahl :

Kopfkrä nxchen
Kerzenranken
Rosenkränze

____

| Gesangbücher
Kommunion - Andenken

K . Molzberger Nacht .

Luisenstr . 27 — Wiesbaden — n . St ..Bonif . - Kirche

Was zum Frühling gehört , wie Sormehscnein und Blüten ,

sind die neuen Kleider , Mäntel und Komplets und die neuen Hüte .

M

V

J

IWAWW ' I
SR »

<

I
t
i !

M

NW

Unsere Fenster zeigen Ihnen einen kleinen Ausschnitt

unserer großen Auswahl schöner modischer Kleidung .

Und das Wichtigste :

Unsere niedrigen Preise helfen viele Wünsche erfüllen .

Krüner s Brandt

Geschäfts - Übernahme !

Meiner langjährigen verehrten Kundschaft
zur geh Kenntnis , daß ich mein Geschäft

Bismarckring 12 an Herrn Karl Henke

abgegeben habe .
Für das mir seit fast 30 Jahren entgegenge¬
brachte Vertrauen danke ich herzlichst
und bitte dasselbe auch meinem Nach¬

folger gütigst übertragen zu wollen .

Die Verkaufsstellen Mauritiusstraße 4
und Rauenthaler Straße 21 bleiben
nach wie vor in meinem Besitz .

Oskar Muller
Inhaber R . Hartleb .

Bezugnehmend auf vorstehende Bekannt¬

gabe wird es mein Bestreben sein , das von
mir übernommene Geschäft in der gleichen
Weise wie seither fortzuführen und bitte
ich um Ihr geschätztes Wohlwollen .

Karl Henke .

flP/ifiiTntitr au haben im Tagbl . - Verlag .
vvlUlUlUlUl Schalterhalle rechts .

Montag , 16 . März 1936

des

Zweiggeschäftes
der Firma

Möbel - Reichert
WIESBADEN • FRANKENSTR . 9

Balutäofskaß « 6

Empfehle allen Interessenten

eine zwanglose Besichtigung

meiner neuen Verkaufsstelle

)
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ichleussner
der neue hochempfindliche FEINKORNFilm!

noch nicht in

ter sollen sie einen Bauern schwer mißhandelt ha >ben ,
weil er ihnen verboten hatte , in seinem Walde Feuer zu
machen . Ferner ist ein Überfall auf einen Radfahrer
in der Nähe von Emden ausgeführt worden . Die angeb¬
lichen Brandstiftungen und die übrigen Vorkommnisse sind' ‘ ’

t ihren Einzelheiten vollkommen geklärt . Um

auch in diese Straftaten der Zigeunersippe Korpatsch Licht

zu bringen , ist es notwendig , daß sich die Geschädigten an
ihre zuständige Polizeibehörde oder an die Kriminalpolizei
Frankfurt a . M . direkt wenden .

apLYMPAN/d

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Montag !

Berlin : 16 Uhr : Spinnstuben - und Gespenstergeschich¬
ten aus der Lüneburger Heide . 17 Uhr : Musik für Cembalo .
18 Uhr : Opern - und Operettenmusik . 19 . 15 Uhr : Melodien
auf der Welte - Orgel . 22 .30 Uhr : Solistenkonzert .

Breslau : 15 .50 Uhr : Liederstunde . 20 . 10 Uhr : Der
blaue Montag . 22 .30 Uhr : Blasmusik .

Hamburg : 17 Uhr : Heiteres Mecklenburg . Hörfolge .
19 Uhr : Wendepunkt des deutschen Schicksals . 22 .30 Uhr :
Musik von Mozart . 23 Uhr : Orchesterkonzert .

Köln : 16 Uhr : Zwei Stunden Plauderei und Musik .
19 Uhr : Schallplatten . 20 . 10 Uhr : Montagabendausgabe .
22 .30 Uhr : Das Schatzkästlein . 23 .00 Uhr : Unterhaltungs¬
und Tanzmusik .

Königsberg . 15 .45 Uhr : Unterhalrungskonzert .
20 . 10 Uhr : Jugend musiziert . 20 .40 Uhr : Unterhaltungs¬
konzert . 21 .10 Uhr : Schallplatten . 22 .30 Uhr : Italienische
Geigenmusik .

Leipzig . 16 .20 Uhr : Hausmusik . 17 .10 Uhr : Dichter¬
stunde . 20 .10 Uhr : Die Kunst der Fuge m Bach . 22 .30 Uhr :
Militärkonzert .

München . 16 .30 Uhr : Orchesterkonzert . 17 .00 Uhr :
„ Scharnhorst

"
. Hörspiel . 18 .00 Uhr : Bunte Musik . 19 . 15

Uhr : Schallplatten . 20 .10 Uhr : München — Nürnberg — Augs¬
burg . Dreistimmig ! 23 .00 Uhr : Nachtmusik .

Saarbrücken . 16 .00 Uhr : Unterhaltungskonzert .
22 .30 Uhr : Orchesterkonzert .

Stuttgart . 16 .00 Uhr : Bunte Musik . 18 .00 Uhr :
Fröhlicher Alltag . 24 .00 Uhr : Nachtmusik .

der feld - und forstpolizeilichen Vorschriften , Weidefrevel
Diebstahl von Futtermitteln und Feldfrüchten , sind Bettelei
und Wahrsagerei ihre Hauptbeschäftigung , um dann durch
Betrug in den verschiedensten Variationen sich die nötigen
Barmittel für ihren Lebensunterhalt zu verschaffen . Wo sie
sich Niederlagen , muß die Umgebung das hergeben , was sie
brauchen . Zur Erreichung dieses Zweckes ist ihnen jedes
Mittel recht , denn ehrliche körperliche Arbeit kennen fie
nicht . Daß sie hierbei auch vor einem Raub nicht zurück¬
schrecken , beweist ein Vorfall bei Bargteheide in Holstein .
Der Zigeuner Josef Demeter , gen . Fasst , geboren am
8 . Juli 1912 zu Bramfeld , hatte einen älteren Mann über¬
fallen und wurde wegen schweren Raubes in Haft
genommen . Gegen Stellung einer Kaution von feiten des
Janosch Korpatsch kam Demeter wieder auf freien Fuß . Die
Zeit bis zur Gerichtsverhandlung wurde dazu benutzt um
den Mann zu finden , der vor Gericht beschwor , daß sich der
Angeklagte Demeter zur Zeit des Raubes bei ihm an einem
ganz anderen Ort aufgehalten hat . Es ist der Zigeuner
Franz Goy ( Zigeunername Noka ) , ca . 40 bis 42 Jahre alt ,
der diesen Meineid vor einem deutschen Gericht geleistet hat .
Josef Demeter , gen . Faffi , soll sich zur Zeit in der Gegend
von M .-Gladbach aufhalten . Er reist mit dem Wohnwagen
seines inzwischen in anderer Sache festgenommenen Vaters .
Goy trieb sich zuletzt im Oldenburger Land umher . Demeter
und Goy sind festzunehmen und dem zuständigen Amtsgericht
vorzuführen .

Durch die Aisammenarbeit der Kriminalpolizeien
Frankfurt a . M . , Weißenfels , Bochum und Lübeck sind Ver¬
dachtsmomente dafür erbracht worden , daß sich Korpatsch
auch der Brandstiftung in mehreren Fällen schuldig ge¬
macht hat . Ein Zeuge behauptet , daß bäuerliche Anwesen in
Holstein , Oldenburg und Ostfriesland von Korpatsch ange¬
steckt worden sind , nachdem die jeweiligen Besitzer Ausein¬
andersetzungen mit den Zigeunern hatten . Die Ursache habe
jeweils darin bestanden , daß sie sich auf dem Grund und
Boden der in Frage kommenden Bauern niederließen , deren
Weiden benutzten oder ihren Bitten nach Merlassung von
Futtermitteln nicht entsprechend nachgekommen wurde . Wei -

Wetterberlcht des Reichswetterdienftes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Überflutung des europäischen Festlandes mit ark -
trscher Kaltluft hat sich auch am Freitag fortgesetzt . Der
Temperaturrückgana seit Mittwoch beträgt bis zu 15 Grad .
Während aber in West - und Süddeutschland zeitweise heite¬
res Wetter herrscht zeigt Mittel - und Ostdeutschland wesent¬
lich ungünstigere Witterungsverhältnisse mit Niederschlägen .
Infolge des fortgesetzten Luftdruckanstiegs über Deutschland
wird die weitere Zufuhr von Kaltluft abgestoppt , doch ist
eine nennenswerte Wärmezunahme bei uns vorerst noch
nicht zu erwarten .

Witterungsausfichten bis Sonntagabend : Weiter¬
hin recht kühl , bewölkt , ohne nennenswerte Niederschläge ,
mäßige , nordwestliche Winde .

Die Straftaten der Zigeunersippe Korpatsch .

Auch Raub und Brandstiftung .

Frankfurt a . M . , 13 . März . Wiederholte Mitteilungen
£ über Straftaten der Zigeunersippe Korpatsch haben dazu ge -

führt , daß auch das Publikum der Polizei wertvolle Finger -

zeige gab und dadurch bisher noch nicht zur Kenntnis der
: Strafverfolgungsbehörden gelangte Straftaten bekannt wur -
t den . Es ist heute schon möglich , sich ein ganz genaues Bild
’ über das Leben und Treiben der ausländischen Zigeuner in
s Deutschland zu machen . Sie sind durchweg als asoziale Ele -
i mente anzusehen ,

* deren Lebensweise eine ununter -
: brochene Folge von Gesetzesübertretungen
. darstellt . Angefangen von den einfachsten Übertretungen

Winterflugdienst der Lufthansa .
Starke Berkehrszunahme .

Frankfurt a . M . , 13 . März . Nachdem die Deutsche Luft¬
hansa bereits während des Sommers 1935 Beförderungs¬
leistungen erzielte , die alle früheren Ergebnisse weit über¬
trafen , kann sie nunmehr auch für die vergangenen Winter¬
monate , November bis Februar , eine sehr erfreuliche Ver - *

kehrssteigerung verzeichnen . Die Zahl der in diesem Zeit¬
raum von Frankfurt abfliegenden Passagiere hat , obwohl
die Fluglinien nicht mehr vermehrt wurden , gegen das Vor -
jahr um 4 0 % zugenommen . Der Ankunftsverkehr
weist einen Zuwachs um 33 % auf . Dieser Verkehrsanstieg
macht sich auf allen über Frankfurt führenden Flugstrecken
geltend ; besonders stark tritt er auf den Linien nach Ber¬
lin , Köln — Paris und London , sowie nach München und
Hamburg in Erscheinung , die z . T . ein um 60 % höheres
Beforderungsergebnis aufweisen als im Vorjahre .

Zu dieser günstigen Entwicklung des Winterflugdienstes
hat nicht zuletzt die weitere Verbesserung der Flugsicherung ,
die heute Flügebei jeder Wetterlage gewähr -
l e i st e t und der Einsatz der großen „ Ju . 52 " - Flugzeuge
beigetragen . Beachtlich und ersolgversprechend für die Ent¬
wicklung in den kommenden Monaten ist ferner die st a r k e
Steigerung des Lustexpreßverkehrs im
Rhein - Main - Gebiet . Das Aufkommen an eiligen
Luftexpreßsendungen hat sich im Zeitraum November bis
Februar um 43 % gegen das Vorjahr erhöht . In alleif "41;

Zweigen der rhein - mainischen Wirtschaft , die sich im Eil¬
verkehr nach dem Auslande des Flugzeuges bedienen , wur¬
den höhere Versandziffern erreicht ; so z. B . bei den Gruppen :
Textil - und Modewaren , Maschinenteile , Präzisionsinstru¬
mente , Chemikalien . Da nahezu 90 % aller Luftexpreßsen¬
dungen nach dem Auslande gehen , darf man aus der in den
letzten Monaten erzielten Steigerung des Luftgüterverkehrs
auf eine erstarkende Ausfuhrtätiakeit unserer heimischen In¬
dustrien schließen . Die Lufthansa wird diese Bemühungen
durch die am 19 . April erfolgende Wiederaufnahme der
Rächt - , Post - und Frachtstrecken , welche künftig ganzjährig
von Frankfurt aus betrieben werden , weitgehend unter¬
stützen .

GeWstW
Willingen

Miet -Autos
x- für Selbstfahrer

Gardinen
,

Handarbeiten
, Spitzendecken

Maurer
u . Hegmann ,
Moritzftr . 50 .

Telepbon 25584 ,

Schreibstube
Seite v. 1 Pf . an

Masch . verleih .
50 Pf . täglich .

**
Billige Gelegen¬
heitskäufe

. emmen JF
Neugasee J

KMWsÜMe
Seide , Perga¬
ment , jeder Art

fertigt an .
gr . Lager , sowie

Beleuchtungs¬
körper .

sie alle sind Kostbarkeiten jeder Hausfrau !

„
NASSOVIA

" nimmt Ihnen die Sorge um diese Kostbarkeiten ab

und macht den Hausputz zum Vergnügen .

„
NASSOVIA

" richtet sorgsam , pfleglich u . preiswert alles

Ihnen „ wie neu
"

wieder her .

Frühling auch in Ihr Heim durch

Großwäscherei
„

NASSOVIA
"

Ruf 26115/26117 Friedrichstr . 46/48 luisenstraße 24

Nicht vergessen : Der „ NASSOVIA - KRAGEN » immer „ WIE NEU »

Bernstorf ,
Kirchgasse 19 , 2 .

UM . 1 . 50
Damen - HLte

werd , nach den
neuesten Form ,

umqearbeitet .
Must . z . Ansicht
Seerobenstr . 28 ,
Parterre , früher i
Bliicherstraße 6 . 1

Fußberalune erfolgen .
Hühneraugen u . eingewachs . F
Nägel können nur vom I * Möl 111 < 1 Mil
streng aseptisch und schmerzlos entfernt werden .

F . Ebert , Luisenstraße 39 . 1, Tel . 24943
E . Krückel , Bahnhofstr . 9 . 1 , Tel . 20798
b Sprenger , Friedriehstr . 57,1 , Tel . 22308
langjähr Tätigkeit in Orthopäd . Fußklinik .

Wer bauen , kaufen , sich entschulden , oder

die Zukunft seiner Kinder sichern will ,
erhält kostenlose Beratung in der

Eigenheim - Schau
Wiesbaden , Webergasse 16 , Telephon 22549

Durchgeh . von 9 - 19 Uhr geöffnet . Eintritt frei !
Verlangen Sie die wichtige Baumappe mit SO Eigenheimen für 1. - rm .

Dn !W
MWtM - Mchllllllg .

Die Eemeindeglieder werden hierdurch in
Kenntnis gesetzt , daß die vier Raten Kirchen¬
steuer 1935/36 am 15 . Februar 1936 fällig waren .
Die kostenpflichtige Mahnung hat bereits begonnen .

Zahlungen nimmt die Kirchenkasie täglich von
7 .30 . bis 12 .30 Uhr entgegen . Überweisungen auf
Posticheckkonto 14591 Frankfurt/Main oder auf die
Nastauiiche Landesbank Konto Nr . 5 ( Anschrift in
beiden Fällen : Evangelische Kirchengemeinbe
Wiesbaden ) .

Gleichzeitig wird hiermit bekanntgegeben , daß
die Einipruchstelle nur Dienstags und Freitags
von 7 .30 bis 12 .30 Uhr geöffnet ist . K319

Evangl . Kirchengemeinde
Wiesbaden .

Jacob Post Melz <ierei - Er6llniiiHi .

nur Hochstättenstr . 2 • Mauritiusstr . 12

Fernsprecher 26823

Herde • Öfen • Gasherde

Der verehrten Nachbarschaft , sowie
Bekannten und Sommergästen meines
Kurhotels in Schönbach ( Dillkr . ) zur
Kenntnis , daß mein Sohn Willi Stahl
u . Frau , geb . Horcher eine Metzgerei
im Hause

Ingenieurbüro

Heizungen • Sanitäre Anlagen • Installationen • Ersatzteile » Reparaturen
Wir bitten zu beachten , daß der Fernsprecher nur Nummer 268 23 ist

Mauergasse 12
am Dienstag , den 17 . März eröffnen .
Beste Bedienung zusichernd bitten
um geneigten Zuspruch

Ernst Stahl u . Frau
Schönbach ( Dillkr . ) .

Der Kauf von Rundfunk -Geräten ist eine Ver¬
trauenssache . Zu Lorenz - Rundfunk - Geräten
kann man Vertrauen haben , denn Lorenz baut ,
seit mehr als 35 Jahren Funk - Sender und
-Empfänger . Diese langjährigen Erfahrungen
bürgen für Qualität und Leistung des Lorenz -

Empfängers

KONZERTMEISTER
und der übrigen Empfänger der Lorenz -Serie

in den verschiedensten Preislagen .
Lassen Sie sich diese Geräte bei Ihrem Radio - 1
händler kostenlos vorführen . Der besonders

schöne Klang wird Sie begeistern .

Lorenz - Konzertmeister W
Preis mit Röhren RM 237, —
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3.

vor

I. 1>.

F42m . b . H . , Frankfurt a . M

F42

mit

Stellen »

Gesuche

Stellen »

Angebote

Kath . Dame ,
35 I . , gute
öausfr . . sucht
Wirkungskr .

als Haus -
hälterin .Ang .
mit P . 8208
an Anzeigen -
frenz . Mainz .

Reinl . tücht .
Mädchen

oder jüngere
Fra « ,

welche vers .
kochen kann ,
tagsüber gel .
Zeugn . erf .

Adelbeid -
ttraße 61 , 1 .

wir weisen Stellungssuchend e dar¬
auf hin , daß es zweckmäßig ist , den

Bewerbungen auf Lhiffre - Anzeigen
keine Griginal - Zeugnisse beizufügen .
Lingereichte Zeugnisse und ähnliche
Abschriften , Lichtbilder usw . müssen
auf der Rückseite Name und Anschrift
des Bewerbers tragen . Der Verlag .

Schöne geräumige
3 - Zimmer »Wohnung

mit Zubehör , 1 . Etage , in der
unteren Friedrichstr . sofort zu
vermieten . Näheres :

S . 3 . Wagner ,
Wiesbaden , Rheinstraße 108 ,

Fernsprecher 26586 .

Eeneralvertret .
f . Neuh . . größte

Verbienstmog -
lichkeit . zu ver¬
geb . Eri . Kav .
f . Lag . 200 Mk .

Schubert ,
Moritzstr . 13 . P .

Neu Berget .

Wohnung
3 Z . . Küche

und Bad ,
Heizung .

zum 1 . 4 . 36
r . vermieten ,
o . Kaufmann

Friedrich¬
straße 12 . 1 .

Tel . 22603 .

zu vm . Näh .
K . Schaab .

Raucnt Haler
Straße 11 , 3 .

Kirchgasse 70
Wohnung von

3 Mansarden
zu vermieten .

Näh . daselbst b .
Gerhardt

fiinlerlirtes
MW »

21 I . . aus gut .
Hause , w . seither
in Fremdenvens .

( Kurbetrieb ) .

Tüchtige iiing .

MchhaNenn
für Butter - und

Eiergroßbdlg .
ium 1 . 4 . 36 ge -
luan . Bewerb ,
mit Zeugnisab -
schr . u . Lichtbild
u . B . 533 T . -B .

| Weiblichegerjonen
~
|

| « Mimim. Personal |

Zg . Mädchen
( Lyzeumsbild . ,

Kenntnisse im
Masch .- Schr ) . s.
Stell , in Büro
ob . Atelier für
halbe Tage ob .
stunbenw . Ang .
u . A , 757 T .- V .

ostkaffee
la Qualität , liefern bei

Thöchstem Verdienst
an nur reelle Verteiler in .

Komm . Verkaufsunterstütz ,
Hagens & Schmidt , Bremen jfU

M 1856 GroBrö»teni

Eß Mk . wöch .
vv und mehr
verd . nachw . m .

Sckilder -
reisenden .

Svielend leicht .
Vertrieb nach

Muster .
Auskunft frei .

Willibald
Pötters ,

W .- Barmen
( gegr . 1894 ) .

zu vermieten . Ferner sind auch noch einige
Läden zu günstigen Bedingungen zu vermieten .

Nähere Auskunft gibt der Zwangsverwalter ,
Direktor C . Hitzeroih , Mainz , Rhemallee 37/w
Telephon - Sammel - Nr . 34254 . Persönliche Besuche

nur nach vorherigem tel . Avis erwünscht .

Fleiß , sauberes

Mädchen
m . gut . Zeugn .

Bierstadter Straße 34 , Hv .

moderne 3-Mer -Wohnung
mit Warmwafferverlorguntz .

Zentralheizung und Zubehör ,
zum 1 . Avril er .

zu vermieten durch
Immobilien -Berkebrs -

Eesellschaft m . b . § .,
Wilbelmstr . 9 . Tel . 26550 ,
Besicht , zwisch . 10 u . 3 Uhr bei
dem Hausmeister Scholl , Sout .

gesucht zur Mitnahme leichtver¬
käuflich . Svezialvrodukte . ( Kleines
Muster . ) Angebote u . F . C . 232
an „ Weira “

, Werbeges . m . b . JL .
Frankfurt « . M .

i. 1 . 4 . gesucht .
Quinn ,

Tüchtige
branchekundige

IMlllM
mögl . nickt unt .
25 Jahren , sucht

Kaisers
Kaffeegeschäft .

Schriftliche An¬
gebote m . Zeug¬
nisabschrift . sind

abzugeben an
Filiale

Wiesbaden ,
Kirchgasse .

Ecke Luisenstr .

Reisender .
Eroßh . b . Rhein - Maingebiets

sucht zum 1 . 4 . 1936 einen

erstkl . Verkäufer
b . a . bei Wein - und Kolonial¬
warenbranche hervorgegangen und
längere eintot . Beschäftigung m .
nur g . Erfolg nachweisen kann .
Bew . m . Bild und Zeugn .- Abschr .
unter 11. 528 an Tagbl .- Verlag .

Anzeigen
im Wiesbadener I

Tagblatt
arbeiten für Sie H

Drei - u . Dreieinhalb -

Zimmer - Wohnungen
allem Zubehör zum 1 . 4 . 1936 und später

sofort zu verm .
Anzui . v . 11 — 1
und 4 — 6 Ahr
Wörthstr . 15,1 r

3 - W . - ÄohN .
in Wiesbaden -

Rambach
z. 1 . 4 . ob . spät ,
zu verm . Nah .

W .-Rambam ,
Wiesbabenrr
Straße 22 .

1 . 4 . zu verm .
Festm . 35 RM .
Ang . u . E . 54b
an Tagbl .- Derl ,
1 Zim . u . Küche
z. verm . . wenn
Möbel mitüber¬
nommen werd .
Angebote unter
W . 546 a . T .- Dl

Schöne sonnige
3 -Z .-W . z . 1 . 4 .
zu o . Gärtnerei

Albert Nickel ,
verläng . Eeorg -
August - Str . 21 .

3 - 3IMH -

MlMg
mit Zentr .-Heiz .»
Bad und Zubeü . ,
für 80 RM . den
Monat sofort zu
verm . Näheres
beim Hausmstr . ,

Eust .- Freytag -
Straße 4 ,

in allen ___
kommenden Ar -

Adelheidttt . 14
3 - Zim . - Wohn . ,

Seitenbau , zum
1 . April zu ver¬
miet . Auskunft
Vorderh , Part .
Ems . Str . 60 . 21 ..

Haus Laüntal .
sch . 3 — 4 - Zim .-
Wohnung mit

Kammer u . Zu¬
behör z . 1 . 4 . 36

Abgcschl .l - Zlm . -
Wohn .. Wohn¬
küche . Keller , an
einz . Person z .

Wenn
Sie ohne Risiko regelm . u . steigend

verdienen
wollen , dann übernehmen Sie
unsere gewerbsmäßige

Verlriebsftelle
für uni . üek . Bremer Burg - Kasfee .
Tee u . Kakao , schreiben Sie an
Bremer Burg - Kaffee Fr . Rasch ,
Delmenhorst -Bremen . F110

MAe « Mill
für seriöse und gut bezahlte

Tätigkeit gesucht .

Branchekenntnisse nicht erforderlich .

Pers . Vorstellung mit Tätigkeitsnachweis

am Montag , 16 . 8 . 36 von 10 bis 13 und

15 bis 17 Uhr Adolfstraße 12 , 1 links .

WWhNUNg
2 Z . u . K .. an
ruh . Leute zum
1 . 4 . zu verm .
Mau ' itiusstr .14 .

bei Weber
( Weinstube ) .
2 Zimmer ,

neu bergerichtet ,
eia . AbtoUEas ,
Lickt . Wasser ,
Sveisek . z . 1 . 4 .
z . verm . Moritz .
straße 12 . 2 .

Teilwohnung
2 Zim . u . Küche ,
1 . Stock , zu vm .

Walkmübl -
straße 6 , Part .

Teilwohnung .
2 l . tonn . Zim .
m . Bad u . Kiich .-
Ben . b . Dame a .
ebens . 1 . 4 . z . v .
Zietenring4 . 1 r .

Achtung !
Strabenhändler — .Hausiereri

Neuer Schlager 35 Ps . . 50 % Ver¬
dienst . Angeb ^ unter S . 544 an
den Tagblart - Verlag erbeten .

sonnige
3 -Zim .- Wohn . ,

Küche und Zu -
beh . . k 1 . Avril
zu verm . Näh .
daselbst . 1 . Et .

6aetoget Wee - M . Smr
sucht für eingef . Tour in Wiesbaden sofort

Vertreter
Erstkl . Refer . o . Sicherheit für Lager erford .
Angebote an Erie 4 Boß , Hamburg 33 .

u . H , 532 T .-V .
Frontlp . - Zim .

m . Küche , nabe
Kais . -Fr .- Rg . .

zum 1 . Avril zu
verm . Ansr . u .
8 . 544 an T .- B .

Vismarckring 20
Ebrl . toi . Mädck .
i . Kochen u . all .
Hausarb . bew .
z . 1 . Avril ges .
Vorst . 2 — 3 Uhr

nachmittags .
Frau Störzel ,
Scheffelstr 11 .

Uchenmädchen
in Restaurant z.
23 . März ge |.
Gehalt 40 bis

50 RM .

ÄCraß
"

a . Rh .

beiten töt . sucht
Stelle in kath .
Hausb . b . Fam .-
Änschluß . Ang .
ii , A . 748 T .-V .

Wo kann sich jg .
Mann im

MSMM
weiter ausbild .
Führersch . 2 u .
3 b . Ang . unter
S . 546 a , T .- Dl .
Junges sauberes
Ebevaar sucht

Hausm . - Stelle .
Haus - u . Gart .-
Arb . wird mit -

übernommen .
Ang . u . L . 542
an Togbl .-Verl .
Für 14j . anstell .
Jungen wird

Wolfe
z. Avril gesucht .
( Am liebst , bei
Weißbinder und

Dekor .-Maler ) .
Gute Referenz .
Ang . u . M . 543
an Tagbl .-Verl .

Wielaudstraße .
Zentralheizung , mtl . Festm . 70 .—
zu vermieten durch

Z . Ehr . Glücklich .
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Fleiß , ehrliches
ordtl . Mädchen

sucht z . 1 . Avril
für Zimmerarb .
Stell , in Hotel -
Betr . , evtl , auch
in kath . kleinen
Haush . Zeug¬
nisse vorhanden .
Margot Kremer ,

Limburg/Labn ,
Galmerstr . 10 .
Küchenmädchen

ehr ! . , sleiß . . sucht
Stell , in Hotel .
Ang . u . O . 542
an Tagbl . - Verl .

Suche Stelle f .
Privathaushalt .
Bin 21 Jahre .
Änaeb . an Frl .
Hedwig Baum ,
Walsdorf i . T .

| Weibliche Personen

| Knnfman . Personal

6tfleralö ? ttttttr
gesucht für ein neuartiges Haus -
haltsvrodukt . das bish . in groß .
Mengen abgesetzt wurde , z. Ver¬
kauf auf eig . Rechnung bei sehr
guter Gewinnchance . Angeb . u .
A . 763 an den Tagblatt - Verlag .

Im dortig . Bezirk bei Drogerien ,
ferner bei Svezereiw .-Handl . an
Landorten bekannten

Vertreter

Schöne
3 - Zim . -Wohn .,

Am Kais . - Fr . -
Vad 6 . Eth . 1 ,

mtl . Miete 57
RM . , zu vm . d .
I . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friedr .-

Platz 3 .

Frontspitze
3 Zim . . Küche ,
Bad . Heizung ,
zum 1 . 4 . 1936
Freseniusstr . 27 .

'
WMjche Peilonens

« MfNIM. Pllsonäi ^

Suche f . m . Sohn
( Mittelschüler )

zu Ostern Lehr¬
stelle in faufm .
ob . techn . Be¬
trieb . Kurztor .
u . gute zeichne¬
rische Anlagen .
Weinei , Rhein -
straße 67 , Stb . 2

^Sewerdlich« Personals

1 . Tomen - u .

HeMslW
sucht nch zu ver -
änd . in Dauer¬
stellung . Angeb .
unter W . 543 a .
Tagbl .-Verl .
la öerrenirii .,

2 . Damenfr . ,
sucht sich zu ver¬
ändern . Ang . u .
A . 300 hauvt -

Geisbergstr . 1 ,
Hochvar t . ,

vollst , neu berg . ,
zu verm . durch
3 . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friedr ..
_____ Platz 3 .

Schöne

3 - Zimmer -

Wohnung
mi t Bad .

"

Goebenstraße 22
t 6t . 5. 1 . 4/36
oder später zu

vermieten .

Willy Am
Kirchgasse 76 .

Tel . 27363 ,
3 - Zim . -Wohn . ,

abget . . reichlich .
Zubeh . . Balkon
usw . . vreisw . z .
1 . 4 . zu oerrn .
Näber . Rauen -
thaler Str . 17 .
Part . Sander .

Sol . Hausmädck .
f . kl . Haushalt
für über Mittag
z . 1 . 4 . gesucht

Schwalbacher
Straße 53 / P .

Erfahrenes
Tagmädchen

in kl . Haushalt
von 8 — 16 Uhr
z . 1 . Avril ges .

Lisztstraße 4 ,
Nähe Paulinen -

schlößchen ,
Telephon 27611 .
Selbst . Mädchen
f . alle Hausarb .

tagsüber in
Bäckerei gesucht .
Näh . zu ersr . i .
Tagbl .- Vl .___ Ml
Für herrschaitl .
Haushalt sofort

74 -TaBsmädchEn
gesucht .

Zu melden am
15 . März

Pension Icke ,
Sonnenberger

___ Straße 50 .
Suche saubere
tüchtige Frau ,

3X wöchentlich
vorm . Frau

Eichbolz , Mainz .
Straße 25,2 . St .
Eutkwpf . saub .

Putzhilfe
2 — 3 Stunden
täglich gesucht .

Elnain ,
Taunusstr . 7 , 1 .

MMiHo Personen \
Sertretnnoen

Soun . 3 -Z . -W .,
Miete ca . 54 3 )1.,
zu v . Hellmunb -
straße 38 , 1 Iks . -

Freie Lage
schöne

3 -Zim .- Wohn .
mit Zubeb . , ab
1 . 3 . zu vermiet .
Anzuseben tägl . |
von 12 — 4 Uhr
am Wartturm , -

( Ecke
Kl . Kirchgasse )

Suche zum 1 . 4 .
Stelle als

Hausmädchen
evtl , als Allein -
mädch . i . herrsch .
Villen - Hausbalt .
Perfekt serorer . .
nähen usw . Gute
Zeugnisse vorb .
Ang . u . B . 543
an Tagbl . - Verl .

Jung . Mädchen .
Ans . 20 , gewandt
u . zuverl .. sucht

Stellung als
Zimmermädchen
oder ähnl . in

gutem Hause .
Mögl . sof . Ang .
u . K . 541 T .- V .

Mädel v . L . >.
St . i . kl . Haush .
Erfahr , in allen
Dorf . Arb . Näh¬
kenntnisse . Ang .
unter S . 542 an
Tagbl .- Verl .

1 Zimmer

Schönes gr . leer .
Zimmer

mit Küche
zu verm . Erfr .

Bahnhvsstr . 6 ,
Lebensmittela .

1 Zim ., Küche
z. v . Eleonvren -
traße 7 , 3 lks .
1 Zim . u . Küche
an einzel . ölt .
Frau zu nerm .
Näh . Hellmund -
straße 56 .
Kl . 3 . u . Küche
a . einz . Person
zu verm .. 1 l .
Mans , a 1 Pers ,

zu vermieten .
Ludwtgstr . 11 .
1 -Zim .- Wohn . ,

Mtb . Part ., iof .
zu verm . Näb .
Moritzstr . 12 , 2 .

An Dame
leeres gr . tonn .
Z . m . er . Küche
zu nerm . Rhein -
traße 101 , 2 r .

Kl . Zimmer
und kl . Küche

Gas u . ei . Licht ,
an eins . Person
zu um . Schacht -
str . 6 , Dachgesch .
1 sch. sonn . Zim .

und Küche .
Wall . . Gas , GL .
Frontsvitze . zum
1 . 4 . 36 an ruh .
Leute zu oerm .

CLlageter -
straße 120 , 1 .

Linie 15 . Hltst .
Kahlemühle .
I - Zim .-Wohn .

i . Abtol . . Part .
( Sonnenberg ) ,

an alt . Ehepaar
o . ruh . Einzelv .
zu verm . Ang .

MAiye 3Betlieöamen
für den Verkauf eines neuen ,
guten , konkurrenzlosen Artikels ,
DRP . . gesucht . Euter Verdienst
zugesichert . Ängeb . unter T . 546
an den Tagblatt -Verlag ._______

Sofort gesucht einige tüchtige
Damen und Herren

für den Prioat - Berkauf eines
rentablen Artikels . Gute Gar¬
derobe . Fleiß und Arbeitsfreude
ist Bedingung . Anfänger ( innen )
werden sorgfältig eingearbeitet .
Sofort guter Verdienst . Zu meld .
Montagnachm . d . 3 — 6 b . Bezrrks -
leiter Schwarz , Marktplatz 3 , 1 .

24jähr . Mädel
i . Schneid . , Wäscheausbess . , Mato -
Stovfen . Bügeln . Zimmerarb . u .
Krankenpflege gut bewand . , sucht
Stelle , geht auch in Saison . Eef .
Zuschr . an Gretl Sommer , Roth
b . Nürnberg , Bahnhosstr . F142

Junger Buchhalter (in)
für Durchschreib . . bilanzstch . . selb -
ständ . in Korrespondenz , Statistik ,
Steuer - , Lohn - und SRahnwesen ,
Stenographie u . Schreibmaschine ,
gesucht . Bewerb , mit Bild und
Eebaltsansprüchen unter G . 539
an den Tagbl .- Verlag .__________
Gewandte und erfolgreiche Herren
und Damen finden bei sozialem
Unternehmen für die Verkauis -
abteilung ( Kundenwerbung ) eine
aussichtsreiche und lohnende Be¬
tätigung . Es wollen stch nur
solche Kräfte melden , welche an
einen flott . Dauerumsatz gewohnt
sind . Schriftliche Bewerbungen
sind zu richten unter A . 740 an
den Tagbl .- Verlag ._________ K123

Jung . Mädchen ,
21,höh .Hanbels -
to . ,<rrauenlehrj . .
1 Jahr engt
Hausb . . sucht St .
in Büro oder
Prioat . Zuschr .
u . O . 537 T .-V .

| Se« idlichesPsrIonol |
Wo kann ick

Ondulieren lernen
Ang . u . F . 530
an Tagbl .- Verl .

6ol . Wulm
sucht Stelle in
gutgehend . Gare .
Ang . u . F . 538
an Tagbl .-Verl .

| fiausoertona!

Geb . Frl ., mittl .
Jahre , arisch , toi .
anvassf . . Frob -
nat .. s. Fübrung
bess . frauenlos .

Hausb . Prima
Zeugn . u . Ref .
Ang . S .544 T .- D .

Fräulein
42 I . , evangl . ,

gute Köchin ,
firm im ganzen
Hauswes ., sucht
selbständ . Haus -
baltfübrung . 6 .
gute Zeugnisse
stehen zur Ver¬
fügung . Ang . u .
T . 538 an T .- V .

Haushälterin .
32 I ., symvath .
Wesen , tücht . i .
Hausb .. Näh - u .

Eeschäftskennt -
nisse , s. Stelle ,
auch auswärts .
Bescheid . Anspr .
Sinn u . A . 753
an Tagbl .- Verl .

«leitete ,
durchaus ehrt
Frau sucht Stell ,
z. alten Damen
ob . Ebep .. auch
Geschäftsbausb .

Ang . u . B . 546
an Tagbl .-Verl .

Mädchen , 25 I . ,
anst ., fleiß ., s. kl .

| Hausbaltstelle f .
ganz . Ang . unter

> F . 542 T .-Verl .

2 Zim . U. Küche
( Sonnenseite ) ,
Nähe Kochbr . ,

z . 1 . 6 . zu nerm .
Ang . u . L . 535
an Tagbl . - Verl .
2 freund ! , saub .
Mans . - Zim . mit
Küche an Ee -

chäitsfräul . ob .
saub . ölt . Leute
z. 1 . 4 . zu Derrn .

Best , Platter
<5tra &e_ 32 .JL _

Sonn . 2 - Z,m . -
Teilw ., 1 . St . ,
an ruhige Sam .
z . 1 . 4 . zu oerm .
Anfr . u . E . 540
an Tagbl . - Verl .

2 - Zim . - Wohn . ,
Hinterb . 1 . St . ,
an Ginzelverson
z . 1 . 4 . zu oerm .
Ang . u . K . 543
an Tagbl .- Verl .
A . kl . ruh . Farn ,
ohne Hauszins -

steuerstundung ,
2 Mank .- Zim . m .
Küche u . Keller
z . 1 . Avril ob .
v . zu vm . , mtl .

29 RM . Ang . u .
S . 545 an T .- V .
2 l . sonn . Mans .

u . Küche ,
A -dolfs - Alloe -

Näh . a . eine ruh .
Per ) , zu Dem
Angebote unter
F . 546 a . T .- Dl .

3 Zimmer

Pagenstecher -
straße 5 . $ ort „
sch . 3 - 4 - Zimmer -
Wohnung . mit
Zubehör . Bad .
Kolt/Warmw ..
Festm . 90 RM ..
zum 1 . Avril zu
vermieten . 31 äh .
Taunusstr . 78 . 1
!411 6 , % 1 Uhr .

Philippsberg -
Straße 20,1 . St .
sonn . ruh . Haus ,
3 -Z .- W . z . 1 . 7 . ,
m . Bab u . Balk . .
z . v . N . Erbg .

Platter Str .4 , P .
3 - Z .- W . m . Zufi .
u . Gartenben . z .
1 . 4 . 36 zu vm .
56 RM . Festm .
Einzus . 9 - 12 vm .
Näh . Utermark ,
K .- Fr . - Rg . 2 , 2 .

Rauenthaler
Straße 6 , 1 r .,
und Sedanstr . 6 ,

Vdb . 1 links ,
große 3 - Zim .-

Wohnung
zum Juli oder
sofort zu verm .

Schwalbacher

Stratze 57
ntob . tonn . 3 =3 .=
Wohn . m . zwei
Baikonen , Erker ,
Bad . ar . Küche ,
mtl .Festm .70 M ..
6, 1 . 4 . zu v . N .
Hohlwein , 3 I . ,
nur 11 — 3 Uhr .

Vittoria -

stratze 15

Kurlage . Etag .-
Villa . s. gut

ausgestatt . 3 =3 .-
Wobnung . Hv .,
z . vm . Etag .- Hz .,
Warmwasserber .
N . i . Untergeto .
Bei Frind .

5 . fr . ß „ Bierst .
Höhe , Hainer -
str . 3 . gr . 3 % =3 .»
Wohn . m . Sab ,
Z .- Heiz -. . zu vm .
Anzus , 11 — 3 .

MÜ
Hochpart .,

Dreie , Bab ,
2 Valkone ,

Zentralbeiz .,
Zubeh . , zum
1 . Juli zu v .
Besicht 10 -1 .
Villa Lesstng -
str . 3 , Part .

2 Zimmer

Schöne 2 - Zim . -
Teilwobn .

mit Zubeh . toi .
an r . Mieterrn
s. 27 RM . zu d .
Emser Str . 65 ,
3 . St . b . Gros .

zum 1 . 4 . 1936
zu vermieten .

Hans Dammer ,
Bismarckring 27
Telephon

'
25830 .

3 - Zim . - Wohn „
öaienitr . 2 . ab
1 . 4 . 36 z . oerm .
Näh . bas . 2 . Et . r

3 » oder 4 »

Zim . »Wobn .
m . einger . Bab ,
Heiz ., w . W .. zu
vm . Mosbacher
Str . 48 . Haltest .
Nußbaumstraße .

Mertel

Alte deutsche Lebensversicherungs • Gesellschaft

hat für Wiesbaden

3g . Mäbchen v .
Lande , erf . in
Kinbervfl . . sucht
pass . Stetig , zum
1 4 . Angebote
unter U . 545 an
b . Tagbl .- Verl .
Wo kann Dame

kochen lernen ?
Näh . Ang . unt .
G . 543 T .- Verl .

Mädchen
sucht vormittags
einige Stunden
Beschäftig . Ang .
u . E . 542 T .- V .
Sol . ölt Mädch .
sucht <s tumben «
arb . Vor - » .Nach¬
mitt .. g . Zeugn .
Ang . u . K . 546
an Tagbl .- Verl .

AlleinmädAn
sofort gesucht .

Wertz ,
Kaiser - Friedr .-

Ring 65 , 2 .

Alleinmädchen
o . Tagesmädch . ,
welches kochen
kann , zum 1 . 4 .
ges . Dambach -
tal 20 , 2 . St .

Sofort
wird in guten
gepflegten Haus¬
halt ein
tücht . Mädchen

mit best . Zeugn .

Sehtot Ang , u .
I. 535 an T .- D .

Acht . Mödchm
am liebsten v .
Lande , in gut¬
bürg . Hausb . z .
1 . 4 . gesucht .
Näb . Wieland -
straße 13 ^ _

Junges
Hausmädchen

sofort ober
1 . 4 ges . Vor -
zustell . Dotzheim .

Schierpeiner
Strage 2 .
F . 25855 .

HlmMlelii
25 I . . ev . _ in b .
Kinberpflege er¬
fahr . sucht zum
1 . 4 . 36 Stelle z .
Kleinkind , kann
nähen u . übern ,
gern etw . Haus¬
arb . ( Lohnanspr .
25 RM .) Ang
n . F . 547 T .- Vl .

Rbeinstraße 2 .
3 - Zim .-Wohn . ,

mit Bad . geb .
Balk ., Zentral -
Heiz .. 1 . Stock .
Schillerstraße 12

( Adolfshöbe ) .
zum 1 . Avril 36
zu v . Änz . 11 -16 .
Näb . 2 . Stock .

Tel , 27444 ,

3M . ll . Mche
mit Mansarde u .
Balk . . Seeroben -
ftr . 3 ( Sonnen¬
seite ) . sofort ob .
1 . 4 . 36 zu Derrn .
Näh . 3 . Stock b .
Zimpelmann u .
Abelbeibstr . 37 . 1

Schöne 3 =3im .=
Wobn . , 1 . Stock ,
m . Zubehör , zum
1 . 4 . 36 zu vm .
Westenbstr . 34 .

Näb . Part , lks .
Schöne sonnige

In dem umgebauten Hause

Dheinslraße 15
sind in verschiedenen Stockwerken

Eebild . 18jähr .
Mädchen

sucht in nur fielt .
Hausb . zwecks
grünbl . Erlern ,
desselben . Stell ,
als Haustochter
m . Fam .- Anschl .
( wo Mädch . vor -
hd . Kl . Taschen¬
geld erwünscht ) .
Ang . 3 .548 T .- V .

GeschWstochU
sucht ab 15 . 4 .

Stelle als

Haustochter
in fieff . Haush . ,
wo Mädch . vor¬
handen . gegen
Taschengeld und

Fam .- Anschluß .
Wiesbaden oder
Umgeb . Ang . u .
D . 536 an T .- V .

H Mädchen
kath . . 30er I . .
prima Zeugnisse ,
sucht Stellung in
nur gut . Hause .
Ang . u . W . 542
an Tagbl .- Verl .
T . sol . Mädchen
sucht Stellung i .
Hausb . . evtl . fi .
alleinsteh . Dame
ob . frauenlosem
Hausb . Ang . u .
L . 540 an T .- V .

Suchen Sie eine

Wohnung ?
Dann

Bertholil Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

G . in . b H .
Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel . - Sam .- Nr . 594 46 u 238 80

| TewMich » PnionliN

Allem
an größte

Sapfierkeit
gewöhnt . _

nicht unt . 18 I . .
zum 1 . 4 . 36 in
Dentist - Praxis

gesucht .
Bei entsprechend .
Leistung . Dauer¬
stellung . Angeb .
mit Lichtbild u .
W . 531 an T .- V .

Wg . Mädchen
mit Nähkenntn . .
w . auch Haus¬
arbeit mitüber¬
nimmt , f . halbe

Tage gesucht .
monatl . 10 M . .

Häfner gasse 1 ,
Laden .

| HlwSMloiml

Wtinädchen
mit guten Koch¬
kenntnissen . für

Arzthaushalt
gesucht . Ang . u .
A . 760 an T .-V .

Hdftiges

illnleililii!ii
w . verf . kochen
kann und alle
Hausarbeit , ver¬
steht . zu älterem
Ehepaar ( höh .
Beamter ) , zum
1 . Avril gesucht .
Ang . m . Zeugn .-
Afischriften unt
A 746 an T .- V .

Solides .
i . Küche u . Haus

perfektes

Allernmädchen
z . 1 . 4 . gesucht .
Vorstellen nach¬
mittags 2 Uhr .

Dr . Weber ,
Lortzingstr . 5 .

Tücht Allein -
mädcken z. 1 . 4 .
geh Weberstedt

Rudolf -Vogt -
Straße 9 .

Tüchtiges

üauptaifcntnr
mit sehr schönem Inkassobestand zu vergeben .

Vertragt Vereinbarungen bleiben mündl .

Besprechung vorbehalten .

Zuschriften von kautionsfähigen seriösen

Herren , die über gute Beziehungen verfügen
unter F . U . 226 an „ Weira “ Werbeges .
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Kirchgasse 76 . Tel . 27363 .

4 Zimmer

neu
bergericktet . gr .
Terrasse , m . all .

m .

iof zu vermiet .

ttraße 9 . 1 rechts
Anzus . ab 5 Uhr

r .

Auswärtige
Wohnungen

Gut wöbt . Zim . .
evtl . Wobn - u .
Schlasz . . mit u .
ohne Vervsl . . zu
verm . Ans . von
10 — 3 Uhr . Bree ,

Sckarnborst -
straße 42 , 1 .

an Berufst , frei
Schulberg 6 . 2 .
— — — — —

Seeroben -
stratze 29 ,
Hochpart . ,

4 - Z .- Wobn .
u . Zub . zum
1 . 4 . 1936 zu
v . Näb . Büro

Dr . 2lles
Beckel .

1 . Stock
vollständig

Sch . mbl . 3 . fr .
SchierstiStr .4,1 t .

Dauermieter
findet gemütl .

Heim mit oder
ohne Bervfleg .

Echiersteiner
Straße 6 , 1 .

MMMWM

Wissen Sie das
von der „ Kleinen Anzeige " ?

4 - Zimmer -
Wohnung

mit reichlich .
Zubehör .
Oranien -

str . 22 . 1 . Et . ,
z. 1 . 4 . 1936
zu vm . Näh .
K . Brötz sen .
daselbst .

■ äh1
zu verm . durch
I . Ehr . Glücklich ,

Kais . - Friedr . -

. Platzt .

Werkstatt , m . o .
ohne Lagerraum
zu vm . Bögtlin ,
Karlstrahe 4 , 1 .

Moritzltr . 24,1
möbl . Zim . bill .

Schone bequeme
4 > Zimmer - Wohnung

m . einger . Bad , sl . Wasser u . sonst .
Zubeb . , in ruhig , gutem Hause ,
zum 1 . 4 . Dreiem , zu vermieten .
Näb . Kapellenstraße 8 , 1 . Stock .

6 -M . - AW .
Kais .- Friedr .-

Ring 53 . 1 . St .
sofort günstig zu
vermieten . Näh .

Saase ,
Alwinenstr . 18 .

HMMMH

, Werkstatt
für 15 RM . zu
verm . Näb . b .

Hasel ,
Labnstr . 12 . 3 .

MW -

fttoße 43
schöne sonnige
5 - Zim .-Wohn .

mit Zubehör , in
ruhig . 2 - Fam .-
Haus , zum 1 . 4 .,
evtl , auch früh . ,
zu verm . Anzu -
sehen v . 10 — 1 ,
von , 3 — 5 Uhr .

Emser Str . 44
schöne 4 - u . 5 - Zim .-Wohnung
zu vermieten durch

3 . Ehr . Glücklich .
Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

WllWII
od . Lagere , sof .

Laden,Lager -
räume oder
Werkstätten

sofort zu ver¬
mieten . Näh .
Kalkbrenner ,

Friedrich ,
straße 12 . 1 .

Tel . 22603 .

KiNs .
- hW

6 -7 Zimmer , m .
Heiz . , in sonn .
Höhenlage und
groß . Obstgart . .
Festpr . 160 Mk .
monatl . . zu vm .
SInfr . Tel . 22651

EtagenBilla
2 . Stock , schöne gr . 4 -Zim .- Wohn .
m . Zubehör . Bad . Heizung , ruhige
prachtvolle Lage , Nähe Lindenhof
( Omnibusbaltestelle ) zum 1 . 4 . 36

zu vermieten .
Anfragen unter T . 534 an den
Tagbl .- Verlag erbeten .

MderwalS -

Ittatze 5

nahe Vahnh . ,
nabe Ring ,
ist im 3 . St .

bei Frank ,
ein gut mbl .
Zim . mit fl .
Wasser zum

1 . Avril
preiswert zu
vermieten .

fflbred )tjtr . l2n
schöne 4 - Z . -W .,
Balkon , einger .
Bad , fl . Wasser
z. v . Näh . Lad .

Eckernförde -
ttratze 4 . 1 . St .,

schöne
4 - Zim .- Wohn .

z . 1 . Juli , evtl ,
früher , zu verm .
N . Eckernsörde -

e 1 , 2 r .

Schöne geräumige
3 - Zimmer - Wohnung

m . Balkon u . Zubehör . 1 . Etg .,
Sonnenseite , in der mittleren
Riehlstr . sof . zu verm . Näh . :

S . 5 . Wagner ,
Wiesbaden , Rbeinstraße 108 ,

Fernsprecher 26586 ,

llnhl Zimmer u .
mUÜI . jincinfüÄe ,
neu vorgerichtet .

25 Ml sÄ » .
_____ Mähe 80 .

Eleg. möbl . Villa
auch teilw . mbl .
od . geteilt , evtl ,
a leer . Bingeri -
strahe . zu verm .

Zu erfragen
Tel . Nr . 24533 .

vreisw . zu vm .
labnstr . 3 , 3

In bester Ver¬
kehrs ! . Biebrichs

Laden
( bisher Radio¬
geschäft ) sof . zu
verm . Ang . unt .
B , 538 T .- Verl .

Zwei Wne
USme

geeign . f . Vüro -
zwecke , im Hof¬
anbau . Erdgesch .
Kleiststraße 16 .
sofort zu verm .
Büro , mit oder
oh . Lagerraum

sof . zu vm . Adr .
H . Mayer ,

Ecke Rhein - u .
Schwalbacher

Strane 2 , 1 . St .
Lager oder
Werkstätte

zu vm . Herder -
nr . 33 . Gerhard

6ro8tt ßllflOtB
Ecke Oranien - u . Adelheidstr . 53 .
mit 4 Schaufenstern 3 - Zimmer -
Wohnung , Zubehör , sofort oder
später preiswert zu Permieten .
Näheres 1 , Stock links .___________

Wiesbadener Tagblatt
Hier wird die „ Kleine Anzeige

"
gesucht , hier hat sie Erfolg !

Klarenthaler
Strahe 5 ,

Laden
Nebenräumen

er Str . 6 ,
2 . Stock .

schöne 4 - Zim .-
Wobn . m . Balk .

4 - 5 -3. W
i . Salam .- Haus ,

Langgasse 2
geeign . f . zahn -
arztl . und ärztl .
Praxis , zu vm .
Näheres bei

Stotz Rachf .,
Taunusitratze 2 .

Tel . 28228 .

» WM4 - ll . 8-W . -MPW
■ Am Kaiser - Fried rich - Bad 6

W Zentralheizung , freie Lage .
■ zu vermieten durch

5 . Ehr . Glücklich .
■ _ Ka iier - Friedrich - Platz 3 ,
D Schöne

• 4 - Zim . - Wohnung
M L mod . Sause , Bahnhofstr . 8 . 2 ,
_ List i . Hause . $u vermiet , durch

I . Ehr . Glücklich .
• Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

. . . . daß „ Kleine Anzeigen
"

bereits von dem
Augenblick an , da sie in größerer Zahl erschienen ,
also schon seit über zweihundert Jahren , nach Ru¬
briken geordnet waren und daß somit auch schon
von Anfang den Interessen der Leser Rechnung
getragen worden ist ?

Die Unterteilung der „ Kleinen Anzeigen
"

nach
Rubriken ist besonders heute ein wesentlicher Er¬
folgsmoment , denn trotzdem sie einen gewaltigen
Aufschwung genommen haben und in ibrer Viel¬
seitigkeit sehr groß sind , ist es auf diese Weise jedem
leicht gemacht , sich immer und ohne Mühe speziell
mit den Anzeigen zu beschäftigen , für die er sich
besonders interessiert .

Wer den Wert der » Kleinen Anzeige "
erst ein¬

mal kennen gelernt bat . nimmt sie deshalb auch stets
gern in Anspruch : wer sie aber noch nicht erprobt
hat . der sollte daran denken , daß iie auch ihm zu
jeder Gelegenheit und zu jeder Zeit zur Ver¬
fügung stebt .

Sttt . 21
"

schöne
4 - Zim .- Wobn .

zu nerrn . durch
I . Cbr . Glücklich ,

Kais .- Friedr . -
Platz 3 .

Lagerräume ,

Fahrttattonsräume
und Kellereien

verschiedenster Größen und Art
denkbar günstig zu vermieten
( em Lager , 350 qm , Obererdge¬
schoß , monatl . 90 RM .) in mein .
Anwesen , ehern . Kronenbraueret .
Ducassc , Sonnenberger Str . 82 .

Große Lager -
u . Werkstatt¬

räume
mit Eleis -

anschl . , Nähe
Sauptbahnh .

sofort zu ver¬
mieten . Näb .
Kalkbrenner ,

, Friedrich »
straße 12 . 1 .

Tel . 22603 .

• Taunusstrahe 64
D Gartenhaus , direkt a . Nerotal .
M schöne 3 - u . 4 - Zim .- Wohnung ,* zu vermieten durch
• 3 . Cbr . Glücklich .
• Kaiser - Friedrich -Platz 3 .

Blüchervl .5 , P . l . .
möbl . Zim . frei .
Selenenstr . 26 . 2
Mayer , mbl . M .

Erdgeschoß L ,
schöne

4 - Zim .- Wobn .
mit Zubehör

vreisw . zu vm .
Riehlstraße 22 ,
Am Kais . - F .- R .

schöne 4 - Zim .-
Wohnung ab

1 . 4 . zu vermiet .
Näh . Schmidt ,

Rbeinstraße 69 ,

Sonn . m . 0 . l . Z .
All .- Küche .Krebs
Eoetbestr . 4 , 2 .
Möbl . Zim . zu
vermiet . Eoetbe -
straße 23 , Part .

Möbl . Zimmer
sep ., P . . sonnig ,
sofort zu verm .
Monatl . 15 .— .
Zu erfrag . Frau
Urbau , Selenen -
straße 23 . P .

Möblierte
Mansarde

mit 2 Betten ,
ohne Wäsche , für
3 RM . d . Woche
zu verm . Hell -
mundstr . 22 , 1 .
Möbl . Mans , an
sol . Pers , zu vm .

Herrnearten -
straße 7 .

• Gemütl . foit .
möbl . Zim .

mit 1 -2 Betten ,
m . Badben . . bill .
zu verm . Anzus .
2 -7 Uhr Kaiser -
Fr .- Ring 46 . 2 l .
Sch . möbl . Zim .
m . vorzügl . Ver¬
pfleg . preiswert
zu verm . Kaiser -
F ^ Mng ^ .0 ^ 1,
Gr . son . mbl . Z .
m . Balk . u . Bad
z. vm . Schwede ,
K .- Fr . - R . 50 , 3 .

Dame
verm . mbl . Zim .
20 Mk . . m . Pens .
70 Mk . . Kirch -
gasse 44 , 3 r .

AhNhosMhs
gut möbl . sonn .

Balkonzimmer
zu verm . Kleist -
str . 16 , 1 rechts .
Gut möbl . Zim .,
Balk . , Heiz . , fl .
Mass . . Badben . .
bill . zu vermiet .
Kleiststr . 19 . P .
Möbl . gr . Zim . .
Zentr . . 4 RM .
wöch . , z . v . Kl .
Langgasse 2 , 2 r .
Sev . möbl . Zim .
zum 1 . Avril zu
vermiet . Leukel ,
Luisenstraße 5 .

Garienb . 1 lks .
i= ep . mbl . Front -
kvitzz . . 2 . Et . , ruh .
z . v . Eart . -Ben .
Martinstr . 3 , l .

Cngerräome
für alle Zwecke
verwendb . , sow .

staimng
sofort zu verm .

Blumenbaus
Ebensen ,

Luremburgplatz .
Werknati ,

zu vermiet . See¬
robenstraße 28 ,
Fey , Hinterhaus

Heller Lager¬
raum u . Werk¬
statt zu nerrn

« raße 6 ,
ngenieur

Eroffy . l . St .

Villen « . Häuser

Wm 5=3immerao6n .
Hochparterre . Bad . Etag .- Heizg ..
tm Nerotal . Preis 115 RM .. »um
1 . Juli 1936 zu vermieten . An¬
gebote unter T . 542 an den
Tagblatt - Verlag erbeten .

• Bingertstraße 5 . 2 .
• schone b -Zmmer - Wohnung
• Ofenheizung , preiswert zu ver -
M mieten durch

I . Cbr . Glücklich .
9 Kaiier - Friedrich - Platz 3

In ruh . Arzt¬
baus möbl . ab -
geschl . 2 . Etage ,
3 Zimmer mit
3 -4 Bett . . Balk . .
Küche mit Bad
zu verm . Ang .
unter M . 528 a .
Tagbl .- Verl .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Adelheidstr . 80,1
2 Z . ( 1 Wohn -
u . 1 2b . Schlasz . )
gut mbl . . in . gr .
Balk . u . Kiichen -
benutz . . zu vm .

Ädolfttraße 7 ,
Stb . 1 , g . mbl .
Zim , b . zu vm .5 Zimmer

Adelheidstr . 77 ,
2 . Stock ,

5 -Zim .-Wohn .
zu vm , N . Part ,
Emser Str . 32 ,

2 . Etage ,
schöne

5 -Zim .-Wohn .
mit Vadezim . u .
Zubeh . zu nerrn .
Näb . Nr . 34 . 1 .

Millöstrotze 3
sonnige moderne

5 - Zrm .- S8obn »
große Terrasse ,

Bad . Wasser
Heiz . u . Versorg ,
sofort zu Perm .
Näh . daselbst b .
Fleschner .

i Laden :
»

( jetzt A . Tanker )

• Kirchgasse 29 •

• zum 1 . Juli zu vermieten . •

• Hans Dammer •
• Bismarckring 27 . T 25830 •

Schöne
4 - Zim . - Wohn .

iof . od . fp . zu v .
^ Dambachtal 5 .
Sf . Ausk . bei
Damm , Gib . P .

Herrschaftl .
4 - Zim . -Wohn . ,

Diele . Wintergi . .
|Hz . . ev . Garage ,
tt . Villa , z . 1 . 7 . ,
fcD. früber , zu v .
jGustav - Freytkg -
«Straße 17 , P .
;<5r . sonn . 4 - Z . -
Wobn . , 3 . 6t .
Scharnborststr .24
sofort zu verm .

Zwei 4 - Zimmer -
Wobnungen

Philivvsberg -
straße 35 .

zum 1 . 4 . 1936
zu verm . Näh .
Riehlstraße 13 .
Hausverrvalt

4-W . -MHN.
Saalgasse 20 , 1 ,
z . 1 . 4 . zu verm .
Näh . Ziganen -
laden .___________
Schöne sonnige

4 -Zim . -Wobn .
mit Vadezim . u .
Zub . zum 1 . 4 .
zu oerm . Anzus .
v . 10 -12 u . 3 - 4 .
N . Wörthstr . 7,2 .

Schöne 4 - Zim .-
Wohn . m . Zub .
zum 1 . 4 . 36 zu
vermiet . Borck -
str . 6 . Nah . Jng .
Eröffn . 1 , St .
Sch . 4 - Z . - Wohn .
mit Zub . zu vm .
Näheres Borck -
ftraße 14 , 2 lks

5 -Zim . - Wobn . ,
Et . - Hz . . Bad . fl .
Wass . . gr . Balk .
u . Zubeh . sofort
oder später zu
verm . Adelbeid -
traße 20 , Hochv .
_ Sonnige

5-W . -WohN.
zu Perm . Näb .
Emser Str . 41 ,

Heidemann .
Schöne

5 - Zim . - Wohn .

■ Wie 5 - 5im . - Wmg
Eeisbergstr . 1 . 1

( Ecke Taunusstraße ) .
■ preiswert zu Permieten durch

_ I . Cbr . Glücklich .
Kaiier - Friedrich -Platz 3 .

• 6Ieg . sonnige
• 5 -Z . -Wohn .
• Zentralheiz ..
• fl . Mass . . Bal¬
ch Ion , Garten ,
chKurv .. 160 —
ch an nur ruh .
• SDliet . z . 1 . 10 .
• ob . früher zu
• oerm . Angeb .
• u . M . 545 an
• Tagbl .-Vl .

WMMOOH

5 - 6- W . -W .
Mainzer Str . 9 ,
mit Zubeh . . en .
Garten , Garage ,
zum 1. 4 . zu ner -
mieten . Näheres

Dr . Kupfer .
Bahnhofstr . 2 . 1

— — — — —

Herderstraße 12 ,
2 . Stock .

Ecke Luxemburg ,
platz , schöne son .

5 - Zim .- Wobn .
zum 1 . 4 . zu ver -
miet . Näh , das .

Kais . - Friedr . -
Ring 82 , 3

5 -3im .- Wohn .
Sonnenseite ,

Nähe Babnbof .
zu nerrn . Aus -
funft daselbst .

Moritzstr . 49 , 2 ,
schöne große

5 -Zim .- Wobn .
mit Bad u . Zu¬

behör . zum
1 . April 1936 zu
vermieten . Näh .

Dr . Massing .

Zub . , ev . Garage
i . freigelegenem
Landb . . in

Eltville
weiter Ausblick
auf Rhein und
Taunus , sof . zu
verm . Näh . das ..
Kiedricher Str . 2

Möblierte
Wohnungen

G . möbl . Zim .
mit Verpfleg , zu
vermiet . Rhein -
straße 62 , 1 .

'

Möbl . Zim . zu
vm . Rheingauer
Str . 24 . 2 lks .

In Villa
vorn . mbl . Zim .
m . Pens . v . 4 M .
an . fließ . Wass . .
evtl . eig . Bad .

Gar . . Richard -
Wagner - Str . 1 ,
am Kurgarten .
Möbl . oder leer .
Zimmer nur an
Dame ' bill . zu
vermiet . Riebl -
str . 6 , Sih . 1 r .
M . 3 . f . Berufst ,
z . 1 . April . 20 .—
Z .- Hz . Riidesh .
Str . 11 , P . lks .
Bi . 3 . bei Dame
an berufst . Frl .6 3immer

Kaiser - Friedr . -
Ring 63 , 3 . St . ,

schöne
6 - Zim .- Wobn .

mit Heizung u .
reicht . Zubehör
z . 1 . April zu v .
Näb . daselbst .

früber . z . v . N .
Dormann , 1 . 6t .
Anzus , 2 - 4 Ubr .
Emser Str . 32 ,

Part .,
schöne 4 - Zim .-
Wohn . m . Bade -
zim . , Etagenbz .
u . Zub . z . v . Zu
erfr . Nr . 34 , 1 .
Herderstraße 12 ,

3 . Stock .
sch. 4 - Z .- Wohn .
zum 1 . 4 . zu ver -
miet . Näh , das .

Pbilippsberg -
strabe 20

sonn . ruh . Haus ,
4 - Z .- W . sof . od .
fp . . m . Bad u .
Balk . N . Erdg .

Philippsberg -

straße 36

Rbeinstratze 59 ,
Ecke Schwalbacher Stratze

1 . Et . , mod . 6 - Zim .-Wohn . . Bad ,
Zentr . - Hz . , Perf . - Aufz ., seith . ärztl .
Prax . , zum 1 . Avril 1936 zu verm .
Besicht . 10 bis 12 Ubr . Näb . Bau -
büro Atzmus , daselbst .

__

Moderne elegante
6 - Zim . - Wohnung

( allerbeste Kurlage ) in Billa ,
Parkstraße 35 ( Umbau ) . Bäder
gekachelt eingericht . . Zentr .- Heiz . ,
Warmwass . . evtl . Garage , z. 1 . 4 . ,
evtl . früh , zu vm . Bes . 11 — 12 % .
Kozok , Parkstraße 35 .

Nr . 74 . Seite 11 .

In der umgebauten Villa

WIMWr,SW . l . l . S !.
sind zum 1 . 4 . oder 1 . 5 . 1936
vollst , neu hergerichtete , sonnige

Z- MMl - NMlIW
m . einger . Bad . Heizung , Warm -
wasservers . . evtl . Garage , an von
ausw . Zuziehende zu vermieten .

Mll Stern ,

Läden , belle gr .
Fabrikr . und U .

. Werkst . . Lager .
Wein - u . Bier¬
keller n . Garage
zu verm . Näb .
Dotzh . Str . 61 .

Tel . 27113 ,

$ ellmuntytr. l6
schöner Laden

m .2 -Zim . - Wohn .
sofort od . später
seither Speise -
Haus . , 3u verm .

zu vermieten .
Näb . Tel . 22524
und Grobmann ,
4 . Stock rechts .
Marktstraße 22 ,

gr . Laden
mit oder obne

Lagerräume .
Wobnung usw „
auch get . , zu vm .
Näb . daselbst Bei
Griesel oder bei
Meier , Kaiser -
Friedr . - Ring 48 .
Tel . 26601 .

lüimnsltr . 28
Laden

zu verm . Näh .
im Eckladen od .
Bahnhofstraße 9 .

bei Cramer ,
Telephon 25162 .

Laden
mit 3 - Z .- Wobn . ,

Nebenr . , an
Metzgerei

preisw . ab 1 . 4 .
1936 zu vermiet .
Adleritr . 40 , 2 .

Rathausstr . 10,1 ,
1 - u . 26ett . gut
möbl . Zimmer
zu vermieten ,
Scharnborststr . 12
1 l ., mbl . Z . z. v .
Viktoriastr . 8 , 1 ,
großes sehr gut
möbl . Zimmer
zu vermieten .
Weberg . 3 , S . 1 ,
mbl . Mans , z. v .
Sevar . g . möbl .
Wohn - Schlaf -
zrm . m . Pension
75 RM . zu vm .
Adelheidstr . 10
P . I . Anz . % 2 b
^ 3 u . 6 -7 Ubr .
Eleg . m . Wohn¬

schlafzimmer ,
fließ . Wass .. in
gepfL Haushalt ,
sofort zu oerm .

K . Schaefer ,
Adelheidstr . 70,3

Tel . 24859 .
S . g . mbl . Z . m .
Pension an be¬
rufst . Pers . prw .
Adolssallee 31 . 2

Bahnhofsnähe .
Schön mbl . Zim .
an Berufstätige
vreisw . zu verm .
Bad u . Telephon
im Hause . Än -
zuseben ab 18 . 3 .
Adölfsallee 45 , 2

Großes sonn .
Wobnkchlafzim .

in g . Sause , zu
oerm , Babnhof -
straße 37 2 .
Möbl . Zimmer

zu d . Babnhof -
straße 6 , 2 r .
Möbl . Mansarde
wöchentlich 2 .50 ,
zu vm . Bertram¬
str . 20 , Mittel¬
bauer, _____
Möbl . Zimmer
zu verm . Bleich -
straße 36 , 1 ._____
Eins . mbl . 3 . an
Herrn zu verm .
Blücherstr .18,3 l ,

3m flrörtd
in bester Ver -
kehrslag « , wird
a . 1. 4 . ein siidl .
möbl . Srontfp .-

Zimmer frei .
Anzusehen von

2 bis 5 Ubr
Vlurnenstr . 10 , P
Möbl . 3immer

zu vermieten
Vüdingenstr . 8 ;

Parterre .
Wohn - u . Schlaf -
zim „ s. g . mbl ..
sev . Dotzbeimer
Str . 53 , 3 rechts .
Frdl . mbl . 3 im .
w . 4 Mk . . sof . zu
vm . Dotzbeimer
Straße 74 , 1 r .
Gut möbl . 3im .
zu verm . Emser
Str . 10 , Gib . 1 .

Im Zentrum
schön möbl . Zimmer ,
sonn m. flleB . Wass ,
mod . Hzg. , biil. abzg .
Friedrichstr . 16,2

Bahnhofsnähe .
Möbl . Zim . frei
Eartenseldstr . 15

1 . St . links .
Sonn . fr . Söhen -
lage,Wohaschlaf -
rirn . frei Eeis -
berqstr . 28 , 2 .___

Eleg . möbl .

Botin-

SWlmmet
mit 2 Betten ,
Bad - u . Küch .-
Benutzung . Tel . ,
Garten , sof . oder
ip . zu vermieten

Geisberg¬
straße 36a .

Kirchgasse 5 , 3 ,

5-W . -Wohn .
mit Zubehör

zum 1 . 4 . 36 zu
verm . Ausk . bei
Conrad Heiter .

Rbeinstraße 111 ,
II . Stock

schöne 5 - Z .- W .,
SLdlg . , Bad , zu
vm . Näh . 1 , St .

RMeshemer
Mtze 33,3 .
( Sonnenseite )
5 - Zim . - Wohn .

zu vermieten .

Schenkendorfstr.6
schöne

5 ^ im . - Wohn . ,
1 . Stock , vreisw .
zu verm . Näh .
b . Krapp , Part .

, Schöne

4 - W . - WD .
in . Etagenvilla ,
Höhenlage , mit
herrlichem Aus¬
blick . Veranda ,
1 Balkon . Bad
u . Zubeh . , mod .
Ofenheiz . , sofort
od . spät , an nur
ruh . Mieter zu
vm . Anzus . bis
4 Uhr nachmitt .
Idsteiner Str , 18

Abgeschl .
4 -Zim .- Wohn .

Martinstr . . mit
reich ! . Zubehör ,
Zentralhz . . Bad .
sonn . ruh . Lage ,
in Etagenvilla .
zum 1 . 4 . 1936
zu verm . Näb .
Tel . 23540 .

Laden , f . Schuh - ,
Putz - o . Kafsee -
gesch . sehr pass . ,
t . zentraler Ge¬
schäftslage . z . v .
Näh . Hellmund .
straße 28 , 1 lks .

Laden
mit 2 Zim . und
Küche , f . Schuh¬
macher geeignet ,
billig zu verm .
Hellmundsir . 56

Neuzeitlich
hergerichteter

Laden
mit Zimmer zu
verm . b . Denier ,
Mauritiusstr . 9 .

Laden
mit

3 - Zim . - Wohn .
zu verm . Näh .
Moritzstr . 46 , 1.

Laden
sof . günstig zu
vm . Walkmühl¬
straße 32 .

Kais . - Fr . - Rg . 1 .
Part . u . 3 . St . ,
vreisw . zu oerm .
Näh , das . , 1 . St .

5 - Zim .- Wohn .,
Etagenheizung ,

Bad , Mansarde .
Kaiser - Friedr . -

Ring 33
sof . zu vm . Näh .
dgselbir . 2 . Stock
In herrschaftlich .

Hause
( Kapellenstr . )
5 - Z,m .- Wohn .

mit Bad , Zube¬
hör . Zentralheiz .
vreisw . zu nm .

Näheres durch
Kunz ,

Klarenthaler
Straße 1 ,

Telephon 28993 ,
5 - 3ttn . - Wohn .

beste Kurlage .
Zentr .- Seizg . .
Balkon , zum

1 . 4 . 36 zu vm .
Schriftt Anfrag ,
unter W . 545 a .
den Tagbl . - Verl .

M Im Zentrum der Stadt

Marttstratze 12
■ schöne 4 - Zimmer - Wohnung
■ zu vermieten durch

I . Cbr . Glücklich .
W Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

I

Moderne 4 -Zirnrner -Wohnung
einger . Bad . Zentral - Heizung

Taunusstraße
( gegenüber Kochbrunnen ) .

Lift i . Hause , zu vermiet , durch
I . Ehr . Glücklich .

Kaiier - Friedrich -Platz 3 .

Sonnige , vollst ,
neu herger .

5 - 3immer -

Wobnung
mit Bad und

Zubehör .

MeHelwk
Simse 29,1

preiswert
zu vermieten .
Willy Stern ,
Kirchgasse 76 .

Telephon 27363 .
Sch . 5 - Z . - Wohn .
Bad . gr . Küche .
2 geschl . Balk .,
Et . - Sz . . Höhen¬
lage , zu verm .
N . Wartestr . 6a
Haltest , d . Str .-
Bahnlinie 7 .

7 Zimmer

Kaiser - Friedr . -
Ring 48 , II ,

vrächt . Wohn . .
Sonnens . , 7 Z . ,
und reich ! . Zu¬
behör zu nerrn .
Näh . i . 1 . Stock .

Läden und
Geschäftsräume

Dotzh. 6tr . 61
und

Wielandstr. 13
sch . 4 - Z .- Mobn .
zum 1 . 4 . zu d .
Näh . Part . lks .
— — — — —

4 - W . - MW .

Aarjkatze 69,1
direkt a . Wald
Beleg . , m . särntl .
Zubehör , preis¬
wert z . 1 . 4 . 36
»u Derrn . Aus¬
kunft und Be¬
sichtigung durch

Dörner .
Scharnborirftr . 1
— — — — —

„ Klopstockstrabe 11 . 2 . Stock ,
ichone sonnige

5 - Zimmer Wohn .
sofort zu vermieten .______________
Schierstem » Straße 34

5 - Zim . - Wohnung
Bad u . Zubehör , m . Etag .- Zentr .-
veizung zu vermieten . Näheres
Nr . 36 bei Maus .____
• 5d )öne5 - 3im .

- lDo6mg
d u . Zubehör mit Etag .- Heizg ..
• Taunusstratze 62 . Sochpart ..
M zum 1 . 7 . 36 . zu vermiet , durch

3 . Cbr . Glücklich .
9 Kaiier - Friedrich - Platz 3 ,

• In herrschaftlicher Billg ,
e beite Kurlage .

5 - Zrmmer - Wohuuna .
• mit all . Komfort , zum 1 . 4 . 36 .
M zu vermieten durch

3 . Chr . Glücklich .
9 Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

Etagen - Villa
freie sonnige Lage , eine 4 - .

' 5 - od .
6 - Zim .-Wohn . mit Balkon . etn =
gerichtetem Bad . Zentralheizung ,
Warmwaffer , reicht . Zubeh . , evtl .
Garage , zum 1 . 4 . zu vermieten
Kapellenstrase 41 .__

In Villa
SoSv . , abg . mod . 4 ^ - Zim .-Wohn . .
Z . - Seiz ., Bad , Zub . . Garten , zum
1 . 4 . zu nerrn . 11 — 1 , 4— 6 . Berg ,
Magdeburger . 1 , an der Sinden -
burgallee .

zu vm . Mauer -
gasse 8 , 2 links .
M . Ms . Moritz -
str , 29 , Sth . 2 l .
Mbl . Mansarde

mit Dren
zu vermieten .
Müllerer . 6 . P .

Möbl . Wmer
zu verm Neu - ,
gasse 15 , 1 lks .
Äiöbl . Zimmer

zu vm . Nikolas -
straße 17 .

Möbl . selten
schön , groß . sonn .

Wnpnwr
zu vermieten .
Rheinstr . 33 . 31 .
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Leere Zimmer
und Mansarden

Gr . leer . kou « .
Balkonzimmer

neu beiger . , ei .
Licht . Ofen .

Keller preiswert
zu vermieten

Pbilivosberg -
strabe 35 , 1 Iks .

Adelbeidttr . 84,1
schönes Zimmer ,
renoo . , ruhiges
Haus , beste Lage
sos . preiswert zu
vermieten .
Bleickitrane 4 ;1

leeres
Dachstockzimmer

an alleinst . Frau
zu reim . Mass . ,
Gas , Heid voib .

Sindenburg -
allee 24

pt . sonn , leeies
- tiontsp . - Zim . a .
beiufst . toi . D .
zu nm . Näh . 1 .

Gut möbl . so » .
Zim . in g . H .
vieisw . zu rm .

Schwalbacher
Straße 2 , 2 .

Gut möbl .
Balkonzimmer

mit Schreibtisch
zu rm . Schwalb .
Strane 9 , 2 ,
Mbl . Mans . , nur
Herren Schwalb .
Strane 73 .
El . mbl . . Wohn -
schlafzim . sev . , i .
gesund , fr . Lage ,
in rubig . Villa ,
N . Bahnhof u .
Wilbelmstr . . sof .
ob . 1 . 4 . an be¬
rufst . Hrn . ob .
Dame z . rm . Zu .
erfr . Viktoria -
strane 25 , Part . ,
Villa Jertba .
Schlafstelle bill .' Walramstr .25,P .
E . M . Z . . 1 u . 2 B .
Webergasse 21 , 2
M . Z . m . Kaffee
4 M . z . r . Well -
ritzstr . 55 , 3 lks .
Sch . möbl . Zim .
an berufst . H .
zu reimtet . An -
frag . u F . 516
an Tagbl . - Veil .

Pens . Lehrerin
ob . bergl . finbet
preiswerte volle
Pens . , w . etwas
Beaufsichtig , im

Töchteibeim
übeinom . wirb .
Äug . u . L . 539
an Tagbl .- Verl .
S . gr . mbl . Zim .
Sübrieitel , an

Berufst , zu rm .
Ang . u . 5 . 543
an Tagbl . - Verl .
Gut mbl . Zim . ,
1 ob . 2 B . . W .
ä 3 .50 . Näb . int
Tagbl . - Vl . Mg

Vabnbofsnäbe
bocheleg . möbl .
Wobnschlafzim . ,

in gutem Hause ,
mit Pens . , preis¬
wert zu reim .
Abr . zu erfr . im
Tagbl . - VI . Mf

Leer . groß . Zim .
m . Sait . , evtl ,
auch mit Wohn¬
küche bill . zu rm .

Klarenthaler
Straße 5 , 3 r .

L . Zim . zu rm .
Nieberwalb -

sti . 4 , Hochp . r .
Großes leeres

Zimmer
sep . Eingang , m .
Balkon , sof . zu
rm . Querstr . 1 . 1

Kaiser - Friedr -

Rlng 88,1
( Ecke Moritzstr . )

2 schöne leere
Zim . mit Balk .
zu vermieten .
Gr . leer . Ztm .

an Dame ( am
liebst , berusst . )
preisw . zu rm .

' Besicht . So . 9 - 1
u . abenbs . Bein
Abelheibstr . 78 .
Er . schöne leere
Mans . m . Gas -
anschl . u . Koch -
gel . z . nm . Ersr .
Bahnhofstiatze 6 ,
Lebensrn . - Eeich

Leer . Frontkv . -
Zimmer

eventl . mit kl .
Nebenr . . a einz .
berufst . Herrn
ob . ftri .' zu rm .
Bingertstr . 9 , 1 ,
L . o . mbl . Vorb . -
3 . an Einzeln , b .
zu rm . (Soeben «
strafte 18 , 3 r .
2 sch . l . Mans . ,
tonn . , z . 1 . 4 . an
r . M . zu verrn .

Näh . Herber -
str . 21 , Seitenh . ,

bei Müller ,
Dachgeschoß .

u .

SB . Pktl . Zahl .
Ang . u . E . 540
an Tagbl .-Verl .

Allst . Dame
sucht 1— 2 =3 .«
Wohnung in
gutem Hause .
Ang . u . 2 . 541
an Tagbl .- Vl .

Ehe » , s. 1 -2 Z .
u . Küche , a . l .
Biebr . o .N . Ang .
Lorcher Str . 11 ,
P . r . , Mesbad .

Ruh . Ehepaar
mit 1 erwachs .
Sohn sucht zum
1 . Juli schöne

2 -3im .-Wohn .
Ang . u . F . 541
an Tagbl .-Verl .
Sielt . Wertmstr .-
Ehev . sucht zum
1 . Juli 2 -Zim . -
Wohn . Ang . u .

rÖMimii
Alleinst . vens .

Beamter
sucht z. 1 . 4 . ob .
später sonnige

2 - Zim .-Wohn .
Bevorzugt ruh . ,
freie Lage , auch
in Vorort . Ang .
mit Preis unt .
B . 537 an T .- V .
HMHHH

in gutem Hause .
Bahnhofsnäbe

bevorzugt . Arm .
E , 532 T .-V .

Sielt . Eben , mit
erw . Tocht . sucht
z. 1 . 7 . 36 . evtl ,
auch früh , schöne
2 % « ob . kl . 3 -3 .-

2-M . -W0HN ,
auch Frontspitz
ober Mittelbau ,
ob . Dottb . Str .
ob . Weitend , r .
Mieter ( 3 Pers . )

Pünktl . Miet -
zabler . Sing , u .
M , 537 an T .-V .

Zwei ölt . ruh .
Leute ohne An¬
hang suchen in
einem besseren
Hause eine

2 - Zim .- Wohn .
wenn mögt , in
Eartenhäuschen .
Ang . u . A . 758
an Tagbl .-Verl .

2 - 3im .-Wohn .
z. 1 . 4 . 0 . 15 . 4 .
1936 gei Sing ,
mit Preisung , u .
S . 544 T .-Verl .

Alleinsteh . ölt .
Ehepaar sucht

2 -W .
- MHN .

zum 1 . 5 . 1936 .
Zirka 35 RM .

monatl . Ang . u .
L . 541 T .-Verl .
Sonn . 2 -3 - Zim .
Wob » ., in gut .
Harne , z . 1 . 7 . 36
von vens . beii .
Beamren ( zwei
Personen ) , gei
Angebote mit
Preis unter
E . 524 an den
Tagbl .- SZerl .

2 - 3 - Zimmer -

Wohnung
von ig . Ehepaar
( pünktl . Zahler )
sofort ob . später
gekuckt , ev . auch
außerhalb . Ang .
u . L , 532 T .- V .

Dame mit be -
rufstät . Tochter
sucht z. 1 . . Juli

2 ^ — 3 -Zrm .-
Wobnnng

nut Abschluß ,
rn gutem Hause ,
von ruh . Ehe¬

paar gesucht ,
mögt Frontto .
Miete b . 30 M .
Sing . u . D . 542
an Tagbl .- Verl .
Suche 2 - Zim . -W .
Hebern . Heiz . u .
Eartenarb .. evtl .

Mietzuzahlung .
Ang . u . E . 547
an Taabl .-Verl .

Suche sonnige
2 Zim . u . Küche
i . Abschluß . ( K .
Teilw .) Vorderh .
ob . Gartenhaus ,
f . mon . 33 RM ..
bin Betriebs¬
angestellt . Ang .
E . 545 a , T .- Bl .

Kleine
2 - Zim .-Wobn .

z. 1 . 4 . ob . 15 . 4 .
ges . Sing , unter
D . 546 T .-Verl .

Sonnige
2 -Zim .-Wobn .

v . zahlungssäh .
Mieter in näh .
Umgeb . Wiesb .
ges . Beste Ref .
Ang . u . 3 . 533
an Tagbl .- Verl .

2 -Zim .-Wohn .
( Bahnhofsnäbe )
gesucht . Ang . m .
Preisung erb .
u , 3 . 539 T .-V .

Beb . Prersang .
u . O . 539 T .-V .

Höh . Seamter
sucht z. 1 . Juli

M )nung
freie gute Lage ,
etwus Gurt . , z .
1 . 4 . ges . , evtl .

2 - Farn .- Haus ,
6 — 7 Zim . Sing ,
mit Preis unter
K . 545 T .- Verl .

Mtene -

Bonnnng
beitebenb aus

4 Zimmern mit
Zentralheiz . u .
Zubehör , in mit .
freier Sage , wo -
mögl . mit etwas
Eartenlanb . sof .
ober später ge¬
sucht . Angeb . u .
A . 762 an T .- V .

Badezimmer u .
Zub . . b . 70 M . ,
in gutem Hause ,
zum 1 . Juli ob .
später . Ang . u .
T , 531 an T . - V .

Moderne
4 - Zim . - Wohn .

mit Küche . Bab .
Zentralheiz . . in
Vorort gesucht .
Mögt , © arten «

benutzung unb
Garage . Ang . m .
Preis u . A . 756
an Tagbl .- Verl .

A- W . - Wohn.
mit Babezim . ,

Balkon u . Man -
surbe , von ruh .
Sam . ( 3 Erw . )
z . 1 . Sept . ges .
Ausf . Angeb . m .
Preisangabe u .
A . 755 an T .- V .

Höh . Beamten -
Ebevaar , ruh . u .

vünktlichzahl .
Mieter , sucht z .
1 . Juli moberne

5 - W . - Wohn,
in ruh . Haufe .
Lage i . Grünen

2 — 2 % =3 . =$ B .
mit Bad v . all .

Dame gesucht .
Ang . erb . unter
U . 540 T .- Verl .
Son . 2 — 3 - 3 .- W .
( auch Frtsp . ) v .
ruh . Ehep . mit
141 . Sohn z . 1 . 4 .
ob . spät , gesucht .
Mann in fester
Stellung . Ang .
u . T . 536 T .- V .
Pens . Beamter

( 2 Pers . ) sucht
zum 1 . Juli b . I .
ober früh . Rhone

3-W . -MHN .
mit Mansarbe .

Preisung , unter
T . 544 an ben
Taabl .- Verl .

Sonnige
3 -Zim . - Wobn .

mit Mans . , im
Weitend , z . 1 . 7 .
ges . Angeb . mit
Preis u . M . 542
an Tagbl . - Verl .

Lehrer i . R .
( 2 Peri . ) , sucht
schöne

im Norden unb
Nordwesten .

etwa v . Platter
Str . b . Klaren -

thaler Straße .
Part , ausgeschl .

Angebote mit
Preisangabe u .
3 . 547 an T .- V .

Sielt . Ehepaar
( ohne Anhang ) ,
rub . Miet ., sucht

Wohnung
in ruhig . Hause ,
Dauermiet . Sing ,
mit auf ?. Preis
unt . 3 . 546 an
Tagbl .- Verl .
Ein Frontsp . - 3 .
u . Nebenr . ober
2 Mans , gesucht .
Allft . Sri . Sing .
E . 541 T .- Verl .

3 - 4 - WNM -

Wohmlig
( mit Bab )

zum 1 . Mai ges .
Ang . u . A . 741
an Taabl .- Verl .
Ruhig . Ehepaar ,

höh . Beamter ,
sucht

i - AWoH » .
in rub . sonnig .
Sage , z . 1 . Juli .
Sing . u . O . 540
an Tagbl .- Verl .

IVILL
sehr geeignet zur
Unterteilung

in abgeschl . Etagen -Wohn .
Prachtv . Fernsicht . Schöner
Garten mit Obst ,

für nur 21000 RM .
zu verkaufen .

Immobilien - Verkehrs - Ges .
Wilhehnstr . 9 (bkeseiti ) Ttl . 26550

[ ©elüpertepr

ireisange )m .
u . D . 540 T .-V .

Kredite

Zim .. mit u .
ohne Pens . , v .
Dame z. 1 . 4 .
gesucht . Preis -
ang . E . B . 106

an Allgem .
Werbe -Ges .,

Erfurt .

Alt . allst . Dame
s. bald . Südz . ,
z . T . möbl . ob .
leer , 1 . St . , in
rub . gut . Hause ,
mögl . n . Walb .
in fr . Sage , bei
nett . Dame ob .
Ebev . . m . Kochg . ,
eo . Mittagstisch .
Ang », mit Preis
u . A . 754 T .-B .

I « apitalisii -Agedoti ! |
Beteilige mich

mit 5 - bis 700
RM . tätig . Sing ,
unter T . 540 an
Tagbl .-Verl .

6MM Gewerbetreibende ,
Angest . , Landwirte durch

9 Bleich st ratze 9 Finanzierg .

Berufstätige
Dame

sucht tonn . nett ,
möbliertes Zim .
Beding . : Teleph .
im Haufe . Ang .

12 000 RM .
Hyvotheken -

Durlehn . allein -
stellig , auf ein
größ . Anwes . in
Vorort v . Wies¬
baden . Einheits «
wert bietet fünf¬
fache Sicherheit .
Gef . Angeb . aus
Privuthund unt .

3000 M .
als 1 . Sypoth .
v . gut . Zinszabl .
nach SSorort von
Wiesbud . mögl .
vom Selbstgeber
gesucht . Angeb .
unter I . 545 an
Tagbl .- Verl .

Für Juli
evt . früh . , moderne 3 — 4 - Zimmer -
Wohnung m . Bad , Balkon , mögl .
Zentralb . und Garten gesucht .
Ruhige Sage . Zwischen Kurpark
und Hauptbahnhos . Slusf . Preis -
angeb , u . H . 547 Tagbl .-Verlag .

[
~

^ itÄM -Srsllch« |

60 RM .
zu leihen ges .
lleberl . solange
4/16 -Svel -Pers .-
Wagen . fabrber . ,
la i . St . , kosten¬
los . Ang . unter
L . 545 an ben
Tagbl .-Verl .

2 - Bett - Zimmer
behagl . , tonn . , größ . , sucht ält .
Ehepaar für Monat Avril . Sius «
führt . Angebote über Sage und
Preis an C . Mostert , «Berlin «
Wilmersdorf , Giintzelsir . 13 , 3 r .
MOHMOHHHHOWW

Suche zum 1 . Juni oder 1 . Juli

3 ' Zimmer - Wohnung
mit Bad . Preisangebote unter
B . 541 an den Tagblatt - Verlag .

41Ä % ige Hypotheken
schnellstens durch

Friedebach , Hypotheken

Bteichstr . 9 , Telephon 23563 .

Junge berufst .
Dame

sucht in sehr
ruhiger Villa
Wohnzim . mit

Schlafcouche .
fl . W . . Tel . , ev .
auch Kniestock -
wohn . , ab 1 . 4 .
Sing . 21.750 T .- V .
MHMMW Stiller Teilhaber

mit etwa 10 000 RM . Einlage gei .
geg . hyoothek . Sicherstellung , 5 %
Zins . u . Gewinnanteil f . d . Aushau
einer aussichtsreichen reut . Obst -
pflanz . unter Leitung einer la
Fachkraft . Beste Sage Wiesbadens ,
9 SJJorg . in gut . Bodenkultur .
Minimale Steuern , deshalb auch
günstig f . etwa gewünscht . Wohn¬
bausbau . Geflügelzüchter m . b .
erforberl . Kapital könnte auch töt .
eintreten . Gef . Angeb . u . H . 539
an ben Taabl .- Verlag .

Gef . v . Dauer¬
miet . in b . Nähe
bes Kurb .
mod . mbl . Zim .
im 1 . Stock oder
Hochp . . m . Ver¬
pfleg . . Bedien . .
Tel . u . Garten -
benuß . Schrift ! .
Ang . mit Preis
unter L . 543 a .
Tagbl .- Verl .

Junger Herr ,
der fick tagsüber
im Geschäft be¬
findet , sucht

kleines möbl .
Zimmer .

«Anfragen an
Eisele ,

bei Schömberg .
Jahnttr . 44 .

Sielt , beii . Herr
sucht in ruhig .
Hause 1 möbl .
Zim . b . Dame .
Schreibt . u .Ruhe -
bett erw . N . Pr .-
Ang . J .542 T .-V .

Dame

sucht separates
sehr gr . leeres
Zim . ob . 2 kl .
Zim . , eleftr .

Sicht , Gas .
Wasser , evtl .
Frontsp . «Ang .
u . U , 541 T .-V . Moderne schöne

steuerfreie Villa
8 Zim .. Küche . Bad , Zubeb .. zirka
3000 qm Garten , i . berrl . Sage ,
5 Automin . v . hier , nabe Verk .«
öalteitelle , für 22 000 RM . weg .

Wegzugs zu verkaufen

J . SchottenfelsLCo .
Theaterkolonnade 29 35 , 5 . 27 225

Suche zum 1 . 4 .
2 leere Zimmer
in schön . Wohn¬
lage , in d . Nähe
b . Vlinbenschule .
Ang . mit Preis¬
angabeerwünscht
u . D . 539 T .- V .

1 bis 2 leere
Zimmer

Nähe Seeroben -
stratze . zu miet ,
gei . Sing , unter
O . 545 T .- Verl .
Suche kl . leere
Mans . f . einige
Möbel Unteramt .
N . Schuld . Ang .
u . W . 536 T .- V .

Werkstäiie ,
Nähe Bismarck¬
ring . zu mieten
ges . Sing , über
Größe u . Fest -
miete u . D . 538
an Tagbl .- Verl .

MHNllWIl
zu vertMn

Zweifam .
- Villa

2 X 3 Zim .. Küche , Bab , Balkon .
Wrnterg . , Zentr .-Heiz ., Garten ,

für 20 000 RM . zu verkaufen

J . SchottenfelsLCo .
Theaterkolonnade 29 35 . F . 27 225

Garage
Nähe Sedanplatz
gesucht . Ang m .
Preisangabe u
H . 546 a . T .- Dl .

• APPFI I• ■ I rLLban die Kauflust
sind Anzeigen

I im Wies badWer Tag blatt

Tausche m . sch.
3 - Z .- Wobm . D . .
geg . 2 - Z .- Wohn .
D . ob . P . Nah .
im T .- Verl . Lt

Prospekt No. P . 54 anfordem .
Deutsche Bau- u. Wirtschattsgemein -

schalt e.(lm .D.H. Hiin,Riehlerstr Jia
Bisher stellten wir für rund 3600
Häuser 29 Millionen RMk. bereit .

Baulustige mit Eigenkapital oder ge¬sichertem Einkommen wollen kosten¬
los und unverbindlich unseren

Bmiwlrt - Darlohn ui * 1088%

WM M

. zu

Sonnenberger Straße 66 .

Herrschaftliches und rentables

Etagenhaus

zahlung zi
Dr . ji

>u verk .
nr .

Baugelände

eeeeeeeeee

Kleines modernes

Landhaus

35000 RM .

Barl¬
interessenten .

Bauplätze an b .
Hinbenb , - Allee ,
Galileistraße u .
weitere , i . guter
Wohnlage ( am
von 4 RM . an ) ,
zu verkauf . Bei
% Eigenkavital
wirb bte restliche

Bausumme
finanz . Dr . jur .

H . Schmidt .
Bau - u . Boden -

Immobilien ,
Taunusstr . 13 .

bei . günftigen Zahlungsbedinguvgen zu ver¬
kaufen durch

Aeimm
KI . Einf . -Saus ,
evtl . Sandhaus ,
bei kl . Anz . zu
kaufen gef . Ang .
u . M . 544 T .-V .

MMD bei mindestens 20 % Eigenkapital in bar
HyfcS unkündbar und bei tragbaren Tilgungsraten .

Kostenlose u . unverbindliche Auskunft durch :

Etagen
Villa

Bauplatz , 31 ar

Höhenlage .
zu verk . Näh .
Wartestr . 6s .

7 Zim . , reichl .
Zubehör , aller
Komf . . Gart . , f .

25000 M .
zu verk . Ang . u .
L . 544 T .- Verl .

Ein kleines
Anwesen

zu verk . , bezieh¬
bar zum Herbst .
Sing . u . D . 533
an Tagbl .- Verl .

H . Schmidt ,
Bau - u . Boden -

Immobilien .
Taunusstr . 13 .

2n vornehmster
Kurlage

Billa

Fast neues
Wohnhaus

mit Garten ,
großem Hof
und massiven

Neben¬
gebäuden , d .
sich für jeden
gewerbl . Be¬
trieb eignen ,
in einem am
Rhein geleg .
Vorort von

Wiesbaden ,

?
anz oder ge¬
eilt zu ver¬

kaufen . Ang .
W . 535 T .- V .

3X4 - Z .- Wohn . ,
eine sofort frei ,

Garage , für
23 000 RM . bei
12 000 RM . An¬

zahlung sofort
zu verkaufen .

M * 5

661)0115
mit gut . Wirt¬
schaft , rn . 15 000
RM . Anzahlung
zu verk . Näh .
durch

Eugen Vier .
Friedrichstr . 46 .

Tel . 27196 .

Herr ! , geleg .

Bauplätze
in Kurlage , baureif , Höhenlage ,
bequem erreichbar , von 6 bis
12 RM . je qm zu verkaufen .
Näheres durch Architekt

Sofort beziehbares kl .

Einfamilienhaus
Hindenburgallee 18a
( 1teuer freier Neubau )

zu verkaufen
ob . bei Hypotbekengewichrg

zu vermieten .
Auskunft : Kurt Hoppe .

Architekt . Rheinstratze 30 .

Hochberrschaftliche

Elagen - Villa
m . gr . Park , i . Kurviertel ,
2X5 - und 1 X 3 - Zimrner -
Wobnungen , bester Bau¬
zustand , ger . Steuern , bei
15 000 RM . Anzahlg . äuß .
preiswert zu verkaufen .

Willy Stern
Kirchgasse 76 .

Tel . 27363 .

llttl . (flogen * Wlßhons
CH, Wohn .) , ober Gastbaus . evtl .
Wirtschaft , in verkehrsreich . Sage ,
hier oder Rbg . . sofort bei gr . An¬
zahlung dir . vom Verk . zu kaufen
gesucht . Angebote unter S , 541
an den Tagblatt - SZerlag erbeten .

I . CHr . Glücklich
Kaisei - Friedvich - Platz 3 .

im Kurviertel , Nähe Kochbr . , -

mit 4 - u . 3 -Zim .-Wohnungen ,
Heizung , Bäder , Garten und ,
Autogarage . Vorkriegssteuer - -»
wert 180000 RM . , für nur j
50 000 RM . bei

15000 RM .

Anzahlung zu verkaufen durch

Grundstücks - Markt
Fritz Beckers u . Sohn

Wilbelmstr . 34 — Tel . 25884

Baugrundstück
2 Morgen groß ,
an der Stbolfs -
böhe gelegen , zu
verkaufen . Näh .

Schütz u . Co . ,
Kais .- Fr .- Rg . 70

Tel . 26331 ,
In guter Sage

ca . 40 Ruten
Gartenland .

auch für Bau¬
gelände geeign . ,

zu verkaufen .
Ang . u . M . 539
an Tagbl .- Verl .

13mmohil, =« auf geiu(be|

Villa
für 1 -2 Familien
zu kauf , gesucht .

Eigentümer¬
angebote erb . u .
M . 532 an T .- V .
Ein — Zweifam .-
Haus , Südgeg . ,
zu kauf , ficfucht .
Ang . u . ll . 546
an Tagbl . -Verl .

Sanft
tenfaDL Saas
in gut . Zustande ,
mit 5 - b . 6000

RM . Anzahl .
Singebote , ohne
genaue Angaben
zwecklos , unter
F . 543 an den
Tagbl .- Verl .

Mus
m . guter Ren -
tabil . , 2 — 3 =3 .--
Wohn . u . Werk¬
statt , zu kaufen
gef . Slusf . Sing ,
unter E . 543 an
Tagbl .- Verl .

beste Kurlage , unterteilbar in
3 komfortable Wohnungen , eleg .
Bäder , Wintergarten , fließendes
Sßafier , große Terrasse . Garagen
vorhanden , dazu 1500 qm bester
Bauplatz für 10 RM . je qm ver¬
käuflich zum Eesamtpreis von nur
30 000 RM . bei voller Auszahlung

mit 2200 Quadratmeter Garten , großen iitb
tn beitem Zustand befindlichen Gewächs -
bauiern . tn landlchaftlich sehr schöner Sage ,
direkt am Walde , tur

Baugrundstück
in bester , vornehmster Villenlage ,
zrrka 1800 qm , für 8 RM . der qm ,
frei 0 . Straßenbaukost . , zu verk . d .

„ I . Ehr . Glücklich .
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Bauplatz
450 qm , zu 4 RM . der qm , an der

Hindenburgallee , nabe der Stadt ,
Omnibushaltestelle , zu verkaufen .
Angebote unter ll . 539 an den

Tagbl .-Verlag .

FNur 18 000 —

) schöne 8 - Zim .-
k Villa usw . , in
jDoiäügl . Sage
\ v . Schierftein ,
Z mit entsprech .
^ Anz . w . Wcg -
r iugs zu verk .
IJmmob . - Büro
C Engel ,
# Hindenburg -
X ___ allee 5a .

Hochherrschaftl .
2 - Fam . - Villa
mit Garten

( Äurbausnäbe )
geringe Steuern ,
f . 22 000 RM .
b . gering . An -

an ausgebauter Straße .
Nähe Mosbacher Straße ,
zu verkaufen .

Willy Stern
Kirchgasse 76 . Tel . 27363 .

Wulf ,
Sonnenberger Straße 66 .

Hochrentables

Btagenöans
in guter Sage ,
bes . Umit . halb ,

sehr preiswert
zu verk . Angeb .
unter K . 544 an
Tagbl . - Verl .

Sauplfipe
„ Galileistraße .
Parkstr .. Amsel¬
berg , Mosbacher
Straße , zu verk .
Müller - Seyfart ,

Franz -Abt -
Straße 14 .

verkaufen durch

Wulf ,

Eigenheim - Schau
, Mainz , LL 56 ■/ „

Freitag , 20 . 3 ., abends 20 % Uhr Lichtbilder - Vortrag
in der „ Liedertafel " . Bei schriftl . Anfragen Rückp . beifügen .

Sa « IVovnvatts Keubattien u . ^ auf
sowie zur Ablösung hierfür eingegangener
Verpflichtungen

Hypoihckcn
Bau - und Industrie -

Finanzierungen durch

Ernst Schürmann , Treuhänder

Taunusstr . 55 . Fernr . 24746
Sprechz . 3 — 6 Uhr , auß . Kamst .

tt .

Garagen . Stall . .
Keller

sucht 2 Zim . mit
Mansarde t ruh .
Haufe . Preis 35
b . 38 M . Stobt «
grenze . Pünktl .
Zahler . Ang . u .
M . 541 an T .-V .

Rutz . Ehepaar
sucht zum 1 . 4 .
ob . später schöne

1 - Zim .- Wohn .
Ang . u . S . 536
an Tagbl .-Verl .
Ig . Ebev . sucht

1 — 2 -Z .- Wohn .
Sing , mit Preis¬
ung . u . I . 544
an Tagbl .- Verl .
1 - 0 . 2 - Z .- W . 0 .
2 3 . m . Kochg .
v . ig . Ebev . z.
1 . 4 . ges . Ang
u . W . 537 T .- V .
Fr . s. 1- 2 3 - l .
Pottlagerk . 113 .
Junges Ehepaar
sucht 1— 2 Zim .

und Küche ,
abgeschlossene

SVobnun » .
Preisangeb .
F . 545 an den
Taabl .- Verlag .

Sielt . Ehepaar

Sagerkell . , heizb .
zu verrn . Eckern -
fördestraße 2 , 2 .

Garage frei
Herdersträße 33 ,
Gerbard .______

Garage frei .

„ Jnira "

Adolfsallee 44 ,
am Rondell .

filetes
9öo * n

4 — 5 Zim . , freie
angenehme Sage
v . Off . a . D . z .
1 . 7 . zu mieten
gef . Ang . unter
ll . 542 T .-Verl ,
Ebev . sucht kl .
SBobnung bis

25 RM . Ang . u .
I , 541 an T .- V .
1 Zim . n . Küche
v . j . Frau ges .
Genaue Ang . m .
Preis u . D . 543
an Tagbl .- Verl .

Alleinst . Frau
sucht in Vordei -
od . Gartenhaus

l - Zim .- Wohn .
ruhiger Mieter ,
auch Frontsvitze .
Fried . - Miete 30
b . 35 RM . Sing ,
u . H . 535 an d .
Taabl .- Verl .
Berufst . Ebev .

( selbst . Geschäft )
sucht sof . 0 . 1 . 4 .
1 Zim . u . Küche
ob . 1 groß . leer .
Zim . , nut Zen¬
trum der Stabt .
Ang . u . S . 540
an ben Tagbl .-
Verlag .________
1 Zim . U. Küche
ober 2 kl . Zim .

unb Küche
v . vünktl . Zahl ,
zu miet , gesucht .
Sing . u . T . 537

2 leere Räume

U
Möbelunter¬
en sof . zu v .

Gottwald ,
Rheinstraße 85 .
Geraum . leeres

Mm
1 . St . Sonnen¬
seite . in bet
Riehlstr . sofort
zu verrn . Näh .
S . I . Wagner ,
Rheinstraße 108 ,
Telephon 26586 .
8 . taub , heizb .
Mam . sof . z . v .

Scharnhorst -
str . 29 , P . lks .
Billa . Frontsp .-
3 « leer , Sicht ,
Mass . . Herb , Z .-
Heiz . , eign . Klos ,
z . v . Bes . werkt .
10 - 15 Uhr

Wilhelrninen -
straße 42 , 2 .

1 gr . I . tonn . 3 -,
kl . Kochr . . Kell . ,
in gevfl . Hause ,

Hindenh .- Allee
Babnhofsn . , z .

1 . 4 . zu vermiet .
Ang . u . F . 539
an Tagbl . -Verl .
Sch . leere Mans .
( Elsässer Platz )
mit Blick nach
bem Wald , sof ,
zu verrn . Sing .
u . B . 539 T .- V .

Er . tonn , leere
Frontspitzzim . .

Gas . eleftr S .,
a . berufst . Pers ,
zu vm . 20 RM .
Slnfr . u . T . 545
an Tagbl .- Verl .
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Mi

zu

BleiMr , 47 . 4 r

pW

Wer örtlich konzentriert , Wiesbaden in allen Bevölkeruncskreisen erfassen will .

emioiienmnu un . , naairo . neu
gu of . Ang . u . überb . . 320 RM .
L . 546 T .- Berl . < Näb . T .- V . Mk

Privat -

Er . Zinkbadew .,
neuer Saftbrät .,

' 2flam . Gasherd .
4 gr . Einmach -
itänder u . Ein -
machal . ab Mon¬
tan verk . Petry ,
Eoebenstratze 5 .

verlaufen ,
lumann .

Guterh . Gas¬
badeofen zu vk .
Röderstr . 40 , 1 .

1 Scklafz . . eint ,
m . 1 Bett , ein
Ausz . -Tisch , 1 kl .
Tisch . 1 Manf .-
Ofen z . Kochen .
1 Rohrsessel , ein
gedruckt . gr .Vild
Moritzür . 1 . 1 ,

Gin Id - RS . -

Mmotor

Guterhaltenes
Damen - Rad

zu vk . Schwalb .
Strane 07 , 1 .
2 Einsp . - Rollen
billig zu verkauf .
Borckstr

"
12 , 3 l .

St . Schreiner¬

in dieser meistgelesenen Tageszeitung werden Angebote gesucht , wie der umfangreiche
Anzeigenteil beweist . Zum Oster - Geschäft Ihre Anzeige in das Wiesoadener Tagblatt .

vreisw . zu verk .
Martin

Breidenbach ,
W .- Biebrich ,

Armenruhftr . 5 .
Tel . 60094 .

Herren -Fahrrad
7 RM . zu verk .
Oranienftr . 42 ,
Sth . 2 links .

Kinderwagen
bitt . abzugeben .

Klarentbaler
Strane 4 , Hth . 3

Guterh . Kinder -
Sportwag . verk .
Beck . FeMr . 27 .

wagen
zu verk . Brühl .

Reudorfer
Strafte 8 , 3 .

Weiner
Kinderwagen

12 RM . zu vk ,
Aarftrabe 1 . 2 .

platten und
Schlosserschild

DKW . -

Kabriolett
( 4fihtß ) . ,

steuervfl . . in f .
gutem Zustand ,
zu verk . Borck -

Emailliertc
Badewanne

verk . Dotzheimer
Strane 28 . 2 l .
Anzuf . Montag
von 9 — 1 Uhr .

© asberb,neueres
Modell . 50 Mk .

Empire -
Ehaiselongue

f . 25 .— zu verk .
Schmidt .

Freiemusftr . 27 .-

4flam . Gasherd
( Junker u . Ruh )
Wakckkomrn . m .
Marmorvl . r . v .
Rheinstr . 4 . 1 l „
von 12 — 4 Uhr .

Butter - , Eier - ,
Käie - .Aunchmtt

10/40 9gei -

taaöaolet
vreisw . zu verk .
Ang . u . D . 541
an Tagbl . - Berl .

Biro .
-

mototraö
gut erhalten ,
bill . zu verk .

Schmitt ,
Goebenftr . 15

WFtatt -J
500 ccm

Standard -
Motorrad

mit Beiwagen ,
300 ccm Englisch

Triumph
steuerfrei

74 ccm F .- u . S . -
Motorfahrrad
und Anhänger

für Lieferwagen
günstig zu verk .

W .- Dotzheim ,
Rheinstratze 28 .
Fernfvr . 27513 .

Fenster
neu . gr . Anzahl .
1 .62x1,01 groft ,

mit Beschlag ,
auch einzel . sehr
bill . abzugeben

Schwalbacher
Str . 36 . Bdb . P .

TOST
250 ccm , komvl -,
in gut . Zustand ,
billig zu verkauf .

W .-Biebrich ,
Weihergasse 27,1

Prima

ftonipoiM
abzug . , evtl , zu

lief . Bierftadt ,
Talftratzo 7 .

Gasherd
3fl . . 4 Patent¬
rahmen billig zu

verk . Serder -
strane 11 , 2 r .

Transparent
( Weinstube ) , zu

verkaufen .
Grabenstrane 10

PmMio
6/20 PS , erstkl .
Zustand , vreisw .
zu verk . Räb .
Oranienstr . 22 , 2
bei Brötz ._______

4/16 Opel , 4 - S . ,
off . , nachw . neu

Nr . 74 . Seite 13 .

Sonderangebot !

Dreieck -Reklamewagen m . f .
neuem Markenrad , 3 m Ig . .
2,18 m hoch , in Sperrholz - ,
verkleidg ., i . tadell . Zuft . um -
ständeh . vrw . abzug . Inter¬
essent . woll . Anfr . u . A . 759
a . d . Tagbl .- Berlag richten .

Halbballon - D .-
Rad zu verkauf .

Dotzheimer
Strane 105 .

Borderh . Pt . r .

Eilt .
8/40 PS Ovel -

Limousicke
fahrber . . gegen
Kasse . 250 RM .
sof . zu verkauf .
Ang . u . U . 544
an Tagbl .- Berl .

Tagbl .- Bl .

WWM

Neuer SusherU
Küvversbuschi

4flam .. 50 RM .
gegen bar zu vk .

Berger ,
Platter Str . 17 ,

3 . Stock .

„ Opel " -
Olnrnpia -

Kabriolett ,
wenig gelaufen ,
zu verk . Ang . u .
S . 545 an T .- V . i

F . Z . . f . neu ,
Todesfalls b .
zu verkaufen .
Ang . E . 8197
a . Anzeigen -
frenj , Mainz

Grammophon
gr . Bohrmafch . ,
eii . Böcke . Motor

ps . Richt -

Pol . Tisch
4 Stühle . Regal ,

w . Waschtisch .
Nachttisch , Ser¬
viertisch . Spieß .

Jalousien
zu vk . Seeroben -
ftratze 23 , Part .

Alte Küche 15 ,
1t . Kld .-Schrank
10 , kl . Waschtisch
15 . kl . Tisch 5 .— .
2 Stühle zu vk .

Schwalbacher
Strane 3 , 3 r ,

Umzugsh . zu vk .
pass . f . Friseure .
Hausbes .. Pens .

Marmor -
Waschtisck für

k. u . w . Wasser ,
daselbst Protos »

Staubsauger .
2 runde Tische .
Vertiko . Lampe
bill . abzugeben .
Adelheibstr . 35 .
2 St , rechts

Chaiselong . 8 . -
2 Sessel 3 . -. w .
Kinderbett 4 . - .
Blumenkrippe 2
u . persch . Kleine
Burgstratze 5 , 3 .

2 schöne
Wolkenstores ,

2 weihe
Sonnenstores ,

7 bunte
Sonnenstores ,

sonnenecht .
grobes weihe »

Kückenbüfett ,
dnnkeleichene

Flurgarderobe ,
Nntzb . -Sekretiir
umzugshalber

billig abzugeben
Magdeburg -

strahe 1 , Part .
Gute Ueber -

gardinen . Stores
Vorhänge .

gelt . Tischtücher
verk . bill . Klein .
Webergafse 24 .

Schöne
Laden -

Einrichtung
geeign . f . Kon¬
ditorei . Konfi¬
türen - , Feinkost¬
geschäft , a . einz . ,
zu vk . Wellritz -
strahe 17 , Laden

» d „ WIESBADENER TAGBLATT

Radio
3 - R .-Avoarat .

Mende . Weltkl . .
preisw . abzug .
Anzus . v . 2 — 3 ,
6 — 7 . Sorchler ,
Friedrichstr . 57 . 3

Kinderwagen u .
-stühlchen . gehr . ,
billig zu verk .

Hartmann .
Seerobenstr . 32 .

Guterh . weiher
Kinderkaftrn -

wagen zu verk .
Back . Weftend -
str . 20 , Mtb . 2 .
Guterh . Kinder -

Kastenwagen
billig zu verk .
Taunusstr . 34 ,

Laden links ,
Enterhaltener

Kindersportwag .
billig zu verk .
Sedanstrane 13 ,
Mtb 1 links .__
F . neuer Zim .-
Kinderkorbwag .

zu verk . Sedan -
strahe 6 , Hth . P .

Euterhaltener
Küchenherd

16 M ., Küchen¬
schrank . Tisch u .
2 Stühle 9 M ..
neuer Rahmen .

Matr .- Schouer ,
einschl . , 10 Mk .
zu verk . Anzus .
Sonntag 11 — 12
Blückerstr . 19 . 4

Schleich .____

öotetO - 9erd
70 — 95 cm , z . vk .
Adelheibstr . 22 .
Küchenherd 15 .- .

Deckbett 15 .-

8/35 Alller
Favorit , 5 - Sitz . ,
preiswert , und

13/75 Buick
5 - bis 7 - Sitzer .
zu verkauf . Zu
erfragen bei

Ludwig ,

3,15

Kleinwagen
4 - Sitzer . zu vk .
Näheres

Garage Bauer ,
Schwalbacher

Strahe 42 .
2pel -Kasteu -
lieferwagen ,

5 w . Hübner
und Hahn

: u verkaufen .
H . Lambrick ,

Dotzheim .
Schlageter -

st ratze 367 , P .
Kl . verschloss ,

tieienonoen
z . vk . Versteuert ,
fahrbereit , evtl .
Tausch gegen kl .
Personenwagen

Tel , 20864 .

Eis - , sowie
Ladentheke .

2 .80 n 1 .30 Ifl . .
bill . zu verkauf .
Ang . u . D . 547
an Tagbl .- Verl .
Schöne weihlack .

Laden -Einr .
dazu vafs . Eis -
schrank . Oel - u .

Kaffeebehälter
preisw . zu verk .
Ang . u . O . 546
an Tagbl . - Verl .

1 transport .
Eishaus

1 Theke , 2 Erk . -
Vorfätze . 1 Wolf ,
1 Füllmafchine ,
Motor . Trans¬
mission , 1 Meng¬
mulde . 1 Räuch .-
Kammer u . div .
zu verk . Moritz -
stratze 11 .

Thekenaufsatz
1 Wurst - und
1 KSIeschneid -

masckiu « zu vk .
Gerhardt ,

Helenenftr .18 , P .

Schreibsekretär
vk . Windemuth ,

Mittelheimer
Strotze 1 ,
Eintüriger

Kleiderschrank
Kommode . Pa¬
neelbrett . Sofa -
umb . m . Spies .
( Mab .) . Marm .-
Platte . 2,25 zu
0,50 , Pendeltür .
192/75 . Sckeib .-
Büchfe mit Zub ..

7 Kegelkugeln
zu verk . Zu bet
Sonnt , v . 9 Uhr

ab Adelheiü -
stratze 83 , 1 .
Mahagoni -

Bücherstäuder
Waschtisch . Mar -
morpl . , Spiegel .
Eolbrahm . . gute
Stores zu verk .

11 — 4 Uhr
Tqunusstr 83,2 ,

MarmorwaiM -
tisch f . fl . Was ?..
kl . Schrank zu

verk . Nehab .
Nervtal 4 .

NSU .
Motorrad ,

500 ccm , guter
Bergsteiger , bill .
zu verk . Näh .

Tel . 24041 .
500er NSU .

m . Lichtanlage .
Boschhorn Dreh¬
gas . u . Seiten¬
wagenfahrgestell
für 100 RM .
un Auftrag , zu
vk . b . Schneider

und Schwenk .
Jägerstratze 20 .

2 gr . Packtaschen
Herren -Rad

zu verk . Zipp .
Oranienstr . 20 , 3

gaffe 11 .
Citroen 6/32

( 31000 Klm . ) ,
umftändeh . sof .

zu verk . Anzus .
Union -Garage
Schwalbacher

Srtahe 38 .

äinoenoagen
Kasten , modern ,
gut erb ., beige ,
preiswert abz .

Niederwald -
Itratze 5 . E . 1 r .

Kinderwagen ,
gut erhalt . , mit
Zuheh . 30 Mk .
zu verk . Adr . i .
Taghl . - Vl . Mb

Euterhaltener
Kinderwagen

zu vk . Helenen -
str . 12 . Hth . 1 .
bei Fiickbach .___

Weitzer
Kinderwagen ,

Decke . Windschutz
billig zu verk . .

ab 2 Uhr .
Moritzstr . 42 , 3 .

Elfb . - Kd .- Wag .
30 Mk . Mainzer
Strahe 98 , 2 .
Guterh . Kinder -
wag . , beige , zu
verk . Eerschler ,

Schwalbacher
Stratze 83 .

Fast neuer weid .
Kinder¬

sportwagen und
1 Klappstühlchen
zu vk . Helenen -
str . 26 , Hth . 1 l .

Moderner w .
Kinderwagen

wie neu , zu verk .
Bleichstratze 36 .
Vdb . 3 ._________

Kinderwagen ,
gut erhalt . , bill .
zu verk . Schon -
strahe 9 . 1 r .

Klapp
lüden

gebraucht , oer -
ichiedener Gröh .
für Türen iyio
Fenster , zu ver¬
kaufen . Nähere

Architekt

Wulf
Sonnenberger

Stratze 66 .
Firm . - Fahnen -

schild billig zu
verk . Oranien -
ftr . 22 , 2 . Brötz .

Ca . 20 Ztr . vr .
Wiesen - u . Klee -
heu zu verkauf .

Breckenheim .
Hauvtftr . 19 ,
Franz Bär .

8 Ztr . Heu zu
verk . Samstag
oder Sonntag .
Becker . Dotzheim .

Talheim 15 .

( Rr . 36 ) sehr
. bill . zu verkauf .
- Adr , T .- Vl . Me
i Sehr gut erhalt .

S Klavier
7 ( Arnold . Darm -

s .1 stadt ) . preiswert
. »u verk . Solms »

strahe 3 , Part

Gebr . MM
z . verk . Händler
verb . Mucha ,

Riederwald -
3 . strahe 14 , 2 .

Klavier
fe für 250 RM . zu
: verk . Anzusehen

zw . 6 und 7 Uhr
W Rheingauer
S Stratze 9 , 1 lks .

Klavier
zu verk . Händl ,

i verb . Schwalb .
- Stratze 5 , 3 lks .

Gr . Vorrat an
Roten

für Klavier u .
Klarinette ,

2 Kokoslaüfer ,
s 4x5 m , 90 br „

2 Zylinderhüte ,
Gröhe 54 ,

2 Gehröcke ,
4 Polsterstühle ,
1 oo . Tisch, , pol . .

1 Reaulalor .
1 Atabasteruhr
sofort billigst zu
verkauf . Arndt -

6 : Kratze 8 , 3 lks .
Briefmarken¬

sammlung
Deutschland und

Europa , auch
seltene Einzelst . .* zu verkauf . Metz ,

. .. Sedanplatz 2 .
2 Jagdgewehre ,
Kal . 12 und 16 .

Damastläufe
fow . Krimstecher

' billig zu verk .
. Ang . u . G . 541
x an Tagbl . -Verl .

Tcvvick , 2 .40X
3 .50 . für 12 M .
abzug . Kramer ,

Seeroben -
stratze 9 . 1 .

ÜMIUWW .

billig iiiwrtoiif.

3tuBöaum
Büfett

mit schwarzer
Marmorplatte ,
Flurgarderobe ,

grober Spiegel .
Rubbaum

Montag . Diens¬
tag 10 — 12 .

3 — 5 Uhr
Wilhelmstr . 58 ,

2 links .____
Büfett u . Krod, .
dunkeleiche . sehr
gut erb . u . noch
Verschied , bitt ,

zu verkaufen .
Zwiesler .
Hellmund -

Gefchäft
mit gutem In¬
ventar . m . bester
Lage , preiswert~

zu verkaufen .
Angebote unter
M . 546 an den

Taabl . -Verl .____
Sickere Existenz !

Fabrikations¬
betrieb mit

stratze 7 , 2 r .
8/28 PS

Fold-LimouBe
in erstklassigem
Zustande , preis¬
wert zu verkauf .

F . Conrady .
Rüdesheim ,

Ford
l - Ltr . - Cahriolet .
17 000 Kim . fiel . .
Opel . 1L- Tonn .-
Lieferwagen u .
Citroen . 2 -Sitz .

zu verkaufen .

105X175 = 420
15 .- . gr . Chaise ! .
18 .- . 4 la Koch -
Anzüge billig ,
verk . Kapetten -

stratze 80, ____
Wegen Umzugs

Dipl . - Schreib¬
tisch . grotz , Eiche ,
dunkel , elektr .
Protos . Volks¬
küche , kl . Petrol . -
Ofen . prachtv .
Wachsblume m .
34 Blüten , für
Winter - , o . Erk .
Hdl . nichr erw .
Adr , T .- Vl , I -a

Weitze Küche
2 Schränke , z. vk .
Riehlftr .5,M .3 r .

Weiterer Kücken¬
schrank . 2 Kiick . -
Tifcke billig zu
verk . Anzufeben
von 11 — 3 Uhr
Schlichterftr . 14 ,

• Part .. 2 . Tür .

ßpeifeimer
dkl . Eiche , pa .
Arb .. s. g . erb .,

Schreibtisch
preisw . zu verk .
Händler nerbet .
Adr . zu erfr . im

I Knopflochmasch .

2 Stickmaschinen

2Hohlsaummasch.
billig zu verk .
Helenenstr . 17 ,

Part , rechts .
Anzus . wochent .

ab 12 Uhr .
Sckuhmaschinen .

1 komb . Fräs - u .
Ausvutzmasch . .

„ Siegel "
. 1 Steil .

Ago - Pr . . Raff -
lenbeul . 1 Led .-
Walze . Rafflen -
beul . lLederschn .-
Masch . geschl . zu
vk . Ang . H . 2016
a . Anzeigenfrenz
Langgaffe 4 .____

Waschmaschine
mit Wafferantr . .

Zinkwaschbütte
u . Svarberd von
Priv . zu verk .
Bismarckr . 9,1 r .

8/38 Mercedes

Benz
( versteuert ) ,

neu lackiert und
bereift , maschin .
f . ca . 500 RM .
überholt , z . An -
hänger ' abr . ge «
eignet ^ wird für
500 RM . bar vk .

Wagner ,
W .- Sonuenberg

Mühlgaffe 2 , 3 .

g . modern , neu¬
wertig , zu verk .
Händler nerbet .
Anzus . Sonntag
11 -3 Fresenius -
stratze 23 , 1 .
Guterh . Scklafz .,
Küche . Tochterz . ,

eis . Bettstelle .
Sitzbadewanne ,
Lampen , eleg .
Uebergardinen

zu vk . Viktoria -
srratze 23 .
Weitz . Schlaszim .
umzugsh . »u vk .
Müllerstr . 8 , 1 .
2 Bett . Stahlm .,
anck ^ einz .. Spül¬
tisch m . Schubl ,
Sofas . Kiffen u .
Tifcke billig zu
verk . Taunus --
stratze 36 , 2 ,
2 breite massive
Rubh .-Bett . mit

Sprunor . . gr .
Nutzb .-Waschk . .

schw .Marmorvl . .
Nachtt . . Marrn .-

Platte . schöne
Bilder , schwerer
Eichcnholrr .. ar .
Vogelkäfig , gr .
Dez .- Waage mit
Gew ., sehr sch.

Sessel usw .
w . R . zu verk .

Eckernförde -
stratze 23 , 2 lks .
Hell . Nutzh .-Bett
eins , Met .-Bett .
Nähtisch . Regul . ,
sch. Z .- Oef . . Kock -
herdch . ganz d .
abzug . Eoetbe -

Echutzrechte und
Maichinen für

300 RM . lorort
zu verk . Ang . u .
F . 540 an T .- V

Entgehendes
Herren -

frikeurgesckäft
trankbeitshalber
abzugeben . Er¬
fordert . 4 Mille .
Sing . u . H . 540

1 an Tagbl . - Vcrl .

Mglloüons -

StWif
und Svenglerei

zu verkaufen .
Slngehote unter
W . 539 a . T .- V .

Lagergeschäft
nebst Einrichtg .
einer Scklosser -
werkstätte zu vk .
Adr . T .- Vl . Ly

Drahthaar -
Foxterrier

kleine 9 Monat
alte bildschöne

Hündin
m . Stammbaum
zu verk . Ang . u .

Itrage 6 , 2, ------
1 pol . Mahag -

Bett m . Zuheh .
und pol . Tikck

zu verkaufen .
Bluthacker .

Adlerstr . 18 . 1 .
Wegen

Raummangel
billig zu verk .
1 Holzbett , weih
lack ., mit 3teil .
Kapokmatratze ,

1 Eebranchs -
kommode . weih
lack . . 1 Vlum .-

Stänber , weih
lack . , 1 Stauh -
sauger ( Protos )
wenig gebraucht

Möbringkr . 9 ,
Parterre ,

Falt neues eis .
Kinderbett , gebr .
Sofa zu verkauf .
Rüdesh . Str . 1.

la Dezimal - |
waage

Eiche , 150 kg ,
m . 8 Gewichten ,
la erb -, billig ,
2 Fensterflügel
mit Facetteglas .
Gröhe 62X140 ,
10 .— , Kranken¬
bett - Tikck 5 .— .

Kinderbade¬
wanne m . Bock
5 .— , Drechsler -
Drehbank mit

Tisch 15 .— .
Marken - Stanb -
sauger 25 .— .

Bodmer ,
Bismarckring 5 ,

Schreibmaschine
w . gebr . . billig ,
schwarz . Herd , f .
n . . 1,10X60 cm ,
mit Backofen u .
Wärmschr . . sow .
Schiff . Em . , gr .
Billard - Schiefer -
Tafel ohne Löch .
g . erb . , i . Auftr .
zu vk . Kiedricher
Strahe 7 , P . lks .

Protos - Staub -
sauger bitt . z . v .

Beck .
Klarenthaler

Stratze 19 . 2 . E .

Rettna
( 24X36 mm ) , m .

Entfernungsm . ,
Bereitschaftst . u .

Vergr .- Avv „
neuwert . , günft .
zu verk . Fried -
richftr . 57 , 4 r .

3 - Mhr . - Mdiv
( Lumovhon ) .

komplett . für
35 RM . zu vk .

F , 25768
Fast neue Pfaff -
Rähmasch . , vor -
u . rückw . nähend

( Rundschiff ) .
preiswert zu vk .
Anzus . Sonntag
von 10 — 2 Mr

Weis , Luxem .
burgvlatz 3 . 2 .
Enterb . Singer -

Schubmacher -
Maschine

billig au verk .
Seerobenstr . 15 ,
3 . St . links .

W , 544 T .- Verl ,
Kanarienbäbne

und Zuchtweibck .
Faulbr .- Str . 3,3

Kanarienbäbne
u . - weibch . zu vk .

R . Hochftätten -
ftrahe 18 , 3 . St .
Mod . eleganter

grau . Pelzmant .
( % lang ) .

2 neue Rachm .-
F Kleider ,

graues Komplet
mit Pelz ,

• Gr . 42 . vreisw .
zu verk . Bade ,

Sonnenberger
Stratze 74 .

Telephon 25993 .
Wenig getr . D .-
Kleider , Er . 42 .
46 . bitt , abzug .
Kaiser - Friedr -

/ Ring 86 1 lks .
Konfirm .Anz .

sofort billig zu
verk . Angeb . u .
H . 542 an T .-V .
Reithose . Milit . -
Mantel . Frack .

Gehrock usw .
verkäufl . Angeö .
u I . 540 T .- V .

die in Deutschland erscheinenden Zeitungen ihrem Aussehen
ihrem Inhalt und ihrer Grötze nach sind -

fo wichtig
sind sie durch die Erfüllung ihrer großen politischen
und kulturellen Aufgaben : sie leisten gewissenhafte Auf

klarnngsarbeit an den deutschen Volksgenossen ^ Sie geben

auch einen zuverlässigen Ueberblick über Aufbau und Ent -

Wicklung unserer Wirtschaft , nicht zuletzt durch ihre Anzeigen -

teile , die ein Spiegelbild des wirtschaftlichen Geschehens

darstellen . Sie halten die Aufmerksamkeit der Verbraucher

wach für das zwangsläufige Wechselspiel zwischen Bedarf
und Herstellung . In ihrer Verschiedenartigkeit nach Leser¬
kreis und Größe ermöglicht die deutsche Presse dem Wer¬

bungtreibenden , wie ein Stratege die für seine Anzeigen -

Fcldzüge passenden Blätter auszuwählcn und den Streu¬

kreis seiner Werbung teils aus bestimmte Landstriche , teils

auf bestimmte Käuferschichten zu begrenze » .

So wird die Zeitungs - Anzeige zum rationellsten Werbemittel !



Sette 14 . 91 « . 74 .

Alleinvertretung"
Neue und

gebrauchte

Högel - Pianinos
Harmoniums

- Kauf - Miete -
Stlmsig . , Repar .

A . L . Ernst
Taunusstr . 13

u . Rheinstr . 41

Seal -Bisam , im

W .-Dotzheim ,
Solzstrasse 13 .
Ambon . Rohr -

schraubstöcke ,
Benzinmotor ,

Bobrmasch .,
Stanze . Stippler
Albrechtstr .18 . P .

Auftrag zu vk .
Pelzgeschäft

Blau
Eoldgasse 17 .

Adler -Primus
Kabriol .. steuer¬
frei . in tadell .
Zustand , zu vk .

Sanomag -
Bertretung
F . Kilian ,

Sonnenb . Str . 82

MWOMN
versenkb . .neueste
Modellc .Krieger
Frankenstr . 22,1

Ebestandsdarl .
Gute Näbmasch .
bill . zu verkauf .
Lumb . Friedrich -
strasse 29 , 1 r .

Steuerfrei !

tlmonflne
W -

preisw . zu nett .
Automobilbaus

Lümmel .
Karte nfeMr . 27
Telephon 25402

Nähmasthinen
neueste Modelle .
Weltmarke , aus

Teilzablung
660 . Wochenrat .
v . 1 .50 RM . an .

1 . Rate Mai .
Alte Maschinen
werden in Zahl ,
genommen .

Grosch
Schwalb . Str . 1 ,
Ecke Rbeinstrahe

Besichtigung
unverbindlich .

Mslll
H/T0 PS . Kabr ..

la Verfassung ,
sehr bill . zu vk .

Rabmann ,
Mainzer Str . 58

Tel . 23803 .

10

Autos
von 60 RM . an .

Nehme jeden
Wagen i . Zahl .
Er . Lager gebr .

Teile .

| SinMer - MäufT ]
Teekopf - Jacke ,

Kalbfohlen -
Jacke ,

Maulwurf -
Mantel , Er . 44 ,

Flele - Fnchs
im Auftr . zu vk .

Petrbaus
Weiller ,

LLinergaffe ^ 15 .
Pelzmantel

Günstige Eelegenheitskäuse .
Prachtv . Speise - . Herrn - u . Schlaz -
zim ., wh . Fremdenzim . m . 1 Bett .
Küche . Couche , Lederklubsofa m .
Sessel , Diplomat m . Sess . . Klerd .- .
Bücherschränke . Büroschreibtisch
m . Rollschrk . ,Schreibmasch ^ Kassen -
schrk . , Rähmasch ., 2 n . Rohhaar -
matr . , Federbett m . Kiss . . Tische ,
Radio f . n . , mod . Allesbrenner ,
Eash . m . Backof . . Easbadeof .,
Flurgard . . wh . Metallbett m . M .,
eich . Standuhr , eich . Mtr . , Läufer ,
Teppiche , mehrere gr . Perserbrück .,
schöne Ölgem . , zu verk . Gullich ,
Rüdesheimer Str . 6 , Parterre .

SliMWW
220 X 330 , 2 Perserbrücken im
Auftrag sehr billig zu verkaufen .
Teppich - Dapper , Mainzer Str . 74 .
Anzusehen von 8 bis 5 Uhr .

Möbelhaus F. DARMSTADT
Frankenstraße 25

Ehestandsdarlehen

Ito « . 145 RM .
Ausziehtische ,

Stühle m . Stoff
und Leder

6pei|e$im.
billigst .

C . Kannenberg

doulinftr . 3
Seitenstrahe v .

Michelsberg .
Mod . Küchen

» . 45 RM . an ,
Schlafzimmer

telfenb .) m . 3t .
Garderobe - und
Wäscheschr . , boch -
mod . , Tochter -
zim . 65 RM . .

Kleiderschränke ,
1 - , 2 - u . 3tür „
Schreibt . , Couche
u . and . Möbel ,
Tevviche . Oefen .
Herde , weihem . ,
u . Eelegenheits -
käufe aller Art .

Klapper ,
Kirchgasse 50 .

auch Umtausch .
Modernisieren

alt . Möbel bill .

frau we «6 ,

ap wie eine praktisch
"

' eingerichtete Küche die
Arbeit erleichtert Deshai

kommen viele zu

Harmonikas
alle Arten , alle Eröhen . alle
Mark . , wie Sobner . Ealotta u . ä ..
sowie alle Musik - Instrumente
riesig billig , stets Eelegenheits -
käufe in gespielten Instrumenten .
Koifipl Instrumentenbau .
atlUtl , Iahnstr 34 Tel , 23283 .

Schlafzimmer
und Küche

billig abzugeben
Walramstr .5 , Sb .

Schwarz ,
Neue moderne

MANe
72teil . Garnitur , 100 Silberaus¬
lage , 30 I . Garantie . 80 RM .
Monatsrat . 10 RM .. Katalog 30
gratis . K . Richter , Solingen 346 .

r Die
Haus ,

Möbel
kaufen Sie gut und

preiswert beim wirk¬
lichen Fachmann

He Veite
Goebenstr . 3 Kein Laden .
— Ehestandsdarlehen —

BECKSTEIN

Möbel
mit denen Sie Ihr ganzes Leben lang
zufrieden sind , kaufen auch Sie , wie
viele andere , vorteilhaft bei

Goldgasse 1 und 4

Wen . gebr . mod .

We , elfenb .
sehr billig .

Leicker ,
Oranienstrahe 6

Schreibmaschinen
auf Teilzahlung ,

monatlich von
8 .70 RM . an .
Job . Grosch ,

Sckwalb . Str . 1 .
Ecke Rheinstrahe

„ Vesta
"

Nähmaschinen
verkauft billig

Engel .
Bismarckring 43 .

kein Laden .

Wiesbadener Tagblatt Sonntag , 15 . März 1936 .

Möbel . I

Möbel - Heu I
Wiesbaden , Bismarckring 9 I

sind preiswert und gut .
Größte Auswahl amPlatze .J

Betten
Metall - Betten Kinder - Betten
35 .- 32 .- 29 - 29 . - 25 . - 23 . -
27 . - 23 .5O2O .- 21 . - 17 .85

17 .50 15 . - 1 15 . 70 14 .-

Aufarbeitung von Kissen
und Deckbetten

Matratzen
4teilig , eigene Anfertigung

Seegras 22 , 20 Roßhaar -Mat .
Wolle 26,23,22 Schlaraffia -M .
Kapoköl,48,45 Ideal - Matratz .

Bettfedern
6 . - 5 . - 4 .20
3 .30 2 .50 2 . -
1 .60 bis 65H

Deckbetten
39 . - 36 .- 33 .-
29 . - 26 . - 22 . -
18 . - bis 10 .50

Daunen 11 .-
9 .75 8 .75 8 .-
6 . 90 4 .75

Kissen
14 .- 12 .50 11 .-
8 .50 7 .50 6 .50
4 .25 3 .50

ImOBEL ]

BAUER

WIESBADEN
WELLRITZSTRASSE 51

Ehestandsdarlehen

[ KMgeWe )

Preisangeb . u .

Flaschenbier -

Geschäft
gegen Kasse zu

kaufen gesucht .
Näh . Angaben
u . O . 544 an den
Tagbl . - Vl . erb .

K . 547 an T .- V .
Er . Lichtvaus -

Avvarat
zu kauf , gesucht .
Ang . u . U . 538
Taabl -̂ Berl .
— — — — —

Leihdölhörei
gegen bar zu
kaufen gesucht .
Sinai , u . K . 539
an Tagbl . - Verl .
Piano u . Flügel
kauft z . Belt . Pr .
Schwartz,ZeiI104
Franks ., T .26864

Kleiner

Stutzflügel
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
unter B . 532 an
Tagbl . - Verl .

Enterb , längl .
Teppich zu kauf ,
gesucht . Ang . m .
Gröhenangabe u .
W . 541 a . T .- V .

Kleiderschrank
äu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
E . 539 an T .- V .

Weines Holz -
kinderbett zu

kaufen gesucht .
Römerbg , 3 , 1 r .
Couche u . Nacht¬
tisch ( Nussb .) , g .
erb . , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
S . 543 an T .- V .

Sofa , Wasch¬
kommode ,

Kleiderschrank
zu kaufen ges .

Vogel ,
Franken » ». 19,1

Steil . Matratze
Kopfkeil

für 1 .35 m br .
Bett gesucht .

Auto
in bester Ver¬
fassung . b . 1,2 1,
zu kauf , gesucht .
Barvreis - Atm .
u . ll . 533 T .- V .
— — — —

Auto
6 — 7 - Sitzer , in
erstklanig . Ver¬
fassung . z . kauf ,

gesucht . Ausf .
Angebote unter
B . 545 an T .- V .

3alM
( Einer ) zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
S . 541 an T .- V .
Serren - Fabrrad ,
nur gut erb . , zu

kaufen gesucht .
Preisangeb . u .
G . 542 an T .-V .

Leiterwagen
von Privat zu
kaufen ges . Näh .
Baumstrake 4 , b .
SabiL _______

Leichter
Kinderwagen

( blau ) , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
G . 546 an T .-V .

Gebrauchte

WM
Artige

für Ovel - Liefer -
wagen . 4/20 ges .

Backerei

Mehler
Bleidenstadt .
Kaufe eine

Wellblechhalle
od . Garage .

Ang . K .538 T .- V .

60 qm
Linoleum und

Elasabschlun
gebr . . giesucht .

Ang . u . W . 540
an Tagbl . -Verl .

Küchenherd ,
weih , mittelgr . .

revaraturfrei .
zu kauf , gesucht .
Ang . u . F . 544
an Taabll - Verl .

Eisschrank ,
gut erhalt . , zu
kaufen ges . Ang .
mit Preis und
Außenmasse an

R . Hartleb ,
Bismarckring 5 .

Angel -GeMe
gut erhalt ., zu
kauf . gei . Aus -
fübrl . Preisung .
u . S . 537 T .- V .

Rollwand ges .
Eoebenstr . 13,2 l
Euterh . grosser

Schliebkorb
zu kaufen ges .

Angebote unter
S . 543 an T .- V .

Suche ein
Fenttertritt

( Podium )
zu kauf . Ang . u .
M . 538 T .- Verl .
Einige Hundert

braune
Weinflaschen

kauft » Rbeing .
Wiuzerttube

"
,

Bahnhofstrasse 5

Cafe - Konditorei
oder

Cafe - Restaurant
evtl , grösseres Objekt m . Grund¬
stück zu kaufen oder pachten ges .
Besitzer schreiben an W . Schaub ,
__________ Langgasse 6 . _________

WltlfeOtMUt
cm « . Mer , MW

kauft

Georg Lied , Wiesbaden

Adlerstraße 31 Tel . 22691

tlncr saars dem andern ! Bei Photo - Lückefett
da werd ’n die Bildchen immer nett , besonders die reizenden Serienbilder in Prinzessformat
10 Stück für 1 RM . und dann die entzückenden Vergrößerungen

Photo - Lückefettz Taunusstraße 6 • ( neben cafe ROse

MpMungen

Heiraten ]

■

knabenlnstttut

Wiesbadener

Einzelne Auskünfte

I

EMMiihe
Empsehlllngell

Transport - Gesellschaft
»rriedrich Zander & Co .

Oiterwunsch .
Schuldlos ge¬

schieh . Frau mit
Kind , mit sehr
nett . Haushalt ,

wünscht sich
wieder zu ver¬
heiraten m . nett .

braven Mann .
Witwer m . Kind
nicht ausgeschl .
Schriftl . Ang . u .
A . 749 T .- Verl .

WMMMWkW
bei billigster Berechnung und nur

bester Ausführung übernimmt

Tel . 23959 — 29048 . Luisenstr . 45 .
Gartenhaus ( früher Rheinstr . 69 ) .

Ged . Same
ohne Anhang ,

w . Wiederoerb .
mit geb . charak¬

tervoll . Herrn .
Auf . 60 . Angeb .
unter U . 543 a .
Tagbl . - Verl .

MM . WM !
Erbitte herzlichst

Adresse .
s . Mz . Nr . 13 .

Mal -

Unterricht
Ottilie

v . Dallwitz ,
Taunusstr . 74 .

Zu sprech , norm .

Kwak
'

Dasjgufe Bohnerwachs

A . Astglllten
Nähe Mosbacher
Sir ., gegen Ab¬
stand abzugeben .
Zu erir . Serder -
str . 2 , Sih . 1 r .

Ca . 3 Morg .
’lltafflö
mit Obst -

bäumen
sofort zu ver¬
pacht . Näh .
Kalkbrenner ,

Friedrich¬
strasse 12 . 1 .

Tel . 22603 .

Beamter
venstonsberecht . ,

Junggeselle . 59
Jahre , evangel . .
sucht Fräul . im
Alt . bis zu 42 I .
zw . bald . Heirat .
Ang . u . E . 528
an Tagbl . -Verl .

SWirtsW
mit 6 Fremden¬
zimmern . Stadt¬
zentrum Wies¬
baden , wegen
Sterbefalls an
tüchtige solvente

Wirtsleute
sof . zu verpacht .
Eef . Ang ., tun¬
lichst v . Selbst -

interessenten .
erbet , u . K . 532
an Tagbl .-Verl ,

Mit G« WM ,

AMM
entfernt mittels Diathermie ,

_ sicher und narbenfrei .

Schach - Romme -,
Bridge - .

Patience -llnter -
richt gesucht .

Preisangeb . u .
T . 543 an T .-V .

Speisezim .

gebr ., mögt von Privat zu kauf .

§es . Ausf . Ang . m . Preis unter
-. 547 an den Tagblatt -Verlag .

enevg . . gewandt
u . vielerfahren ,
übern , Sonder¬
aufträge zu in¬
dividueller Be -
handl . Ang . u .
H . 526 a . T .- M .

Sosmet Mw Gimm
Helene Peuvelmann ,

Wilbelmstraße 60 Tel . 23917 .
20jähr . Praxis . Beratung kosten ! .

Lucius Gegründet 1809

Sorsthans bei Sch, -N (Oberhessen)
Wir nehmen Ihnen die Sorge für Me
Erziehung Zhre«Zungen ab.Lei allen
Vorzügen einesLandheimes lehrplon-
gemäßer Unterrichtin HeinenMuffen,
arziehung zu selbständiger Arbeit.
Gehr gesunde Lage an ausgedehnten
Waldungen . Sertu - Untersekunda-
Dbeeeealschille - Hcalgymnarium .

Sbersek .-Reise a . ö. flnftalt
Neste Empfehlungen . Prosp . frei !

Leitung : Dr . Lucius

MM »
33 I . , i . Haush .
tätig , möchte m .
solidem Herrn i .
fester Stell , auf
diesem Wege be¬
kannt werden .

zwecks Heirat .
Aussteuer u . Er¬
sparnisse vorhd .
Vermittl . » erb .
Ang . u . S . 535

3 Rheingau -
miidels .

echte Froh -
naturen . berufs¬
tätig . suchen auf

diesem Wege
3 nette Herren

zw . Heirat
kennen zn lern .
Ängeb . m . Bild
u . A . 761 a . d .
Tagbl .- Verl .

Mgogiuni 6tehWU,MMz
böb . Privatschule m . Schüler¬
heim . Tertia bis Oberprima .
Gymnasiale , realgymn . u . Ober¬
realschulabteil . Abitur Ostern
u . Herbst . Kleine Klassen . Nicht¬
verletzte holen versäumte Zeit
ein . Tägl nachm . Arbeits¬
stunden . Prospekt frei ! F70

Anzüge
kauft gegen sof . Kasse

Wiesbadener Kleider - Vermittlung
Morltzstr . 12 - Tel . 20930

Sie dürfen auf dem Boden spielen . Das madit

dem schönen dauerhaften Glanz gar nichts ans .

Brillanten
Silber , Platin , Zahngebisse

kauft

n - _ | , _ i Wagemannstr . 15
DgCKBI Christi . Geschäft !

Ehe - Anbahnung
( Institut des Vertrauens , reellste
Bedien . ) . Magd . Heichemer , Mainz
Bastion Martin 3 . P . r . . a . Eau -
tor . Tgl . . a . Sonnt . 11 — 18 Uhr .
Tel . 31531 . Einschreibegebühr -
Honorar nach Erfolg . 171

Dame
frohsinnige

Brünett « , tticht .
Hausfrau .

möchte Herrn .
32 — 40 I . . auch
Witw m . Kind .

zwecks Heirat
kennen lernen .

Gute Umgangs :
formen . Aus¬

steuer vorhand .
Bildzuschrift , u .
2 . 547 an T .- V .

38jährige Frau ,
gute Erschein . ,

sucht Bekannt¬
schaft mit ält .
Herrn in sicherer
Position
zwecksHeirat .

Ang . u . B . 542
an Tagbl . - Verl .

Witwe
ohne Anh . , Ans .
50 . j . Erschein . ,
flutmüt . . Häusl . .
w . Heirat mit
geb . Herrn i . sich .

Pos . Anonym
zweckl . Angebote
unter B . 544 a .

I

Sammel - iflöüno
nach

ftamontg a . Stettin
Wer hat Möbel mitzugeben ?

Karl Laaerloein , Dronienfti. 52,1

über Personen , Familien .
Heirafs -AuskünJIe belr . Her¬
kunft , Vorleben , Ruf , Ge -
sundheitsverh ., Einkommen ,
Vermögen usw . schnell , zu¬
verlässig , diskret , aktuell

von überall .

Auskunftei „ Kosmos1
Aelt . Ermlltl .- Institut a . Platze

Nikolasslr . 10 , Telephon 24180

Kl . Heim
i . Taunus sucht
ar . Kinder , auch
f . Ferien . Mass . \
Pr . 1 . Referenz .
Angebote unter
A . 751 an T .-V .-^

Smiirlm
zum Bau eines
Dovvelbaufes . a .
der Hindenburg - '

allee . Bauplatz
qm 4 RM .. so !. -

gesucht . Dr . jur .
S . Schmidt ,

Bau - u . Boden - ■
Immobilien . ]

Taunusstr . 13 . j

— — Sichere Eristenz ! —

6eneiül - $ etliieli
( Alleinverkaufsstelle )

ist von leistungsfähigem Unter¬
nehmen für leicht verkäuflichen
Svezialattikel 8U vergeben . Es
wollen sich nur Herren oder

& en melden , die in der
sind auf eigene Rechnung

zu arbeiten . Betriebsmittel
erforderlich Zuschriften unter
3 . 549 an TagbbVl . F87

Kath . Mädel ,
aus gut . Fam . .
End « 20 . m . sehr
schöner Wäsche -
u . Möbelausst . ,
wünscht wegen
Mangel an kath
Herrenbekannt -

schaft Brief¬
wechsel mit bess .
Herrn zw . Ehe .
Ang . A . 752 TV .

27jfl6r . mööel
m . toi . Charakt .,

kath .. tüchtige
Sansfr . . wünscht
Heirat m . Herrn
bis 38 Jahre , in

fester Arbeit .
Ang . mit Bild
unter K . 540 a .
Taabl .-Verl .

Anstand . Fräul ..
32 Jahre , kath . .
mit Kind , lucht

durch Heirat
Lebenskamerad

in sich . Position .
Nur diskrete

Angebote mit
Bild u E . 545
a , d . Tagbl .- Vl .

WMNSpMe
Umzüge . Fern¬
fahrten . kleinere
Fahrt . , all . Art ,
Ab - u . Anfahrt ,
v . Schutt u .Sand

Weimer ,
Ludwigstrasse 6 .

Tel . 22614 ,
Leih - Autos für

Selbstfahrer . W .
Michel jr . , Eeis -
bergstr . 11 . H . 1 .

Tüncher - und
Anstreicherarb . ,

garantiert gut
und billig .

Friedr . Heinrich
Mauergasse 12 ,

Seitenb . 1 . St ,
Alle Garten -

arb . übernimmt
9t . Herbst ,

Gärtner ,
Oranienstr . 54 ,
Schneiderin hat

Tage frei .
Knabenanzüge ,

Mäntel u . Kon >
firmandenanzg .

Ang . u . K . 8204
an Anzeigen¬
frenz . Mainz .

M Hol Möbel

Olis bei» Mgebiel
mitzugeben ?

Sofortige Anftagen erbeten an

R . 6üU6IW8iil , Oronien |tro6e52,l .

EösWMM
Witwer , in gut .

Verhältnissen ,
40 Jahre alt ,

■angen . Erschein . .
1,76 gr . . wünscht
mit nett , tücht .
Mädel , m . Herz . -
Bild .. nicht unt .
35 I . , bekannt
zu werd , zwecks
Heirat . Vermög ,
erwünscht , jedoch

nicht Beding .
Anonym zweckl .
Zuschr . m . Bild
unter B . < 35 an
Tagbl .-Verk .

Alleiniteli .
Witwer .50 I .
eig . Haus u .

Geschäft .
wünscht bald .
Heirat , Eiw .
Vermög , erw
Ernste Ang .
u . L . 8206 a .

Anzeigen -
frenz , Mainz .

Arbeiter
28 I .. wünscht

Mädchen mit
Aussteuer zwecks
Heirat kenn , zu
lern . Ang . mit
ober ohne Bild
unter D . 545 a .
Tagbl .- Verl .

Anst . Herr , 4 »
I .. Geschäftsm

"

ep „ wünscht 3ri .
ob . #*rtau m . g
Geschäft kenn . äU
lern . zw . Heirat
Ang . u . S . 539
an Tagbl . -Verl .

Witwer
"

Ende 50 , Vau -
handwerk . , eogl

ohne Anhang ,
wünscht zwecks

Heirat m . häus¬
licher sparsamer
Witwe 0 . Fräul .
0 . Anhang , nicht
unter 45 Jahr .,
bekannt zu werd .
Etwas Vermög ,
erwünscht , aber

k. Bedingung .
Ang . u . K . 542
an Tagbl .- Verl .

MMener

Adolf Hitler - Bauschule
Main * a . Rh .

Höh . fechn . StaafslehranslaU
für Hoch - und Tiefbau

(ehern . Höh . Landesbauschule Darm¬
stadt u. Hess . Höh . Bauschule Bingen )

Eröffnung des ersten Semesters

am 1. April 193 &

Druckschriften kostenlos durch die
Direktion in Mainz , Holzstr . 36

Frau
Mitte 40 , allst . ,
mit Wohn . , in
geordneten 93er »
hältnissen . sucht
passend . Lebens -
kameraden zw .
Ehe . Angeb . u .
L . 537 an T .- V .

I
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kombinierte Haarstärkungswasser Entrupal ; MBB flk ■ » W » ■ ■ ge ^ JB ■ »tlrkt auch den Haarwuchs,beseitigt
■gibt den Haaren die ehemalige Farbe wieder , MM IM ■ U S ■ eJ f \ I Kopfschuppen und Haarausfall .

hlfarben ausgeschlottenl VMM Iw ■ IX W I » u ! ■ Fl . 4,80 M. — In Facbgeschllten .
In Apotheken und Drogerien bestimmt : Schützenhof - Apotheke , Langgasse 11 / Drogerie Brosinsky , Bahnhofstraße 10 / Drogerie Machenhehner , Bismarckring 1

$ 0 » a - ' OPEL - Son < lerschau
X '

HOTEL METROPOLE , Wiesbaden , Wilhelmstraße 8 - 10

bis einschließlich Sonntag , den 15 . März 1936

AUTOHAUS WIESBADEN t « ; Nikolasstraße 7
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■ « roße ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

NachlaD- u . Mobiliarversteigerung
Dienstag , II Man. ffÄS «
versteigere ich zufolge Auftrags d . Nachlaö -
vfleg . u . a . m . in meinen Versteigerungssälen

Wiesbaden , LHWaheb ,
n^ ÄeS ‘

1 kehr gute Eich . - Sveifer . -Einr . m . Standuhr
1 mod . Eichen - Speisrzimmer -Einrichtnng
2 Eichen - Sveifezimmer -Einrichtungen
1 mod . Herrenz . - Einr . ( Eiche m . Nuhb .)
1 eleg . Wohnzimmer - Einrichtung ( Chippen¬

dale , mit reicher Schnitzerei )
1 Eichen -Schlaszimmer -Einrichtung
1 Fremdenzimmer - Einrichtung
Perserbrücken und - länfer , deutsche Teppiche
s. g . Flügel , 4 Klau . ( dar . Mand ) , Harmon . ,
2 ant . Dielenschränke , ant . Schreib - u . and .
Kommoden , ant . eingel . Standuhr , mod . 4t . . ;|;
Eich . - Bücherschrank , gr . Eich .- Bücherschr . m .
Schiebetüren , Zeih - Bücherschr . . Schreibtische .
Schreibsekr . , Mah .- Biedermeier - Bücherschrk . .
Vitrinen , Vertiko , Eich .- Kred . , runde , ovale ,
viereckige ^ Ausz „ u . a . Tische , Nipp - , Näh - u .
Bauerntilche , 6 geschn , hochlebnige Stühle m .
dazu pass . Tisch . 6 Mahag .- Stühle m . 2 dazu
pass . Sesseln ( Chippendale ) , Led .- Klubgarn . ,
Klubsessel . Polstergarnitur ., Sofas . Chaise¬
longues , Metall - u . Holzbetten , einz . Matr . ,
Federbett , u . Kiff ., 3tür . Nuhb .- Spieglschr . ,
1 - u . 2tiir . Nuhb .- u . lack . Kleiderschränke ,
Waschkomm . u . Nachttische , Flurgard .. Stand -
u . Wanduhren , Marmor - u . Bronze - Pend . ,
Ständerlamven . elektr . Lüster u . Lampen .
2 Krist .- Korblüster , Nähmasch . , Schreibmasch . .
Radio , Schrankgrammopdon , s. g . Gemälde
u . and . Bilder . Speiseservice ( Meist , Zwiebel¬
muster ) . s. schöne Speiseservices f . 12 und 18
Pers . , Kristalle , s. schöpe Kunstgegenstände ,
Opernglas . Wäsche , Kleidungsstücke , Linol -
Tevviche , 3 gr . Eobelin -Wandbehänge , Vor¬
hänge , Stores . Portieren . 2 Warmwasser¬
bereit . . 1 Dauerwellenhaube , Wandgasbade - *
oren . emaill . Badewanne , Wäschemangel ,
Dauerbrandofen , fast neuer Eisschrank , mod .
Küchen - Einr . . einz . Küchenmöbel , 4 sehr gute
emaill . Gasherde , gr . u . kl . Kassenschränke
freiwillig , meistbietend , gegen Barzahlung .
Besichtigung : Montag , nachmitt . 3 — 5 Uhr .

Julius Jäger
Taxator , beeid , u . öfsentl . bestellt . Versteig .

Luikenstrahe 9 , Telephon 22448 .
39 Jahre am Platze bestehend . Unternehmen .

Größte u . vornehme Ausstellungssäle .

66 Erindwale au Land getrieben . An verschiedenen
Steilen der Westküste Jütlands wurden am Freitag
insgesamt 66 6 - rindwale an Land getrieben . Die

Schimpf antue , der treffe die Partei , das ganze Volk und
treffe vor allem den einzigen vollkommenen Nationalsozia¬
listen , den Führer . Die Nationalsozialisten seien großzügig
gewesen : Kein Richter , kein Staatsanwalt des früheren
Deutschland sei um sein Amt gebracht ryorden . Das aber .
muffe er hier erklären : Wenn heute jemand so wenig
Empfinden für die deutsche Seele und für deutsches Ehr -

Esühl
habe , daß er die Toten der Bewegung ungesühnt be¬

impfen lasse , dann sei dieser Mann kein deutscher Richter .
Die Versammlung nahm die Darlmungen Dr . Freislers ,
vor dem auch Gauleiter Reichsstatchalter Dr . Meyer eben¬
falls dieses ungeheuerliche Urteil angeprangert hatte , mit
stürmischer Zustimmung auf .

größten Tiere waren 6 Meter lang und wogen bis zu
2 0 0 0 P f u n d . Cie mußten teilweise mit Pferdevor¬
spann an Land gebracht werden . Ein so reicher Fang
an Erindwalen ist in Dänemark seit langer Zeit nicht
mehr gemacht worden . Man nimmt an , daß den

Walen entweder durch plötzliches Absinken des Wasser¬
standes der Rückweg ins Meer abgeschnitten worden ist ,
oder , daß sie durch einen Sturm an Land getrieben
worden sind .

Eroßseuer in chinesischer Eijeubahawerkstätte . In den
E isen bah n Werkstätten der Peiping - Hankaubahn in
T sch an gh siu tie n brach in der Nacht zum Freitag ein

Grotzfeuer aus , das erst im Laufe des Nachmittags einge¬
dämmt werden konnte . Die , Werkstätteuaulagen wurden

schwer beschädigt . Mau hält es nicht für ausgeschlossen , daß
der Brand auf einen Sabotageakt zurückzuführen ist .

ß Beschimpfung der Toten der Bewegung .

Staatssekretär Frrisler protestiert .
Berlin , 13 . März . Vor einiger Zeit hatten das Biele -

selber Schöffengericht und die Bielefelder Große
; Strafkammer als Berufungsinstanz einen Angeklagten aus
s Südlengern ( Kreis Herford ) oen der Anklage , durch B e -

fchimpfung der Toten der Bewegung die

MMSDAP . beleidigt zu haben , freigesprochen . In
1 : einer Massenversammlung in der Bielefelder Ausstellungs¬

halle , mit der der Wahlkampf in Westfalen Nord eröffnet
, wurde , nahm Staatssekretär Freisler , Staatssekretär im

| Reichsjustizministerium , auch zu diesem sonderbaren Frei -

v. sprach Stellung . Er sprach davon , daß über der verschwore -
i neu Gemeinschaft der Deutschen der stumme Zug der 400

Gefallenen schwebe , mit den Fahnen vorwärtsstürmend und
■? uns den Weg weilend . Diese Toten seien eingeschlossen in
r die Gemeinschaft der Lebenden . Wer diesen heiligen Toten

Wlch - WeiMinig
Montag , den 16 . März 1936 . vormittags 9 % Uhr

beginnend , in der Wohnung

6 Grotze Brrrgstrahe 6 , 2

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung :
Mahag .- Büsett . Mahag .- Sviegelschrank . 2türiger
Mahag . - Klerderschrank und andere Schränke .
Kommoden . Mahag .- Damenschreibtisch . niedriger
Kassenschrank . Mahag .- Be1t . Waschtisch . Nachttilch
schwarzes Vertiko dazu passender ovaler Tisch ,
6 Stühle und Sota . Teppich . Trumeau - und
andere Spiegel Kinderpult . Wäsche . Bilder .
Haushaltsgegenstände uiro .

Besichtigung vor Beginn .

Auktionsloka ! Karl Hecker
10 Friedrichstraße 10 .

Telephon 23065 .

Das

„ Wiesbadener Tagblatt "

ist in

W . - Dotzheim
direkt zu beziehen durch

folgende Ausgabestellen :

Philipp Seelbach , Wiesbadener Straße 54 .
Anton Vobland , Wiesbadener Straße 27
Ernst Deschner . Wiesbaden . Dotzbeim .-r Straße 171
Mars . Jantz . Dotzheim . Siedlung . Kohlheckstraße .

Siedelung Talheim
Richard Klein . .

Bestellungen nehmen die Obengenannten jeder¬
zeit entgegen . Der Verlag .

Ri ' iiQt
® osc

Fichtennatiel - D i UO l - Caramellen

„ das vorzüglchste Hustenmittel “

nach altem eigenem Rezept , allem zu haben in der

Schloßdrogerie Siebert , Marktstraße 9

Ohsthihime
alle Sorten

und Formen , la Markenware ,
zum festgesetzten Tagespreis
erhalten Sie sortenecht bei

Gottlieb Möller Söhne
Wiesbaden — Tel . "26400

Marke netikett führende
• Baumschule .

Verkauf :
HindenburgaUee neben Villa 61

ist nicht nur ein gut gewählter , überzeugender
Briefstil ein Vertrauensmoment . Stark für das
Vertrauen spricht auch die Art der Aufmachung
der Geschäftspapiere . Wer ein gutes , griffiges
Papier mit sauberem Aufdruck für seine Briefe
verwendet , bestätigt seinen guten Geschmack
und sein Qualitätsgefühl .

Darauf baut der Kunde sein Urteil über einen
Betrieb . Geschäftspapiere sind tonangebend . Wer
sie stets in guter Aufmachung und sauberer Aus¬
führung verwendet , treibt ein gut Stück kluge
Geschäftspolitik .
Wir geben jeder Geschäftsdrucksache durch

geschmackvolle Anordnung des Textes , durch

gutes Papier und sauberen Druck eine persön¬
liche Note .

t . SchellendersM fiofbudiönitherei
Wiesbadener Tagblatt , Langgasse 21, Telefon 59631

In der geschäftlichen

Korrespondenz

strahe 7 , 1 oder 1 .

Die Wirtschaft

in Wiesb . Viebrich
wird frei u . ist neu zu verpachten .
Näh . : Wiesb .- Biebrich , Bahnhof -

Melende
SlemlrlMkl

in Wiesbaden , sofort oder später
günstig zu verpachten . Rückfrage
erbeten unter O . 543 an den
Tagblatt - Verlag . ______________ ;

Der Schlüssel

zum K U K - Holzhaus
liegt auch für Sie bereit Hätten Sie
nicht Last zu so einem gediegenen
und gut isolierten Eigenheim ? Es
wohnt sich darin gesund und be¬
haglich . Verlangen Sie kostenlos
unseren Prospekt . Auf Wunsch
auch Beratung über Bau - Finan¬
zierung . Reich bebilderter
Katalog für RM . L — erhältlich .

KATZ & KLUMPP A . - G .
GERNSBACH

Früher

hetzte der Kommunismus die Kinder auf die Straße , um sie für den Klaffen¬
kampf und für die Zerreißung der Volksgemeinschaft „ d emonstrieren

"
zu lassen .

Heute

marschiert in der Hitlerjugend eine gesunde , lebensfrohe Jugend , die die Volks¬

gemeinschaft über alles stellt . ( Atlantic , M .)

Deutsche Jugend - so oder so ?

I vegen graue JCaare
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Banken und Börsen

Auch ein Beweis der Wirtschaftsbelebung .

Ununterbrochenes Ansteigen des gewerblichen Strom¬
verbrauches .

Der gewerbliche Stromverbrauch , wie er vom Statisti¬
schen Reichsamt an Hand der Stromabgabe von 103 Werken
an gewerbliche Verbraucher errechnet wird , ist von dem
Tiefstand im Jahre 1932 ohne Unterbrechung während der
folgenden Jahre 1933 , 1934 und 1935 gestiegen . Nur aus
lahreszeitlichen Gründen weist die Kurve des Stromver¬
brauches gelegentliche Rückgänge auf . Im Dezember des
Vorjahres lag die Stromabgabe 'an gewerbliche Verbraucher
arbeitstäglich je kW Anschlußwert um 8 % über dem Ver¬
gleichsstand des Vorjahres . 2m gesamten Jahr 1935 hat die
Stromabgabe gegenüber 1934 bei den an der Erhebung be¬
teiligten 103 Werken um 13 % , der Anschlußwert um 4 % zu¬
genommen . Auch im laufenden Jahr setzt sich die Erhöhung
der Stromerzeugung und des - Verbrauches fort , denn im
Januar d . roar die arbeitstägliche Erzeugung gegenüber
dem gleichen Monat des Vorjahres um 8 % höher .

550

500

« 0

350

650

Gewerblicher
"

— Stromverbrauch

1933 1939 W !W 7935

60o\----- in mil . kWh

( Graphisch - Statistischer Dienst , M .)

Nach der Völkerbundsstatistik , die für die Elektrizitäts¬
erzeugung der Welt erst bis zum Jahre 1934 einschließlich
vorliegt , kommt Deutschland mit seiner Elektrizitätserzeu -
gung an zweiter Stelle hinter den Vereinigten Staaten .
Unter den europäischen Ländern nimmt es den ersten Platz
ein . Deutschlands Elektrizitätserzeugung ist unf 50 %
großer als diejenige Großbritanniens und ungefähr doppelt
so groß wie diejenige Frankreichs . Die Völkerbundsstatistik
bringt auch Zahlen über die Elektrizitätserzeugung der
Sowjetunion . Diese ist nur so groß gewesen , wie diejenige
Großbritanniens : sie bleibt also trotz der Größe des Landes
beträchtlich hinter der Elektrizitätserzeugung Deutschlands
zurück .

Deutsche Eisenbahnen
in über 20 fremden Ländern .

Devisenerlös mehr als verdoppelt .
Eine hohe Anerkennung der führenden Stellung

deutscher Technik liegt m dem gewaltigen Ansteigen
des Auslandsabsatzes deutscher Lokomotiven und deutscher
Eisenbahnen begründet , über das die „ Reichsbahnbeamten -
zeitung

"
berichtet . Danach zählte eine unserer größten

Lokomotiofabriken allein in den Jahren 1927 bis 1935 nicht
weniger als etwa 20 fremde Länder zu ihren Auftraggebern .
Argentinien , Brasilien , Bulgarien , Chile , China , Columbien ,
Estland , Frankreich , Griechenland , Java , Indien ,
Jugoslawien , Niederlande , Paraguay , Portugal , Rumänien ,
Siam , Südafrika , die Türkei und Venezuela , also Länder in
aller Welt bestellten Eisenbahnmaschinen und Material
in zum Teil bedeutenden Mengen allein bei dieser einen
deutschen Fabrik .

In den ersten 10 Monaten des Jubiläumsjahres der
deutschen Eisenbahnen konnten wir 77 046 Doppelzentner
Lokomotiven und 244 706 Doppelzentner Eisenbahnwagen ihn
Werte von zusammen etwa 18 Mill . RM . ausführen . An
Eisenbahnoberbaumaterial wie Schienen , Schwellen usw .
wurden in der gleichen Zeit über 2,2 Mill . Doppelzentner
im Werte ' von 18,6 Mill . RM . ausgeführt . Der Devisenerlös
aus den Auslandslieferungen hat sich in iden Monaten
Januar bis Oktober 1935 gegen die gleiche Zeit im Jahre
1933 mehr als verdoppelt . Von interessanten Ernzellieferun -
gen fei u . a . der Bau eines Salonsonderzuges für den
türkischen Staatspräsidenten , die Lieferung besonderer Zähn¬
radlokomotiven für Chile für den Verkehr über die Anden
und die Lieferung deutscher Dieselmotoren für französtfche ,
belgische und holländische Schnelltriebwagen erwähnt , die
dem Muster unferers „ Fliegenden Hamburgers

"
entsprechen .

„ Wirtschaftsgesetze " werden umgekehrt .

Die Millionen Volksgenossen , denen der Nationalsozia¬
lismus wieder Arbeit brachte , können auch mehr für

'
ihre

Ernährung tun , das zeigt die Verbrauchsstatistik . Vor
dem Kriege rm Durchschnitt der Jahre 1909/13 betrug der
Fettverbrauch 16,2 Kilogramm je Kopf der Bevölkerung
1935 dagegen 20,6 Kilogramm . Der Fleischverbrauch ist je
Kopf der Bevölkerung vom Jahre 1932 mit 48,8 Kilogramm
auf 54,5 Kilogramm im Lahre 1934 gestiegen . In anderen
Ländern pflegen solche Verbrauchssteigerungen von einem
Steigen der Ernährungskosten begleitet zu sein Seit den '
Tiefstand der Krise sind in Dänemark die Ernährunqs -
kosten um 22 % gestiegen , in den Vereinigten
Staaten sogar um 41 % . Die nationalsozialistische Er -
uahrungspolitik hielt die Preise für Brot , Milch , Butter
Margarine usw . stabil , die Kartofselpreise konnten soaar
gesenkt werden . Von 1932 bis 1935 haben sich die Lebens¬
haltungskosten in Deutschland nur um 2,4 % und die Er¬
nährungskosten um 4,9 % verteuert . Der Vergleich mit den
angeführten Zahlen , die für zahlreiche Länder noch ergänzt
werden könnten , zeigt , daß die nationalsozialistische Wirt¬
schaftspolitik ihre sozialpolitische Ausgabe erfüllt
hat , und ist gleichzeitig der Beweis dafür , daß die Umkehr
des angeblich ehernen Wirtschaftsgesetzes von Angebot und
Nachfrage nicht nur möglich ist , sondern staatspolitische •
Pjlrcht fern kann .

Die Tschechoslowakei
Stiefkind der Konjunkturbelebung .

Die Wirtschaftslage der Tschechoslowakei hat sich im Ver¬
gleich zu den meisten Nachbarländern nur wenig gebessert .
Zwar ist die Indexziffer der industriellen Produktion von
März bis Dezember 1935 erheblich , und zwar von 67,5
( 1928 = 100 ) auf 81,5 gestiegen : diese Zunahme entfällt aber
fast ausschließlich auf einzelne Zweige der Schwerindustrie ,
die in dem tschechoslowakischen Produktionsindex besonders
stark vertreten siikd . Die Ausfuhr hat mit 2467 ( 2425 ) Mill .
Kc . etwas zugenommen , doch hängt dies überwiegend mit
dem erhöhten Rüstungsbedavf des Auslandes zusammen .
Für die neuere Entwicklung dürfte es daher wichtiger sein ,
daß sich die Beschäftigung wieder verschlechtert hat : Die
Zahl der amtlich registrierten Arbeitslosen ist seit Oktober
1935 konjunkturell wieder gestiegen und war Ende Februar
1936 mit 860 392 rund 3 % höher als Ende Februar 1935
und nur 6,5 % niedriger als Ende Februar 1933 , dem bis¬
herigen konjunkturellen Tiefstand . Zur Bekämpfung der
Arbeitslosigkeit wird eine umfangreiche Arbeitsbeschaffung
geplant . Durch Steuererleichterungen , Zinssenkung u . a . m .
soll in erster Linie die Bautätigkeit gefördert werden . Da¬
neben sind neue bedeutende öffentliche Investitionen , vor
allem bei der Eisenbahn und der Militärverwaltung , vor¬
gesehen . Die Kreditmärkte haben sich in den letzten Monaten
merklich verflüssigt . Die Finanzlage des Staates hat sich
nach dem Institut für Konjunkturforschung kaum etwas ge¬
bessert , wenn auch die Einnahmen in den letzten Monaten
1935 Höher waren als 1934 . Der ordentliche Etat 193a
dürfte mit 1300 ( 341 ) Mill . Kc . Fehlbetrag abschlietzen . Der
Voranschlag für 1936 ist ausgeglichen .

* Die Roheisengewinnung im Deutschen Reich betrug im
Febvuar 1936 ( 29 Arbeitstage ) 1172 709 Tonnen gegen
1279 277 Tonnen im Januar 1936 ( 31 Arbeitstage ) .

Marktberichte .

Mainzer Eetreidegrotzmarkt .
Mainz , 13 . März . Es notierten ( Großhandelspreise je

100 Kilogramm loko Mainz ) in RM . : Weizen ( W 19 ) 21 .80
frei Mühle , Roggen ( R 18 ) 18 .10 frei Mühle , Futterhafer
( H 14 ) 17 .00 ab Station ( Erzeugerfestpreis ) , Futtergerste
( G 11 ) 17 .90 ab Station ( Erzeugerfestpreis ) . Weizenkleie
( W 19 ) 11 .00 , Mühlenpreis , Roggenkleie ( R 18 ) 10 .40
Mühlenpreis , Biertreber 18 .50 — 18 .6 (4 Malzkeime 16 .50 bis
17 .00 , Weizennachmehl 16 .75 — 17 .00 , Weizenfuttermehl 13 .25 .
Allgemeine Tendenz : Weizenangebot genügend , dagegen
Roggen knapp . Kleie und ölhaltige Futtermittel werden
rege gefragt , haben aber nur knappes Angebot . Biertreber
und Malzkeime ruhig .

anfangs , der Woche recht gut , so daß die Kleinhandelsge -
Ichafte fast durchweg zufriedenstellend beliefert werden
konnten und ihrerseits die Forderungen des Konsums er¬
füllten . Ende der Woche waren die Anlieferungen kleiner
.̂ usbesondere holländische Butter hat nur unzureichende Zu -

f .  Obschon die Eigenerzeugung am Eiermarkt in erheb -
Uchem Mage zuaenommen hat , traten in der allgemeinen
Versorgung , insbesondere in den Großstädten , immer noch
Spannungen auf , was man in der Hauptsache darauf zurück -
führt , daß ein wesentlicher Teil der deutschen Eiererzeuguna
nicht den vorgeschriebenen Weg vom Erzeuger zum Ver¬
braucher nimmt . Der Verbrauch an Eiern hat sich gegen die
Vorwochen weiter erhöht , wobei das zunehmende Angebot
von Salat den Eierverzehr anregt . Die Auslandsanliefe¬
rungen bewegten sich in engen Grenzen , lediglich aus den
Ostländern war das Angebot größer .

Von den Börsen .

Frankfurt a . M . , 14 . März . ( Eig . Drahtmeldung . j Ten¬
denz : Fester . Auf eine Meldung , daß England auf der
bevorstehenden Volkerb -undsratssitzung konkrete Vorschläge
unterbreiten wolle , setzte die Wochenendbörse in überwiegend
fester Haltung ein . Am Aktienmarkt waren meist Kursbesse¬
rungen von X- bis 1 % zu verzeichnen . Das Geschäft war
zeitweise recht lebhaft . Der Rentenmarkt lag still und gut
behauptet . Im Verlauf ließ das Geschäft etwas nach . Die
Kurse blieben aber auf erhöhter Basis gut behauptet . Gold -
pfandbriefe , Liquidationswerte und Stadtanleihen blieben >
meist unverändert . Auslandsrenten lagen still . Tagesgeld
zirka 3X % .

Berlin , 14 . März . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Aktien freundlich , Renten kaum verändert .
Wenn auch , wie nicht anders zu erwarten war , das Wochen -
fchlußgefchäft kaum größeren Umfang annahm , so zeigte sich
doch , daß die gestern bereits eingetretene Erholung an ver - ■
schiebenen Gebieten des Aktienmarktes heute erneut Fort¬
schritte , machen konnte . Neben einer ruhigen Beurteilung
der außenpolitischen Lage , die die noch zu überwindenden
Schwierigkeiten keineswegs verkennt , vermochten verschiedene
Meldungen aus der deutschen Wirtschaft stärkeren Einfluß
auf die Tendenzgestaltung zu gewinnen . Die Kursgestattung
vollzog sich bei nur kleinen An - und Verkäufen , so daß eine
ganz einheitliche Tendenz nicht zu erkennen war . Indessen
überwogen eher leichte Besserungen . Montane waren meist
V» bis Yi % sch wächer . A b er auch hier konnten die An fangs -
Verluste meist sogleich nach dem ersten Kurs wieder ausge¬
glichen werden . Am Rentenmarkt blieb es zunächst sehr still .
Altbesitz eröffneten unverändert . Blankotagesgeld erforderte
unverändert 3 — 3 % % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 14, März . D2TB»-Telegraphische Auszahlungen für

Aegypten . ,
Argentinien .
Belgien * * *
Brasilien . . .
Bulgarien . .
Canada . . .
Dänemark . .
Danzig . . .
England . . .
Estland . . .
Finnland . .
Frankreich .
Griechenland .
Holland . . .
Island . . . .
Italien . . .
Japan . . . .
Jugoslawien .
Lettland . . .
Litauen . . .
Norwegen . .
Oesterreich .
Polen . . . .
Portugal . . .
Rumänien . .
Schweden . .
Schweiz . . .
Spanien . . .
Tschechoslowakei .
Türkei . . . . . .

. . 1 ägypt £

. 3 Pap .-Peso
• • • 100 Belga
. . • . 1 Milr .
. . . 100 Leva

1 Canad . Dollar
. . 100 Kronen
. . 100 Gulden
• 1 £ Sterling
. 100 estn . Kr .
. • 100 finn , M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

. . 100 Lire

. . . 1 Yen
. 100 Dinar
. . 100 Latts
. . 100 Litas
. 100 Kronen
100 Schilling
. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
. 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. . 100 Pes .

100 Kronen
. . 1 türk . £
. 100 Pengö
1 Gold .-Peso
. . 1 Dollar

Ungarn • . • • •
Uruguay
Ver . St . v . Amerika

13. März 1936
^ eld Briet
12 . 57 12 .60

0 .680 0 .684
41 . 90 41 .98

0 . 141 0 . 143
3 . 047 3 .053
2 .469 2 .473

54 .79 54 .89
46 . 80 46 .90
12 .27 12 . 30
67 .93 68 .07

5 .41 5 .42
16 . 38 16 .42

2 . 353 2 .357
168 .87 169 .21

55 .03 55 . 15

0 .715 0 .717

80 .92 81 08
41 .83 41 .91
61 . 66 61 .78
48 . 95 49 .05
46 .80 46 .90
11 . 135 11 . 155

2 .488 2 .492
63 . 25 63 .37
81 . 10 81 .26
33 .95 34 .01
10 .275 10 . 295

1 . 975 1 .979

1 . 174 1 . 176
2 469 2 .473

14. März 1936
Geld Brief

12 57 12 .60
0 .680 0 684

41 . 90 41 . 98
0 . 141 0 . 143
3 . 047 3 .053
2 .469 2 .473

46 .80 46 . 90

67 . 93 68 .07
5 .41 5 .42

16 .38 16 .42
2 .353 2 .357

168 .90 169 .24
55 .03 55 . 15

0 .715 0 .717
5 .654 5 .666

80 .92 81 .08
41 .83 41 .91
61 .66 61 .78
48 . 95 49 .05
46 .80 46 .90
11 . 135 11 . 155

2 . 488 2 .492
63 .25 63 .37
81 . 10 81 .26
33 . 95 34 .01
10 .275 10 .295

1 .975 1 .979

1 . 174 1 . 176
2 .469 2 .473

Frankfurter Eier - und Buttergroßmarkt .
Frankfurt a . M ., 13 . März . Die Entwicklung des

Buttermarktes hat sich den Erwartungen entsprechend ver¬
bessert . Die Zufuhren zum hiesigen Platz waren besonders

Sfeuergutscheine .

1934
1935
1936

;13. 3. 3644 . 3. dS I
1103 .75 103 .75
107 .75 107 .75 I
111 25 111 . 25 |

II». 3. 36
1937 111 . 13
1936 111 .—

Verrechnungs -Kur , 109 .—

14. 3. 36
111 .37
111 .—
109 .—

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatis .

Rhein - Main - Börse 13. 3. 36 14. 3. 36
134113. 3 . 36 IC 3. 36

93 .75Industrie
173 —

35 .25

82 . 115
195 .50 195 .50

80 .75
143 .

Holzmann , Phil .

127 . 75

123 . 50 123 ,

|13. 3. 3

82 25

118 .
134 .

124 .75
107 63
142 .50
156 .50
133 .60

90 . 25
102 .50

86 . 50

80 . 25
120 .50
117 .50

304 . 50
181 .75
153 .50

96 .50

174 .—
143 .-

90 .—
112 .75
114 .50

150 50
82 .25

111 .6a
125 . 50
106 .75

28 . 13 149 .-
94 .63

106 —

124 .—
21 . 13
98 .50

137 .-
101 .—

89 .—

183 .—
153 .75

96 .—

52 .50
84 .—

125 .50

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M .
Bayer . Motoren -W .

Kali Aschersleben 123 .
Klein ,Schanzt . &B. 85 .

35 . -
81 . 75

Akkumulatoren .
Aku

118 . 13
136 —

86 .75
150 .13
118 .37
112 .75
125 .50
107 .—
133 .50
141 .—
112 . 75

85 .75

194 . 13
78 .-

108 . 50 — —
304 .50 305 .50

95 . 88 ! 85 .—
107 .25 108 .13

124 . 13
107 —
143 —
157 . 25

Zellstoff .
Bad . Masch . Burl .
Bast , Nürnberg .

1 SO .-
HS .—
112 . 13
125 . 25
106 .—
134 .—
137 .—
113 .25

85 .63

Hindr . Auf!ermann —,
Hochtiei 112 ,

93 .50 93 .25
84 .— i 84 .-

157 . 25 - . -

Verk . - Untern ,
Hapag
Nordlloyd . . . .

148 .—
93 .25

106 .—
119 37

173 . 50
48 .25

15 .25 —
17 .— 17 . 13

Bayer Spiegelglas . — .—
Bem berg . . 90 .—~ '

102 —
86 .

Dtsch .Gold u .Silber 211 — |212 .—
Deutsch . Linoleum 157 .75 158 —
Dyckerhoff &Widm , j •—
Lächbeom -Werger . 86 . 25 86 .50
« tektr . Liefer .-Ge*. | 118 .37 | 118 . -

70 .50
118 .50

91 . 50
91 .50
84 . 50
91 .75
95 .25
85 .50

184 .25
133 .—

AEG . Stammaktien 34 .63
Aschaffenb . A.-Br . ■ —.

Ilse -Bergbau «
Ilse Gcnussch .
Kalichemie . .

Bremen -Besigheim .
Brown .Boveri &Co
Buderus .....
Cerneut Heidelberg

Karlstadt .I . G . Chem .
1— 130 000 .

*

130001 ab . .Chem . Albert . . .
Chade
Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . .

EiektLicht u .Kraft
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber &Schleicher .
LG. FarbenindusL .
Feimnechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpeacr . . . . ,
Henninger Brauerei

Klöcknerwerke ;
Kuprr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmerer & Co. .
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .
LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . •
Mainzer Aktien -Br "
Mannesmann . . *

Holzmann , Phil
Ilse Bergbau .
Inag Erlangen
Junghano Gebr .
Kalichemie . .

35 . 50
81 .75

103 .—
118 —

90 .88
120 .—

MansfelderBergbau , •
Metallgesellschaft . ' 111 *50
Miag Mühlenb . . .
Moenus 82 .75
Motoren Darmstadt “ •
Neckarw . Eßlingen '
Nordw . Kraft . . jPark -u .Bürgerbräu ! I
Rh .Braunk . u Brik . |218 . •
RLl.elekt .Mannheim I — ,

J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . . .
CharL Wasserw . . .
Chem . Heyden . ,
Chade
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt . Atl .-Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . 4
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . ä
DL Linoleum . . *
Dt . Tel . u . Kabel .
DL Eisenhandel . .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt -Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . FarbenindusL
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel . . . . .
Goldschmidt . Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener . . . .

94 .88 93 50
130 - 129 . 13
130 — 130 —

IS . S. 36

127 —
14. 3. »
127 . 75 4,/,,/eN .I,b .Goldll

13. 3. 36
96 .75

14. 3. 36
96 .75

110 .— 111 .25 4>/, °/. „ „ 6,7 96 . 75 96 .75
100 . 50 100 25 * /»•/. . 12, 13 96 .75 96 .75

74 .50 74 . 50 * /••/. .. 4-5 96 .75 96 .75
119 .25 119 .— 5‘/,7 . „ „ 1,1. 101 .— 101 —

- —.— 41/,*/» „ G.-Kom .l 93 . 75 93 .75
165 .5g 165 .— » !,•!, „ .. 5 93 .75 33 . 75

90 .50 90 .— 4' /, »/, . 6,7 . 8 a3 .75 93 .75
56 .— 55 .75 4>/, °/. . „ 2 33 .75 93 . 75

130 .50 131 .— . „ 9, 10
4>/, */. „ 3

93 . 75 93 . 75
165 .50 167 .25 93 .75 93 .75

—.— D . Kom . Sam .Anl . 114 .50 114 .50
3 .75 do . ohne Ausl . . — —- —

198 .— 198 .— 126 . 50 126 50
103 — 103 - 4e/0 Gesten . Goldr . — —.—

——. —- 4°/0Oesten .Staatsr . 0 .65 0 .65
127 .75 122 — 42 .50 43 2d
110 — 110 . - 5*/cRum .vereinh .63 6 . 13 6 . 13

81 .75 81 .88 4i/1°/6„ „ 13 9 .— 9 —
127 .75 128 — 4°/, ..... 5 .20 5 . 15—.— 4•/, Türk . Bagdad I 9 . 13 9 .-—.— —.— 41/// « Ung .St .-R .14 8 .— 7 . 25

42 .— 48/, Ung . Goldreate 8 — — —
118 . 75 117 .50 4e/0 Ung . St . v . 10 7 . 90

200 .— 200 .—
Berliner Börse

255 .— 251 .— Banken
Bank f. Brauindust . —.- — .-
Berliner Hdls .-Ges. 117 .50 110 .—
Com .- u . Priv .-Bank —- — 91 .50

100 . 25 100 .37 Dedi -Bank . . . . 31 . 50
102 .88 102 .88 Dresdner Bank . . 91 .75
110 .45 110 .40 Reichsbank . . . 184 .63 183 .50

C£
CD
.|

1
1
1 l

u

1
1-r>

1
O
7)

Verk . -Untern .
AG. für Verkehrsw . 104 .75 105 .25

97 .- 9 7 .— A.Lokalb .u . Krftw . 129 .75 129 .75
97 .— « 7 .— D. Reichsbahn Vz. 123 . — 123 . 13
94 . 75 94 .75 Hapag ...... 1 b .cb 15 .63
94 .75 94 .75 Hbg .-Südam .- Dpf . —.—
97 .— Nordlloyd . . * 17 . 13 17 . 25
96 . 75 97 .— Industrie
96 .75 96 .75 Akkumulatoren . . 172 .50 171 .75
96 . 75 96 .75 Aku . ..... ; 48 . 13 47 . 88

14. 3. 36

135 .25

88 25

Rhein . Metall waren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rückforth . . . .

150 50

112 .75
125 . 75
106 .—

28 -

Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Sehrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .

89 7̂5
112 .75
114 . 50

112 . 50
93 . 50

53
*
—

122
*
50

85 .—

Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof .
32 .26

126
*
37

21 .50

138 .
*
—

101 .—
89 .—
70 .—
81 .37

131 . 50
111 . 13

82 . 25

11 st
'
. —

V ersieherung
Allianz -Stuttg .-L . -

„ Ver .
Mannheimer Vers . .

Renten
5°/« Reichsanl . v . 27
51/3e/e Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes .) .
4°/eSchutzgebiet .13
4I/t */*Wiesb .SLv .28
41/ , •/. Pr .L Pfbr . 19
41/ , •/- n • „ 10
* / . •/ . „ . 21
4x/i7e „ Kom . 20
4l/, »;e .. .. 6

1 ' 6
'
-

216 . 50
127 .75

41/,,/,N .I<b .Gold 1
* / . */ . „ 2
4*/ ••/. „ 3
4»/, •/ . . 8,9 , 10

A. D . Creditanstalt 70 —
Bank f. Brauindust . 118 —
Comm .- u .Privat -B . 92 —
Dedi -Bank . . . . 9ki .—D . Eff .- u . W .-Bank 85 25
Dresdner Bank . . 92 —
Frankf . Hyp . Bank 95 .75
Pfalz . Hyp .-Bank . 85 .50
Reichsbank . . . . 184 50
Rhein . Hyp .-Bank 133 -

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . .
Mannesmann . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Ünt
Maxtmüianhütte .
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Kot .
Orens tein & Koppel
Rh . Braunk . u.Brik .
„ Elektr . Mannh .
w Stahlwerke .. .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . ;
SchlesJElekL u. Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co.
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel TeL -Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . *
ZeöstoS Waldhof .

Kolonial
Otavi Minen . . 4

Kenten
6*/. Kropp -Obligat .
7*/ . Ver .SUhhr .-O,

13. 8. 36 3. 36
82 .26

125 .—
21 .25
96 .-
80 .75

132 -
80 .88

169 .25
110 .63

« 2 37
126 . 37

96
'
—

80 63
131 .75

81 .—

110 6̂3

174 .—
118 . 13

75 .—

120 5̂0
111 .50
125 .37
118 .75

175 .—
118 13

75 . 13
215 . 50

110 .50
126 .63
118 —

144 .75
120 .76
130 —

198 -
130 .25

81 .63
130 . 50
152 .75

30 25
117 .76
118 .76

97 .—
165 25
104 —

144 .75
121 .—
131 .50

97 .-
166 . 50

73 5̂0
198 .—
130 .—

82 .—

30 . 13
119 .25
118 —

17 .75

104 .— 104 .—
101 .60 103 .—
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Landwirtschaftliche Rundschau

)

m eroetten Hose ihm als
bei sich selber nach dem

Zietenring 10 -- Telephon 25463

Taunusstraße 18

■

srderslraße 25

Jakob Bender u . Sohn Moritzstraße 32

Kfrchg - sse 20 1

Backer Färbereien - ; Maler Maurer

Friseure D

Opttker

z Bilder - Einrahmer Kraftfahrzeug - Handwerker

Plisfeebrenncreion
Installateure

Dachdecker

Putzmacherin
/ Elettroinstalüneure Goldschmiede a .

rx
'W )

:

Bäckerei Schröder
Ab 7 Uhr früh frische Brötchen ins Haus

He limundstr . 58 , Ecke Emser Str
Das Geschenk f. d Dame eine
Dauerwel e oder eine schöne
Kortonage . Sie bekommen

beides im SALON WERNER
Damen - und Herrenfriseur .

Bertramstroße 15 - Telephon 23016

Fahrschule für alle Klassen

Reparaturwerkftätte , Garagen , ßetriebsffoffe

' Xiarentnoler Straße 7 / Telephon 22191
Seit 1898

Nerostraße 27

Georg Schmitt
Schildermalerei , Lackiererei
Ma 'er - u . Anstreichergeschäft
Transparente und Plakate .

Jetzt Kirchgasse 48 ! F . 26825

Gut angepaßte Augengläser
sowie alle optischen Artikel
erhalten Sie preiswert bei

Optiker A . REIMANN
Lieferant f. alle Krc - nkenkoss .

. . . . persil leistet viel melywemNe es

richtig Minnen .
1! echnendehaus -

HmtenroaArenmcht nach öuldunbm
,

reämend eIrauenwafch en |b,wiß esdie

ermnbteVastlworlcdrist empfiehlt

Langgasse 17

KÄPERNICK
Reparaturen und Neuanfertigungen
schnell — gut — billig

Miche sberg 12 -- TeL 2

Oranienstr . 39 , Femspr . 23870

W . Chr . Lehna
Spenglerei u . Installation
für Gas u . Wasser

Nerostraße 20 - T . 27320 Zum Umzug ade ins
— . । ä Fach schlagenden Ar -

Rirh Grnnbeiten - Oas , Wasser ,1\ IU ! I . VI VMson . Anlagen

Friedrichstraße 29 - Telephon 22943

Konrad Lied
hält und setzt Ihr Fahrzeug in

verkehrssicheren Zustand

Abschleppdienst

Muhlgasse 15 -- Anruf 274 55

Kunsth . Herrn . Reichard
empfiehlt preiswerte Geschenke zur Kon -
firmation u . zu Ostern . Mod . Ein,ahmungen

August Mergel
. Konfirmations - Scheine werd

geschmackvoll und billigst
ge .- ohmt .

JGoldgasce / Telephon 27198
Wiesbaden -Sonnenberg - Telephon 22485

KARL SEELGEN
Baugeschäft

Obernahme von Hoch - u .
Tiefbauarbeiten aller Art Gegr . 1871

Yorckstraße 17

Empfanget den Frühling , laßt chemisch
reinigen u .färben , Kleider,Anzüge,Mäntel bei

H . Capitain

Das Kunstwerk des Mär ».
bes ^ lla £s März ist im Berliner

^ uiseuin diese Statuette einer jungen
M Meisters um

-9; n Meisterstück -deutscher Kleinkunstäet Jiewai ^ance . , stt seiner modischen Tracht und
wt ib« 5 anmutig Frauenbild ein beredtes

Zeugnis der lebensfrohen bürgerlichen Kultur
?enes Jahrhunderts . ( Staatliche Mussen , M . )

bäuerliches Frühlingsbrauchtum .

b ° ÄSÄäSSSlSgM ? » 5 » HL «
W und ist btc leit be -r SnroneJ, «

5 Erbende » , Unrruchtbaven

M FrSWnq mit ferner mJS ” ® ? toNMl '8 durch den kommenden

felb t
e " ’- bebenden Kruft . Das

letzten Vorstöi - her ^ Elichen die Abwehr der
F gleichzeitig roin wlfo feindlichen Macht .

im -d keimen in Wald 9Ba * n

sqmdollsA? K ^ ffp ^ iWn sie
nicht nur sehr ijiibFrfi und sommsr . die
reich . Ste

’S ft ? ’ ebenso stnn -
ehwr dieser FMliiA ^ u^ e^ ' *faUG
tragen

u " r mit drei es Todaus -
| haben auch die bis ^ rbunde « ist , so

rmrg . So will
'

man
*

.S & ' tfXs

| öS s - jiÄÄiS AL
L / r »

i^ lnSSbxtOUAen ! ieF ’ wenn auch heute oft nur

Frühling zugrunde .
Me6cn !penbenben Üeg -retchen

sich selbst zu
loben . Aber in
d . kleinen Hand¬
werker -Anzeige
können Sie , und
zwar jedesmal
wieder anders ,
Ihre Leistungen
bekanntgeben !

nicht

immer

leicht
,

Mit Werkstoff und Werkzeug
vertraut bietet das Handwerk

Gewähr für gute Arbeit .

Kommißbrot
Bäckerei Weygandt tÄS

Stoffknöpfe , von der Mod »

bevorzugt , fertig * an

Plissee - Croon

auch . , daß der

f i & r
’ Äh ™ bet ^ rtennmis der

' iiAftrischm
das L ^ ^ H ' n war , erkannte KKrtS

I EE A ^ ben und Äufechchen nicht nur im Lebender Natur , sondern auch i -m menschlichen Leben

Sinn und Wesen der Hofbegehungen .
■ Zeige Bauer , was du kannst !
1 Nnden auf Grund einer Anweisung des

MALERMEISTER
Alle ins Fach schlagende
Arbeit gut und preiswert

r

bäuerlichen Selbstkritik
luno ” die Geschichte der Neuentwick -

Dauernturns eingehen werden . Solche Hos -

fre ' willia früher vor , aber sie liefen , da sic
’ ' ' " urnotwendig auf dew Besuch vonwlusterwtrtichaften hinaus , bei denen der Seltner iL « (Jt —

boraeSL^Ubrauchte , wenn man Mch ^n die ver -

Shren e ^ n^ iApn r
° n und Feldern hineinblickte .

isSFv ?
”

® » « Bwaw £

A S '
Ä ?r „ S .

$
Ä9S $

** t dauer kann am schlechten Beispiel sehr vielleichter erkennen , wie er es bester machen man als oft an
LL - N, wo die Gefahr besteht , da » er allzu leicht die

der Bollkam ^ n^ j ® ^ lber einen ähnlichen Stand
M erreichen . Diese Hofbegehunaen wer -

eine wrchiigeKE am abqL
Wirtichaflsiahr nach ,eder Richtung hiir sein Di «warum eine Kuh der gleichen Rasse und des gleichen

- " b tort somel Milch liefert , umimmdte° ul voten gleicher töriM hier so und dort soimstande swd , wird nicht nur für die Benner der b » ld ? n n « r -

bie ^ Chi ^ 'e
^ Ön fein , son -derm für alle anderesbei Meicni auch an ben ^uftanb b - s 9 ^rph <;ihrem etgene » Hofe denken . Vie ! vürbelgen läfststch

lenken
^
wriudvi1

’5' 1
) ÜUr auch wenn man ihn abM -

versucht , den losen Retten am Rad einer ßntt - -
Sn % hkr selige Planke in einer Lheu ^ tur ^ e

Kff ’S öenen die Türe hängt , und die aut od -' r I
auch wenn

'
der Hof noch

^
-o fora -

Ä übersieht
'
kJn

„ r r -Lri1 aud ' ^ lbst daran , und zwar viel
itra ^ nterbÄL1Tln e5 flur , etwm «Vven Hofe ihm als

- « fuf begegnet , wo er bei sich selber nach demRechten sehen konnte und sollte . Die Bcsorechuna . ,7 wil
betten die Begehungen abschlichen , sind darum auch am

'
wich -

ÄnT SÄ ’ Selbftkrittk , Ä "
durchsffcgebcn wird . Was der Bauer über Bestellung der Gelder >

-u ? ä Instandhaltung von Geräten und i(fehanben bet dichen Gelegenheiten hört , das wird er del sich *
» » arbeiten und über kürz oder lang bk V*------- — ------------- - ----

füt bie
2

* “ Wchtsch^ aus lder persönlichen Üloit

Gg . Hammerschmidt
Auto - Reparaturen

'- Uguer ^ gs ^ e 15 Telephon 23 ^ 2s

Rathausstraße 5

Ich bin durchaus sicher , auch ihre
vollkommene Zufriedenheit zu erwerben ,
weil es mir bei einem großen Kundenkreis
gelungen ist .

Zuverlässiger Friseur je » n
mit großer Parfümerie UCLfffWWLQ -Cfl
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Dee Spott öes Sonntags

Kreisklasse I , Wiesbaden :
2 : 1 ) .

1 :3 ) .

ühlburg —

I

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatis
Rhein - Main - Börse 13. 3. U U . 3. Li 13. 3. 36 U. 3. 13. 3. 361U . 3. 36 113. 3. 36 !<. 3. 36

4‘/ .,,'. N .I,b .G<4d 11

5*,V/ < 90 . 25
fi 'A . . C .-KomJ 93 . 7 ^ . 83 . 76

Aheinhefsen :

3

4
4
7

1
7
6

54 :20
44 :39
44 :36

1 . Polizei Darmstadl
2 . FK . Egelsbach
3 . BfR . Bürstadt

Rhein . Metall waren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rückforth . . .
Rutgerswerke . . .

6,7
12, 13
.. 4-5
.. 14 .

58 :28
52 : 19
39 :20

KJöcknerwerke .
Lahzneyer & Co.
Lanrahütte , . .
Leopoldgrube . ,Mannesmann e

88 .25
60 . -

35 . -
81 . 75

35 .50
81 .75

103 .—
118 .—

90 . 88

38 :6
24 : 18
23 : 19

70 .60
18 .60
81 .60

Banken
A. D l teditan *'

Südhessen :

t 22 17
21 14 :
19 11

70 -
116

9t

so datz die Hoffnung auf Revidierung des Borspielergebnisses
durchaus besteht , obwohl die Gäste eine sehr starke Kamps -

Mannschaft zu stellen in der Lage sind , die gerade den rhein -

hessischen Spitzenmannschaften im Verlaus der Pflichtspiele
wiederholt zu schaffen machte . Vorder Reserven .

4
3
2

3
4
5

Bezirk und Kreis .

Bezirksklasse Rheinhessen :

FV . 1902 Biebrich — SB . Mörfelden ( 2 : 5 ) .

59 :24
47 :27
57 :36

22 17
21 10
21 8

Fußball - Entscheidung in Südwest ?

Während in Württemberg und Bayern Meisterschaft
und Abstieg bereits entschieden sind , herrscht in den Gauen

Baden und Südwest nur in der Abstiegsfrage völlige Klar¬

heit . 3n Baden besteht zwar für den VfB . Mühlburg theo¬

retisch noch die Möglichkeit , dem Abstieg zu entgehen , aber

dazu mühte ein Riesenglück aus fetten der Mühlburger sein .
Die Meisterschaft könnte im Gau Südwest schon am

Sonntag entschieden werden , wenn der FK . Pirmasens
in Frankfurt gegen die Eintracht siegreich bleibt oder

nur unentschieden spielt , was durchaus im Bereich der Mög -

lichkeit liegt . 3m Falle eines Eintracht - Sieges entscheidet

erst der Kampf zwischen Wormatia und Eintracht . 3n

Baden wird wohl die Entscheidung erst am letzten Spieltag

fallen , also am letzten März - Sonntag , denn der knapp in

Führung liegende SV . Waldhof hat ja nach drei Spiele aus -

zutragen . Unter besonders günstigen Umständen könnte die

Meisterschaft auch schon ani 22 . März entschieden werden .

Wie man sieht , hat der in Budapest fällige Landerkamps

Deutschland gegen Ungarn auf den Meisterschasts -

detrieb keinen Einflutz .
Gau Südwest :

Eintracht Frankfurt — FK . Pirmasens ( 0 :0 ) .
Wormatia Worms — Kickers Offenbach ( 1 : 1 ) .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 14, März . D2TB.-Telegraphische Auszahlungen für

5
6

Kan Baden : SV . Waldhof — Ainicitia Viernheun
~ ' . - . v

BfL .

j ° onte und iiadTferi -̂ niü

34 : 10
33 :11
30 :12

mneuberg - Rambach ( 3 :2 ) .
-

,2 : 1) .

96 .76 96 . 75
96 . 75 96 .75
96 .75 96 .75
96 . 75 96 .75

101 .— 101 .—

Aegypten . . .
Argentinien . •
Belgien » e • •
Brasilien . . . .
Bulgarien . . .
Canada . . . .
Dänemark , .
Danzig . . . .
England . . . .
Estland . . . .
Finnland . . .
Frankreich . ,
Griechenland . .
Holland . . . .
Island . . . . .
Italien . . . .
Japan . . . . .
Jugoslawien . .
Lettland . . . .
Litauen . . . .
Norwegen . . .
Oesterreich , .
Polen . . . .
Portugal . . . .
Rumänien . . .
Schweden . . .
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Tschechoslowakd
Türkei

( 1 :1 ) . 1 . FK . Pforzheim — Karlsruher FV . ( 1 :1 ) .
Neckarau — Freiburger FK . ( 3 :3 ) . VfB . Mühlb

Um nteifteifc ^ aft und fünfte .

Ott Sübdeutfälanb beginnen die flufftiegsfämpfe .

nüposition der
aus : ,.

ElektLicht u .Kraft
Enzinger Union . .

Lßhnger Maschinen
■

Kickers Wiesbaden — Polizei - SB .
SV . 1919 Biebrich — FD . Sonnend „
SpVgg . Eltville — Sportfreunde Dotzheim
SpBgg . Hochheim — SpBgg . Nassau

1 . « V , Wiesbaden
2 . Haflia Bingen
3 - « SB . 1905 Mainz

e 1 Z " einen beteiligen sich äuget dem bereits
genannten Polrzer - sV . : Eintracht . Post - SV . Jiu - Jitsu .

te, ? 1” 5 ' uni ) Hockey - Klub . Wanderpaddler und

Tn
' ^ c ^ aus $ tebnd ) kommen Mitglieder des

UP"^ ' *CS ®0 * • ^ us Naurod die Langstreckleri . (jX .

. Die Schwierigkeiten der Strecke liegen im
ErtAeren Terl zwischen dem 4 . und 15 . Kilometer . Auf dem

Anstieg M >m Reichsbahnplatz bis zum
Schlstz Hohenbuchau ist ein .Höhenunterschied von 272 Mtr
3” » verwinden Besondere Anforderungen stellt das Steick
zwischen Klarenthal und Thauffeehaus , wo es über zwei
Kilometer um mehr als 100 Mir . steigt . Unangenehm ist
auch das Kopfsteinpflaster in Deorgendor « . Enticheideud
tur den Verlauf wird aber erst der Abstieg nach Schlangco
bad und der Wiederaufstieg nach Eeorgenborn lein : hier be¬
tragt der Höhenunterschied auf einem Kilometer fast 100 w .Arer hinter Eeorgenborn wieder in den Wald cintiüt Hal
es geschafft , denn nun rällt es dauernd — 10 Kilometer
lang — to zumRe -. chsbahnplatz , wo eine letzte kleine Runde
ins Ziel führt . Gegen 11 .45 Uhr wird die Spitzengruppe dort
erwartet , bis um 1 Uhr wird der größte Teil zurückfein
- Die Zeit zwischen start und Rückkehr wird auf demReu ^ bahnulatz durch zwei . Handballspiele ausaefülll .D,e Mannschaften von Rerchsbahn -TSBi und Tad Schier -

Wiesbaden und SV . 1919 Biebrich stellen sich
^ r Olymp,a - Werbung und spielen um 9 .30

bju ) . 10 .30 Uhr gegeneinander Dre Abnahme eines der sehr

den
“

bcnr . b,L oerschiedenften Sportarten aufklären -
den Olympiahefte zum Preise von nur 10 Pf . berech -
hSt zum Elniritt für die Sefamrveranstalrung .

* '

Wahrend der Rheinhessenmeister bereits seinen ersten

Aufstiegskampf austrägt , müssen in der Bezirksklasse noch

einige Nachhutsgefechte durchgeführt werden , die insofern noch
von Bedeutung sind , als sie den zweiten Abstiegskandidaten
ermitteln werden . Für die B i e b r i ch e r bestehen in dein

am Sonntag um 3 Uhr auf dem Dyckerhofsplatz fälligen
Treffen gegen den SV . Mörfelden keine schlechten Aussichten .
" • - ■ :

Hoffnung auf Revidierung des Vorspielergebnisies
«esteht . obwohl Sie Gäste eine sehr starke Kampf -

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg
J . Beger ^ SMw .

113. 3. 36114. 3. 36
. 1937 111 . 13 111 . 37

....... 1936 111 .- 111 .-
Verrechnungs -Kurs 109 .— 109 .—

Helt zu bringen . Ist den Sonuenbergern diesmal kein Er ^

folg beschieden — die 1919er gewannen bereits das Boyptei
— müssen hie Gäste im letzten Treffen gegen Dotzheimer

Sportfreunde alles auf eine Karte setzen . Diese stehen

morgen in Eltville vor keiner leichten , doch keinesfalls un¬

lösbaren Aufgabe . , . .
Die Kickers tragen ihr Treffen gegen Polizei - SV .

vormittags um 10 .30 Uhr ( vorher Reserven » auf dem Platz

an der Unterkunft ( Eingang Waldstratzc ) aus . Sie bringen

als beste Empfehlung ihr erst vor acht Lagen in , Kastel er¬

probtes Können mit und werden den Platzherren , die eben¬

falls in letzter Zeit gute Fortschritte erkennen ließen , ein

schönes Spiel liefern . Die neugegründete AH . der Kickers

trägt ihr Iungfernspiel um 10 Uhr auf Kleinfeldchen gegen

die AH . der SpBgg . Nassau aus . .
Ob W .fWpn Nassau , die mit 2 .MMs -haft ? ' ^

erofsneten unverandestt . ' -okankotaqesgeld erforderte -
unverändert 3 — 3 % % .

, Rordmain :
Reichsb . Rotw . Ffm . 1h-

; Frankfurt 20 11« • Germania 91 Franks . 21 ii

Der wichtigste Kampf der letzten geschlossenen Spielrunde
der Kreisklasse ist das Lieblicher Treffen , um 10 .39 Uhr

auf dem Dyckerhoffplatz . weil die Sonnenberger ver¬

suchen müssen , noch zwei Punkte zu ergattern , um sich vor

dem FK . Ostrich , der bereits die Pflichtspiele absolviert und

mit einem Punkt Borsprung den 9 . Platz belegt , in Sicher

heit zu bringen . Ist den Sonnenbergern diesmal kern Er¬

folg beschi
— müssen

5 Punkten Vor prung an lter
mit >uindestens

das Können dieser Af chobl
U,.1CÖ- I-> ist auch

7 - Punkte - Abstand des nu ? -,um ? ° ^ ch der
Meisterschaft erringenden unaesch ^ aa±T « aRrber üie

» VÄifeS & Ä
Gegnerichaft gerechnet werden mutz

ft ° rEen
Wogegen gewann die Anwartschaft zur Geulte » - rv 9u,a ’ en
- onutag und zwar nicht durch eiaene tBu a8l ! e5ten
dre spielstarke Kickers Vikte ^ ' ^ üMh7im ^ ’

r ~
Z^ tn 6enu ^ te

ie den Favoriten ® ÄaÄ
1 .9 aus dem Felde üfihm in h « » t

en -tterren mit
Punkt 'Uottenfna Sutanen mit einem
Ludwiashafen eine Mr Ä konnten . Und 1904

- SM - LMUS
» Bsnyeäs ' - a .

- ess
vier Bezirken steht ote Ev t (te t tabellarisch solMdermatzen

:13. 3. 36114. 3. S6 I
‘34 103 .75 103 .75 . .

19.15 107 .75 107 . 75 I . .
1936 111 . 25 111 . 25

134 .— 135 .25

Rheinhessen - Meister gegen Südmain - Meister .

Mit grötzter Spannung sieht man dem ersten Angriff
des Sportvereins Wiesbaden an der Frankfurter
Straße entgegen . Jetzt soll sich erweisen , datz der glänzende

Siegeszug des vergangenen Jahres und der letzten Wochen

auf keinem Zufall beruht . Jetzt müssen die Wiesbadener

zeigen , datz sie über jene innere Festigkeit und überlegene

Reroenkrast verfügen , um den grotzen Belastungsproben mit

ihren tausend kritischen Szenen und gefahrdrohenden Kampf¬

abschnitten auch dann gewachsen zu sein , wenn das Schlachten¬

glück für den Gegner zu sprechen scheint . Die Elf hat eine

grundlegende Systemänderung erfahren , die erst jungen Da¬

tums ist . Hat Sportlehrer Otzwald es fertig gebracht , die

neuen taktischen Erfordernisse der Elf so ins Blut zu ver¬

pflanzen , datz sie der kommenden Prüfung unerschütterlich

standhalten kann ? Wir hoffen es . und die Art wie der

SVW . gegen allerbeste Gauligaklasse ehrenvoll abschnitt und

seinen letzten Punktekampf in Mombach trotz reichlicher Er -

mtzgestellunq gewann , ermutigt zu bet Annahme , datz Rhein¬

hessens Meister im Kampf um die beiden begehrten Platze

mit vorne zu finden sein wird Von einem glücklichen
Start wird schon viel abhängen und mir glauben , datz der

SVW . seinen Platzvorteil unter der kräftigen Assistenz seines

grotzen Anhangs weidlich ausnutzen wird . Parole : eine

starke Hintermannschaft , ein starker Angriff und btc ersten

Punkte ' Dies ist die Mannschaft , die mit grotzen Hoffnungen

ihr erstes Aufstiegsspiel bestreitet :

Tor : Wolf f ____ (
soll in erster Linie die SSflfcttgmi5 :

Helbt6ctf ^ >e ?ben Da¬
neben sind neue bedeutende öffentliche Investitionen vor
allem bet der Eisenbahn und der Militärverwaltung , vor¬
gesehen . Die Kreditmärkte haben sich in den letzten Monaten
merklich verflüssigt . Die Finanzlage des Staates hat sich
nach dem Institut für Konjunkturforschung kaum etwas ge¬
bessert , wenn auch die Einnahmen in den letzten Monaten
1935 höher waren als 1934 . Der ordentliche Etat 193s
durfte mit 1300 ( 341 ) Mill . Kc . Fehlbetrag abschlietzen . Der
Voranschlag für 1936 ist ausgeglichen ,

* ® ie Roheisengewinnung im Deutschen Reich betrug im
Februar 1936 ( 29 Arbeitstage ) 1172 709 Tonnen gegen
1279 277 Tonnen im Januar 1936 ( 31 Arbeitstage ) .

Marktberichte .

Mainzer Eetreidegrogmarkt .
13 . März . Es notierten ( Großhandelspreise je

100 Kilogramm loko Mainz ) in RM . : Weizen ( W 19 ) 2180
frei Muhle , Roggen ( R 18 ) 18 . 10 frei Mühle , Futterhafer

Z 14 ) 17 .00 ab Station ( Erzeugerfestpreis ) , Futtergerste
0 11 ) l ' -90 ab Station ( Erzeugerfestpreis ) . Weizenkleie

19 ) 11 .00 , Muhlenprers , Roggenkleie ( R 18 ) 10 40
Muhlenpreis , Biertreber 18 .50 - 18 .60 , Malzkeime 16 .50 bis
17 00 , Weizennachmehl 16 .75 — 17 .00 , Weizenfuttermehl 13 .25 .
Allgemeine Tendenz : Weizenangebot genügend , dagegen
Roggen knapp . Kleie und ölhaltige Futtermittel werden
rege gefragt , haben aber nur knappes Angebot . Biertreber
und Malzkeime ruhig .

Frankfurter Eier - und Buttergrotzmarkt .
Frankfurt a . M , 13 . März . Die Entwicklung

Buttermarktes hat sich den Erwartungen entsprechend m r
bessert . Die Zufuhren zum hiesigen Platz waren besonders

Pbönir Karlsruhe ( 2 :0 ) .
Gau Württemberg : Sport,rennde Etzlinaen —

Stuttgarter Kickers ( 0 :3 ) . Vf « . Stuttgart — Sportfreunde

Stuttgart ( 2 :2 ) . SV . Feuerbach — 1 . SSV . Ulm ( 15 ) .

Gau Bayern : 1 . FK . Nürnberg — FK . Schweinfurt

U>. n . M,AWsbniA, - SMWMEuL - ^
T5flS,etunton . Die,e i |t nur so groß gewesen, > wie diejenü
Grotzbritanniens -

, sie bleibt also trotz der Grütze des Land ,
belrachtlich hinter der Elektrizitätserzeugung Deutschlands '
0U ( Uu .

Deutsche Eisenbahnen
in über 20 fremden Ländern .

Devisenerlös mehr als verdoppelt .
Eine hohe Anerkennung der sühreiiden Stellungoeut ) cher Technik liegt im feem gemaltigen Ansteigen

oes Auslandsubsatzes deutscher Lokomotiven und deutscher
Eisenbahnen ^ gründet , « Per feas feie „ Reichsbahnbea .mten -
zettung berichtet . Danach zählte eine unserer gröfjten
Lokomottosubriken allein in den Jahren 1927 bis 1935 nicht
mentger als etwa 20 fremde Länder zu ihren Auftraggebern
Argentinien , Brasilien , Bulgarien , Chile , China , Columbien
Estland , Frankreich , Eriecheulanfe , Java , Indien
^ ugostuwien , Niefeerlanide , Paraguay , Portugal , Rumänien

'

siam , Süfeafri -ka , die Türkei und Venezuela , also Länder in
'

aller Welt bestellten Eisenbahnmaschinen und Material
an zum Teil bedeutenden Mengen allein bei dieser einen
deut -ichen Fabrik .

3n feen
, ersten 10 Monaten des 3wbiläumsjahres der

deuqchen Eisenbahnen konnten wir 77 046 Doppelzentner
.̂ okoanotiven und 244 706 Doppelzentner Eisenbahn wagen im

iberte von zusammen etwa 18 Mill . RM . ausführen An
Ei ' cnba -hnoberba -umaterial wie Schienen , Schwellen usw
wurden in feer gleichen Zeit über 2,2 Mill . Doppelzentner

Werre von 18,6 Mill . RM . ausgesührt . Der Devisenerlös
■c :!,ftuslanfesiieferungen hm sich in feen Monaten

Januar bis Oktober 1935 gegen feie gleiche ZM im Jahre
mehr al6 verdoppelt . Von interessanten EiirzeMeferu -n -

gen -ei u . « . feer Bau eines Salonsonberzages für den
turhnben Staatspräsidenten , die Lieferung besonderer Zahn -
rastol - mouoen jur Chile für feen Verkehr über feie An feen’rnfe » tc V-ietermng beukicher D eselmotorsn für franzGsche ,
betgiidX „ „ v rwlrunduche Schnelltriebwagen erwähnt , feie
dem Muster -uewrer * Fliegenden Hamburgers

"
entsprechen .

127 .— 127 . 76
110 .— 111 .25
100 . 50 100 25

74 .50 74 .50

4
6
Z

Südmain :

1 . Teutonia Hausen 22 15
2 . Germania Sieber 22 15
3 . SV . 1902 Offenbach 21 14

74 :15 39 :5
62 :27 30 :12
26 :29 24 : 14

ll « deUusst g zur « ez . rtsktesse .
'

nehmen Rheinhessen und Wiesbaden" k iX - Sonnttz len Kampf um den Aufstieg zur

durchoefübrt
'

wird
' " T Ruckrunüe jeder aegen fettoi ,

butb äie re » ^ cr KÄ £ el5 Wiesbaden wird

B l a ni a f l AV1 ' ' ® 1 “ 1 wütetet , die zunächst in
Grifftr •

3 r dem bärtigen TB . zusammen -
trtjrt . Sie Äbemgauer ft - d augenblicklich gut in Fahrr das

® e9 im Entscheidungs pre « >eaen
lÄten

°
m t ^ ^ " ' A oetäen die Punkte aus Rhem - i

82 .25 8237
125 .— 126 .37

21 .25 —
96 .— 96 .—
80 .75 80 63 .

34 :10
25 :15
25 :17

. . 1 ägypt £
• J Pap .-Peso
• • • 100 Belga
• • « . 1 Milr .
. . « 100 Leva

1 Canad . Dollar
• . 100 Kronen
. . 100 Gulden
• 1 £ Sterling
. 100 es tu . Kr .
. . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

. . . 100 Lire

. . . . 1 Yen
. . 100 Dinar
. . . 100 Lata
. . . 100 IJta »
. . 100 Kronen
• 100 Schilling
. . . 100 Zloty
• • 100 Escudo
. . . 100 Lei
. . 100 Kronen
. . . . 100 Fr .
. . . 100 Pes .
. 100 Kronen
. . . 1 türk . £
• . 100 Pengö
. 1 Gold .-Peso
ct . . 1 Dollar

Steuergutscheine .

Freun . chastsspiele :

»
A ^ ' esbaden - TL . 1913 Biebrich .

। Reichsbahn - TSV . SZ esbaden — Tgd . Schierstein .

& id )ttibImff,me/Phr?f9 - ^ ? n |
'
ta ? un9 bes Sachamtes für

G* J ^ oinetet mit 25 Pfund Gepäck '
J ©icr )bc . eine am SoiintoGDonnitiftQ ouf De« :

nrnfe . ^ ° ” ats ^ lägr feer Olympiazuq mit öer
l' ura au ^ °

— ^ " 9sstcllung auf oem Boseplatz seine Wagen -
jihtri . Am ^ rgen mit ihren Spielen für anreaende
tritt ^ bttkämpfer unterwegs find Ein -
in S1,*

1 Phöben , An der Kasse wird lediglich fite
“ * * 8l “ 5 " is

» ÄrtisMte hAf10 ® ' 3X1 Wiesbadener Neiffer derKretsklaffe hat tR den letzten Wochen wiederholt Proben

l 13. März 1936 14. März 1936
| ^ eld Briet Geld Briet
f 12 .57 12 .60 12 57 12 .60

0 .680 0 .684 0 .680 0 684 ,41 .90 41 .98 41 . 90 41 .98 i
0 . 141 0 . 143 0 . 141 0 . 143 ;
3 . 047 3 .053 3 .047 3 .053 l
2 .469 2 .473 2 .469 2 .473 -

54 .79 54 .89 54 . 79 54 .89
46 . 80 46 . 90 46 .80 46 . 90
12 . 27 12 . 30 12 .27 12 .30
67 .93 68 .07 67 . 93 68 .07

5 .41 5 .42 5 .41 5 .42
16 . 38 16 .42 16 . 38 16 .42

2 .353 2 .357 2 . 353 2 .357
168 . 87 169 .21 168 .90 169 .24

55 .03 55 . 15 55 .03 55 . 15
19 .70 19 .74 19 . 70 19 .74

0 .715 0 .717 0 .715 0 .717
6 .654 5 666 5 . 654 5 .666

80 . 92 81 08 80 . 92 81 .08
41 83 41 . 91 41 . 83 41 .91
81 .66 61 .78 61 .66 61 .78
48 .95 49 .05 48 . 95 49 .05
46 . 80 46 .90 46 80 46 .90
11 . 135 11 . 155 11 . 135 11 . 155

2 .488 2 .492 2 . 488 2 .492
63 . 25 63 . 37 63 .25 63 . 37
81 . 10 81 . 26 81 . 10 81 . 26
33 . 95 34 .01 33 . 95 34 .01
10 . 275 10 . 295 10 .275 10 . 295

1 .975 1 . 979 1 . 975 1 . 979
——— ———

1 . 174 1 . 176 1 . 174 1 . 176
2 469 | 2 .473 2 .469 i 2 .473
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Äoutsches tzandwürk

Der Handwerker und seine Gesellen leiften - die ^ Arbeit mit der persönlichen Note

ti

5 Goldgasse 27198

nicht

IN

MaurerMalerFärbereienBacker
__ _

Friseure
Optiker

Bilder - Einrahmer Krastfahrzeug - Handwerker

Plisseebrennereien
Installateure

Putzmacherin

Goldschmiede

Schuhmacher

Lichtbildner
Uhrmacher

Schlosser

t

immer

leicht
,

sich selbst zu
loben . Aber in
d . kleinen Hand¬

werker -Anzeige
können Sie , und

zwar jedesmal
wieder anders ,
Ihre Leistungen
bekannlgeben I

Wörthstraße 3

H . Broder
Denken Sie zum Frühjahr
an Ihre Schuhe !
Alle Reparaturen gut u . billig

Zietenring 10 Telephon 25463

Heinrich Sopp
MALERMEISTER
Alle ins Fach schlagende
Arbeit gut und preiswert

Langgasse 5
Passende Ostergeschenke T _ _ , ,

in Goid und Silber . • FGU

J . Fuchs Goldschmiedemeister

Jetzt Kirchgasse 48 l F . 26825

Gut angepaßte Augengläser
sowie alle optischen Artikel
erhalten Sie preiswert bei

Optiker A . REIMANN

Lieferant t . alle Krankenkass .

Oranienstr . 39 , Fernspr . 23870

W . Chr . Lehna
Spenglerei u . Installation

für Gas u . Wasser

Mouergasse 15 / Telephon 23421

Bestellen Sie rechtzeitig zum Umzug Ihren

Elektro - Insfallateur . Es empfiehlt sich

J . Baumbach

Marktstraße 25 , früher Kirchgasse 17

W . Sauerland • Uhrmacher

Größte Auswahl Uhren aller Art

Eigene Reparat urwerkstätte

Klarentnaler Straße 7 / Telephon 221 91

Seit 1898

Jakob Bender u . Sohn

| Kommißbrot
Bäckerei Weygandt fJZieHau®

Kirchgasse 25 — Fernsprecher 23765

H . Brauckmann
Alpina - Uhren — Eigene Werkstatt

Oranienstraße 35

Emil

Eisenburger
Kunst - u . Bauschiosserei
Gegr . 1901 , Tei . 22979

JETZT
erwartet der

Handwerker

die Aufträge

Meister und

Gesellen

stehenzu Deiner

Verfügung

Die neue Meisterprüfung
im Handwerk .

« eichstzandmertsmeifter Schmidt vor Pressevertretern .

Reichshandwerksmeifter Schmidt machte am Donners -

( ta <i vor Pressevertretern wichtige Ausführungen über die
: Neuordnung des Ausbildungswesens im Handwerk ,

Dbesonders über die fachlichen Vorschriften für die

Taunusstraße 18

Kunsth . Herrn . Reichard
empfiehlt preiswerte Geschenke zur Kon¬
firmation u . zu Ostern . Mod . Einiahmungen

Nerostraße 27

Georg Schmitt
Schildermalerei , Lackiererei
Ma 'er - u . Anstreichergeschäft
Transparente und Plakate .

He llmundstr . 58 , Ecke Emser Str

Das Geschenk f . d Dame eine
Dauerwel e oder eine schöne
Kartonage . Sie bekommen

beides im SALON WERNER
Damen - und Herrenfriseur .

Herderstraße 25

August Mergel
Konfirmations - Scheine werd

geschmackvoll und billigst
gerahmt .

Kirchgasse 20,1

ladet zur Besichtigung der neuen Frühjhars -

modelle ein . Umarbeiten , fassonieren preisw .

A . Bensdorff
Goldgasse 18 / Telephon 22335

Für gediegenen Schmuck in Vor¬
teilhaften Preislagen zur Konfir -
mat on , Kommun , u . Ostern emp¬
fiehlt sich bei tachgem Bedien .

Juwelier Lambert ftnS

Friedrichstraße 29 - Telephon 22943

Konrad Lied
hält und setzt Ihr Fahrzeug
verkehrssicheren Zustand

Abschleppdienst

Spiege
'
gasse 1

Heinrich Harms
Schuhmachermeister — Gegr . 1878

Gut eingerichtete Werkstoffe für

Neuarbeilen und Reparaturen
Beste Ausführung , mäßige Preise

Mühlgasse 15 - * Anruf 274 55

Bäckerei Schröder
Ab 7 Uhrfrüh frische Brötchen ins Haus

SchwalbacherStr . 41/43 - T. 21103

W . Boppel
Für den Umzug :
Neuanlagen u . Reparaturen
„ Neongnlogen

"

Bertramstraße 15 - Telephon 23016

Fahrschule für alle Klassen

Reparaturwerkftäfte , Garagen , Betriebsstoffe

E . BREZING

Rothausstraße 5

Ich bin durchaus sicher , auch ihre
vollkommene Zufriedenheit zu erwerben ,
weil es mir bei einem großen Kundenkreis
gelungen ist .

Zuverlässiger Friseur | 9 > n
mit großer Parfümerie U

Nerostraße 20 - T . 27320 Zum Umzug ade ins

। — Fach schlagenden Ar -

fabelten . Gas,Wasser ,l\ ICn . V7rODson . Anlagen

Wiesbaden -Sonnenberg - Telephon 22485

KARL SEELGEN
Baugeschaft

Übernahme von Hoch - u .

Tiefbauarbeiten aller Art Gegr . 1871

W Mit Werkstoff und Werkzeug ver -

I
traut , bietet das Handwerk Ge¬
währ für gute Arbeit

Schiherplatz 1, Ecke Friedrichstraße

Emil Stemmler
Das große Elektro - Fachgeschäft
Beleuchtungskörper , elektrische Apparate ,
Radio , sämtliche Installationen

Langgasse 17

KÄPERNICK
Reparaturen und Neuanfertigungen
schned — gut — billig

Friedrichstraße 42

4 Paßbilder -
. 50

sorort z . Mitnehmen . Zu all -Pässen zugelasse

W . HEEP

die Einführung unserer neuen fachlichen Vorschriften
für die Meisterprüfungen .

Der Reichs - uni > preußische Wirtschaftsminister versagt , daß
unsere neuen sachlichen Vorschriften für die Meisterprüfung™
als Richtlinie für die Meisterprüfung angewandt werden

sollen , und der Reichsstand hat diese Verfügung mir den

nötigen Anweisungen an die Dienststellen im Handwerk
! meitergcgeben .

Der Ausstieg des Handwerks , und zwar gerade der wirr -

schastliche AufstiW , geht nur über Leistung und
Eharakter . Wir wollen dahin kommen , daß der Begriff

; Handwerksarbeit allein schon die Gewähr für gute Arbeit
und anständige Bedienung bietet , ähnlich wie es im Ausland

i die Bezeichnung „ Made in (Sermani )
“

geworden ist . Wir
wollen aus dem Handwerk eine geschlagene Mannschaft von
wirklichen Meistern machen . Die neuen Vorschriften kommen

Yorckstraße 17
Empfanget den Frühling , laßt chemisch

reinigen u .färben , Kleider,Anzüge,Mäntel bei

H . Capitain

Handwerks zu steigern , sein Ansehen im ganzen Volke weiter

zu heben und seine wirtschaftliche Zukunft zu sichern . Diele

Neuerung ist in den nächsten Wochen abgeschlossen .

Wie jeder anständige Deutsche , so hat erst recht der

Handwerker am Wahltage eine selbstverständliche Dankes -

pflicht gegen den Führer zu erfüllen . Und ich bin gewiß ,
daß meine Handwerker mit ihren Angehörigen geschloffen zur
Stelle sein werden .

Handwerk nimmt auslandsdeutsche Lehrlinge auf .

Die Reichsbetriebsgemeinschaft Handwerk in der Deut¬

schen Arbeitsfront hat eine Aktion eingeleitet , um Söhne
von Reichsdeutschen im Auslände in einer deutschen Hand¬
werkslehre unterzubringen . Sn Zusammenarbeit mit der

Auslandsorganisation der NSDAP . , die die Auswahl der

Jungen übernommen hat , ist es gelungen , den Plan bereits
in diesem Jahre in die Wirklichkeit umzusetzen . Sn wenigen
Wochen wird der erste Trupp reichsdeutscher Sungen aus dem
Auslande in Berlin eintreffen . Die Lehrstellen für diese
auslandsdeutschen Sungen sind von der Reichsbetriebsge¬
meinschaft Handwerk ausgesucht und auf ihre Brauchbarkeit

genauestens geprüft worden . Rach der Rückkehr in das

Ausland werden die Lehrlinge in der Lage fein , deutscher
Handwerksarbeit zur Geltung zu verhelfen . Sn Zusammen¬
arbeit mit der Hitlerjugend sollen sie neben einer ordnungs
mäßigen Lehre nicht nur jede zusätzliche Weiterbildung er¬

halten , sondern auch die Schönheiten der deutschen Heimat
kennen lernen , kameradschaftlichen Verkehr haben und ihren
Blick weiten können .

Neues Lehrvertragsmuster des Handwerks ein halbes Saht

znrückgestellt .

Das Lehroertragsmuster , das der Reichsstand des deut¬

schen Handwerks vorgesehen hat , wird zum 1 . April noch

nicht herausgegeben , sondern ist um ein halbes Jahr zu¬

rückgestellt worden . Den Lehrverträgen , die zum 1 . April

abgeschlossen werden , kann das alte Lehroertragsmuster , da -

zur Zeit noch gültig ist .̂ ugrunde gelegt werden .
" ~ ~

vor alem für drei Gruppen in Frage : Zunächst für alle die
sich neu als selbständige Handwerker niederlaffen wollen :
weiter für den Teil der jungen Handwerkere , die die
Meisterprüfung bis Ende 1939 nachholen müssen : und
drittens für die zahllose » handwerklichen Betriebsführer ,
die freiwillig die Meisterprüfung nachholen wollen .

Mit der Einführung des Großen Befähigungsnachweises
ist die Meisterprüfung

'
das Tor zum selbständigen Hand¬

werker geworden . Damit ist sie jetzt eine Einrichtung von
höchster Verantwortlichkeit . Wir mußten daher die Meister¬
prüfung grundlegend umgeftalten , sie modern , einheitlich ,
gerecht und nachprüfbar machen .

Gleichzeitig stehen wir vor dem Abschluß der Arbeit , die

Meisterprufungsvorschriften gründlich zu modernisieren . Wir

habe » für insgesamt 120 Handwerksberufe sestgestellt , welche
grundlegenden Leistungen in ihnen erlangt werden müssen .
Auf den Erundforderungen sind nun unsere neuen sachlichen
Prüfungsvorschriften aufgebaut . Sie gewährleisten eine

einheitliche , gerechte und nachprüfbare Behandlung des

Prüflings .

Die fachlichen Vorschriften werden für einen Teil dec

Handwerksberufe sofort , für die anderen in den nächsten zwei
bis drei Monaten den Handwerkskammern zugestellt werden ;
diese sorgen dann für die sinngemäße Durchführung de :

Meisterprüfung . Diese Erneuerung wird den größten Ein¬

fluß auf das ganze handwerkliche Ausbildungs - und

Prüfungswesen haben , denn dieses muß ja nun auf die

neue Form der Meisterprüfung zugeschnitten werden . Die

Erneuerung beginnt hei der Eignungsprüfung des Lehrlings ,

fetzt sich fort bei den Sahresztelen der Mersterlehre , deren

Erreichung durch jährliche Zwischenprüfungen überwacht
wird , und erstreckt sich weiter aus die Lehrpläne für die Be¬

rufsschulen und die handwerklichen Fachschulen , auf die . Ge¬

sellenprüfungen , auf die Weiterbildung der Gesellen , aus

die Mugestaltung der Fachgüter und aus die Arbeit der

Fachzeitschriften .

So hat die nationalsozialistische Reichsregierung und

Handwerksführung nach schneller , aber gründlicher Vorarbeit

einen neuen großen Schritt getan , um die Leistung des

Dachdecker

Moritzstroße 32

Gg . Hammerschmidt

Auto - Reparaturen
Telephon 21883

fMeisterprüfung .
Seit der Machtergreifung , jo führte er aus , hat uns

Handwerkern die nationalsozialistische Regierung jedes Sahr
- eine wichtige Errungenschaft gebracht , wie sie früher nicht

in Sahrzehnten zu erreichen war : 1933 den Entschluß der

Reichsregierung , dem Handwerk einen eigenen Auf¬
bau zu geben , und das Grund - und Rahmengesetz
hierfür , 1934 die Ausführungsverordnung , die sogenannte
Erste Handwerksverordnung über Pflichtinnun -

. gen , Krershandwerkerschaften und Ehrengerichtsbarkeit . 1935

. kam der Große Befähigungsnachweis ^ das heißt
' die Pflicht zur Meisterprüfung für jeden , der einen Hand -
i werkshetrieb eröffnen will .

Und jetzt habe ich das große Handwerksereignis für
\ 1936 mitzuteilen :

Friedrichstraße 10 - Tel . 21716

KARL KRAMB
vormals Franz Harsy

Umzüge f . elktr . Anlagen
Neuanlagen - Radio

Moritzstroße 50 - Tel . 25584

Maurer

u . Hegmann
Reparaturen
an Kraftfahrzeugen

Schwalbacher Str . 36 , Tel . 25474

Kraftwagen - Instand -

setzungs - Werkstätte

Oscar Engler , Autoheim

Miche sberg 12 Tel . 25990

Stoff knöpfe , von der Mode

bevorzugt , fertigt an

Plissee - Croon
Mit Werkstoff und Werkzeug

vertraut bietet das Handwerk

Gewähr für gute Arbeit .
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Deutsches Theater ,

Ende nach 22 % Uhr .Anfang 18 Uhr .

Ende gegen 22 % Uhr .Anfang 20 Uhr .

Ende gegen 18 Uhr .Anfang 15 % Uhr .

Ende gegen 22 % Uhr .Anfang 20 Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte *

Montag , den 16 . März 1936 .

Kurhaus - Konzerte *

Der spannende Abenteuerfilm der Ufa I

IkWMklmMMZM

Reifen und Wandern
Der grandiose Tierfilm aus dem wildesten AfrikaSo 245 43 " 630 900Wo 400 615 830

leien Sonntag ah 4 Ohr, Tanz frei

UFA - PALAST

ntuiiiiiiiiiiiiinmmiiiiiiniiniiniiiiiiiiinmuiiiHiiiOiiimHiiimHiiiiiiiiiniiiiiiiHtHiiiiiiiiuuniiiiiii
‘
Gaunusstraße 27

Dis 4 QJhr :
“Sanz

Wohlfeile Gesellschafts - Reisen !

15 Tage Rom ( Neapel - Capri ) ab29 . 3 . , alle 14T . I98RM -

12 Tage Cortina - Dolomiten ab 30 . 3 . , alle 14 T - IO9R8 »-

13 Tage Biviera (San Remo ) ab 23 . 3 . , alle 14 T . 147 Re -

Mod geheizte Omnibusse , Ho!e!ont . u. volle Verptl . - Prosp . la Re '

Union - Reisebüro Bauernfeind , Nürnberg VV ! * •

VPerß € » 9ni4 [a <6en liefert I» ncN und gut
4 . SchrU - nberg ' lchs tzofSuchdruck - rel

XPieeBabener CagBlattwr

Deutfchlandfendcr ^ i571/19i .

Sonntag , den 15 . Aiärz 1936 .

Sonntag , den la . März 1936 .

11 .30 Uhr : Frühkonzert I
am Kochbrnnnen , ausgeführt von dem Enfemble des Staat M

Kurorchesters . Leitung : Kammermusiker Günter Eberle . ,

Sonntag , den 15 . März 1936 .

16 .15 Uhr : Konzert .

Leitung : KupellmÄster W . Ezernik , Frankfurt a . M .

Dauer - und Kurkarten gültig .

2m Weinsaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz -Tee .

11 Uhr : Schallplattcn -Konzert , ■

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Radio - und Musikhaas
A . L . Ernst , Taunusstraße 13 und Rheinstratze 41 .

Michelsberg - Kirchgasse

Residenz - Theater .

Sonntag , den 15 . März 1936 .

Kindervorstellung :

Das tapfere Schneiderlein .

Märchenfpiel von Robert Bürkner .

Lady Windermeres Fächer .
Komödie in 4 Akten von Oskar Wilde .,

Swszenieru 'Ng : Dr . Earl Hage mann -a . G .

Anfang 20 Uhr . Ende 22 Uhr .

Montag , den 16 . März 1936 .

16 . 15 Uhr : Konzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schuld .

Dauer - und Kurkarten gültig .

20 Uhr : Sinfonie -Konzert .

Leitung : Kapellmeister W . Ezernik , Frankfurt a . M .

Dauer - und Kurkarten gültig .

Hand ? 18 .45 Sportsunk .
19 .00 Bunter Teller . 19 .45 „ Deutschland baut auf !"

20 .00 Kernfpruch und Nachrichten . 20 .10 Militärkonzert .
22 .00 Tages - und Sportnachrichten . 22 .20 Von Washington :

Worüber man in Amerika spricht . Kurt G . Sell . 22 .30

Eine kleine Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz !

20 Uhr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister W . Ezernik , Frankfurt n . M .

Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger .

__ Winter Kuren

fr Nervös - Ersdiöpfie
SnexialkuranstaltHofheimimTaunus32
bei Frankfurt a . M „ Tel . 214

Mäßige Preise - Prospekte durch :

Montag , den 16 . März 1936 .

6 .00 Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 „Bei Sonnen¬

aufgang tun Tage -der Wehrfrsiheit
"

. Wir grüßen den

Führer ! 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05
Wetter - und Schneebericht . 8 .10 Bon Stuttgart :

6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Der Bauer spricht —

Der Bauer härt . 9 .00 Sonntagmorgen ohne Sorgen .
10 .00 Morgenfeier der HI . 10 .30 Don Hamburg : Unter¬

haltungskonzert . 11 .30 Fantasien aus der Wuvkitzer
Orgel .

12 .00 Allerlei — von Zwölf bis Zwei .! 14 .00 Kinderfunk -

spiol : Tischlein deck -dich . 14 .30 Leichte Kost . 15 .00 2m
Auto durch USA . 15 .15 Die Dorfmusikanten find -wieder
da . 16 . 15 Bon Budapest : Futzball -Länderkampf Deutsch¬
land — Ungarn .

17 . 10 ONelodie und Rhythmus . 19 .40 Deutschland -Sportecho .
20 .00 Bon Köln : Abend der Ueberrafchungen .

00 Tages - und Sportnachrichten , Deutsch ! andecho . 22 .30
Dierhänldige Klaviermusik von Franz Schubert . 23 .00
Wir bitten zum Tanz !

Bootshaus TANZ | |
^ bends nur • • -

Biebrich TANÄ

Pjg

Montag , den 16 . März 1936 .

6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer . Glockenspiel , Morgen rüst .3
6 . 10 Fröhliche Morgenmusik . 8 .10 Morgenständchen .

10 . 15 Grund schulfunk . 11 .30 Ehriftl Cranz erzählt . 11 .40 §
Der Bauer spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Don Breslau : Musik zum Mittag . 14 .00 Allerlei — 3
von Zwei bis Drei ! 15 .00 Börsenberichte . 15 . 15 Basteln H
und Bauen . 15 .35 Bücher für Feier und Freizeit .

16 .09 Musik am Nachmittag . 17 .10 Musik am Nachmittag .
"
Z

18 .00 Robert Schumann : Liederkreis nach Texten von H
Eichendorfs . 18 .30 Was soll das Pfand in meiner

Neuapostolische Gemeinde , Adelheidstratze 81 . Sonntag ,
9 .30 und 16 .00 Gottesdienste . Mittwoch 20 .30 Gottesdienst . —

W .- Brebrich , Diltheystrahe 6 . Sonntag 9 .30 und 16 .00

Gottesdienste . Donnerstag 20 .30 Gottesdienst . — W .- Schier -

ftein , Adolrstrahe 8 . Sonntag 16 .00 Gottesdienst . Mittwoch
20 . 30 Gottesdienst . — W . -Dotzheim , Luisenstrahe 2 . Sonntag
9 .30 Gottesdienst . Donnerstag 20 .30 Gottesdienst .

Methodiftentirche , Dotzheimer Straße 51 . Sonntag , 9 .45

Predigt , 11 .00 Sonntagsschule , 20 .00 Sonntagabendferer . —

Dienstag 20 .00 Bibel - und Gcbetftunde .
Die Christengemeinschaft , Wilhelm i ne nst r . 12 . Sonntag

18 .00 Passionspredigt , H . Ritteimeyer : „ Die Leidensnacht
"

.
Mittwoch 10 .00 Feier der Menfchenroeihehandlung . Freitag
20 .15 Bortrug von H . R -ittelmeyer .

Die Heilsarmee , Kleine Schwalbacher Straße 10 . Diens¬

tag 15 .00 Heimbund . Mittwoch 20 .00 Öffentlicher Gottes¬

dienst , geleitet von Kaplan Bortzki aus Frankfurt . Freitag
20 .00 Heiligungsstunde . Sonntag 10 .30 Heiligungsstunde .
Sonntag 20 .00 Öffentlicher Gottesdienst . Für Kinder : Mitt¬

woch 15 .00 , Sonntag 9 .30 .

Der Rundfunk .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 15 . März 1936 .
6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand ,

Wetter - und Schneebericht . 8 .05 Von Stuttgart : Gym¬
nastik . 8 .45 Orgelchoräle . 9 .00 Aus der Kapuziner -

kirche in Ehrenbreitstein : Katholische Morgenfeier . 9 .45

Bekenntnisse zur Zeit .
10 .00 Vom Deutschlandsender : Wir bauen Deinen Dom . 10 .30

Chorgesang . 11 .15 Von deutscher Art und Kunst . Zwei
deutsche Meister .

12 .00 Wer etwas aus dem Hexzen hat , der wende sich wieder
an „ Schall und Platt

"
. 13 .00 Die Auslese ( I ) . Kostbar¬

keiten aus unserem Schallarchiv . 14 .00 Kinderfunk .

„ Kasperle als Autofahrer
"

. 14 .45 Das Volk erzählt .
15 .00 Deutsche Scholle .

16 .00 Von Köln : Nette Sachen aus Köln . Als Einlage : 16 .15
bis 17 . 10 aus Budapest : Fußball -Länderkampf : Deutsch¬
land — Ungarn . 18 .00 HI .-Funk . Schirrt die Rosse —

schirrt den
'

Wagen . Volks - und Soldatenlieder . 18 .30
Für Feinschmecker — 30 Minuten leichte Kost .

19 .00 Von München : Deutsches Volk aus deutscher Erde ( IV . )
20 .00 Sportbericht .

20 .10 Der fröhliche Lautsprecher .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter , Nachrichten , Sport .

22 .20 Sportspiegel des Sonntags . 22 .45 Bon München :

Tanzmusik . 24 .00 Ein Reigen fröhlicher Musik .

Montag , den 16 . März 1936 .

„ Kraft durch Freude
" :

Liselott von der Pfalz .

Lustspiel von Rudolf Presber .

f Gesangbücher
--- in Leinen - u . Lederband

von 1 . 80 an

Heute

Samstag 2245 Nacht -

Morgen Vorstellung 1

Sonntag
11 - Uhr
Vorin
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Bekanntmachung .

Sonntag , den 15 . März 1936 .

Stammreihe A . 24 . Vorstellung .
( Ring „ NSKG .

" )

Der Ring des Nibelungen .
3 . Tag . %

Götterdämmerung .

Dritter Tag aus der Trilogie „ Der Ring des Nibelungen
"

von Richard Wagner .

Verunreinigung der Straßen .

Es ist des öfteren die Wahrnehmung gemacht und hier
auch vielfach Beschwerde darüber geführt worden , daß das
Beschmutzen der Bürgersteige und Gehwege innerhab der
Stadt durch Hunde in belästigender Weife überhand
genommen hat .

Ich nehme daher im Interesse der allgemeinen Reinlich¬
keit und Der Sicherheit des Füßgängerverkehrs auf den
Bürgersteigen und sonstigen Gehwegen der Stadt Ver¬
anlassung , auf die Bestimmungen des § 14 der Wiesbadener
Straßenpolizeiver ord nun g vom 10 . 7 . 1931 , nach welcher jede
Verunreinigung der öffentlichen Strafen untersagt und mit
Strafen bedroht ist , ausdrücklich hinzuweisen .

Verantwortlich für Zuwiderhandlungen in solchen Fällen
sind diejenigen Personen , unter deren Leitung oder Aufsicht
solche Hunde zur Zeit der Straßenbeschmutzung sich befinden .

Ilm diesen Mißstand mit Erfolg zu bekämpfen , habe ich
die Aufsichtsbeamten angewiesen , diesem Gegenstände ganz
besondere Aufmerksamkeit zu schenken und in gegebenen
Fällen gegen Zuwiderhandelnde unnachsichtlich Anzeige zu
erstatten .

Wiesbaden , den 11 . März 1936 .
Der Polizeipräsident .

Kirchliche Anzeigen .

Sonntag , den 15 . März 1936 .

Katholische Kirche .

Pfarrkirche St . Bonifatius . Sonntag 6 .00 und 7 .00
hl . Messen , 8 .00 hl . Messe mit Predigt , 9 .00 Kindergottes -

dicnst mit gemeinschaftlicher hl . Kommunion , 10 .00 Hochamt
mit Predigt , 11 .30 letzte hl . Messe mit Predigt , 14 .30 Kom¬
munion - Unterricht , 18 .00 sakrament . Andacht , 20 .15 Fasten ,
predigt . An den Wochentagen hl . Messen um 6 .30 , 7 .15 und
9 .00 . Dienstag und Freitag außerdem auch um 8 .00 . Täglich
20 . 15 Fastenpredigt . Dienstag 18 .00 gestiftete Andacht zu
Ehren des hl . Joseph , Freitag 18 .00 Kreuzwegandacht . Beicht¬
gelegenheit : Samstag 16 .00 — 19 .30 und nach 20 .15 . Sonntag
von 6 .00 an .

Pfarrkirche Maria -Hilf . 6 .30 erste hl . Messe , 8 .00 zweite
hl . Messe , 9 .00 Kindergottesdienst : Hl . Messe m . Predigt und
gemcinsch . hl . Kommunion für die Schulkinder , 10 .00 Hoch¬
amt mit Predigt und Segen . 14 .30 Christenlehre , zugleich
Kommunion - Unterricht in -der Kapelle des Waisenhauses
20 .00 Faste npredigt mit kurzer Andacht und Segen . Die
Kollekte nach der Fastenpredigt ist für beidürftige Erstkommu -
nikqntcn bestimmt . An den Wochentagen hl . Messen um 6 .30 ,
7 .05 und 9 .00 . Dienstag und Donnerstag 7 .05 Schulinesse .
Donnerstag , 19 . März : Fest des hl . Joseph . 7 .00 Amt . Mon¬
tag , Dienstag und Mittwoch 20 .00 Andacht zu Ehren «des hl .
Joseph , ebenso am Donnerstag . Freitag 20 .00 Fastenan¬
dacht . Beichtgelegenhätt : Samstag von 16 .00 — 19 .00 und nach
20 .00 , Sonntag von 6 .30 an .

Pfarrkirche St . Dreifaltigkeit . Sonntag 7 .00 Frühmesse
(gomeinfchaftl . HI . Kommunion der Hausgehilfinnen ) . 8 .00
zweite hl . Messe mit Ansprache fgeineinschaftl . hl . Kommu¬
nion der Kinderkongregation und aller Schulkinder ) . 9 .00
Kindergotteedienst (Hl . Messe mit Predigt ) . 10 .00 Hochamt
mit Predigt und Segen . 14 .30 Vortrag und Andacht für die
Kinderkongregation und die Erstkommunikanten . 18 .00 sakra -

mentwlische Andacht . An den Wochentagen hl . Messen nur
6 .30 und 7 . 15 , Mittwoch und Samstag auch um 8 .00 . Monüag
7 .30 Schul messe für die Eomnasien . Dieirstag und Freitag
7 . 15 Schulmesse für die Volks - und Mittolschufen . Mittwoch
18 .00 Fasten 'nwdncht . Freitag 18 .00 Kreuzwegandacht . Sams¬

tag 18 .00 Salve . Beichtgelegenheit : Sonntag von 6 .30 an ,
Samstag von 16 .00 — 19 .00 und von 20 .00 an .

Pfarrkirche St . Elisabeth . Sonntag erste hl . Messe 6 .00 ,
zweite hl . Messe 7 .00 mit Ansprache und gemeinschaftlicher
hl . Kommunion der Frauen unserer Pfarrei . 8 .00 hl . Messe ,
8 .45 Ingendgottesdienst ( Amt ) . 10 .00 Hochamt mit Predigt .
11 .30 letzte hl . Messe . 14 .30 Christenlehre für die Erstkommu¬
nikanten . 17 .00 Feie r der Gl ocken w eihe i n der neuen Kirche .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Samstags , 17 .00 Beichte .
Sonntags , 6 .30 , 7 .00 Frühmesse . 10 .00 Hochamt . 20 .00 Andacht .

Alt - kathok . Gemeinde , Friedcnskirche , Schwalbacher Str .
10 .00 Amt mit Predigt , Pfr . Eder .

Evangel . - lutherische Dreieinigkeitsgemeinde , Kiedricher
Straße 8 . Sonntag 10 .00 Predigtgottesdi e » st . — Donnerstag
20 .30 Passionsgottesdien st . Pfarrer Eikmeier .

Baptisten -Eemeinde , Adlerstr . 19 . Sonntag 9 .30 Gebets -

ftunde . 10 .45 Sonntagsschule . 16 .00 Predigt . Mittwoch
20 .30 Bibelstunde . Wies bad en -Dotzheim , Mühlgasse 17 . 11 .00
Sonnt agsschu 'le . 20 .30 Predigt .

Evängel . - luther . Gemeinde ( der evangel .- luther . Kirche
Altpreußens zugehörig ) , Dotzheimer Straße 4 , 1 . Sonntag ,
10 .00 Lesegottesdienst . 15 .30 PiodigtgottesdicnA ( Kadere -it ) .
Mittwoch

"
20 .00 Prodigtgottesdienst , Pfarrer Fritze .

Christliche Gemeinde , Schwalbacher Straße 44 . Soirntag
20 .30 Evangelisation . — W .- Biebrich , Rathausstr . 67 . Sonn¬

tag , 20 .30 Evangelisation . — W .- Schierstein , Wilhelmstr . 25,2 .
Sonntag , 20 .30 Evangelisation .

Montag , den 16 . März 1936 .

Stammreihe B . 25 . Vorstellung .

Der goldene Kranz .
Ein Volksstück in 3 Akten von Fachen Huth .

Cafe - Restaurant Schläferskopf
452 in ü . d . M . bei Wiesbaden . Schöne Aussicht ,
2 % km von Chausseehaus und Eiserne Hand .

Mittagessen zu 1 . » RM . la Weinei

Gute Autostraße und Spazierwege !

Gymnastik .
10 . 15 Vom Deutschlandseuder : Schulfunk . Ein Geldstück

mawdert ! Hörspiel . 11 .00 Hausfrau hör zu ! 11 . 15

Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .30 Bauerusunk .
11 .45 Sozialdienst .

12 .00 Mittagskonzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter - und
Schneebericht . 13 . 15 Von Hamburg (aus Hannover ) :
Schlotzkonzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 14 . 10
Erinnern Sie sich noch ? 15 .00 Wirtschaftsbericht . 15 .15

Kiarderfunk . „ Jetzt basteln mir eine neue Puppe für
unser Theater

"
. 15 .45 Unterhaltungskonzert .

16 .45 Wer 'kennt die Meister deutscher Erzählkunft ? ( IV .)
Ein 'literarisches Preisrätsel . 17 .00 Klaviermusik von
Chopin . 17 .30 HI .- Funk . Der Offizier des Königs .
Hörfolge .

18 .00 Von Stuttgart : Fröhlicher Alltag . Ein buntes Konzert .
19 .45 Zeitfunk . 19 .55 Wetter , Sonderwetterdionst für
die Landwirtschaft , Wirtschaft , Programm . 20 .00
Zeit . Nachrichten .

20 . 10 Musikalische Reise durch die Welt .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 . 15 Nachrichten , Wetter - und

Sportbericht . 22 .30 Von Breslau : Konzert . 24 .00 Von
Stuttgart : Nachtkonzert .

Mit großer Besetzung :

Speelmans / Rosay / Ponto / Engelmann / Inkijinoff

Ufatonwoche mit dem Truppen - Einmarsch ins Rheinland
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Schulermoppen

Große Burgstr . 10 .

Aktenmappen

RM . 3 . 50 , 4 , 4 . 50 ,
6 .50 , 7 , 8 50 , 9 ,
11 . 50 usw .

\ füf ) rer führend

RM . 8 .75 , 9 . 50 ,
10 50,11 . 50,12 . 75 ,
13 . 50 , 16 . 50 , usw .

Samstag u. Sonntag 4 und 8. 15 Uhr
zum letzten Male

„ Variete wie noch nie “

!) Spitzenleistungen 8

nachn . 30 1. 50 ~ . ibds . 50, TO. 1.20 k

Ab Montag 16 . März :
Sachsens größte Lachbuhue

Emil Reimers
mit eigner Gesellschaft .

zeigt das wundervolle Lustspiel

, / Früchtchen "

So ein Früchtchen — wird jeder
sagen — und herzlich dabei lachen !

Darsteller : Herrn . Thimig ,
Th . Lingen , Fanz . Gaal ,

M . Kupfer , Pointner , Tib .
v . Haliny , Hans Richter u. v . m.

Echt spanisches Temperament in Wiesbaden ! !

innoncenkegeier , Berlin -Wilmersdorf . F1O1

Schnabel

VARIETETHEATER
Früher Sch los »

Durchgehend geiffnet

Sdiuhonadimah Dte große Herd Ofen
sieg . u . orthopädische Anfertigung

^ UOSnCrO ' ftlftWanL ^

Plattner , Schuhmachermeister
Bärenstralle 2 u . Bahnhofstraße 8
Dam en - Sohlen 1 . 90 4059
Herren - Sohlen 2 . 60 genäht 0 .30 m .

unverkürzt
Capitol

Überarbeitet ?zur

Der Dschungel

ruft

4 . 15

$ Uin - 5afa » t
Im Beiprogramm : 8 . 45

Unsere Wehrmacht 50 70 90 1 . 10 1 . 50

Der elegante , kleid -

sameSchnitt,selbst
für stärkste Damen

Wiesbadener

Lagblatt

WIESBADEN
LANGGASSE 32

Zum

Erfolg
fährt hie
kleine Anzeige

Erlesen geschmack¬
volle Stoff - Quali¬
täten

Vorführung bringen zu können
und immer gleichbleibende Spielanfangs¬
zeiten zu haben , beginnen wir von jetzt ab

Von den Dächern
pfeifens die Spatzen :

Nichts geht über
BONA - Matratzen !

Alleinvertrieb

BONA - Betten
Hellmundstr . 48

mit dem berühmten spanischen Star

Conchita Chilene

Um an Sonn - und Feiertagen unsere

reichhaltigen Programme

34er Oppenheimer Ltr . - . 8O
naturrein — kräftig — blumig
sowie viele andere mehr .
Weinkellerei n

Sonntag letzter Spieltag
des großen sensationellen Films

Harry Piel

Im Filmfeil :

Ein Walzer um den Stefansturm
mit Wolf Albach - Retty u . s . f .

Ein Bomben - Erfolg I !

die zweite Vorstellung beginnt . . .
die dritte Vorstellung beginnt . . .
die letzte Abendvorstellung beginnt

Unsere Eintrittspreise bleiben :

fAdifuna ! Gastwirte horcht auf !
toie Neuorientierung auf dem Biermarkte fordert gebieterisch dazu
» heraus , im freien Wettbewerb die Leistungsfähigkeit auf die höchste
• Stufe zu steigern , wozu eine , selbst in den kleinsten Ortschaften
: ; u t eingeführte

bayerisch « Großbrauerei
j Anregungen gibt . Preiswerte Bedienung erfolgt durch Lastkraft -
i,wagen vom nächsten Depot . Ungebundene Bewerber , die an der
. Umstellung ihres Lokals ernsthaft interessiert sind , werden gebeten ,

ich unter Klarlegung ihrer Verhältnisse zu wenden an F . 8283

Ueberall haben die fabelhaften Tierdressuren ,
das waghalsige Spiel des beliebten Künstlers

Harry Piel in der spannenden Handlung
Bewunderung hervorgerufen — so auch

bei unshöhere Befehl
"

Kirchgasse 72

Ein Groß -Lustspiel voll ent¬
zückender Einfälle und toller

Autorisiertes Ver koutslager :

Heraeus & Co .
Taunusstraße 9 , gegenüber
dem Kochbrunnen . Tel . 28941 .
Dortselbst unverb . Vorführung .

Kostenlose und unverbindliche
Besichtigung bei

Stoß Nachf . , Taunusstr , 2
Autorisiertes Verkaufsloger

finden Sie bei

Frorath Kirchgasse 24

Eisen waren - Handlung

Sonntags

Punkt 2 Uhr

Stadt Luxemburg
Moritzstrase 33 .

Samstag und Sonntags

Schlachtfest
Es ladet freundlichst ein

Friedrich Mayer u . Frau .

Lil Dagover
Carl Ludwig Diehl

Heil Finkenzeller
in dem großen Film der Ufa !

Spezialausschank der guten
Mainzer Aktien - Biere

Bekannt gutbürgerliche Küche

Zeitgemäße Preise

W . Hartung u . Sohn

Vergessen Sie nicht der

„
Klostemiöhle

“

ihren versprochenen Besuch zu
machen . - Historische Gaststätte
a . d . Lahnstraße bei den Pappeln .

Besitzer Karl Graubner .

HolzoerklUli !

„ Anmachholz
Ztr 1 .70 RM ..

Schwa rteirhofz
Ztr . 1 .50 RM .

Direkt au
Wiederverkäuf .

Preise ah Lager .
Dotzheimer
Strass 99 .

Wohnung 103 .
A . Knüll .

Preise , die ee jeder
Dame so leicht
machen , Immer das
Neueste zu tragen

In den weiteren Rollen eine
Reihe der bekanntesten

Lustspiel - Darsteller :
Max Gölstorff Kurt Vespermann

Lizzi Hoizschuh Holt Wanka

Wo : 2 .30 , 4 .30 . 6 .30 , 8 .30 Uhr
So : 2 .00 , 4 . 10 , 6 .20 , 8 .30 Uhr

Kinder haben Zutritt

( Eintrittspreis ; 40 Pf . )

Oer Welt größter Sänger

Benlamino

Glflli sinal
in dem Syndikat -Film

Vergiß mein nicht

mit Magda Schneider

Spielz. : So ab 2.30 Uhr - Wo. ab 4 Uhr

die jedem H & S -

Mantel od . Kleid

eigen sind :

bestrahlen Sie
_ __ _ _ _ _ sich mit der „ Hanauer

Höhensonne " . Regel
l V "Eö . Bestrahlungen

von nur 1 - 5 Minuten
~ . ■■enr Dauer führen bereits

eine Neubelebvng
des Gesomtorganismus von Grund auf
herbei . Komp !. Apparate von » 8 - bis
241 .20 RM. Kosten ). Prospekte von der
QUARZLAMPEN GESELLSCHAFT
m . b . H„ Hanau a . M. / Postfach 78

Verwechselungen

Hans Moser

in einer Parade rolle , das Beste
was man bisher von ihm

gesehen hat

Buchhalter

[Rest . „
Zur Börse “

Mauritiusstraße 8 .

| Mittagessen ä Mk . - . 90

| i - AbonnementMk . - . 80

XZ ;mder , Wiener Schnitzel . Kalbs -
Mierenbraten , Rehragout , Lenden -
Bteefsteak , % Hahn .

i Ä̂b 5 Uhr reichhaltige Abendkarte .

| Fr . E . Racky Wwe .

Mainzer Bierhalle
Mauergasse 4 - 6

Krost m

Luisens ! r . 25

am Luisenplatz . EW
Fernruf 20700 . •

Groß - und Kleinverkauf .

Noten
antiquarisch ab

10 Pfennig
neu ab

40 Pfennig
Ad . Stoppler jr .
Luisenstraße 17 .

Komvl . 7LtIgc .

Bestecke
ichwcroerfilbert ,
100 Er ., m . rost¬
freien Älinyen ,
mod . Must ., für
69 RM . geg . bar
evtl , in Raten .
Ang . it . 3 . 550
an Tasbl . -VerL
Bertr . Strube .
. Ellen Pave -
Itrahe 53 . z . Zt .
hier . ________

F40

Anzug -

Stoffe
Kill ' g

Ab 6 .60 erhalten Sie
schönen Anzugstoff !
Große Auswahl in

Herren - und
Damenstoffen !

Für Beamte und
Festangestellte
Zahlungser leicht .

Ernst Dittr ich
Schneidermeister

Wiesbaden
Friedrichstr . 29,2

Besicht , ebne lafzwg .

So . Beginn : Die Revue 3 Uhr
Der Film 4 Uhr
Die Revue 6 Uhr
Der Film 7 Uhr
Die Revue 8 . 30 Uhr

WALHALLA

Kino für Jedermann
Bleichstrasse 5

Unübertreffliche Ion - Wiedergabe

SCAIA

Hanauer Hohensonne . I



Nach jeder Hausarbeit

Bsi Schlaflosigkeit . . . . .
L.Irichterretzb New 1 unschätl 5ULÄErprobtes , unschädliches Spezialmittel

4000 «dmftlidie Anerkennungen , darunter über 800
von Ärzten . In Apoth . erhältlidi zu HM. 1.43 u . 3 .50

Sri ' Iid) erprobt Lchlccher ^ chlofrcrnw " "

madjt mißmutig LuLI Sie sichnicht '
18 Sab :etten RM . 1.28 nur in Spettzen .
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der letzten Zeit durch¬
beendet . Es war die

Regierungsbezirk Wics -
Durchfiihrung begriffen

und teils geplant find .

Alte Burgen und Schlösser .
Die größten Arbeiten , die in

geführt worden find , find bereit -

natürlich wieder falsch verstanden . Denn ein „ buuuttter -
brottt "

ist in Rußland ein Brot „ mit was drauf " Also
Wurscht oder so . . . Diese fehlt hier natürlich , dafür gibt
cs gebackenes Krebsfleisch — faaabelhaft gemacht ! Dann
eine Suppe mit irgend einer Eiersache drin , die . . . nun ,
die Geschmäcker sind verschieden . Es folgt ein gebratenes
Schweinskottelet mit den üblichen Zutaten — genau wie
bei Muttern ! Nur '

n bisken lüttj . . . Dann Reis , soviel
man essen will , und allerlei saure Sachen . Zum Schluß eine
Süßspeise — sehr — gut und Tee . Auch am andern Morgen
gab es ein reichliches Frühstück , noch ein solches Mittag¬
essen und ein ähnlich zusammengestelltes Abendeffen . .

"
.

alles zusammen , einschließlich Kabine und Mündiger herr¬
licher Seereise für 7 — in Worten sieben — Reichsmark !
Mehr kann man wirklich nicht verlangen . Auf den großen ,
eleganten japanischen Passagierschiffen bezahlt man zwar
das Doppelte , aber auch beten Tarife schlagen jede westliche
Konkurrenz . Und da die Verhältnisse bei den Frachtsätzen
ähnlich liegen , braucht man sich schließlich nicht zu wundern ,
wenn Japan mit diesen Preisen im Fernostverkehr allmäh¬
lich erster Sieger werden wird . . .

So . . . nun den üblichen Verdauungsbummel durchs
Schifschen . Aus dem Vorderdeck großes Biwak : mit Sack und
Pack und Habchen und Babchen kampieren gelbe Menschen¬
berge unter dem großen Sonnensegel , sogar im Laderaum
liegen die Menschen auf Matten wie Olsardinen in der

Die Schönheit alter Bauwerke

neu gewonnen und entdeckt .

Aus der Arbeit des Vezirkskonservators für den
Regierungsbezirk Wiesbaden .

Mit der
„

Micki - Maru "
übers Gelbe Meer

Von Hans Tröbst , Dairen .

Sei es auf Autofahrten oder Wanderungen , immer
wieder begegnet man im Regierungsbezirk Wiesbaden in
Dörfern und Städten alten Bauwerken , deren ' Schönheit
den Blick bannt und auch den eiligen Wanderer vorweilen
läßt . Vieles haben die Jahrhunderte verändert , meist ver¬
schlechtert , unsere Zeit hat wieder Freude an der Schönheit
alter Volkskunst und wo es möglich ist , sie zu erhalten oder
die schlechten Veränderungen der vergangenen Zeit zu be¬
seitigen , da geschieht es mit kundiger Hand und feinem Ge¬
fühl für den Stil vergangener Zeiten . Es ist die Aufgabe
des Bezirkskonservators , alle Arbeiten dieser Art zu über¬
wachen , Freilegungsarbeiten oder Restaurationen selbst
durchzuführen oder anzuregen und wertvolle Bauwerke vor
jedem störenden Eingriff zu bewahren . Wir Haven den Be¬
zirkskonservator und seinen rührigen Assistenten Hofmann ,
der von Frankfurt aus die Arbeiten leitet , aufgesucht und
nach den Arbeiten gefragt , die im

~

baden teils beendet , teils in der

Restauration des Limburger Doms , der Wiederauf¬
bau des abgebrannten Limburger Schlosses und die Er¬
neuerung des Schlosses Oranienstein , auch ein Teil der
Limburger alten Stadtmauer , der zusammengefallen war , ist
wieder aufgebaut worden . Laufende Erhaltungsarbeiten
werden ausgeführt an der Marksburg bei Braubach
( unter Leitung von Geheimrat Bodo Ebhardt ) , Burg
Runkel , Ruine Schabeck , Burg Gleiberg bei Gießen
und Schloß Montabaur . Da werben Dächer ausgebessert ,
Feuersicherungen eingebaut , Anstriche erneuert .

Kloster Eberbach .

Umfangreiche Arbeiten werden zur Erhaltung und
Wiederherstellung des Klosters Eberbach durchgeführt . Vor
allem die Kirche wird wieder ihr altes Gewand erhalten .
Der störende Einbau wird beseitigt , sodaß wieder der alte
große Kirchenraum ( der fast so groß ist wie der Mainzer
Dom ) zur Geltung kommen kann . Zugebautes Maßwerk wird
wieder freigelegt und im Mittelschiff werden die romani¬
schen Fenster wieder ergänzt , die späteren Barockfenster be¬
seitigt und durch die ursprünglichen romanischen Fenster er¬
setzt . Auch im Innern des Klosters konnte manches gebessert

Wir überfahren ein Huhn .

Seit Noah feine Arche zwecks Erhaltung der Arten in
Sicherheit brachte , sind Hühner wohl über die verschiedenen
Straßen bet Erbe gelaufen . Menschen früherer Jahrhunderte
haben voraussichtlich bieser Tatsache wenig Bedeutung bei¬
gelegt . Für sie war ein Huhn , das über die Straße lief ,
nur ein Huhn , das über die Straße lief . Sie sagten viel¬
leicht : „ Da läuft ein Huhn . Hole mir schnell einen Stein ,
ich möchte frühstücken !"

M

Für den Men 'chen der Jetztzeit ist ein über die Straße
laufendes Huhn ein Ereignis :

Nehmen wir einmal an , das Huhn ist 8— 10 Monate
alt , hat zwei Beine , einen Schnabel und bunt gesprenkelte
Federn auf feiner Außenhaut .

Es steht ruhig und anscheinend gefaßt auf der einen

Straßenseite .
In dem gleichen Augenblick aber , in dem sich unier

Wagen seinem Standpunkt nähert , fühlt es das dringende
Bedürfnis , als Wegebenutzer aufzutreten und die Straße zu
kreuzen . Das tut es nicht , ohne ein Zeichen zu geben , das
du dir merken mußt :

Zuerst streckt es feinen Hals vor . Alsdann streckt es das

rechte Bein nach hinten , bann das linke . Dann schlagt es

sichtlich erregt mit den Flügeln und schon ruft deine Frau :

„ Um Gottes willen ! Du hast ein Huhn überfahren !"

Du willst dich nicht der Autoflucht schuldig machen und halst ,
wobei du alsbald Gelegenheit hast , ein anderes Huhn zu be¬

obachten , zumal dein Huhn für Beobachtungszwecke aus¬
scheibet . Dieses Huhn trägt vielleicht ein Älter von 18
Monaten auf seinen Schultern .

Du siehst einen fremben Wagen herankommen .
Noch steht das Huhn auf der rechten Straßenseite , wohin

es dem Anschein nach auch in eines der dort stehenden Häuser

*

Nach halbstündigem Suchen im Dairener Hasen endlich
die „ Micki - Maru "

^ die neben einem Rickrners -Dampfer wie
ein kleiner Elbhafen - Schlepper wirkt , gefunden . In der Tat !
Nicht nur „ e littel “

sondern sogar „ e rery littet schipp “ ! ,
dessen Bordkante mit Oberkante Kai abschneidet . Gerade
rollen knoblauchduftende Kulis in nicht abreißender Kette
die großen gelben Soja -Bohnen -Kuchen , die an Käseräber
erinnern , zum Bahnhof — parbon ! — an Bord , bas Verbeck
wimmelt von chinesischen SBonberatbeitern , die mit Sack und
Pack und Kind und Kegel nach Nordchina zurückkehren und
die den weißen Mann schweigend und neugierig wie einen ,
dem Zoologischen Garten entsprungenen Riesenaffen an -
starren .

Man klettert ein steiles , eisernes Treppchen hinaus und
wird oben vom japanischen „ Stuart “

genau so feierlich —

was sage ich ! — viel feierlicher wie auf der „ Bremen “ be¬

grüßt . Bei der Verbeugung schrumpft der kleine Mann
förmlich in sich zusammen , er wird gewissermaßen „ unsichtbar

"

und zieht beim Niedergehen in die Tiefe den also begrüßten
Fahrgast unweigerlich „ mit “ und „ zu sich

“ hinab . Beim
Wiederaufrichten schlage ich mir die erste Beule in den

Schädel , weil der gedeckte Gang nicht für Gulliver - Maße
berechnet ist . Auch die Kabine „ en miniature "

, aber blitz¬
sauber : im Waschschränkchen liegen Zahnstocher , bunte
Streichholzschachteln und zwei Pakete Zigaretten zur ge¬
fälligen Benutzung bereit , in dem kleinen Schlas -Wand -

Sarg muß man allerdings die Beine etwas anwinkeln , aber
wenn man auf der Seite „ pennt

“
passen auch wohlbeleibtere

Herrn als ich mühelos ins Kinderbettchen hinein . Als
Willkomm wird wundervoller , hellgrüner , herber Blättertee

gereicht , der nicht aufs Kerbholz kommt , und gleich darauf
wird zum Abendeffen gebeten . Der Liliput -Speisesaal ist
genau für 6 Personen berechnet . . . Mobiliar : ein Tisch ,
zwei gepolsterte Längsbänke , zwei kleine Wandschränke , ein
Radio - Apparat . . . bas ist alles . Aber was braucht man
auch schließlich mehr ? Am „ Souper

"
nehmen teil : drei

chinesische Damen : Großmutter , Mutter und Kind , drei
Generationen , aber jede ein „ Zeitalter

“
für sich : auf ver¬

schnürten Füßchen trippelt die alte würdige Großmutter
herein , die wie viele alte Chinesinnen aus guter Familie in

ganz eigenartiger Weise an deutsche „ Stifts - Damen " er¬
innern . Vielleicht ist die graue Haarfrisur die Ursache oder
die schwarze , schwere Seide ober eben nur bas gute groß¬
mütterliche Gesicht , bas kaum noch etwas „ asiatisches " an sich
hat , das aber für alle „ alten Damen "

charakteristisch ist , die
ihr £ e6en in Mühe und Arbeit gelebt haben . . . Dagegen
stellt die Tochter im buntschillernden , ganz eng anliegenden
Seidenkleid mit Bubikopf und rot polierten Fingernägeln
einen mondänen , etwas „ verlängerten Nachkriegstyp

" vor .
Jeder Zoll eine Chinesin , eine Schlange mit Menschenkopf ,
rätselhaft und undurchsichtig wie ihr Land , anziehend und

abstoßend zugleich . Dafür ist die 6jährige Tochter im blauen
Rock mit weißer Matrosenbluse nichts weiter als bas ver¬
sachlichte , amerikanische „ Schul - Görl "

, Marke „ freche Göhre
" '

— das Ganze drei Typen und drei Zeitalter auf einer
kleinen Bank in der kleinen „ Micky - Maru "

. — Es speisen
feiner : zwei würdige , schweigende Japanerin ihren braunen ,
weiten , so außerordentlich bequemen „ Bademänteln "

._ . .
. niemand nimmt von niemandem Notiz , und nur der chinesische

Boy in der offenen Tür wacht mit Luchsaugen darüber , daß
jeder von jedem bekommt . Für mich ist — sehr nette Auf¬
merksamkeit — westlich gedeckt : Meffer und Gabel statt Stäb¬

chen , außerdem hat man mir zum Brot eigens eine ganze
Büchse Konservenbutter hingestellt . Denn daß wir Deutsche

begeisterte Butterester sind , hat sich in der Welt allmählich

herumgesprochen und nicht umsonst haben auch die Ruffen
dies deutsche Wort in ihren Sprachschatz übernommen , aber

Es klingelt . -- Draußen steht der Postbote , Herr Fu .
und überreicht mir mit einer Verbeugung , wie sie nur ein
Oberbürgermeister bei der Aushändigung eines Ehrenbürger¬
briefes fertig bekommt , ein Telegramm . Inhalt : „ Erwarte
Sie in Tientsin . Sofort kommen . Unterschrift . -- . — .

"

Hm ! . . . Sofort kommen — ist gut ! Dairen liegt in
der Mandschurei und Tientsin in China und mit dem Schiff
braucht man für diese Reise rund 28 Stunden . Also immer¬
hin eine kleine Expedition , die daheim allein in Sachen
Visen und Devisen die dreifache Vorbereitungszeit in An¬
spruch nehmen würde . Hier ist die Sache wesentlich ein¬
facher : Schiffsliste nachgesehen . . . großartig . Um 5 geht
die „ Micki - Maru "

, also noch reichlich zwei Stunden
Zeit . Schon hat der Herr Boy wie ein perfekter Kammer¬
diener den Koffer gepackt , vom Fenster einen „ Motorear "

herangewinkt , und zehn Minuten spater steht man im
. Japanese - Tourist -Bureau “

. Füllt den „ Wunschzettel " aus ,
der durch ein paar Abteilungen saust , an der „ Endstation "

steht Herr Takamura , lächelt höflich , sagt „ Bitte sehr " und
schon bekommt man die „ Fahrkarte 1 . Klasse mit Kabine ,
Bettplatz und voller Verpflegung " in einem schönen Tütchen
in die Hand gedrückt .

„ Kostet ? " -- „ Zehn Yen !" --- „ Waaas ? Zehn
Yen . . . alles in allem , für die ganze Fahrt ? " -- Herr
Takamura lächelt etwas unsicher : „ Jawohl . . . fester
Preis . . . kein Aufschlag !" Worauf ich ihm über diesen ,
jede fremde Konkurrenz mit Knüppeln erschlagenden nied¬
rigen Satz meine geziemende Verwunderung ausspreche
und dafür mit der entschuldigenden Bemerkung , baß cs sich
nur um „ e littel schipp "

handele , beruhigt werde . Nun --

„ littel “ oder „ big “
. . . mit soll es recht sein , Hauptsache ,

diese „ M i ck i - Maru "
ist wasserdicht , kippt im Taifun nicht

um und kommt heil und sicher in Tientsin an . Übrigens . . .
richtig ! Jedes japanische Zivil - Schiss endet auf „ Maru "

,
es bedeutet wörtlich übersetzt „ rund " und kommt den Ja¬
panern genau so sonderbar vor , wie uns . — Außer Fahr¬
karten kann man sich in diesem Reisebüro auch noch An¬
denken kaufen . Und zwar kleine runde Tütchen mit der
Aufschrift „ Suvenir “

, darunter steht das deutsche Wort
„ Stocknagel

“ und die japanische Fabrikmarke . „ Stock¬
nägel

“ im japanischen Sprachschatz — auch nicht schlecht !
Natürlich habe ich mir in Ermangelung eines „ Sargnagels

“

man kann ja schließlich nie wissen — so einen Stocknagel
mit einer hübschen Gebirgslandschaft gekauft , weil cs leider
keine Schuhsohlen gab , wie sie — netter Gedanke ! —
die chinesischen Fischer als Talismane ober Amulette in ihren
B - oten anzunageln pflegen , um bas tückische Wasser wenig¬
stens symbolisch begehbar zu machen . Eine „ 5bee “

, bie die
heimische Seefahrts - Andenken - Jndustrie eigentlich auswerten
müßte ! Kleine Anbenken : Schuhsohlen aus Blech mit bent
Ausbruck „ Hamburg — Helgoland " oder so . . . Stück
' n Groschen . . . wär nicht schlecht . . .

Schachtel , große Holzkisten mit gekochter Hirse und gC: |
trockneten Fischen bilden die Verpflegung , denn mehr wie
2 Psg . braucht ein Kuli fürs „ Abendeffen "

nicht , und wenn 1
man diese Leute bei bet Arbeit gesehen hat , weiß man nicht J
ob man ihren Fleiß mehr loben oder sich noch mehr üb >> M
ihre Anspruchslosigkeit wundern soll . . .

Aha ! Das hier ist augenscheinlich das Bad ! 1
kleines Kämmerchen mit einem großen , mit heißem Wasser W
gefüllten Bottich — grab kommt ein splittcr - saser -nackter 3
Mann heraus , geht — nur mit einer Zigarette , einem 6tiid M
Seife und zwei Holzpantinen bekleibet — mürbig ben Canal
entlang unb verschwindet in einer Dienstkadine . DerD
Chronist notiert dies Faktum unter „ Verwunderlich "

, aber 3
in Babcangelegcnhciten denken die babefrohen Japaner W
anders als wir . — Daneben eine kleine Küche , in der ein i
chinesischer Koch hantiert , deren Tür wir aber rasch .
rasch wieder zuschlagen . Denn bas chinesische Esten schmeckt W
zwar ausgezeichnet , nur bars man nicht zusehen , wie und w o Z
es zubereitet wirb . Auch jene Klause fehlt nicht , bie tzjeW
Dichter bie „ Stille " nennen , aber bie können sich Wiß - H
begierige gelegentlich mal alleine ansehen . . . mit einem »
Wort : auf bieser „ Micki - Maru " fährt man zwar nicht ganz j
so bequem wie auf ber „ Bremen "

, aber bas war ja schlicß - M
lich auch nicht ber Zweck ber Übung . Hauptsache , man füllt
sich wohl unb bas ist auf ber „ Micki - Maru "

durchaus ber
Fall . Denn vom „ Käpten " bis zum Schiffsjungen bemühtM
sich jeder , sich von der besten Seite zu zeigen und das Beste j
vorn Besten im Rahmen des Möglichen zu bieten . Unb inehrD
kann unb mehr soll man nicht verlangen . Vor allem für
sieben Reichsmark ! „ Kraft durch Freude

" macht bie „ Sache " -

vielleicht noch billiger , aber so weit sind wir im FernetiW
Osten noch nicht . Leider !

werden . 2n dem großen 70 Meter langen Dormitorium , i
dem größten in Deutschland , wurden die Einbauten br - j
seitigt . Der Anstrich wurde im Innern und außen erneuert . M

Altstadtfanicrungcn .

Besonders schwierig ist meist das Kapitel der Altstadt - J|
[anieruhgen . In drei Städten des Gebietes des Bezirks - W
konservators ist sie geplant , in Frankfurt , Limburg und s
Wetzlar . In Limburg ist das Problem der Altstadtsanierimg i
am einfachsten . An der „ Kleinen Rütsche

"
sollen einige altes

Häuser fallen , um Licht und Lust in die bis jetzt unW
gesunden Wohnungen dieses engsten Stadtteils Hineinzu - W
tasten . Da es sich hier um keinerlei wertvolle Bauwerke . ,I
handelt , ist bie Lösung einfach . Das gleiche gilt * ..für die

’

Sanierung ber Altstadt in Wetzlar , wo ebenfalls durch W
Niederlegüng einiger Gebäude Licht unb Lust geschaffen 1
werben sollen . Schwieriger ist bas Problem Der Altstadt - N
janierung in Frankfurt a . M „ wo neben einigen tleinereuN

Projekten die beiden großen Projekte Schüppengasse und f
Löhergasse geplant sind . Die kleineren Projekte fanden bie Z
Zustimmung des Bezirkskonservators , zu ber . beiben großen j
Projekten

'
wurde je eine Denkschrift verfaßt , in der vom |

Standpunkt des Konservators gewisse Bedenken geäußert j
wurden . — In Frankfurt wurden eine Reihe von Arbeitend

ausgeführt , die von dem Bezirkskonservakor beaufsichtigt |
wurden . Freilegungs - und Wiederherstellungsarbeiten ?
wurden ausgeführt an der Karmeliterkirche und - klostei . |
Liebfrauenkirche , Deutfchordenshaus , Römer , Haus Beth - W
mann und einer Reihe weiterer Einzelhäuser .

Altes Schönes Fachwerk wird freigelegt .

In vielen Orten und Dörfern konnten herrliche Fach - i
werkhäufer wieder hergestellt werden . Eine größere Aktion j
wurde in Idstein i . T . unternommen , wo in der ganzen
Obergasse alle Fachwerkhäuser von dem störenden $ erpuß l
befreit wurden und Rathaus wie Obergaste wieder ihren 1
alten Charakter unb ihre alte Schönheit erhielten . Auch |
bas Rathaus in Oberlahnstein würbe wieber in seinem alten j
Zustande hergestellt . Im „ Bröinserhos

" in R ü b e s h e i nr |
wurden Malereien aus dem 16 . Jahrhundert entdeckt und 1

freigelegt . — In vielen Fällen konnte geschmacklose Reklame |
an wertvollen alten Bauwerken beseitigt werden . Und jetzt i
hat die Saison für Hausanstriche wieder begonnen . Auch ba 1
wird ber Bezirkskonservator oft gutachtlich zugezogen .

gehört , denn links ist ein Teich . Dieses Huhn hat nun in ben |
18 Monaten sicher niemals bas Verlangen gehabt , in ben |
gegenüberliegenden Teich zu laufen . Denn nach Brehm ist j
das Huhn kein Schwimmvogel . Außerdem ist es nokorisih :
wasserscheu .

Durch ben Anblick bes Wagens erwacht in dem Herzen s
dieses Huhns anscheinend eine unstillbare Sehnsucht nach j
einem Bad . Es gibt sein Zeichen : Zuerst streckt es seinen j
Hals vor . Alsdann streckt es das rechte Bein nach hinten . ;
bann das linke Bein . Dann schlägt es sichtlich erregt mit
den Flügeln und schon sagt deine Frau :

„ Um Gottes willen ! Die haben auch eins überfahren !" ;
Das ist jedoch ein Irrtum , denn int letzten Auoenblch :

hatte dieses Huhn ben genialen Einfall , sich zu bücken , ,
daß es noch einmal mit dem Schrecken davon kam .

Während wir noch in Betrachtungen versunken sind über
das günstige Geschick , das seine Flügel schützend über dieses |
Huhn breitete , kommt die Besitzerin unseres Huhnes mit den

Überresten in begreiflicher Erregung an unfern Wagen , uw
uns zu erklären , daß gerade dieses , ihr Lieblingshuhn , von .

unschätzbarem Wert gewesen sei . Seine Bescheidenheit fei l

ebenso stark entwickelt gewesen , wie seine Legefreudigkeit . !C :

daß | te als Tierhalterin in juristischem Sinne wohl ein An - 1

recht habe auf eine entsprechende Schadenvergütung . Sie I

formuliert diesen Schaden mit einer Summe , für die man -

in gefälligeren Zonen wohl zwei Marabus erstehen könnte , j
indessen zwingt bas Hcrannahen einer größeren Menge teil ’ J
nahmsvoller Dorfbewohner zu raschem Handeln . Da

“ 1

außerdem bas Huhn als Eigentum reklamiert , bleibt dir ni *r 1

ber Trost , am Ende ber Fahrt irgendwo Huhn mit Reis 3* 1

essen , was bei ne Frau jedoch als pietätlos bezeichnet , sodaß |
auch hier noch eine tiefere Verstimmung noch nachwirkt , Z

Kraftfahrer ! Achtet darauf , wenn ein Huhn ein jeicht1
’*

gibt ! M . A .

Bei hartnäckiger Bronchitis
n

Hustenqualen , schwacher Lunge,Verschleimung



Bedeutung der einzelnen Wörter :

Diagonal - Kreuzworträtsel .

"-8 19

Waagerecht : 1. Erdgeschichtliche Formation , 3 . Alkohol -

getränk , S . zwei zusammengehörige Dinge , 6 . Stobt in Anhalt ,
8 . Ein fall , 10 . chemischer Grundstoff , 12 . Röhricht , Schilf , 14 .
Stadt in Schlesien , 16 . englische Bezeichnung der schwarzen
Rasse , 17 . Hirschart , 18 . bestimmte Bewegung beim Fechten ,
19 . Felsenklippe .

Silben Rätsel .

Aus den Silben : 1 .

a — am — as — bei — bro — chi z .
— chlo — cou — e — fa — fa —

form — gard — il — in — jekt — las
31

— kos — le — le — li — li — lomb — 4 .
ma — mos — mus — ni — not — Pos
— rin — ro — fan — sar — schu — a ‘

fi — sprich — sub — ster — ter — voll 6 .
— wich — wort

7
sind 17 Wörter zu bilden , deren Anfangs¬
und Endbuchstaben , beide von oben nach 8 .
unten gelesen , einen Spruch ergeben
( ch — ein Buchstabe ) . 9 <

Die Wörter bedeuten :

1 . geprägte Formel einer Lebensweisheit ,
111

2 . literarische Kunstform , 3 . Berg in 12 .
Bolivien , 4 . englische Stadt , 5 . schneiden¬
der Spott , 6 . südamerikanischer Freistaat , 13 .
7 . Zwischenraum zwischen zwei Tönen , 8 .
bekannter französischer Physiker , 9 . Welt -
all , 10 . Teil des Satzes , 11 . Himmel der
nordischen Sage , 12 . Wasserwaage , 13 .

Senkrecht : 1 . Nordischer Gott , 2 . Sieger der Seeschlacht
bei Coronel ( Weltkrieg ) , 3 . Ruhestätte , 4 . Kobold , 6 . menschliche
Tätigkeit , 7 . einfachstes , einzelliges Lebewesen , 9 . Hauptort der
Sundainjel Timor , 11 . Halbedelstein , 12 . weibl . Borname , 13 .
verbrecherischer Mensch , 14 . seiner Spalt , 15 . Gewürz .

Handwerker , 14 . Betäubungsmittel , 15 . jß .
Götterspeise , 16 . großer Hühnervögel ,
17 . pulverförmiger Zucker . 17 .

Diagonal : Die beiden Diagonalen 1— 20 und 18 — 4
nennen zwei deutsche Heersührer im Weltkrieg .

Magische Figur .

Die Kreisfelder find so mit Buchstaben auszusüllen , daß
Wörter nachfolgender Bedeutung entstehen , die in Richtung der
Pfelle gelesen werden und in den entsprechenden Schrägreihen
gleichlauten . Wortsinne entsprechend der Reihenfolge in der Figur :

Buddhistifcher Oberpriester , indianische Gottheit , mächtiger
Eroberer zur Zeit der Völkerwanderung , holdes Mädchen .

Rösselsprung .

roer -t

Ein Sinngedicht von Friedr . Rückert .

Auflösungen aus voriger Nummer .

Sprichwort im Zickzack : 1. Barett , 2 . Remise , 3 . Insekt ,
4 . Mensur , 5 . Reigen , 6 . Natter , 7 . Phenol , 8 . Drohne , 9 .

Mennig , 10 . Helena , 11 . Fliege , 12 . Gerade , 13 . Distel — Besser
ohne Fest denn ohne Nest . — Buchstabenrätsel : Brahma —

Brahms . — Silben - Kreuzworträtsel : Waagerecht : 1 . Saladin ,
3 . Kokarde , 5 . Gobelin , 7 . Zephir , 8 . Lyra , 9 . Agentur , 11 .
Toni , 12 . Biwak , 14 . Taverne , 17 . Togo , 18 . Sieben , 19 . Kaserne ,
21 . Marotte , 22 . Roboter . — Senkrecht : 1. Sarazene , 2 . Dingo ,
3 . Kolin , 4 . Dekorateur , 6 . Behagen , 9 . Anita , 10 . Turbine , 13 .

Protoplasma , 15 . Vergaser , 16 . Rabenvater , 19 . Kate , 20 . Nero .
— Spuk im Schiff : a — Kral , b — Ra ; c — Rabau , d — R ;
e — Walter , f = Wal ; g — Minna , h — Inn ; i --- Nachen ,
k Ache ; x = Klabautermann .

G . Bonanno , Pisa .

8 8

6 6

S 5

3 3

2 2

matt in 3 Zügen .
Weiß : Kg7 . Dh6 . Td3 . Le2 . Se4 . Ba6 , b4 , c5 , g3 .

Schwarz : Kd5 . Lh4 . Bc7 , d4 , kö , g4 , g5 . Dame und Läufer
als gefährliche Zuschauer !

Preisgekrönte Aufgabe aus dem Problemturnier des Circolo
scacchistico in Catania .

Abbruchstellung .

a d c u e 1 g n

8 8

6 6

55

4

3 3

2 2

Stellungsbiid nach dem 35 . Zuge .

Um die Stadtmeisterschaft von Wiesbaden 1935/36 .

Gespielt im Paulinenschlößchen in der NS .-Schachgeineinschait .

■A

Der Weltmeister hat die (Stippe .

Der Baßbläser trocknet die Wüsche seiner Frau .

Temperatur .
"

„ Wieviel ? "

„ 40,2 .
“

„ Und wie ist der Weltrekord ? "

Am Sonntag
war Heidepriem von seinen - zukünftigen Schwiegereltern
zum Mittagessen cingeladen worden . Roch der Mahlzeit
fegte er begeistert :

„ Mein Kompliment , gnädige Frau ! So ein Essen habe
ich als Junggeselle schon lange nicht mehr bekommen !"

Da lief das Brüderchen der Zukünftigen : „ Wir auch
nicht !"

Der ewige Ärger .

„ Minna ! Ich habe geläutet ! Haben Sie mich nicht
gehört ? !"

.
„ Nein , da muß gerade ein Lastauto vorbergesahren

sein !"

„ Ich habe aber fünfmal geläutet !"

„ Ach , dann werden wohl fünf Lastwagen voruber -

gefahre » fein ' “

Kleines Mißverständnis .

„ Hm , mir gefällt das Aussehen Ihrer Gattin nicht , Herr

Reichelt !“
sagte der A ^ t nach der Untersuchung

„ Ach Gott , Herr Doktor , mir auch nicht ! Aber ste ist
eine gute Frau , versorgt den Haushalt , betreut die Kinder

— da will ich eben nicht weiter klagen !"

Zwei Heiratslustige .

Sie : „ Ich würde mich auch mit einem Mann verhei¬
raten der dumm und häßlich ist — wenn er nur recht reich
wäre ! “

Er : „ £ ) h , das ist aber eine Enttäuschung für mich !"

Sie : „ Wieso , sind Sie denn nicht reich ? “

Aus einem Roman .

. . . Der Bandit , einen Dolch in bet Hand , sprang auf
den nichtsahnenden Spaziergänger , und mit einem einzigen
Schlage schnitt er ihm den Weg , das Wort und den Hals
ab . . .

Das patzt ja gut .

„ Weißt du , Erika , der junge Mann , der dir jetzt den

Hof macht , gefällt mir garmcht !"

„ Das macht nichts Papa — du gefällst ihm auch nicht !

Besuch am Abend .

„ Muttchen , das ist Herr Ricardo — er ist auf den Kana¬

rischen Inseln geboren !“

.Sreut mich sehr , Herr Ricardo — da müssen Sie uns
aber nachher mal etwas Vorsingen !"

Weiß : Bautz . — Schwarz : Henning .

1 . b2 — b3 , e7 — e5 . 2 . Lcl - b2 . d7 — d6 . 3 . e2 — e4 . Lc8 — e6 .
4 . d4 , exd . 5 . Dxd4 , 1'6 . 6 . tic3 , Sc6 . 7 . Lb5 , Se7 . 8 . Sge2 ,
Ld7 . 9 . Dd2 , a6 . 10 . L' xS , LxL . 11 . 814 , Dd7 . 12 . Beide
rochieren auf dem Damenflügel 0 — 0 — 0 . 13 . Scdö , Sg6 . 14
Sd3 , Dg4 . 15 . f3 , Dd7 . 16 . c4 , Le7 . 17 . Kbl , The8 . 18 . Da5 ,
Kb8 . 19 . a4 , Dc8 . 20 . 14 , b6 . 21 . Dc3 , Lf8 . 22 . Thel , Dg4 .
23 Sd3 — b4 , Lb7 . 24 . Lei , Dxg2 . 25 . Td2 , Dg4 . 26 . Dd4 .
c5 Gabel . 27 . Sxa6 + , LxS . 28 . Dc3 , Ka7 . 29 . b4 , cxb .
30 . Dxb4 , Tb8 . 31 . Tb2 , Tc8 . 32 . Le3 (Sxb6 mußte zuvor
geschehen !) , 32 . . . . , Tc5 . . 33 . Sxb6 , Se7 . 34 . LxT , Sc « .
35 . Sc8 + , Ka8 . Siehe Zabel ! 36 . Sb6 + , Kb7 . 37 . Dd2 , dxL .
38 . Sd7 + . Ka8 . 39 . SxT , SxS . 40 . Dd5 + . Ka7 . 41 . Tdl ? ,
Sc6 . 42 . 15 , Se5 . 43 . Kal , D13 . 44 . Dd2 , Dxe4 . 45 . Dd8 ,
Lb7 . 46 . Dao4 - aufgegeben nach tapferer Wehr , nachdem
Weiß im 32 . Zuge den sofortigen Gewinnzug übersehen hatte .
Die Partie ist nicht arm an interessanten und verwickelten

Augenblicksbildern , wie sie sich , so die beiden Amazonen
noch auf dem Brett stehen , in der Regel ergeben .

Was versteht man unter Mattreinheit im Problem ?

Der Problemdichter — natürlich hat ' er auch seine
termini technici , und zwar eine Menge — versteht darunter
die Stellung , in der alle den schwarzen König umgebenden
Felder , soweit sie nicht besetzt sind , von weißen Steinen
nur einmal bestrichen werden . Die altdeutsche , sog .
klassische Schule mit ihrem Hauptvertreter Johann Berger
(f 1933 ) verlangt ebenso wie die böhmische (Vertr .
J . Brown ) völlige Mattreinheit als Hauptbedingung . Die
amerikanische Schule (Hauptvertr . Loyd ) kennt die
Mattreinheit überhaupt nicht : Dem Geschmack und der
Phantasie des Künstlers darf keine Gewalt angetan werden !

Die niederländische Schule verbietet die Mattunreinheit
nicht , verlangt aber vor allem Zweckmäßigkeit in der

Prägung einer Idee . Die neudeutsche Schule ( Bayers -

dorfer , Gehlert ) hält die Mattreinheit für belanglos . Der
letztneueste Stil , das Märchenschach , stellt die Regel
auf : Erlaubt ist , was gefällt !

Um ein Problem kritisieren zu können , soll man indes
daran festhalten , daß es drei Hauptmomente gibt , die von
einem guten Problem erwartet werden : Korrektheit , Schön¬
heit , Schwierigkeit . Erstere ist unentbehrlich , Schönheit

notwendig , Schwierigkeit wünschenswert .

Jeder schaehspielende Deutsche

muß kennen die

Spielregeln des Großdeutschen Schachbundes .

H 4 . Keine Figur , mit Ausnahme des Springers , darf
über ein besetztes Feld hinwegziehen . Ein von einer Figur
der eigenen Partei besetztes Feld darf nicht betreten werden .
Ein von einer feindlichen Figur besetztes Feld kann betreten
werden , indem man gleichzeitig die feindliche Figur schlägt ,
d . h . vom Brett entfernt . Die Bauern ziehen zwar vorwärts ,
schlagen aber nur auf das rechts oder links schräg vorwärts

gelegene Feld . Ein Bauer , der von seinem Grundfelde aus
im Doppelschritt ein von einem feindlichen Bauern be¬
herrschtes Schlagfeld überschreitet , kann von ihm auf diesem
Felde (Im Vorübergehen , en passant ) geschlagen werden ,
aber nur im unmittelbar folgenden Zuge . Hbm .



Der Arzt als Erzieher

ä

unserer Heimat gewöhnt sind , für den Gesunden wohl auch
die beste ist . Vielleicht haben wir früher manchmal zuviel ge -
geffen , etwas zuviel Eiweiß zu uns genommen und in
manchen Gegenden auch einem übertriebenen Fettgenuß ge¬
huldigt . Das hat uns im allgemeinen nicht viel geschadet ,
aber wir wissen , daß man auch mit weniger auskommen tarnt

'

Legen wir die Menge von 30 Gramm für einen Schwer¬
arbeiter am Tage zugrunde , wie es in der guten Zeit vor
dem Kriege die Regel war , so erkennen wir , daß ein Stuck
Butter ( 250 Gramm ) für den körperlich arbeitenden
Menschen in der Woche mehr als ausreichend ist . Man kann
aber zweifellos auch mit weniger als der Hälfte auskommen ,
wenn die Att der Nahrungszubereitung zweckmäßig ist und
genügend Eiweiß und reichlich Kohlenhydrate vorhanden sind .

Nun ist es interessant , aus einer Arbeit von Professor
Bickel zu erfahren , daß der Fettbedarf auf den Kopf der Be¬
völkerung — trotz der wirtschaftlichen Notlage weiter Kreise
— in der Nachkriegszeit allmählich wieder höher gestiegen ist
und daß im Jahre 1927/28 sogar mehr Fett verbraucht wurde
als im Jahre 1907 . Dabei muß hier bemerkt werden , daß der
Butterverbrauch des Vollarbeiters im Jahre 1907 dreißig
Gramm , im Jahre 1927/28 aber nur noch die Hälfte , nämlich
16 Gramm betrug . Dagegen wurden 1907 nur 15 Gramm ,
im Jahre 1927 wieder 39 Gramm andere Fette verzehrt . Bei
den Kurzarbeitern stieg sogar der Fettverbrauch im Jahre
1933 ; und zwar auf 72 Gramm , während der Eiweißver¬
brauch , der sich jahrzehntelang auf 80 Gramm hielt , gleich¬
zeitig auf 63 Gramm herabging .

Unser tägliches Fett .

Neue Forschungen über den Gehalt unserer Nahrung .
Von Dr . med . Georg Kaufmann ( Dresden ) .

Auseinandersetzungen über die beste Form der Volks - i
ernährung sind seit den Kriegsjahren und der Hunger - 4
blockade an der Tagesordnung . Sie werden lebhafter , sobald
wirtschaftliche Notwendigkeiten austreten , die irgend welche ,

1

Wenn auch nur geringfügige Einschränkungen erforderlich
machen . Inzwischen sind mancherlei Lehrmeinungen ausge -
taucht und Ernährungssysteme entwickelt worden , so daß eine
gewisse Verwirrung der Meinungen aufzutreten droht .

Dabei sind sich alle Einsichtigen darüber klar , daß die
gemischte Ernährung , wie wir ste seit Generationen in

und Staatsmann .

llriache und des Wesens der Eicht mehr geklärt . Hieraus
ergibt sich manche Anregung der Behandlung . Die erfolg¬
versprechende Behandlung der Eicht ist eine Kunst , die nur
von dem geschulten und erfahrenen Arzt beherrscht werden
kann . Selbstbehandlung oder Kurpfuscherei können gerade
bei diesem chronischen Leiden sich in nicht wieder gutzu¬
machender Weise rächen . Den Einzelfall dieser Krankheit
kann nut der Arzt bessern und heilen . Was aber die Gicht
ist und bedeutet , will der Patient wißen und hat ein Recht
darauf , dem der beschäftigte Arzt in der Sprechstunde nicht
immer nachkommen kann . Diese häufig erwünschte Er¬
gänzung zur Beratung beim Arzte soll der Sinn dieser
Schrift fein . — 2m Jahre 1931 gab der Verlag unter Nr . 65
die Broschüre heraus : „ Die Venenentzündung

"
. Wohl zum

ersten Male sollte in umfassender Weise populär ein Gebiet
beschrieben werden , welches jahrzehntelang von der Ärzte¬
schaft abseits gestellt und nicht mit der Gründlichkeit und
dem Eifer durchgearbeitet worden war , deren sich die anderen
Sonderzächer ärztlicher Wissenschaften erfreuen durften . Kein
Wunder , daß auf diesem Gebiet die Kurpfuscherei blühen und
gedeihen tonnte in einer Form und in einem Umfange wie
nirgendswo sonst . Gewiß gibt es seit langem eine Gruppe
von Ärzten , die sich in intensiver Weise mit den Erscheinun¬
gen chronischer Bcinleiden befaßt und unter Beweis gestellt
hat , daß sie sowohl dem Kranken durch erprobte und geeignete
Verfahren helfen , als auch in wissenschaftlicher Forscher¬
arbeit den Grundstein zur endgültigen Anerkennung dieser
Spezialdisziplin legen will . Von btefer zähen und stillen
Arbeit dringt nicht allzuviel in die Öffentlichkeit . Um so
erfreulicher ist es , daß wiederum der Verlag der „ Ärztlichen
Rundschau

" die Erfahrungen und Kenntnisse der Allgemein¬
heit übermitteln will , die in der Erforschung der vielseitigen
Beziehungen gewonnen wurden , die Entstehung und Ver¬
schlimmerung chronischer Beinleiden mit den Wechseljahren
verbinden . Herr Dr . Kohlhagen in Berlin hat sich auf
die Bitte des Verfassers Dr . Franz Schl unk bereit ge¬
funden , den praktischen Teil zu der aufgetragenen Arbeit

'
zu

übernehmen . Die so entstandene Schttst , Heft 8 „ Die
Einwirkung der Wechseljahre auf Ent¬
stehung und Verschlimmerung chronischer
Beinleide n "

ist aller Beachtung wert . — Ein auger -
ordentlich wichtiges Kapitel bespricht in Heft 29
Dr . A . Bofinger „ Die andauernde gewohn¬
heitsmäßige Stuhlverstopfung

"
. In praktischen

und klaren Ausführungen geht es dem Verfasser um den
Nachweis , daß die Stuhlverstopfung nicht blog eine harm¬
lose vorübergehende Störung ist , welche ohne Bedeutung für
den allgemeinen Gesundheitszustand des Betroffenen ver -
nachlässigt werden darf , sondern daß sie sowohl als Krank¬
heit für sich , aber auch als Ursache und Begleiterscheinung
der verschiedensten Erkrankungen der Beachtung des Be -
ttoffenen ebenso wie der sorgfältigen Kunst des Arztes
bedarf .

Arzt , Priesterarzt

In einer fesselnden und von großer Sachkenntnis
zeugenden Schrift „ Arzt , Priesterarzt und Staatsmann "

( Verlag der „ Ärztlichen Rundschau
"

, Otto Emelin , München ) ,
spricht Dr . Alfred Stehr über ärztliche Synthese und ihre
Bedeutung für die kranke Kultur . Die Ausführungen , vor
dem Umbrüche geschrieben , und von dem national¬
sozialistischen Kulturwillen aus weiten Strecken bestätigt ,
gipfeln in ihrem theoretischen Teil in den folgenden Thesen :
Wir können drei Stufen in der Erweiterung des ärztlichen
Denkens , wofür der Begriff ärztliche Synthese stehen kann ,
unterscheiden :

1 . Die engere Jnbeziehungsetzunq der medizinischen
Fachgebiete untereinander im Dienste des Individuellen als
eines Ganzen ( der psycho - physischen Persönlichkeit ) ;

2 . Die engere Verbindung der individualärztlichen Ge¬
sichtspunkte mit den sozialärztlichen ( Eugenik ) ;

3 . Die Gleichrichtung ( Gleichschaltung ) des ärztlichen
Denkens und Wollens in den drei heute noch getrennten , mit
wenig Fühlung ihren Weg gehenden Berufsgruppen : des
Arztes , des Priesterarztes und des Staatsmannes , trotz ihrer
so sehr abweichenden Methoden .

Es handelt sich dabei um die Herausarbeitung von
Grundsätzen , welche Ärzte , Priesterärzte und Staatsmänner
in die gleiche Richtung ärztlichen , auf gesunde Entwicklung
hinzielenden Handelns einstellen , um die Richtung der Leid¬
bekämpfung , der Gesunderhaltung nicht nur von Einzel -
individuen , sondern aller sozialer Formen , welche rück¬
wirkend die Existenz , die Lebensbejahung und Weiterent¬
wicklung des Einzelmenschen besser sichern . Der Zirkulation ,
der ernährenden Funktion des Blutes , ist die Zirkulation
und die ernährende Funktion der geistigen Strebungen
wesensgleich . Eine Zusammenfassung solcher,

'
dem Wesen nach

ärztlicher Bestrebungen ist weder möglich auf dem Boden
der trennenden politischen und religiösen Dogmen ( Partei -
grundsätzen ) noch bei Dominanz von weit voneinander ab¬
weichenden Lustzielen , wohl aber möglich auf dem Wege der
Ausschaltung des Dogmenkampfes — zunächst , bis eine ab¬
geschlossene dogmenfreie , allgemein ärztliche Weltanschauung
als eine allgemein anzuerkennende Basis vorliegt —
Ignorierung bzw . Privatisierung aller Dogmen — und mög¬
lich bei Anerkennung der Bordringlichkeit eines gemein -
samen nächsten Zieles , nämlich Rettung und Sicherung des
Ganzen durch Bekämpfung der Entattungserscheinungen der
Kultur , durch Stützung , Reorganisation , nötigenfalls Ersatz
ihrer morsch gewordenen Säulen .

Derselbe rührige Verlag hat in der Reihe „ Der Arzt als
Erzieher

" eine Anzahl wirklich wertvoller praktischer Ab¬
handlungen herausgegebcn . Heft 12 behandelt „ Die Gicht ,
ihre Ursachen und Bekämpfung " von
V u r w i n k e l - H ü b e n e r . Was die Forschung der letzten
10 Jahre entscheidend Neues in

'
der Eichtforschung gebracht

hat , mürbe in bie seit 10 Jahren vorliegende , treffende
Schrift eingeflochten . Es hat sich vor allem die Frage der

Wer längere Zeit bei unseren südlichen Nachbarn , den
Schweizerwgeweilt hat , wird , sofern er mit offenen Augen
durch die Welt gegangen ist , eine auffallende Beobachtung
gemacht haben : das außerordentlich häufige Auftreten von
Kretins , an Kretinismus Leidenden , einer Krankheit , die bei
uns erfreulicherweise so gut wie gar nicht vorkommt , in der
Schweiz und noch einigen anderen — vor allem gebirgigen
Ländern — aber so häufig auftritt , daß man sie geradezu als
endemisch bezeichnen kann . Es handelt sich habet um eine
Entwicklungskrankheit , die sich vornehmlich in idiotischer
Geistesschwache , sodann in eigenartigen körperlichen Miß¬
bildungen äußert . Das Leiden geht von einem krankhaften
Zustande der Schilddrüse aus ; fast bei allen Kretins tritt
eigenartigerweise Kropf auf .

Der endemische Kretinismus ist — geographisch ge¬
sehen — weniger verbreitet als der Kropf . Wo aber die
letztere Krankheit häufig austritt , zeigt sich auch der Kreti¬
nismus . In Europa gilt dies , abgesehen von der Schweiz ,
vor allem von den Pyrenäen , den spanischen Hochflächen ,
Südschweden , den Karpathen und dem Balkan , in Ubersee
vornehmlich von den südamerikanischen Hochländern , Brasi¬
lien , Niederländisch - Jndien , Sibirien und China . In erster
Linie werden weit von der See gelegene Binnenländer
betroffen .

Tie sehen wunderlich aus , die bedauernswerlen Men¬
schen , die am Kretinismus leiden . Es sind kleine Gestalten

sie werden selten mehr als 1.20 bis 1.50 Meter groß —
mit vorstehenden Backenknochen , breiter , eingesunkener
Nasenwurzel , schlecht proportionierten Körperformen und
turnen Beinen . Die Kretins gewähren also einen wenig an¬
ziehenden Anblick . Dazu kommt der nur schwach entwickelte
Verstand — wenn man es nicht geradezu mit Idioten zu tun
hat — , und das Bild eines Kretins ist fertig .

Nach Ansicht verschiedener Forscher soll der Kropf an sich
schon ein Zeichen von Entartung fein , bas auf Kretinismus
beutet . Dagegen läßt sich aber vieles sagen , vor allem die
Tatsache spricht dagegen ^ daß in zahlreichen Fällen der Kropf
mit einer normalen geistigen Entwicklung gepaart geht .

Bei einzelnen Kretins ist die Schilddrüse klein , bei an¬
deren stellt sie geradezu selbst einen Kropf dar — mithin
ein Gegensatz , der aber nur scheinbar besteht . Eine mikro¬
skopische Untersuchung des Kropfes zeigt nämlich , daß hier
das Drüfengewebe fast völlig degeneriert ist . Auch bei diesen
Kranken ist mithin die Schilddrüse in Wirklichkeit nur klein
und minderwerttg , wie groß auch ihr Umfang sein mag .
Diese Entartung der Drüse finden wir nun bei Kretins
meist schon in frühem Alter , zuweilen sogar vor der Geburt .
Gewöhnlich tritt sie zwischen dem vierten unb zehnten
Lebensjahre auf .

Genaue Untersuchungen anderer Drüsen mit innerer
Abscheidung bei Kretins haben gezeigt , daß sowohl die .Hypo¬
physe ( Gehirnanhang ) und die Brustdrüse ( Bröfchen ) als
auch bie Keimdrüsen bestimmte Veränderungen aufmiefen .
Beim Dehirnanhang beutete diese Veränderung darauf hin ,
daß diese Drüse gewissermaßen den Ausfall der Leistung der
Schilddrüse wieder auszugleichen suchte . Ihr Drüsengewebe
nahm zu . Es mag zugegeben werden , daß y-er Kretinismus

Wenn die Schilddrüse versagt . . .

Interessante Zusammenhänge im Driisensystem unseres Körpers . — Die Geißel des Kretinismus .
Von H . Frank - Obermüller .

ein sogenanntes polpglandulares Leiden ist , d . h . ein solches ,
bei dem mehrere Drüsen mit innerer Absonderung in Mit¬
leidenschaft gezogen werden . Soviel darf indessen als fest¬
stehend gelten , daß nicht alle Drüsen in gleichem Grade be¬
troffen werden . Die Schilddrüse wird zuerst und am
stärksten erfaßt , bie übrigen erst in zweiter Linie . Auch
die anderen Organe des Körpers , die Haut , die Knochen , das
Gehirn , das Herz , die Blutgefäße und das Rückenmark weifen
beim Kretin gewisse Abweichungen von der Regel auf . Von
dem Zeitpunkt , in dem die Entartung der Schilddrüse ein¬
fetzt , wird es abhängen , welche Organe im besonderen be¬
troffen werden . Es find dies nämlich jene , bie sich gerade in
einem bestimmten Entwicklungsabschnitt befinden .

Man hat den Kretinismus durch Verabreichung von
fremdem Schilddrüsengewebe zu heilen versucht . Der Erfolg
dieses Verfahrens ist aber sehr ungleichmäßig . Man gelangt
im allgemeinen nur dann zu einer Heilung , wenn das Medi¬
kament schon frühzeitig verabfolgt wird .

'
Das bietet aber

nicht unbedeutende Schwierigkeiten , da ja die Symptome
der Krankheit gewöhnlich nicht vor dem vierten Lebensjahre
sichtbar werden , und bann ist es nicht selten schon zu spät .

Angesichts bes engen Zusammenhangs zwischen Kreti¬
nismus und Kropf hat man auch der Untersuchung des
letzteren ^ in neuerer Zeit erhöhte Aufmerksamkeit zugewandt .
Wir wißen heute , daß diese Entstellung durch den Mangel
an gewissen Vitaminen und durch bestimmte Vergiftungen
verursacht wird . Seit etwa einem Jahrzehnt sind bie Arzte
in der Lage , die Entstehung des Kropfes von vornherein zu
verhindern , und zwar durch Jodbeigabe in den Speisen in
Form von Jodsalz oder Vollsalz ( Kochsalz mit etwas zuge -
setztem Natriumjodid ) .

Daß der Genuß von Jod der Kropfbildung in der Tat
entgegenwirkt , dafür sprechen verschiedene , aus der Er¬
fahrung gewonnene Tatsachen . So ist beispielsweise der
Kropf in Japan eine unbekannte Erscheinung , was man
damit erklärt , daß die Japaner Meerespflanzen in großer
Menge genießen , die alle jodhaltig sind . Dagegen ist in dem
jodarmen China die Zahl der am Kropf Leidenden außer¬
ordentlich groß .

Professor 3 . F . McClendon , der sich mit diesen Fragen
eingehend beschäftigt hat , teilt auf Grund seiner Beobachtun¬
gen in den Alpenländern mit , baß in einer Schule in Ber¬
gamo alle jene Kinder keinen Kropf aufwiesen , bie Leber¬
tran und damit Job bekamen . Ähnlich günstige Ergebnifle
weiß der Gelehrte aus anderen Schweizer Kantonen zu be¬
richten .

Wie kommt es nun , baß die obengenannten Gebirgs -
länber , ehemals vergletscherte Gebiete , nun (Segenben mit
stark verbreitetem Kropf Vorkommen unb häufigem Kretinis¬
mus sind ? Die Erklärung bürfte bann liegen , baß bie
Gletscher ben einst verhältnismäßig jobreichen Boden weg -
geräumt haben , während der seit der Eiszeit gebildete junge
Boden noch nicht die Zeit gehabt hat , genügend Jod anzu -
reichern . Daher fehlt der auf ihm wohnenden Bevölkerung
heute die Möglichkeit , aus der Pflanzenwelt das nötige Jod
aufzunehmen .

Um so bemerkenswerter ist die Zunahme des Fett - ■
genusses . Dabei läßt sich das Eiweiß nicht durch andere Nähr - -
stosse ersetzen , während das Fett durch Kohlehydrate ( Brot ,
Kartoffeln , Früchte usw .) bis zu einem gewissen Grade ersetzt I
roerben kann . Die Butter ist insofern ein sehr wichtiges i
Nabrungsrnittel , als sie den notwendigen Ergänzungsnähr - t
stoss , das Vitamin A , enthält . Heute wissen mit , daß diese s
Vitamine nicht nur in der Butter , sondern auch in anderen ,

- ■
" ich ! fetthaltigen Nahrungsmitteln enthalten sind , in roten

’
:

Tomaten , Karotten , Spinat , Eigelb , getrockneten Feigen so - 3
mie im Lebertran . Die Vitamine laßen sich in reiner Form J
Herstellen und der Nahrung zusetzen . Mangelkrankheiten
brauchen also auch bei Fettmangel nicht einzutreten . Auf |
ben Vitaminbedarf ist in erster Linie bei Kindern Rücksicht I
ju nehmen , während Erwachsene aus der gewöhnlichen Nah - f
rung im allgemeinen genügend Vitamine entnehmen .

Viel schwieriger ist es , die Eßgewohnheiten der Menschen ,die nun einmal gern viel und reichlich Fett verzehren , zu 1
überwinden . Sie glauben , es schmeckt nicht , wenn die Butter -

dnn Brot etwas dünner ist . Sie verschmähen ja
auch Marmelade und Honig nicht , aber Butter muß auch
trotzdem aufgestrichen werden , und das Gemüse muß in Fett
schwimmen . Aus diese Weise werden Fett und Butter manch¬
mal geradezu vergeudet . Man kann wirklich mft weniger aus - v
kommen , und eine geschickte Hausfrau wird auch mit einem I
geringeren Fettauswand sehr wohlschmeckende Speisen zu - ?
bereiten können . Dazu gibt Bickel folgende Anregungen :

„ An erster Stelle ist es zu erstreben , den Mangel des - 1
fettes , soweit es als Brotaufstrich dient , unfühlbar zu machen . 1
^ n dieser Richtung belehrend zu wirken , wird dankbare J
Aufgabe derjenigen sein , die , wie die Ärzte , mit allen

'

banden der Bevölkerung in Berührung kommen . Wenn .
man z. B . zum Brotaufstrich weichen Käse oder weiche Wurst
verwendet , kann man Butter und Margarine leicht ent¬
behren . Bricht die Hausfrau mit der in Nord - unb Mittel¬
deutschland verbreiteten Gewohnheit der belegten Stulle als
Abendbrot unb unterzieht sich der kleinen Mühe , bei der
Bereitung des Mittagsmahl » so viel mehr zu kochen , daß
daraus auch noch ein warmes Abendgericht in irgendeiner
besonderen Form bereitet werden kann , zu dem ein Stück
trockenes Vollkornbrot mundet , so spart sie abermals Fett
als Brotaufstrich . So bleibt zum ersten Frühstück jedenfalls
auch genügend Butter , zumal wenn man neben der Butter
Marmelade nicht verfchmäht . In der Tat ist es gar nicht so
schwer , den Verbrauch von Fett für den Brotaufstrich in
intensiver Weise zu senken , ohne baß man habet eine Ent¬
behrung zu empfinden braucht .

"

und das ist in einem Haushalt , in dem sparsam gewirtschaftet
werden mutz , sehr wichtig . Die Nahrungsaufnahme richte !
sich nach dem Appetit und dieser zu einem großen Teil nach a
der Arbeitsleistung . Ein Schwerarbeiter itzt mehr als ein 1
Schreibtischmensch , und ein Landarbeiter bevorzugt gewöhn¬
lich andere Kost als der Stadtbewohner . Sie brauchen alle d
Vitamine , aber die Begeisterung für diese wichtigen Zusatz - /
stosfe darf nicht zu einer einseitigen Ernährung ausarten i
unb die Wichtigkeit der drei Grundnährstoffe — Eiweiß , 1
Fette und Kohlehydrate — nicht verdrängen . In jeder Nah - IP
rung muß unbedingt eine gewisse , nicht zu klein bemessene
Eiweitzmenge enthalten sein . Kohlehydrate sind meist reich¬
lich vorhanden , aber auch der Wert bes Fettes darf nicht
unterschätzt werden .
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